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Es ist November – und wir haben keinen Lockdown.
Hey, das ist was Gutes!
Bekanntlich soll man sich seit Mitte März 2020mit Kleinigkeiten zufriedengeben,
statt permanent nach dem nächsten großenWurf und Optimierung zu streben.
Und auch, wenn nicht alles ganz so läuft, wie in einer Zeit,
als Corona nur ein überteuertes, mexikanisches Bier war, läuft vieles doch besser als vor 365 Tagen.

Auch wenn sich so einiges entschleunigt hat, passiert um uns herum fühlbar viel.
Die Bundestagswahl hat erstmalig spürenmüssen, wie groß der Einfluss von Social Media und
Falschinformationen tatsächlich ist,
mitten im Hochsommer passiert eine Flutkatastrophemit erschreckendem Ausmaß,
das Gendern erhitzt die Gemüter
und es gibt Unstimmigkeiten, ob 2G oder 3G eine Lösung für die Gastro- und Kulturbranche bieten.

Alles ist politisch, diskutabel, aufgeladen, unruhig, laut. It‘s a jungle out there.

Wo seid Ihr?
Ist das sich dem Ende neigende Jahr 2021 auch etwas unwirklich an Euch vorbeigezischt,
hat Möglichkeiten geboten, andere genommen
und Euchmanchmal etwas ratlos, irritiert und überfordert zurückgelassen?

Dann seid Ihr nicht allein. Leben 2021 ist verdammt kompliziert und anstrengend.
Flexibilität ist Grundvoraussetzung.
Kümmert Euch um Euren Ist-Zustand und achtet auf Eure Liebsten!

Habt Ihr dazwischen noch etwas Zeit, könnt Ihr mal im Theater Dortmund vorbeischauen.
Dort gibt es ein spannendes, neues Musical, das wir für Euch abgecheckt haben.
Ebenso wie neue Ausstellungen in Duisburg und Düsseldorf und anderswo.
Zusätzlich haben wir ein wortwörtlich schmackhaftes Weintasting entdeckt, das auch von Euch aus-
probiert werdenmag.
Wir können Euch unterschiedliche Filmfestivals in der Umgebung empfehlen
und habenmit bekannten Menschen ein Pläuschchen gehalten.
Das war schön. Könnt Ihr auf den folgenden Seiten nachlesen.

Macht es Euch auch schön! Genießt die Stille in Zeiten voll Aufruhr und Haltlosigkeit.
Wir nehmen Euch an die Hand.

Eure coolibris
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Schmeißt die Möbel aus dem Fenster, wir brauchen Platz zum Dancen!
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Weiß? Rosé? Oder doch lieber den Roten?

Morgen ist heute schon gestern.

Wollen ihre Geschichte „Neu erzählen“: Revolverheld

1950s vs. 2020s mit „The Silverettes“
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Man kann nie genügend Filme sehen. Deswegen gibt es gleich mehrere Filmfestivals auf einmal.

Ein 160 Jahre altes Stück im neuen Gewand.

Duisburg hat nun mehr Platz für Kunst.

Tristes Grau am Himmel, dafür mehr Farbe daheim.

NIcht verzagen bei der frühen Dunkelheit – lieber Orte voller Lichter aufsuchen.
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Matthias Schweighöfer als Klaus Barbie

I N T E R V I E W

Im preisgekrönten Kinofilm „Résistance –Widerstand“ spielen Sie den
NS-Kriegsverbrecher Klaus Barbie. Manche sagen, solche grausamen Fi-
guren könneman nicht spielen, das ist so monströs. Haben Sie zuerst ge-
dacht, der Barbie ist unspielbar, Herr Schweighöfer?
Gerade wenn es um solch eine wichtige Thematik geht, mussman es erst
recht spielen. Dasmussman den Leuten da draußen zeigen! Lieber bin ich
Teil davon und trage etwas dazu bei, dassman die Geschichte von Marcel
Marceau nicht vergisst. In der Schauspielschule hatten wir Pantomime,
aber ich wusste nicht, dass er in der Résistance war und Kinder gerettet
hat.

Bringt es etwas, beim Spielen über Ideologien nachzudenken?
Es bringt einem etwas, sichmit Menschen zu beschäftigen. Per se ist
Klaus Barbie kein Außerirdischer gewesen. Er sollte eigentlich Pfarrer wer-
den und hat scheinbar einen super Abschluss gemacht. Aber dann kam
die NSDAP, und Barbie ist in den ganzen Nazi-Ablauf eingestiegen. Da hat
er wahrscheinlich zum ersten Mal gespürt, wie eine Form vonMacht aus-
sieht, die er in der Kirche gar nicht erleben konnte. Ihm hat geschmeichelt,
dass er jemand ist.

Was steckte in diesem singulären Menschen, und was kam aus dem nati-
onalsozialistischen Umfeld dazu?
Jeder Mensch hat wahrscheinlich eine Form von Sadismus in sich. In der

Sexualität zeigt sich zum Beispiel ganz viel davon. Bei den einen ist es ei-
ne gesunde Form, bei den anderen eine Art Sucht. Barbies Vater war ein
gewalttätiger Alkoholiker und hatte auch einen behinderten Sohn, wes-
halb Klaus in seinem Ort anfangs der Geächtete war. Das innere Kind in
ihm suchte nach Anerkennung. Diese fand er leider in der extremen Form
des Sadistischen. Wenn das eine Unterstützung hat, gibt es da keine
Grenze und Konsequenzen.

Warummussman sich dem Thema Nationalsozialimus immer noch stel-
len?
Gerade jetzt sieht man, dass der Nationalismus noch nicht verschwunden
ist. Er ist in vielen Ländern der Welt ein Thema. Es geht darum, aufzuzei-
gen, was passieren kann, wennMacht in falsche Hände kommt. Man darf
einfach nicht vergessen, was das bedeutet und wo wir mal standen. Und
dass Barbie trotzdem ein Mensch aus einem kleinen Ort und vielleicht
auchmal ein toller Nachbarsjunge war. Aber auf einmal kann das kippen.

Nach „Résistance“ drehten Sie in den USA den Netflix-Blockbuster „Army
of the Dead“, ein Zombie-Movie. Wie war es, mit Hollywood-Regisseur
Zack Snyder zu arbeiten?
Sehr interessant. Wir hatten ein gigantisches Set in Albuquerque. Draußen
vor den Studios wurde eine riesige Containerwand gebaut: Auf der einen
Seite ein Refugee-Camp, auf der anderen Las Vegas. Man konnte dadurch-

Matthias Schweighöfer ist aktuell im Kinofilm „Résistance –Widerstand“ zu sehen – und hat bei Netflix ein großes eigenes Projekt.
Bei „Army of Thieves“ fungiert er als Regisseur, Hauptdarsteller und Produzent. Olaf Neumann erfuhr vomMultitalent unter ande-
rem, warumman Nazis spielen sollte und weshalb Oscar-Preisträger Hans Zimmer unbedingt mit ihm zusammenarbeiten wollte.
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Tickets auf www.ADticket.de

VERY SPECIAL GUEST

RBK-FUSION PRÄSENTIERT:

11.08.2022 Köln, Tanzbrunnen
08.10.2022
Bochum, RuhrCongress

14.04.2022 Düsseldorf, zakk
21.06.2022 Düsseldorf
Mitsubishi Electric HALLE

ALICE COOPER

19.11. - 14.12. 26.11. - 18.12. 13.11. - 12.12.

2021

17.02.2022 Düsseldorf
30.03.2022 Bochum

bis 21.11.2021 Mülheim, Technikum

27.05.2022 Oberhausen
19.06.2022 München

laufen, und es war alles bespielbar. Das hat sehr
viel Spaß gemacht.

Mit der Figur des cleveren Safeknackers Ludwig
Dieter sorgen Sie für heitere Momente in einem
ganz schön bedrückenden Film. Dafür haben
Sie international sehr viel Lob bekommen. Sind
Sie jetzt auf den Horror-Trip gekommen?
Ichmag das Genre. Es ist mal etwas anderes,
wo ich reinschnuppern kann. Wer weiß, ob es
mal mehr in Richtung Piraten, Adventure oder
Sci-Fi geht. Es war cool, einen Zombie-Filmmit
Zack Snyder zumachen.

Wiemussman sich das vorstellen?
Wir hatten alle viel Spaßmiteinander. Aber in Al-
buquerque war es während der Dreharbeiten
brütend heiß, und wir waren die ganze Zeit drau-
ßen in diesen Monturen. Es war extrem. Bei der
Hitze bist du aber hoch konzentriert und fokus-
siert, weil dir jedes Lachen und Quatschma-
chenmehr Schweißperlen aus demKörper
drückt.

Hat es Ihnen so viel Spaß gemacht, dass Sie
dann auch das Prequel „Army of Thieves“ dre-
hen wollten?
Nach den Dreharbeiten bekam ich von Zack den
Anruf, ob ich Lust hätte, ein Prequel zu drehen.
Wir haben dann darüber nachgedacht, es zu-
sammen zu produzieren, meine Firma, seine,
und Netflix. Here we are!

Wo haben Sie „Army of Thieves“ gedreht?
In Prag, Paris, Österreich und der Schweiz. Als
wir drehten, war Prag der Nummer-1-Corona-
Hotspot der Welt.

Wie waren die Schutzmaßnahmen?
Wir wurden viermal in der Woche getestet. Die
meisten Teammitglieder habe ich nie ohne Mas-
ke gesehen. Keine Ahnung, wie die aussehen.

Wie kommt da noch Laune auf?
Das Tolle an dieser Produktion war, dass jeder
im Team dankbar war, in dieser Wahnsinnszeit
arbeiten zu dürfen. Viele von uns hattenmona-
telang nicht mehr gearbeitet, weswegen alle
hochmotiviert waren.

Bei „Army Of Thieves“ führen Sie Regie und spie-
len die Hauptrolle, während Zack Snyder den
Filmmitproduziert und die Storymitentwickelt
hat. Wie lief die Zusammenarbeit?
Zack Snyder hat die Story zusammenmit dem
Autor Shay Hatten geschrieben, von dem auch
„Army of the Dead“ stammt. Dann habe ichmich
rangesetzt und angefangen, mit den Schauspie-
lern zu proben.
Daraufhin entstand die zweite Drehbuchfas-
sung, die an die Umgebung angepasst wurde.

Und im September vor einem Jahr begannen die
Dreharbeiten.

Trifft Ludwig Dieter, der ein Faible für Wagners
„Götterdämmerung“ hat, auch im Prequel wie-
der auf Zombies?
Wir kommunizieren ganz klar, dass „Army of
Thieves“ kein Zombie-Film ist. Aber es gibt Zom-
bies. Genau wie „Army of the Dead“ hat auch das
Prequel sehr viel Humor. Aber der entsteht eher
aus der Art undWeise, wie dieses illustre Team
aufeinander trifft. Vor allem durch die Sprach-
barrieren. Wir haben Franzosen, Schotten, Eng-
länder oder Brasilianer dabei. Allein deren Art,
sich zu unterhalten, ist ein großer Spaß.

Wie haben Sie es geschafft, Oscar-Preisträger
Hans Zimmer mit ins Boot zuholen?
Wir suchten einen Komponisten und Hans hat
unsere erste Fassung gesehen. Daraufhin rief er
mich an und sagte: „Ich finde es großartig! Ich
liebe Richard Wagner, mit dem ichmich viel be-
schäftigt habe. Ich würde gern bei deinem Film
mitmachen. Darf ich dein Komponist sein?“

Was haben Sie ihm geantwortet?
„Hans, es wäre der absolute Wahnsinn, wenn du
dasmachen würdest!“ Daraufhin haben wir vier,
fünf Monate Zeit zusammen verbracht und den
Film fertig gemacht.

Haben Sie die Musik gemeinsam entwickelt?
Wir haben uns ein, zwei Mal pro Woche per
Zoom verabredet und sind den Film durchge-
gangen. Wir haben viel über die Figuren disku-
tiert und was wir erzählen wollen. Irgendwann
schickte Hans Zimmer zwölf Minuten Musik rü-
ber, die er aus der Figur heraus entwickelt hatte.
Wie klingt Ludwig Dieter ängstlich, wie klingt er
lieb oder lustig. Diese zwölf Minuten waren so
unfassbar gut, dass ich dachte, die können wir
so nutzen. Und dann ging die Arbeit los.

Ist das die übliche Arbeitsweise mit einem Film-
komponisten?
Man arbeitet mit dem Filmkomponisten schon
eng zusammen, aber ich habe es noch niemals
so erlebt, dass jemand so tolle Sachen abliefert
wie Hans. Das war krass. Das Prozedere ist in
der Regel so, dass der Filmkomponist von An-
fang an feststeht. Hans kam jedoch relativ spät
mit rein und hatte ganz schön aufzuholen. Aber
nach der ersten Fassung war er mit an Bord.

Hat Netflix Ihnen alle Freiheiten und die volle
Kontrolle bei der Umsetzung des Films ge-
währt?
Ich glaube, das würde den Laden in den Ruin
treiben. Aber Netflix hat Teams, die sehr gut kre-
ativ arbeiten können. Dadurch hat man an vie-
len Stellen sehr viel Freiheit.

Fo
ro

:P
R

R
és

is
ta

n
ce

,W
ar

n
er

B
ro

s.
Pi

ct
u

re
s

G
er

m
an

y



Ein paar Fakten vorweg: Die aktuelle Coronaschutzverordnung für Clubs in
NRW gilt seit 1. Oktober und dauert noch bis einschließlich 29. Oktober an,
danach werden die Karten neu gemischt und es treten eventuell aktuali-
sierte Regeln in Kraft. „Grundsatz der Coronaschutzverordnung ist, dass
Geimpften und Genesenen grundsätzlich alle Einrichtungen und Angebote
wieder offenstehen“, heißt es von Seiten des Landes NRW. Die Betreiber
der Clubsmussten der Gesundheitsbehörde dafür vor der Wiedereröff-
nung ein entsprechendes Hygienekonzept vorlegen. Bei erfolgreicher Ab-
nahme konnten die Clubs öffnen. Im Bahnhof Langendreer in Bochum gibt
es beispielsweise eine Reduzierung auf 65 Prozent der eigentlichen Besu-
cherkapazität. „Aktuell können wir 400 Leute reinlassen“, sagt Heiko
Schwegmann aus demBooking-Bereich der Konzert-Location.
Für Clubs gelten übrigens zwei Sonderregelungen: Zum einen ist der Ein-
lass auchmit einem negativen Schnelltest möglich, der aber nicht älter
sein darf als sechs Stunden – bei einem PCR-Test sind esmaximal 48
Stunden.

So etwa auch im Old Daddy in Duisburg: „Für unsere Veranstaltungen und
Konzerte gilt die 3G-Regel. Das bedeutet, dass nicht nur Geimpfte und Ge-
nesene teilnehmen dürfen, sondern auchMenschen, die ein negatives Co-
rona-Testergebnis vorweisen können“, heißt es von Seiten des Clubs. Und
weiter: „Esmuss in beiden Fällen eine Bestätigung einer zugelassenen
Stelle vorliegen (von einem Arzt oder Testcenter). Nicht zulässig sind wei-
terhin Selbsttests!“ Wer sich also selbst zu Hause vor der Feierei testet,
wird wohl oder übel vor der Location bleibenmüssen.
Die Clubs haben hier jedoch die Erfahrung gemacht, dass nur die wenigs-
ten Besucher:innen einen Test mitbringen – weil dieser einfach nicht nötig
ist. „Eine extrem hohe Quote unserer Gäste ist geimpft oder genesen“,
sagt Heike Billhardt-Precht vom zakk in Düsseldorf.
Zum anderen können die Veranstalter auf die Maskenpflicht verzichten.
Im zakk ist das Tragen einer Maske etwa nur an der Bar und im Toiletten-
bereich verpflichtend. „Daran halten sich die Leute auch sehr gut, das Pub-
likum ist schon ziemlich vernünftig, so Billhardt-Precht. „Wir halten uns

T H E M A

Feier frei
Die Tanzflächen sind wieder gefüllt, die Barhocker wieder besetzt. Abgesagte Konzerte werden

nachgeholt und die Clubs in NRW sind wieder gut gefüllt. Doch ist alles wieder wie vor der Pandemie?
Welche Maßnahmen greifen noch, welche Regeln gelten? Und ist eine Aufbruchstimmung zu spüren, nachdem die Clubs ih-

ren Türen wieder geöffnet haben? André Kaminski hat mal nachgefragt.
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T H E M A

strikt an die Anweisungen des Landes NRW.“ Die ersten Partys am zwei-
ten Oktoberwochenende liefen laut Billhardt-Precht richtig gut an. „Wir
hatten ein richtig starkes Wochenendemit der Ü50-Party und demNach-
holkonzert von `4 Promille`.“
Die Leute scheinen also richtig Bock zu haben, nach langer Abstinenz wie-
der ausgiebig zu feiern. „Von der Laune her merkt man einen großen Nach-
holbedarf, unsere Gäste haben wieder richtig Lust“, so Billhardt-Precht.
Den Eindruck hat man auch im Bahnhof Langendreer gewonnen. „Die Ti-
ckets für die ersten Konzerte waren direkt weg – die Leute sind wieder
richtig heiß und in Feierlaune. Manmerkt ihnen die Pause auf jeden Fall
an“, sagt Schwegmann. Ein wenig verhalten sei die Stimmung jedoch bei
der etwas älteren Generation, sagt er: „Im Bereich Kabarett und Comedy
ist der Optimismus aktuell noch nicht ganz so groß – und die älteren Men-
schen sind noch etwas zurückhaltender.“
Apropos Optimismus –wie blicken die Veranstalter eigentlich in die Zu-
kunft, auch in Hinblick auf sich eventuell ändernde Bestimmungen zum
November? „Wir sindmomentan verhalten optimistisch“, sagt Schwege-
mann. „Besonders bei den Älteren wird es vielleicht noch eine Weile dau-
ern, bis es wieder ist wie vor der Pandemie.“
Im zakk sieht es etwas anders aus – dort wurde die Pause auch genutzt,
um Neues ins Leben zu rufen. „Wir haben in unserem Programm einige
Überraschungen parat, gehenmit neuen Partys an den Start, auf die die
Leute sich freuen dürfen. Das zakk ist auch jeden Fall back“, sagt Bill-
hardt-Precht. Auch gehe sie davon aus, „dass es keine stärken Beschrän-
kungen für die Clubs ab Ende Oktober geben wird.“ Lediglich könne es
sein, dass es im zakk auf die 2G-Regel hinausläuft. „Dasmacht es für uns
im Handling natürlich einfacher, aber es ist auch ein kleiner Wehrmuts-
tropfen als Kulturelles Zentrum, Leute auszuschließen.“

So klingt nur Dortmund.
konzerthaus-dortmund.de

Hin
undweg

Zusätzliche
Tickets

verfügbar!

Mi 03.11.2021

Junge Wilde – Jean Rondeau
Der »Junge Wilde« am
Hammerklavier und das Quatuor
Nevermind zeigen einen frischen
Zugriff auf barocke Werke.

Fr 19.11.2021

Iván Fischer –
Mahler 9. Sinfonie
Budapest Festival Orchestra

Do 18.11.2021

Der Popolski
Wohnzimmershow
Das aktuelle Programm »Nach
der Strich und der Faden« – eine
grandiose Mischung aus Kabarett
und Musik

Fr 26.11.2021

Mozart Große Messe –
Philippe Herreweghe
Solistenensemble, Orchestre des
Champs-Élysées, Collegium Vocale
Gent

Mi 17.11.2021

JazzNights – Wolfgang
Haffners Dreamband
Wolfgang Haffner vereint in seiner
Dreamband eine Reihe von Jazz-
Koryphäen, darunter Nils Landgren
und Bill Evans.

Do 25.11.2021

Daniel Harding dirigiert
Brahms & Dvořák
Swedish Radio Symphony
Orchestra, Christian Gerhaher

Do 04.11.2021

Aynur
Eine Ikone kurdischer Musik zu
Gast in Dortmund

So 21.11.2021

Janáček Das schlaue
Füchslein – Mirga Gražinytė-
Tyla
Janáčeks zauberhafte Oper ent-
führt in tierische Märchenwelten.

eg

Bahnhof Langendreer
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Von knapp 1500 unterschiedlichenWeinen umgeben. Otmane Khairat hat
den für sich perfekten Arbeitsplatz. Eine derartig große Auswahl gibt es
nur selten. Mehr als zwei Drittel aller Weine werden in Supermärkten ge-
kauft, weiß er. Fünf Tage die Woche besetzt er mit seiner Kollegin von
10:30 bis 19:00 Uhr die Weinbar, berät und schenkt ein. Die Kundschaft
im spezialisierten Handel oder gar auf Messen ist eher überschaubar, weil
es sich um ein exklusives Publikum handelt.
Aber nahezu jede:r legt ohne große Aufmerksamkeit hin und wieder mal
ein Fläschchen in den Einkaufswagen, der regulär mit Artikeln für den ty-
pischen Tagesbedarf befüllt ist. Ob als stilvoller Tropfen zum Essen, als
schmackhaftes Getränk beim Klatschmit Freund:innen oder als Ge-
schenk für den Besuch bei den Schwiegereltern –Wein ist flexibel einsetz-
bar undmacht immer was her.

Doch wie so oft ist die Auswahl zu groß, das Wissen zu klein und die Prei-
se dann doch zu hoch. Wenn der Riesling für vier, fünf Euro ein Fehlgriff
war, ist das zwar schade, aber keinesfalls tragisch – trifft der Sauvignon
Blanc für 19 Euro aber so gar nicht den Geschmacksnerv, ist das enttäu-
schend und ärgerlich. Um dem entgegenzuwirken freut sich der in Casa-
blanca geboreneWeinkenner mit Diplom Khairat, der neben Deutsch auch
fließend Italienisch und Französisch spricht, über wissbegierige und offe-
ne Kund:innen, die etwas probieren wollen und ein paar Minuten Zeit mit-
gebracht haben. Ihm ist klar, dass wenn die Beratung stimmt und die Kat-

ze nicht im Sack gekauft werdenmuss, die Kundschaft wiederkommt, ger-
ne auch ein paar Euromehr investiert und ihre Liebe für Wein entdeckt.

Jede:r mussmindestens einmal die Woche einkaufen. Warum Salami, Kat-
zenstreu, Milch und Tiefkühlpizza nicht mal mit einer Entdeckungsreise
verbinden? Eine Entdeckung, die bei denWeinen aus allenmöglichen Län-
dern dieser Welt beginnt und bei Ziegenkäse oder Serrano-Schinken en-
det, die es nur wenige Meter von der Weinbar entfernt an der Frischetheke
gibt. Genaumit diesem so einfachen wie guten Konzept weiß akzenta zu
punkten.
Die Kette verfügt derzeit über vier Filialen in Wuppertal, eine in Heiligen-
haus und ein boni-Center in Witten. 2022 soll die bis dato größte Filiale in
Dortmund öffnen, verrät Khairat. Seit einigen Monaten läuft die Eventrei-
he „Weinbar – Live“. Einmal imMonat steht ein Tasting an, zu dem eine be-
grenzte Anzahl an Leuten Platz nehmen darf. Die Themen sind vielfältig
und abwechslungsreich, sodass theoretisch jedes Mal teilgenommenwer-
den kann, ohne doppelte Informationen zu bekommen. Jeder Platz der
letzten Tastings war ausverkauft. Im November lautet das Motto „Perfekt
im Duett: Käse undWein in einer kulinarischen Begegnung“, im Dezember
„Champagner-Gala: Terroir und Passion im Reich des perlenden Luxus“.
Acht Getränke stehen auf der Karte, die Khairat eigenhändig ausgewählt
hat. Los geht esmit einem Champagner, daraufhin folgen drei Weißweine,
ein Rosé, zwei Rotweine und zum Abschluss ein Eiswein. Als Herkunfts-

T H E M A

Schonmal bei einer Weinprobe gewesen? Die einen beantworten diese Frage wohl mit „Selbstverständlich!“, die anderen winken
dankend ab. Zu uninteressant, zu aufwendig, zu spießig, zu teuer. Doch die Supermarktkette akzenta mit Sitz inWuppertal hat das
Konzept des „Winetastings“ auf ein neues, äußerst attraktives Level gehoben. Christopher Filipecki besuchte den Sommelier Otmane
Khairat in der Filiale inWuppertal-Barmen und war überrascht, wie stilvoll sich ein Supermarkt präsentieren kann.

Sommelier Otmane Khairat hat auch nach fast 30 Jahren Berufserfahrung immer noch Freude.

Von Rega
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T H E M A

Von Regalen dieser Größenordnung gibt es in der Weinecke im akzenta Wuppertal-Barmen gleich mehrere.

länder geben sich Neuseeland, Chile, Italien,
Deutschland und weitere die Klinke in die Hand.
Khairat kennt zu jedem Tropfen die Geschichte
und erzählt sie mit Inbrunst. Er weiß, wie lang
die Winzer:innen schon in ihremMetier tätig,
was die Geheimnisse beim Prozedere sind und
welcher Wein alternativ gewählt werden kann,
wenn der Favorit gerademal ausverkauft ist. Zu-
sätzlich beantwortet der sympathische Mitt-
fünfziger Fragen für Newbies. Welche Gradzahl
ist die richtige? Muss Rotwein grundsätzlich
Zimmertemperatur haben?Warum ist ein dün-
nes, kostspieligeres Glas für denWein von Vor-
teil? Warum stehen die Weinflaschen im Super-
markt im Regal, sollten zuhause aber hingelegt
werden? Keine Frage bleibt unbeantwortet oder
wird nicht ernstgenommen.

Doch währendman denWein im Glas rotieren
lässt, dabei beobachtet, wie eng die sogenann-
ten Kirchenfenster im Kelch sind und sich von
demMaracuja-artigen Duft des Brancott Estate
Sauvignon Gris beflügeln lässt, klingelt der Geld-
beutel und hinterlässt einmulmiges Gefühl und
Schweißperlen auf der Stirn…oder? Eben
nicht. Denn wer damit rechnet, womöglich ei-
nen grünen Schein für das Probieren, Schnabu-

lieren und Genießen auf den Tisch legen zu
müssen, kann die Rechnung positiv korrigieren:
Ab 25 Euro geht der kurzweilige, zwei- bis drei-
stündige frühe Abend los und ist ein perfekter
Treffpunkt für Freund:innen amWochenende,
um richtig in Stimmung zu kommen, sich kuli-
narisch verführen zu lassen und gleichzeitig
noch etwas zu lernen. Anmanchen Abenden
gibt es sogar literarische oder musikalische Er-
gänzungen. Ganz sicher wandert mindestens
einer der Vorgeführten beim nächsten Mal in
den Einkaufskorb. Mit Recht. Zwischendrin hält
die eine oder andere Personmit ihremWagen
im Vorbeischlendern neugierig an und gesellt
sich für einen Moment dazu, sodass auch neue
Kontakte zur Nachbarschaft geknüpft werden.

Und wer denkt, er:sie könne nur etwasmit
Weiß- bzw. Rotwein anfangen, solle genau dies
Otmane Khairat mitteilen. Das ist nämlich eine
seiner Lieblingschallenges, die Kund:innen da-
von zu überzeugen, ein Gegenbeispiel zu finden.
Herausforderung angenommen. Schade, dass
dieser Sommelier mit Leib und Seele nicht auch
in der zukünftigen Ruhrpott-Filiale dabei sein
wird. Möge die Weinbar dann dort ähnlich gut
besetzt sein! Cheers.

Diese Weine waren im letzten Tasting mit dabei.
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Mit dem gemeinsamenMedienkunstfestival „Futur 21 – kunst industrie
kultur“ wollen die beiden Landschaftsverbände Rheinland (LVR) und
Westfalen Lippe (LWL)eine Diskussion über Zukunftsthemen des 21.
Jahrhunderts anregen und einen neuen Blick auf die Orte industrieller Ver-
gangenheit eröffnen. Die insgesamt 32 Arbeiten knüpfen an die Geschich-
te der Orte an und beschäftigen sichmit Themen wie Klimawandel, Ener-
giegewinnung, Ressourcen und künstliche Intelligenz.
Höhepunkt ist ein vierwöchiges Festival imMärz
2022.
Für die Licht- und Videoinstallationen werden die
Standorte bei freiem Eintritt bis spät in den Abend ge-
öffnet sein. Insgesamt 32 künstlerische Arbeiten wer-
den an den 16 Industriemuseen Vergangenheit und
Zukunft miteinander verknüpfen. Milena Karabaic, LVR-
Dezernentin für Kultur und Landschaftliche Kulturpfle-
ge: „Futur 21 ist nicht einfach ein weiteres Festival der
Künste, das Industrie nur als Kulisse nutzt. Unser Festival bringt histori-
sche Erinnerung und künstlerische Imagination zusammen. Die überwie-
gend eigens für die Orte entwickelten Arbeiten sind von den Geschichten
inspiriert, die die einstigen Fabriken und Anlagen erzählen. Geschichten
von Aufbruch und Fortschritt, von der Gestaltung der Welt durch Arbeit,
von der Entfesselung der Energie und Indienstnahme, wenn nicht Ausbeu-
tung natürlicher Ressourcen. Auf diese Weise können sie Impulse geben,
unsere ureigenen Themen auf die Zukunft hin auszurichten. Die einstigen

Fabriken werden damit noch einmal zu Orten der Transformation.“
Das Spektrum der gezeigten Arbeiten reicht von Fassadenprojektionen
über Video-Installationen bis hin zu interaktiven Mixed-Reality-Games und
Audio-Walks. Jeweils eine Position in jedemMuseumwird dauerhaft ge-
zeigt und den Impuls von „Futur 21“ nachhaltig verankern. Diese Arbeiten
werden ab November wöchentlich an den 16Museen eröffnet. Eine zweite

Arbeit kommt temporär im Rahmen des Festivals im
März 2022 hinzu. Je vier Standorte werden sich dann
jeweils eine Woche lang einem gemeinsamen Thema
widmen: Energie, Ressourcen, Fortschritt und Arbeit.
„Mit dem Festival stellen die IndustriemuseenWei-
chen für das 21. Jahrhundert“, erklärte LWL-Kulturde-
zernentin Dr. Barbara Rüschoff-Parzinger. „Wie wer-

den wir in Zukunft arbeiten?Wie können wir nachhaltig mit den vor-
handenen Rohstoffen haushalten? Das sind Fragen, die viele Men-
schen und vor allem die Jüngeren heute beschäftigen. Digitale Kunst

als Medium der Zeit kann neue Denkanstöße geben – nicht nur im Rah-
men des Festivals, sondern darüber hinaus. Auchmit unserem Begleitpro-
gramm sprechen wir deshalb gezielt junge Menschen an. Sie können sich
an allen Standorten im Rahmen der ‚Medienkunstfabrik‘ spielerisch, krea-
tiv und digital – über Smartphone und VR-Technik –mit den Themen aus-
einandersetzen.“
FUTUR 21 – kunst industrie kultur, an 16 Industriemuseen in NRW,
4.11.-2.4., alle Informationen rund um das Festival unter futur21.de

T H E M A

Fragen an die Zukunft stellt das Festival „Futur 21“. Ein Zeittunnel vor der Kulisse der
gewaltigen Gebläsemaschine der Henrichshütte Hattingen ist das Titelmotiv.

Audiovisuelle Impulse
Unter dem Titel „Futur 21 – kunst industrie kultur“ präsentieren die beiden Landschaftsverbände Rheinland (LVR) undWestfalen
Lippe (LWL) ab November 2021 an ihren 16 Industriemuseen in ganz Nordrhein-Westfalen zum ersten Mal in großem Umfang digi-
tale Kunstwerke, Lichtinstallationen und interaktive Spiele.
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32 Künstler:innen

16 Industriemuseen

1 Festival

Witz, Ner
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Witz, Nervenkitzel, verrückte Tricks auf zwei Rädern.

Nach langer Pause heizt Flic Flac dem Publikum
wieder kräftig ein. Im Dezember und Januar kehrt
das Ensemble nach Dortmund zurück.
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Besinnlich war gestern: Vom 20. Dezember 2021 bis 16.
Januar 2022 heizt Flic Flac dem Publikum im schwarz-
gelben Zelt wieder kräftig ein. Das Unfassbare zieht sich
als roter Faden durch die zehnte X-MAS-Show in Dort-
mund an denWestfalenhallen. Rasante Action, außerge-
wöhnliche Artistik und Comedy der ersten Liga liefern die
Zutaten für eine X-MAS-Show, die niemand verpassen soll-
te. Sie setzt Höhepunkte, verblüfft, lässt staunen, schau-
dern, lachen. Auf der Flic Flac-Bühne und unter der Circus-
kuppel zeigenWeltklassekünstler:innen ihre Darbietun-
gen, mit denen sie schon auf zahlreichen Festivals glänz-
ten und Preise gewannen.
Witz, Nervenkitzel, verrückte Tricks auf zwei Rädern. Ra-
sante Jonglage, gewagte Luftnummern, sexy Magie: Die
Weihnachtsshow 2021/2022 will dazu beitragen, die Pan-
demiemit all ihren Einschränkungen ein kleines Stück
vergessen zu lassen. Artistik, Action, Adrenalin sollen die
Zauberworte sein, die den Alltag für eine kleine Weile aus-
blenden. Tickets ab 24 Euro. Denn trotz Zwangspause
sind Preiserhöhungen für Flic Flac kein Thema.
Flic Flac X-MAS-Show, 20.12.21.-16.1.22,
Westfalenhallen, Dortmund, www.flic-flac.de/dortmund

Brandheiß
und

atemberaubend

T I T E L



Mord im Pott

True Crime aus dem Ruhrgebiet! Seit nun zwei Jahren
und in weit über 20 Folgen geht die Dortmunder Radio-
journalistin Anna Deschke spannenden Kriminalfällen
aus dem Pott nach. Deschkes Anliegen ist es dabei, tie-
fer in die einzelnen Fälle einzutauchen, als es bei der
knappen Berichterstattung im Radio möglich ist. Mittler-
weile bildet „Mord im Pott“ ein umfangreiches Sammel-
surium denkwürdiger Verbrechen aus der Region ab. Da
wäre etwa der tragische Mord an der 16-jährigen Dort-
munderin Nicole Denise Schalla, der sich bereits 1993
ereignete und dessen Prozess sich bis in die Gegenwart
zieht. Oder der Mord an Cindy Koch, die im Jahre 1997
mit Freunden in der Oberhausener Turbinenhalle feierte
und dort wohl auf ihren Mörder traf – ein bis heute unge-
klärter Fall! Und auch das Gladbecker Geiseldrama, das
im Sommer 1988mit einem Banküberfall begann und in
einem unvergleichlichenMedienspektakel (blutig) ende-
te, darf nicht fehlen. Sauber recherchiert und eindrück-
lich aufbereitet!

Verfügbar über: u.a. Spotify, Google, iTunes, Podtail

T H E M A

Verbrechen in der
Nachbarschaft

Podcasts stehen fortwährend hoch im Kurs – etwa
beim Kochen, Zähneputzen oder als Einschlafbeglei-
tung. Letzteres erweist sich bei der Sparte „True Crime“
jedoch als schwierig: Wenn echte Kriminalfälle von
Journalist:innen, Strafverteidiger:innen oder Gerichts-
reporter:innen spannend rekonstruiert werden, ist
Nervenkitzel garantiert. Erst recht, wenn sich die Fälle
„umme Ecke“ ereignet haben. Vier Beispiele aus der
Region, zusammengestellt von Robert Targan:

Wahre Geschichten aus der Nachbarschaft. Angsteinflößend und fesselnd zugleich.
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Ohne Bewährung

Der Untertitel dieser Reihe zieht die Hörer:innen direkt hinein ins Gesche-
hen: „True Crime von hier“! Seit Mitte dieses Jahres sprechen Alicia Theisen
und Nora Varga im Podcast „Ohne Bewährung“ über echte Fälle, die sich zwi-
schen Duisburg und Hamm, Hagen undMünster ereignet haben oder mit Tä-
tern aus dem Ruhrgebiet assoziiert sind. In der Pilotfolge widmet sich das
Duo etwa demBombenanschlag auf den Mannschaftsbus von Borussia
Dortmund im Frühjahr 2017. Damals ließ der Täter Sergej W. im Vorfeld eines
Champions League-Spiels drei Bomben direkt am vollbesetzten Bus des
Teams explodieren. Die Folge „Das Monster von Herne“ dreht sich um den
damals 19-jährigen Mörder Marcel H., der imMärz 2017 einen neunjährigen
Nachbarsjungen sowie einen einstigen Schulfreund ermordete – zum Pro-
zessauftakt erschien der Täter in Badeschlappen. Es sind eindringliche Fäl-
le, denen Theisen und Varga hier in jeweils rund 30Minuten nachspüren, ab-
gerundet durch die Expertise der beiden Gerichtsreporter Jörn Hartwich und
Martin von Braunschweig.

Verfügbar über: u.a. Apple Podcasts, Spotify, Deezer

Advocat
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Kennt man die einen oder anderen Täter:innen
und ist ihnen womöglich schon mal begegnet?
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TILL BRÖNNER – CHRISTMAS LIVE TOUR 2021
15.12.21 Konzerthaus Dortmund
22.12.21 Tonhalle Düsseldorf
20.12.21 Hist. Stadthalle Wuppertal

NIGEL KENNEDY PLAYS BEETHOVEN
21.12.21 Tonhalle Düsseldorf

HERMAN VAN VEEN – MIT DEMWISSEN VON JETZT
03.02.22 Hist. Stadthalle Wuppertal
04.–05.02. Konzerthaus Dortmund

KLAUSHOFFMANN& BAND– SEPTEMBERHERZ TOUR 2022
10.03.22 Tonhalle Düsseldorf
11.03.22 Philharmonie Essen

HANS KLOK – LIVE FROM LAS VEGAS TOUR 2022
11.-13.03. Düsseldorf, Capitol Theater

PETER WOHLLEBEN – EIN ABEND FÜR DEN WALD
16.03.22 Lichtburg Essen

JOJA WENDT – STARS ON 88 PART II
07.10.22 Tonhalle Düsseldorf

TOMGAEBEL & HIS ORCHESTRA – JUBILÄUMSTOUR 2022
20.10.22 Tonhalle Düsseldorf
15.11.22 Konzerthaus Dortmund

OLAF DER FLIPPER – GEBURTSTAGSTOUR 2022
13.11.22 Westfalenhalle 2 Dortmund

Foto: Yukko Tovarnajnyn/unsplash.com

Karten unter myticket.de und an allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Tickets: 01806 777 111* (*Festnetz: 20 Cent/Anruf, Mobilfunk: max. 60 Cent/Anruf)

Infos unter www.handwerker-promotion.de

JETZT TICKETS SICHERN!

STAATL. RUSS. BALLETTMOSKAU TANZT SCHWANENSEE
18.01.22 Essen, Philharmonie
19.01.22 Essen, Philharmonie
05.01.22 Düsseldorf, Capitol Theater
17.01.22 Recklinghausen, Ruhrfestspielhaus

ALL YOU NEED IS LOVE – DAS BEATLES MUSICAL
03.01.22 Düsseldorf, Capitol Theater
21.04.22 Dortmund, Westfalenhalle 2

FALCO – DAS MUSICAL
07.01.22 Essen, Gruga Halle
08.01.22 Düsseldorf, Capitol Theater

ELVIS – DAS MUSICAL
25.02.22 Dortmund, Westfalenhalle 2
17.04.22 Düsseldorf, Capitol Theater

MYWAY –DIE FRANK SINATRA STORY
30.03.22 Essen, Grugahalle
31.03.22 Düsseldorf, Capitol Theater

SIMPLY THE BEST – DIE TINA TURNER STORY
31.03.22 Oberhausen, König-Pilsener-ARENA
01.04.22 Dortmund, Westfalenhalle 2
02.04.22 Düsseldorf, Capitol Theater

SHERLOCK HOLMES – NEXT GENERATION – DASMUSICAL
07.12.22 Mülheim a. d. R. Stadthalle
20.11.22 Düsseldorf, Capitol Theater

THE HARLEM GLOBETROTTERS
26.11.22 Düsseldorf, Castello

Foto: Yukko Tovarnajnyn/unsplash.com

Karten unter myticket.de und an allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Tickets: 01806 777 111* (*Festnetz: 20 Cent/Anruf, Mobilfunk: max. 60 Cent/Anruf)

Infos unter www.handwerker-promotion.de

Advocaten des Bösen

Eine Frage, die viele Menschen beschäftigt: Wie nur kannmanMenschen
verteidigen, die schwere Verbrechen begangen haben? Denn exakt dies ist
der Job von Strafverteidiger:innen, garantieren sie doch auch den ganz
schweren Jungs (und Mädels) rechtlichen Beistand. So auch Burkhard Be-
necken, Experte für Betäubungsmittelstrafrecht, Wirtschaftsstrafrecht
und Jugendstrafrecht, und Hans Reinhardt, Fachanwalt für Strafrecht und
zertifizierter Berater für Steuerstrafrecht. Beide stehen sie der Moderatorin
Simone Danisch im neuen True Crime-Podcast „Advokaten des Bösen“ Re-
de und Antwort. Im Fokus der Gespräche stehen wahre Fälle, die das Duo
aus Marl betreut hat. Und näher war man nie dran am Bösen, denn in die-
ser Reihe geht es schonmal dorthin, wo es passiert: zum Gericht, ins Ge-
fängnis, direkt zu denMandanten. Hervorzuheben ist da etwa die „Akte 3
– Clan-Schießerei“. Im beschaulichen Oer-Erkenschwick kam es vor mehr
als drei Jahren zur blutigen Auseinandersetzung zwischen dem Rapper
Hamad 45 und Ali M., Cousin des Berliner Clan-Mitglieds Arafat Abou-Cha-
ker. Ali M.: „Auf einmal hatte ich eine Machete in der Hand.“

Verfügbar über: u.a. Apple Podcasts, Spotify, podigee

Der Gerichtsreporter

Die Titel der in diesem Podcast verhandelten Fälle sorgen bereits für Er-
schaudern und erinnernmitunter an trashige Horrorstreifen: „Der Würger
von Aachen“, „Der meuchelnde Pfarrer“, „Der Vampir von Düsseldorf“ oder
„Der Highlander von Hattingen“. Doch diemittlerweile über 40 Folgen die-
ser Reihe behandeln allesamt echte Verbrechen aus Nordrhein-Westfalen,
nachgezeichnet von Gerichtsreporter Stefan Wette. Im Gesprächmit Mo-
deratorin Brinja Bormann geht der Experte immer wieder folgenden Fra-
gen nach: Wie wird jemand zum Serienmörder? Welche Abgründe lauern in
der Psyche der Täter? Und wie arbeiten Polizei und Justiz? Wette blickt
auf mehr als 30 Jahre Reporterarbeit zurück und gibt spannende Einbli-
cke in die NRW-Gerichtssäle – und zwar stets seriös, gut recherchiert und
ohne Effekthascherei.

Verfügbar über: u.a. Apple Podcasts, Spotify, Audio Now



S Z E N E

Alle, die einfachmal ein bisschen die Strapazen des Alltags vergessen und
in eine faszinierende Traumwelt eintauchenmöchten, sind bei der neuen
HOLIDAY ON ICE-Tour genau richtig. Hinter dem Titel "A new day – Feiert das
Leben" verbirgt sich eine emotionale Reise, die den Besucher:innen den
Zauber eines neuen Anfangs näherbringt. Dank beeindruckender Lichtillu-
sionen, aufwendiger 3D-Technik, einem zauberhaften Bühnen- und Kos-
tümbild sowie zahlreichen neu interpretierten Musikstücken entsteht ein
einmaliges Gesamtkunstwerk, das in 23 deutschen Städten Halt macht.
Und die weltweit besten Eiskunstläufer:innen haben dabei stets eine wich-
tige Botschaft im Gepäck: Das Leben ist ein Geschenk!
HOLIDAY ON ICE: A NEW DAY, verschiedene Orte in NRW, 17.11.21-24.4.22
holidayonice.com/de

Der Zauber des Anfangs

Bei der neuesten Holiday on Ice-Show werden die Grenzen der Schwerkraft aufgelöst.
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Wer von Zirkusvorstellungenmaßlos begeistert und ein Fan von Varieté
ist, kann diese beiden künstlerischenWelten beim GOP Varieté-Theater
vereinen. Die Show „Circus“ bringt mit einer neuen erzählenden Ebene, fri-
scher Dramaturgie und innovativen, artistischen Elementen ein neues
Programm auf die Bühne, bei dem die Magie förmlich zu spüren ist. Schon
seit 250 Jahren bezaubert das GOP immer wieder sein Publikum und auch
diese neue Showwird der Tradition und der Poesie der Clownerie mehr als
gerecht. Gemeinsammit den Regisseur:innen und Akteur:innen des Cir-
cus-Theaters „Bingo“ aus Kiew hat das GOP dieses Event auf die Beine ge-
stellt und freut sich am 11.11. auf eine gigantische Premiere.
Circus, GOP Varieté Essen, 11.11.21-9.1.22,
variete.de

Festival der Varieté-Kunst

Tatiana Yudina & Maryna Tkachenko mit akrobatischen Elementen an Luftschlaufen.
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Tanzen ist wahre Leidenschaft – genau dafür stehen die Internationalen
Tanzwochen Neuss. Hier treten jedes Jahr von Oktober bis März überra-
gende Ensembles aus aller Welt auf, um ihre neusten Choreographien, In-
szenierungen und Kreationen zu präsentieren. "The Dying Swans Project"
von Gauthier Dance aus Stuttgart vereint Tanz, Film und Lecture-Perfor-
mancemit ausgewählten Solos. Bei einemweiteren Ballett-Abend gibt die
Martha Graham Company aus New York alles –mit einer Retrospektive
auf ihr tänzerisch prägendes Wirken bis in die Neuzeit. Getanzt werden
drei Stücke der unglaublichen Choreographin Martha Graham selbst, un-
terstützt von einem vierten Stück der Amerikanerin Andrea Miller.
Internationale Tanzwochen Neuss, Stadthalle Neuss, 13. und 30.11.,
tanzwochen.de

Pure Tanzfreude

Herausragende, tänzerische Elemente bei der "Diversion of Angels"
von Martha Graham, inspiriert von Wassily Kandinsky.

Farbe und Tanz vereinen, ob das geht? Aber hallo! Das beweist der ameri-
kanische Choreograph Richard Siegal mit seiner Neuproduktion "Ectopia".
Neben einem einzigartigen Tanzvokabular, leidenschaftlichen Klangräu-
men und außergewöhnlichen Lichteffekten bringt Siegal erstmals das
existierendeWerk „Shooting into the Corner“ des britisch-indischen Bild-
hauers Anish Kapoor als Kulisse auf die Bühne. Die Kanone versprüht die
Farbkugelnmit großer Wucht und bestärkt die Tänzer:innen durch die se-
henswerten Licht- und Farbspiele in ihren Bewegungen und wandelnden
Körperbildern. Nachdem der Veranstaltungsort ins Forum Leverkusen ver-
legt wurde, freut sich das Ensemble nun auf die Zuschauer:innen.
Ectopia, Forum Leverkusen, 6., 7., 10. und 11.11.,
pina-bausch.de/de/stuecke/detail/show/ectopia

Tänzerisches Farbspektakel

Mit Ectopia ist ein Gesamtkunstwerk extrem unter-
schiedlicher, künstlerischer Sprachen entstanden.
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Ker, wat is dat schön, dassman nach der langen Corona-Pause endlich
wieder Kultur im Ruhrpott erleben kann! Das haben sich vermutlich auch
die Theater- und Showbeauftragten in der Region gedacht und bieten da-
her im November und Dezember einen bunten Mix an Veranstaltungen an.
So kann zumBeispiel imMondpalast in Wanne-Eickel bei der „Flurwoche“
oder beim „Phantom vom Oppa“ wieder ordentlich gelacht werden und der
Hertener RevuePalast Ruhr darf sichmit „Hurra, wir leben noch“ wieder in
einen Tempel des Entertainments, der Liebe, Lust und Illusionen verwan-
deln. „Wir können es kaum erwarten, unsere Gäste wieder lachen und ap-
plaudieren zu sehen“, so Prinzipal Christian Stratmann.
Verschiedene Veranstaltungen in Wanne-Eickel und Herten,
mondpalast.com; revuepalast-ruhr.com

Erfrischendes aus dem Pott

„Das Schweigen der Frösche“ im Mondpalast überzeugt durch Skurrilität und Witz.

Lust, mal wieder in die einzigartige Welt des Theaters einzutauchen? Das
Rottstr 5 Theater ermöglicht das langersehnte Reopeningmit drei anste-
henden Premieren, die die Zuschauer:innen bewegen werden. „Die Eröff-
nung“ von Peter Turrini als Auftakt „ist eine Liebeserklärung an die Schau-
spielkunst“, so der künstlerische Leiter Oliver Thomas. Gefolgt von dem
Drama „Wir, Kinder der Sonne“, frei nachMaxim Gorki (Regie: Alexander
Ritter), das sichmit Demokratiefeinden und gesellschaftlichemHass aus-
einandersetzt. Zu guter Letzt hat der gleichnamige Romanmit Marlen
Haushofer „Die Wand“ (Regie: Alexander Ritter) Premiere und nimmt das
Publikummit in die existenzielle Einsamkeit desmodernenMenschen.
Rottstr 5 Theater, Bochum, 29.10.-17.12.,
rottstr5-theater.de

Von Liebe bis Einsamkeit

Hohe Schauspielkunst zum Mitfühlen in verschiedenen
Vorstellungen des Rottstr 5 Theater.
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Draußen tobt der Wind, der November bringt Regen und Kältemit sich –
wie wäre es damit einem Besuch im Theater, um dem Schmuddelwetter
und demHerbstblues zu entfliehen? So kommen Theater- und Tanzfans
zum Beispiel bei „Notre-Dame de Paris“, einer Eigenproduktion der MiR
Dance Company, die sichmit dem Anderssein des Quasimodo befasst, voll
auf ihre Kosten. Und auch das Stück "Gold"greift inhaltlich auf ein altbe-
kanntes Märchen („Vom Fischer und seiner Frau“) zurück – natürlich je-
doch äußerst modern interpretiert. Ab dem 4. Dezember können sich Kul-
turbegeisterte mit „Jauchzet, frohlocket!“ schonmal auf die bevorstehen-
de Weihnachtszeit einstimmen.
Musiktheater im Revier Gelsenkirchen, Verschiedene Veranstaltungen im
November und Dezember, musiktheater-im-revier.de

Moderne Märchen

Bei dem Stück „Notre-Dame de Paris“ steht das Anderssein im Fokus.

Wenn das kein Grund zum Feiern ist: Seit 35 Jahren und insgesamt 5.000
Konzerten verzaubert das Glenn Miller Orchestra unter Leitung vonWil Sal-
den das Publikum in ganz Europa. Jetzt geht die weltberühmte Big Band
auf große Jubiläumstour undmacht auch bei uns in NRW in der Stadthalle
Wuppertal und in der Tonhalle Düsseldorf Halt. Für die Zuhörer:innen be-
deutet das: Sie bekommen die volle Bandbreite der Welthits der 30er- und
40er-Jahre auf die Ohren – von „Moonlight Serenade“ bis hin zu „A String
of Pearls“. Der unverwechselbare, lebendige Sound und diemitreißende
Spielfreude der Musiker:innen sorgen beim Publikum für Tanzlaune, die
sichmindestens durch einen im Takt wippenden Fuß äußert. ag & ln
Jubiliäumstour – 35 Jahre The World Famous Glenn Miller Orchestra,
15. und 18.11., verschiedene Orte in NRW, glenn-miller.de

Kulturgut mit Schwung

Bringt das Lebensgefühl der 30er-/40er-Jahre zurück:
Das weltweit bekannte Glenn Miller Orchestra.

G E L S E N K I R C H E N
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Sichmit der Zukunft der Evolution und ihren Auswirkungen auf Pflanzen,
Tiere und Menschen auseinanderzusetzen, erschafft neue Denkräume.
Unter anderem deshalb befasst sich das Künstlerduo Bianca Kennedy &
Swan Collective in der Ausstellung "Power Plants" mit utopischen Zu-
kunftsvisionen – eine Veranstaltung des Kulturamtes der Stadt Hilden in
Zusammenarbeit mit dem Gewerbepark-Süd. Die ausgestellten Video- und
Virtual Reality-Arbeiten von "kennedy+swan" fokussieren sich auf die
Kraft der Natur und wie unser gesamtes Seinmiteinander in Beziehung
steht. Unglaublich spannend – und der Erfolg gibt ihnen Recht: Ihre Arbei-
ten wurden bereits international ausgestellt.
Power Plants von kennedy+swan, Kulturamt Hilden/Kunstraum Gewerbe-
park-Süd, 17.10.-12.12.

Die Utopie unseres Kosmos

"Power Plants" befasst sich unter anderem mit einem Zukunftsszenario,
das unsere Gesellschaft zum Verzehr von Insekten zwingt.
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Das Zeiss Planetarium und das Schauspielhaus Bochumwerden wieder zu
Orten der Immersion – das DIVE Festival für immersive Künste ist zurück!
Die Zuschauer:innen dürfen also vom 4. bis 7. November wieder in bildge-
waltige Lebenswelten eintauchen, die die Grenzen zwischenWirklichkeit
und Phantasie verschwimmen lassen. Durch verschiedene Installationen
und Vorführungen wirdmit der menschlichen visuellen sowie auditiven
Wahrnehmung gespielt, Räume entstehen und verschwinden gleich wie-
der und es wird ein Bewusstsein für jene Lebenswelt geschaffen, in der
die Menschen permanent Strategien der Überwältigung ausgesetzt sind.
Ungewöhnlich, abwechslungsreich und eine spannende Erfahrung!
DIVE Festival für immersive Künste , 4.-7.11., Zeiss Planetarium / Schau-
spielhaus Bochum, planetarium-bochum.de, schauspielhausbochum.de

Ungewöhnliche Erfahrungen

Bei der 360°-Videopräsentation "SPIN" geht es um Mutation und Transformation.

Vom 26. bis 28. November heißt es an der Zeche Zollverein: Lasst die Spie-
le beginnen! Denn dann findet das Next Level – Festival for Games statt –
nach der langen coronabedingten Pause endlich auch wieder als Live-
Event vor Ort. Neugierige Gamer:innen haben also die Gelegenheit, ge-
meinsam zu spielen, Künstlerisches und Kulturelles aus der Welt der digi-
talen Games hautnah zu erleben, neueste Gaming-Technologien auszupro-
bieren und eindrucksvolle Performances zu beobachten. Abwechslungs-
reiche Gaming-Parcours runden das Festival-Programm ab. Und ganz ne-
benbei wird auch noch das gesellschaftliche Miteinander gefördert. Also:
Höchste Zeit, mal wieder dem eigenen Spieltrieb nachzugehen!
Next Level – Festival for Games, 26.-28.11.,
Zeche Zollverein Essen, next-level.org

Dem Spieltrieb nachgehen

Neugierige Gamer:innen aller Altersklassen sind
beim Next Level-Festival gut aufgehoben.
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Es ist und bleibt ein großes Mysterium: Wozu entstand der berühmte
Stonehenge-Steinkreis in der Nähe von Amesbury in England?Wie haben
es die Menschen damals geschafft, mit einfachsten Mitteln die tonnen-
schwere Steine über hunderte Kilometer hinweg zu transportieren? Bei
der Stonehenge-Sonderausstellung im LWL-Museum für Archäologie in
Herne werden diese und viele weitere Fragen beantwortet. Die Besu-
cher:innen werdenmithilfe einer laserbasierten 1:1-Rekonstruktion und
einer realitätsgetreuen Lichtsimulation direkt nach England katapultiert –
und erfahren alles über den aktuellen wissenschaftlichen Forschungs-
stand rund um die wohl berühmtesten Steine der Welt.
Stonehenge – Von Menschen und Landschaften, LWL-Museum für Archäo-
logie Herne, noch bis 25.9.22, stonehenge-ausstellung.lwl.org

Mysteriöses Monument

Für die Besucher:innen ist es fast so, als wären sie tatsächlich in England.
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Es ist wieder so weit – die Weihnachtszeit steht vor der Tür und die ersten
Lebkuchen in den Supermärkten sind schon ausverkauft. Um die vorweih-
nachtliche Stimmung intensiv zu genießen, verwandelt der Christmas
Garden in den Abendstunden den Kölner Zoo und den Allwetterzoo Müns-
ter in einmagisches Lichtermeer. Familien, Freund:innen und Romanti-
ker:innen können kuschelig eingepackt über einen ca. zwei Kilometer lan-
gen Rundweg schlendern, mit musikalischer Untermalung Millionen von
Lichtern bestaunen und kulinarische Überraschungen genießen. Die auf-
wendigen Lichtinstallationen wie Wassermärchen oder Firework Trees ent-
führen die Besucher:innen in eine unbeschwerte, besinnliche Welt.
Christmas Garden, Kölner Zoo & Allwetterzoo Münster,
verschiedene Termine vom 17.11.21-16.1.22, christmas-garden.de

Lichtfeuerwerke

Zur Vorweihnachtszeit mitten im Lichtermeer die Seele baumeln lassen.

Entdecken, schlemmen, genießen und shoppen – darauf können sich die
Besucher:innen des Food-Events eat&style freuen, die gemeinsammit
der internationalen Designmesse blickfang stattfinden wird. Für echte
Feinschmecker:innen ist hier von aktuellen Foodtrends und neuen Pro-
dukten bis hin zu Tastingsmit Expert:innen alles mit dabei. In diesem Jahr
erfährt man außerdem exklusive Inhalte zu Ernährungstrends wie Healt-
hy Hedonism oder innovativen Süßungsmittel. Ganz klar ist: Alle, die wah-
re Food-Lover sind, werden bei der eat&style wunderbare Stunden ver-
bringen. Und wem zwei Tage nicht genug sind, der kannmit der digitalen
KitchenParty das eat&style Feeling auch noch zuhause erleben. ag & ln
Food-Event eat&style, Areal Böhler in Düsseldorf, 27./28.11.,
eat-and-style.de/duesseldorf

Purer Genuss

Beim Live-Cooking auf der eat&style erfahren die Besucher:innen
spannende kulinarische Geheimtipps.
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01.04.22 JIMMY KELLY – BACK ON THE STREET TOUR 2022
Düsseldorf, Capitol Theater

BONNIE TYLER – LIVE 2022
17.02.22 Düsseldorf, Mitsubishi Electric HALLE
30.03.22 Bochum, Ruhr Congress

07.05.22 SYMPHONIC FLOYD – DAS KONZERTERLEBNIS 2022
Dortmund Westfalenhalle

09.05.22 CULCHA CANDELA – TOP TEN TOUR
Oberhausen, Turbinenhalle 2

19.06.22 SCORPIONS – ROCK BELIEVER TOUR 2022
Dortmund, Westfalenhalle

21.06.22 FAITH NO MORE – TOUR 2022
Dortmund, Westfalenhalle

24.06.22 ZUCCHERO – D.O.C. WORLD TOUR
Düsseldorf, PSD Bank Dome

31.07.22 JUDAS PRIEST – 50 HEAVY METAL YEARS
Oberhausen, König-Pilsener-ARENA

02.11.22 DEEP PURPLE – THE WHOOSH! TOURNEE
Oberhausen, König-Pilsener-ARENA

Karten unter myticket.de und an allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Tickets: 01806 777 111* (*Festnetz: 20 Cent/Anruf, Mobilfunk: max. 60 Cent/Anruf)

Infos unter www.handwerker-promotion.de
Foto: nathan/unsplash.com

JETZT TICKETS SICHERN!
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Bochum
Zum 29. Mal steht im Endstation Kino in Bochum-Langendreer alles unter
dem Zeichen der Ruhrgebietsfilme. Kunstschaffende aus dem Pott hatten
die Möglichkeiten, ihre Arbeiten einzureichen, sodass vom 17. bis zum
21.11. Interessierte sehen können, was für Ein- bzw. Ausblicke sie von und
in der Region präsentieren wollen. Das „Blicke“-Festival ist seit Jahren ein
beliebter Treffpunkt, um stets neue Eindrücke auf das doch so bekannte
Umfeld zu erhaschen.

Das Varieté et cetera läutet die Wintersaison ein: Bei den „Golden Times“
gibt es ab dem 12.11. bis in den kommendenMärz hinein wieder eine bun-
te Mischung aus allem, wofür das Varieté steht, zum Beispiel Hula-Hoop,
Rola-Rola, Pole, Schleuderbretter, Gesang, Comedy undmehr. Shows gibt
es jeweils freitags bis sonntags, Tickets schon jetzt.

Bonn
DasMuseum August Macke Haus ist gerade 30 Jahre alt geworden. Dieser
Anlass wird unter anderemmit einer Sonderausstellung zelebriert. „Doug-
las Swan – Ein moderner Klassiker“ zeigt noch bis zum 16.1. Arbeiten des
schottischen Künstlers. Er arbeitete in unmittelbarer Nachbarschaft zu
August Mackes ehemaligemWohn- und Atelierhaus, wodurch Swan durch
Mackes Werke Impulse empfing. Bis heute genießen seine Arbeiten inter-
national und im Rheinland große Beliebtheit.

Dortmund
Ein nächstes Event im Beuys-Jahr wartet darauf, besucht zu werden:
„Technoschamanismus“ nennt sich die neue Ausstellung im HMKV Hart-
ware MedienKunstVerein im Dortmunder U. Noch bis Anfang März widmet
sich die Ausstellung künstlerischen Positionen, welche sich aus Teilen des
Schamanismus und der einhergehenden Technologie zusammensetzen.

Das LesArt.Festival gastiert vom 2. bis 14.11. in unterschiedlichen Kultur-
einrichtungen Dortmunds. Es zeigt sowohl Vielfalt als auch Diversität,
weswegen das Motto „Viel mehr“ treffender wohl kaum sein könnte. Viele
Prominente befinden sich unter den Schriftsteller:innen. An Dortmunder
Literat:innen wird besonders gedacht: Eine:r wird als Gewinner:in des Les-
Art.Preisesmit einem Preisgeld in Höhe von 1000 Euro nach Hause fah-
ren.

Der Rekorder in Dortmund hat wieder geöffnet und lädt zu den unter-
schiedlichsten Veranstaltungen. Natürlich auch für Musikfans. Da lohnt
sich beispielsweise das Event „Bar & Records“, bei dem am13.11. schon
ab 18 Uhr alte Klassiker und neue Tracks aufgelegt werden. An den letzten
beiden Freitagen imMonat stehen Konzerte an: am 19.11. spielen Jason
Pollux undWeWill Kaleid, am 26.11. Toni-L & DJ Haitian Star sowie Fritz
Fresh.

Duisburg
Jazz-Freund:innen sollten die Ohren spitzen. Die KonzertreiheMercator-
Jazz feiert ihr Comeback und hat am 18.11. das Daniel Garcia Trio eingela-
den. Was spanischer Jazz alles kann, ist ab 20 Uhr im Krohne Saal zu hö-
ren. Weitere Termine der Reihe folgen in Kürze.

Düsseldorf
„From Zero to Her:o“. Studierende und Absolvent:innen der Kunstakademie
Düsseldorf zeigen, was sie beschäftigt. Es werden Auswirkungen innovati-
ver Technologie und die Macht der WIssenschaft auf die Umwelt hinter-
fragt, inspiriert durch die ZERO-Kunst. Wer davon bisher noch nicht gehört
hat, darf gespannt sein und am 13. und 14.11. die letzten Termine wahr-
nehmen. Zu finden ist die Ausstellung in der ZERO foundation in der Hüt-
tenstraße.

Vom 22. bis 24.11. findet im Congress Center Düsseldorf (CCD) die „Hu-
man Resources Congress & Expo“ statt, genannt „HRocks“. Gleich 80 Pro-
grammpunkte sorgen dafür, dass der dreitägige Kongress das größte
Highlight der Human Resources-Szene darstellt. Schwerpunktthemen sind
Ausbildung, Recruiting, Administration und Betriebliches Gesundheitsma-
nagement.

Knapp 150 Anbieter:innen aus ganz Europa sammeln sich am 28.11. in
Düsseldorf, um auf der „Design Classic Düsseldorf“ viel Buntes, Schickes,
Außergewöhnliches und Kreatives anzubieten. Um 11 Uhr wird auf dem
Großmarkt in der Ulmenstr. gestartet. Mit leeren Händen geht wohl nie-
mand nach Hause.

Essen
Gleich zwei Messen sind im November für interessierte Besucher:innen
auf dem Essener Messegelände geöffnet. Los geht esmit der viertägigen
„Mode Heim Handwerk“ vom 11. bis 14.11., die als NRWs größte Verbrau-
chermesse neben Beauty & Kostbarem auch Freizeit & Lifestyle sowie
Technik & Gestaltung präsentiert. Vom 27.11. bis zum 5.12. hingegen
brummen die Motoren auf, denn dann gibt es die „Essen Motor Show“ für
Liebhaber:innen von hohen PS-Zahlen, Tuning oder auch Oldtimern.

Köln
Zeit, das Spiel zu ändern: Die Ausstellung „Gamechanger“ imMuseum für
Angewandte Kunst Köln (MAKK) zeigt vom 30.10. bis zum 28.11. eine Por-
traitserie. 52 Schwarz-weiß-Arbeiten des Fotografen Philipp Treudt. Alle

Da wird den Zuschauer:innen schon vom Hinschauen
schwindelig: im „et cetera“ geht‘s wieder hochhinaus.
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Menschen, die vor der Kamera standen, beein-
flussen in irgendeiner Form das kulturelle Le-
ben Kölns und waren durch Corona gezwun-
gen, umzudenken. Auch der Fotograf selbst
fand aufgrund der anherrschenden Situation
denWeg zur Fotografie zurück. Hochaktuell.

Zehn Tage lang, 80 Live-Veranstaltungen. Un-
ter anderem sind Ralf König, Fee Badenius
oder auch Sandra Sprünken dabei. Das Colog-
ne Comedy Festival tischt wieder ordentlich
auf, was nicht zuletzt am 30-jährigen Jubilä-
um liegt. Hier darf vom 28.10. bis zum 6.11. in
der Stadt mit dem bekannten Dom an diversen
Orten herzlich gelacht werden.

Urlaub und keine Lust, bis zum Freitag zu war-
ten, um tanzen zu gehen? Die neue Party-Rei-
he „Eden“ im Club Zimmermanns verspricht ei-
ne ganze Nacht voller Sounds, die einen kei-
nesfalls schlafen lassen. Von 23 bis 5 Uhr wird
hier nun jeden Donnerstag zu Hypnotic Techno
gefeiert, der Dresscode ist elegant-dunkel.

Recklinghausen
In der Kommunalen Galerie im Rathaus ist die Ausstellung „Unterholz“ von
Norbert Bücker eröffnet worden. Der renommierte Recklinghäuser wird in
zwei Jahren 70 und gilt als fester Bestandteil der lokalen Kunstszene. Das
Buch ist ein zentraler Bezugspunkt seiner Arbeiten, so auch in einigen der
ausgestellten Werke, die noch bis Anfang Februar zu bestaunen sind.

Waltrop
Ägypten ist ein Land, das weiterhin eine Unzahl an Personen fesselt. Das
liegt nicht zuletzt daran, dass viele Bauwerke Geheimnisse in sich tragen,
welche nur schwer zu entschlüsseln sind. Am 6.11. kann in der Stadthalle
in Waltrop eineMultimedia-Projektion für Aufschluss sorgen: „Geheimnis-
volles Ägypten“ von Erich von Däniken klärt auf und fesselt zugleich.

Wuppertal
Wie kann in einer Welt wie heute Verständigung überhaupt noch gelin-
gen? Zu diesem Thema gibt das „Post Babel“-Projekt einige Denkanstöße.
Musiker:innen, Schauspieler:innen und Videokünstler:innen zeigen, mit
welchenmusikalischen und künstlerischenMitteln dieses komplexe The-
ma zunächst für Verwirrung im Kopf und anschließend für Aufschlüsse-
lung und Erkenntnis sorgen wird. Die Premiere findet am 4.11. im Skulptu-
renpark Waldfrieden statt.

DieWOGA 2021 öffnet ihre Pforten. Am 30. und 31.10. im Osten sowie am
6. und 7.11. imWesten zeigenWuppertaler Galerien und Ateliers ihre
Sammlungen. Über 150 unterschiedliche Ausstellungen von diversen
Künstler:innen lassen sich finden, sodass es an den vier Tagen zu keiner
Minute langweilig wird. Auch in den Richtungen wird für Abwechslung ge-
sorgt. Druck, Bildhauerei, Aktfotografie, Holzarbeiten, Marionetten, Male-
rei, Skizzen, Text, Tanz, Skulpturen, Schmuck und vielesmehr. cf

Seine Ausstellung in der Kommunalen Galerie im Rathaus eröffnete Norbert Bücker mit Museums-
direktor Dr. Nico Anklam, Bürgermeister Christoph Tesche und Kuratorin Kerstin Weber.
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Alex kocht kunterbunt
Ob er einen Klon hat? Einen Zwilling? Einen Doppelgänger? AlexWahi ist einfach überall. Mal ist er im Fernsehen beim Frühstück
auf SAT1, dann in den Sozialen Netzwerken, in der Zeitung und im Hochglanz-Magazin. Fernseh-Koch, Medien-Star, Tausendsassa.
Nun ist er auch noch Kochbuch-Autor.

Wer sich Wahi nach Hause holenmöchte, kann ihn jetzt ins Regal in die
Küche stellen: Wahi – süß, sauer, salzig, scharf. Das Kochbuch will, so die
Selbstbeschreibung, „leicht umsetzbare Küchemit internationalen z. B.
indisch-asiatischen, mexikanischen oder karibischen Einflüssen, die aber
durchaus auchmal schwäbische oder schwedische Spezialitäten zitieren“
vorstellen. Und tatsächlich ist es eine kunterbunte Weltreise, auf die uns
der Mannmitnimmt. Sortiert sind die Rezepte nach der Entfernung von
Hamm. Zu Hause, Europa, Indien („Meine Wurzeln“), Übersee und Fernost.
All die Länderküchen weiß er mit seiner aromenstarken Kraft-Küche zu be-
spielen: Da zeigt er uns, wie Döner mit Naan-Brot geht und nennt es „Dö-
Naan“! Da lässt er „Japanische Okonomiyaki-Pfannkuchenmit Schinken
und Rucola“ zusammenprallen undmacht aus Himmel und Ääd einen Hot
Dog. Ein echtes Spaßkochbuch ohne Grenzen.

Sein „Maharani“ unterscheidet sich von anderen indischen Restaurants.
Obwohl Gewürze in der indischen Küche sowieso eine große Rolle spielen,
wird hier noch einmal zusätzlicher Wert daraufgelegt. Zu erschmecken bei

dem zarten Hähnchenbrustfilet, knusprig gebraten in einer Karamell-
Sauce, dazu frische Früchte, exotisches Gemüse und Basmati-Reis für 18
Euro. Feurig ummantelt ist der Lammrücken, denn eine pikante Pfeffer-
Masala-Mischung umhüllt die zarten Stückchen (23 Euro).

Wer jetzt noch lernen will, wie man all diese
Köstlichkeiten selbst zubereitet, der kann sich
in der dem Restaurant angegliederten indi-
schen Kochschule anmelden. Es ist übrigens
die einzige derartige Kochschule deutschland-
weit.

Alex Wahi: Wahi: süß, sauer, salzig, scharf, 192
Seiten, Fotos von Judith Büthe und Hubertus
Schüler, Verlag: Becker-Joest-Volk, 28 Euro.

Restaurant Maharani, Martin-Luther-Straße 10,
59065 Hamm,maharani.de

Alex Wahi, TV-Koch und Multitalent aus Hamm.
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Semi hat so richtig Bock
Semi Hassine kam als Kind mit tunesischem Vater aus seinem Geburtsort Osnabrück nach Hattingen, als dieser Arbeit auf der Hen-
richshütte gefunden hatte. 2021 kann der 1977 geborene Koch bereits sein 10-jähriges Jubiläum als Patron und Küchenchef des
Restaurants Fachwerk in der Hattinger Altstadt feiern und noch mehr: Jetzt wurde auch sein erstes Kochbuch veröffentlicht.

„Bock auf handfestes Essen. Einfach & gut: von Currywurst bis Shakshu-
ka“ ist im Südwest-Verlag erschienen. Hassinemachte seine Kochlehre bei
Diergardts Kühler Grund in Hattingen, arbeitete bei Eckart Witzigmann und
in einemHaubenrestaurant im österreichischen Kaprun. Immer wieder
tritt er im Fernsehen auf.
So belegte er 2018 in der SAT1-Kochshow „The Taste“ den zweiten Platz,
2020 trotze er dem ersten Corona-Lockdownmit einem Ostermenü zum
Nachkochen für die WDR-SendungMarkt.
Im Buch, das auch ein Produkt des Lockdowns der Gastronomie ist, geht
es – wie übrigens auch in seinem Restaurant – um „traditionelle Haus-
mannskost mit Raffinesse: ein klassisches Beef-Tatar, doch ganz anders
mit Avocado und Passionsfrucht, ein perfekt gegrilltes Tomahawk Steak
oder exotische Suppen aus heimischem Gemüse. Aber auchmal ein wür-
zig-frisches Taboulémit Bulgur und Minze ist dabei“.
Einfache, bodenständigen Rezepte. „Mal ganz traditionell undmal neu er-
fundenmit dem Blick in alle Himmelsrichtungen.“ Tatsächlich bringt er die
Rezepte sehr locker und entspannt rüber, die Doppelseite mit Foto nimmt

auch jedem Kochtopf-Laien die Schwellenangst vor neuen Gerichten. Die
Zutaten sind zumeist einfach zu besorgen und nicht zu exotisch. Toll auch,
dass viele absolute Klassiker es im Hassine-Look ins Buch geschafft ha-
ben: Steak-Sandwich, die Lammhaxe oder ein Ingwer-Muffin.

Es ist ein Kochbuch entstanden, das den Koch,
aber auch die Region spiegelt. Die Küchen der
Welt treffen einen Hattinger mit tunesischen
Wurzeln. Muss ja gut schmecken. Ein neuerlicher
Karrieresprung eines sympathischen Ruhrge-
bietlers. tt

Semi Hassine: Bock auf handfestes Essen: Ein-
fach & gut: von Currywurst bis Shakshuka. 158
Seiten, Südwest Verlag, 20 Euro.

Restaurant Fachwerk, Untermarkt 10,
45525 Hattingen, fachwerk-hattingen.de

Seit 2011 Semi Hassines Reich in der Altstadt: Das Fachwerk.



Bochum
Silke Löhmann und René Wynands betreiben die Agentur Oktober. Nun

gehen die Kreativköpfe in die Gastronomie, und so dürfen wir uns sicher
auf ein schickes Konzept freuen. Es wird das Oktober Café, derzeit ist es
noch im Bau im Schlegel-Haus am Rathaus. Kooperiert wird dafür mit Kija-
mii aus Witten. Bio-Kaffee, direkt importiert undmit dem 2,5-fachen Fair
Trade-Preis direkt bei den Farmern gekauft.

Andor Baltz vom gleichnamigen Traditions-Modehaus verfolgt weiter
aktiv seine Interessen in Bochum. Schonmit dem Kauf des Telekom-
Blocks hatte er sich in die Gestaltung der zukünftigen Innenstadt einge-
bracht. Nun hat er auch die zentrale ImmobilieMutter Wittig am Boulevard
übernommen. Dem Vernehmen nach bleibt allerdingsmittelfristig die Gas-
tronomie im Hause erhalten.

Bottrop
Denis Bektesi hat am Altmarkt in der Bottroper City Käbab gestartet.

Döner mit Käsesoße ist zwar nicht die Neuerfindung des Imbiss‘ an sich,
hier wird allerdings eine nach Familienrezept hausgemachte Käsesauce
und Dönerfleisch vom Jungbullen verwendet. Das sorgt schon für viel Zu-
spruch.

“Ja, Ihr Lieben, mein großer Traumwird wahrscheinlich sogar noch in
diesem Jahr wahr“ schrieb Partysängerin Ina Colada und teilte ferner mit,
dass sie in den Räumen eines ehemaligen Kosmetikstudios am Johann-
Breuker-Platz in Kirchhellen eine Wein- und Tapasbar mit demNamen Len-
nox eröffnen wird. Das Opening des Lennoxmöchte die bürgerlich als Inga
Riegel agierende Mallorca-Party-Macherin noch in diesem Jahr feiern.

Castrop-Rauxel
Die Lieferbar, das in der Pandemie entstandene Sushi-Lieferkonzept

vonMarlen Kempf ist Geschichte. Man arbeite aber an einem Konzept un-
abhängig von Lieferung und Abholung, so die Parkbad-Süd-Chefin.

Datteln
Diese Arche geht ganz schön auf Tour. NachMarl und Recklinghausen

folgt nun Datteln. Am dritten Ort im Kreis Recklinghausen soll im Frühjahr
2022 Noah’s Place von Gastronom Uwe Surberg eröffnen. Standort ist das
ehemalige Café Cherie auf demNeumarkt.

Dortmund
Das Comeback des Jahres. Kerstin Scheufen-Hanke kennen Dortmun-

der noch aus dem Kerstins im Golfclub Herdecke. Die Gastronomin ging
danach quasi ins Exil. Als Kerstins Svenska Restaurang im Hotel Henriette
Davidis in Wetter bescherten sie Wengern eine gute Zeit. Doch schon im
Spätherbst 2021 kehrt das Restaurant zurück nach Dortmund und hat
perfekte Räumlichkeiten gefunden. In die Alte Mühle in Huckarde kehrt so-
mit nach demMarpleswieder Leben ein. Kerstins Nordisch Westfälische
Küche in der Alten Mühlewird hier Name und Programm sein.

Wer einmal etwas tiefer in die kulinarische Kultur der Lagunenstadt
Venedig eingetaucht ist, kennt zwei Worte, die für Genuss stehen: „Baceri“
und „Cicchetto“. Die Baceri sind im engeren Sinne Bars, die aber auch
Speisen im Angebot haben. Eine kleine Portion Essen, die der Gast dann
perfekt zu einem Glas Wein genießen kann, nennt der Italiener dann Cic-
chetto. Klassisch können das etwa Crostini, Fleischbällchen oder etwas

Frittiertes sein. Kürzlich hat im ku-
linarisch gerade sehr aktiven Dort-
munder Saarlandstraßenviertel Ba-
cari & Ristorante Il Tappo eröffnet,
das dieses Konzept hierzulande le-
ben will. Bejan Sokoli, in Dortmund
bekannt für das ehemalige Rossi-
ni, ist der Macher dahinter. Er hat
das Ecklokal, das einst den Kitchen
Club beherbergte, schon lange im
Auge. Und so können wir uns über
norditalienische Küche freuen,
über „Sarde in saor, Sardinenmit
Zwiebeln, Sultaninen, Öl, Weißwein
und frisch gemahlenem Pfeffer“,
über „Pennette alla griscia con gu-
anciale e pecorino, Pennetemit luftgetrockneten Schweinebäckchen und
würzigem Pecorinokäse“ und natürlich über einen perfekt gemachten
Klassiker, die „Fegato di vitello alla veneziana, Kalbsleber venezianischer
Art mit Kartoffelpüree“. Natürlich eine klasseWeinauswahl.

Im Dortmunder Kreuzviertel an der Schillingstraße 30 gleich neben
der Grundschule finden Stullenfreundinnen und -freunde seit Ende Sep-
tember glutenfreies Brot. Zudem haben Lena Prinz und Niklas Geerkens in
ihrem bekömmlich auch einen kleinen Café-Bereich geschaffen, wo es
Frühstück und belegte Brote gibt, etwa das vegane Avocado Baguettemit
hausgemachter Avocadocreme, Granatapfel und Salatmix.

Mit seiner Werbeagentur Mosaik Managment war er in der Vergangen-
heit oft Motor vieler kulinarischer Aktivitäten in der Stadt, ob Koch-Quin-
tett oder Gin-Festival. Jetzt gab er allerdings den Einzelkämpfer. In Das
perfekte Dinner im Ruhrgebiet kochte Sebastian Schalkau auf. Auch Kon-
kurrentin Christina hat einen gastronomischen Hintergrund. Mit ihrem
Ehegatten Hendrik van Dillen verantwortet sie das Parkhotel Herne. Ob sie
aus dessen Top-Restaurant Gute Stube Tipps bekommen hat?

Die erste Filiale eröffnete vor gar nicht so langer Zeit an der Klepping-
straße. Nach Ablegern in Essen und Leipzig und demDortmunder Umzug
an den Alten Markt hat 60 Seconds To Napoli nun auch in Berlin einen La-
den am Prenzlauer Berg. Demnächst will Adrian Kuras dann auch noch in
Hamburg und in Düsseldorf konkurrieren.

Seit 2018 steht das Feldschlösschen in Kirchhörde leer. Doch Gastro-
nom Detlef Lotte plant dort etwas. Leider muss für ein Pendent des Kreuz-
viertel-Klassiker Schönes Leben das alte Feldschlösschen abgerissen
werden. So wird es bis zur ästhetischen Vitalisierung noch ein bis zwei
Jahre dauern.

Zurecht unbescheiden ist Der König ins Brückstraßenviertel eingezo-
gen. Marmorboden, viel Gold, die weißen Hauben der Mitarbeiter:innen und
die unfassbare Auswahl an Süßwaren in den Theken wirken direkt könig-
lich. Der König – Arabische Süßigkeitenwird in der Brückstraße gegen-
über des Orchesterzentrums von Jehad Alatrash aufgemacht – einem
Konditormeister, dessen Familie in Damaskus seit 50 Jahren Baklava und
mehr verkauft.

Duisburg
In den Keller ist Luigi Vergadoro gegangen. Nicht allein, sondernmit

seinem Restaurant Amore Mio in den Hamborner Ratskeller. Für Duisbur-
ger kein neues Gesicht, sondern bekannt von der Alleestraße in Hamborn.
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Die TraditionsgaststätteWaldmann-Sunkel (legendär: Wirtin Lene Sun-
kel) direkt an der B8 in Walsum ist jetzt ein Ristorante. Gigi Riggio hat es
übernommen und ist mit seiner gesamten Familie in die Gastgeberrolle
geschlüpft. Der gebürtige Sizilianer ist seit gut zehn Jahren in der Duis-
burger Gastronomie tätig. Jetzt ist er in größere Räume gezogen. Das
neue Restaurant Da Gigi bietet 120 Personen Platz.

Essen
Rüttenscheid hat eine neue schicke Party-Adresse. Im Giradethaus

startet das Purple von Down 19Macher Bastian Falkenrath. Das Purple
folgt dem Solid-Club nach, doch die Räumlichkeiten sind aufwendig erneu-
ert worden. Mit im Boot ist auch Luck in a Cup Betreiber Patrick Chacinski
mit seinen „I am a Legend“-Partys.

Gladbeck
Ein großer Verlust drohte, doch er ist abgewendet. Felix Herberhold ist

neuer Betreiber des Café Goethestraße in Gladbeck. Er ist der Bruder der
langjährigenWirtin Ruth Herberhold. „Das Goethe“ existiert gut 40 Jahre
und drohte coronabedingt zu schließen. Der gelernte Handwerker hat die
Böden erneuert, Toiletten saniert und Möbiliar vorsichtig erneuert. Heilig-
abend kann kommen.

Hagen
Im Felsenkeller in Eilpe hat Ex-Basketball-ProfiMartin Kroog Stuben-

schick ninety one eröffnet. Hier will er Traditionmit Moderne verbinden
und auf eine kreative Frischeküche setzen. Erster regulärer Öffnungstag
mit kleiner Karte war der 16. Oktober.

Moers
Frisch eröffnet hat das Delizioso an der Friedrichstraße 51. Der Fein-

kostladen wird betrieben von der Kamp-LintforterinMaike Leese. Im Sorti-
ment: „feine Dinge aus kleiner Herstellung“, etwa Craft-Biere, gutes Oliven-
öl oder auch Kaffee aus Südamerika. Letzterer ist so gut, dass auch eine
nette Kaffeebar entstanden ist.

Mülheim an der Ruhr
Rajesh Luthra ist nicht nur Chef des Cafe Leonardo in der City von Mül-

heim, sondern offenbar auch ein kluger Marketingstratege: Mit dem Verbot
von Jogginghosen in seiner Gastronomie generierte er gewaltige Aufre-
gung und Aufmerksamkeit. Die konsequente Umsetzung der Karl-Lager-
feld-Auffassung über den Kontrollverlust durch eben diese Beinkleidung
wurde hundertfach kommentiert. Natürlich gab es auch kolossalemediale
Aufmerksamkeit, auf die andere Lokale aufzuspringen versuchten, indem
sie konkret und ausdrückliche Jogginghosen-Tragende einluden. Tolle Sa-
che, nur Sieger. Nebenbei erinnert die Geschichte an das Hausverbot für
Bademantelträgerinnen in einem Duisburger Supermarkt.

Schwelm
Spannende Personalie in der Turnhalle! Die Turnhalle ist das Restau-

rant des sehr schicken Hotels Schulhaus. Nach einem Fine-Dining-Ver-
such im Jahr 2019 schalteteman hier zunächst einen Gang zurück. Doch
nun ist mit Günter Rönnerwieder ein Meister amHerd tätig. Der hatte in
Duisburg im Akazienhof und in Krefeld im PUR für viel Aufsehen und zu-
weilen 16 Gault&Millau-Punkten gesorgt.

SHOWs: Fr. 17 & 20:30 Uhr | Sa. 16:30 & 20 Uhr | So. Brunch & 19 Uhr

WWW.VARIETE-ET-CETERA.DE HERNER STR. 299 | BOCHUM

0234
13003

12. November 2021 bis 06. März 202212.�November�2021�bis�06.�März�2022
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Das Moped zählen zur seltenen Gattung deutschsprachiger Bands, die
sich dem größten Thema der Popmusik – der Liebe – annehmen, ohne da-
bei im Floskelsumpf oder im Selbstmitleid zu ersaufen. Denn selbst, wenn
es lyrisch deep und emotional wird, kannman die Bühne immer noch ab-
reißen und das Publikum zum Tanzen, Springen und Schreien bringen. Das
Moped liefert das volle Programm: Vom hymnischenMitsingen, über das
in sich versunkene Mitschunkeln bis zum hysterisch getanzten Bewe-
gungsausbruch ist alles dabei. Glücklicherweise führt ein Weg der eigent-
lich für 2020 geplanten Tour „Die Azubis, die Deutschland fehlen“ auch
nach NRW, um diesen herrlichen Mixmiterleben zu können. Freude auf
beiden Seiten.
Das Moped, Helios37 Köln, 26.11., dasmoped.de

Arbeiter der Zukunft

Style können halt nicht alle, Das Moped aber schon.
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Viele Rapper reden zu viel, aber sie denken zu wenig. Ein Vorwurf, denman
Amewu nun wirklich nicht machen kann. In seinen Texten findet man kei-
ne ausgetretenen Pfade und keine halbgaren Bilder. Amewu ist wütend
und hat Diskussionsbedarf, deshalb muss Rap für ihn auch aggressiv
sein. Gleichzeitig bedarf es aber der Reflexion, dennman sollte wissen,
woher die Aggression kommt. Er gilt zudem als einer der besten Live-MCs,
die in Deutschland unterwegs sind. Der aus Berlin-Charlottenburg stam-
mende Amewuwurde unter dem Künstlernamen „Halbgott“ bekannt, den
er sich früher bei Freestyle-Wettbewerben gab. Nun geht‘s in die Haupt-
stadt NRWs. Wer am 2.11. keine Zeit findet, hat aber imMai gleichmehr-
fach die Chance ihn in der Gegend zu hören.
Amewu, zakk Düsseldorf, 2.11., amewu.de

Rappender Halbgott

Amewu ist ein Rapper der besonderen Art.

Wer die Spider Murphy Gang nur von Platten kennt, sollte sich unbedingt
mal auf einem der Gigs blicken lassen. Da rocken die Gitarren und die gan-
ze Band versprüht Spielfreude und gute Laune. Nach langer Bandge-
schichte, vielen Erfolgen – unter anderemmit dem großen Nummer-Eins-
Hit „Skandal im Sperrbezirk“ vor genau 40 Jahren – und kleineren Rück-
schlägen ist die Spider Murphy Gang aus München da angekommen, wo
sie sich in ihrer Jugend immer schon hingeträumt haben: Auf der Bühne,
schwitzend und voll damit beschäftigt, dem Publikum eine deftige Rock’n‘
Roll-Party zu servieren. Sänger und Bassist Günther Sigl und Gitarrist Bar-
ny Murphy sind übrigens seit der Bandgründung 1977 dabei. Schaffen be-
kanntlich nur die Wenigsten.
Spider Murphy Gang, Zeche Bochum, 6.11., spider-murphy-gang.de

Der Skandal um Rosi wird 40

Statt März 2020 im November 2021 endlich in Bochum: die Spider Murphy Gang

ELA. hat schon früh begonnen, in der Musikwelt mitzumischen. 2014 trat
die damals 21-Jährigemit ihrer Band Elaiza beim Eurovision Song Contest
in Dänemark an. Ihr Song „Is It Right“ schaffte zwar nur Platz 18 imWett-
bewerb, aber Platz 4 in den deutschen Singlecharts und obendrauf sogar
eine Goldauszeichnung. Jetzt geht sie mit ihrem Soloprojekt neueWege.
Ihr Album „Liebe & Krieg“ aus 2020 konnte positive Kritiken einheimsen,
für 2022 ist der Nachfolger geplant. ELA. ist frischer Urban-Pop-Soundmit
intelligenten, deutschsprachigen Lyrics. Und so demonstriert die mittler-
weile 29-Jährige in ihrem Solodebut musikalische und thematische Ausei-
nandersetzungenmit schwierigen, aber auch den schönen Seiten des Le-
bens. Charaktervoll, offen und authentisch!
ELA., FZW Dortmund, 9.11., elasmusik.de

ELA., elle l‘a

Auch solo unterwegs: ELA.
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Diemeistgebuchte Dire-Straits-Tribute-Band Europas live erleben. Wolf-
gang Uhlich wird von vielen fachkundigen Fans im In- und Ausland als bes-
ter Mark-Knopfler-Imitator angesehen. Die Band hat sichmit 800 Konzer-
ten fest in der deutschenMusiklandschaft etabliert. Höhepunkt ist der
Sieg des bundesweiten Tribute-Contests in Koblenzmit 100 teilnehmen-
den Tributebands. Wer diese einzigartige Band bei einer Live-Performance
mit ihrer Musik hautnah erlebenmöchte, der sollte sich eines ihrer Kon-
zerte nicht entgehen lassen. Seit 2004 sind die dIRE sTRATS die erste Ad-
resse, um die Musik der Dire Straits wieder live zu hören, die seit 1995
nicht mehr aktiv sind, bis dato aber 120Millionen Alben verkaufen konn-
ten.
dIRE sTRATS, Kaue Gelsenkirchen, 27.11., direstrats.com

Fast das Original

Bringen „Walk of Life“, „Sultans of Swing“, „Money
for Nothing“ und mehr mit: die dIRE sTRATS

Die Jungs aus Gummersbach von Ragetrack sind bereit, die unbeschreib-
lich kraftvollen Songs von Rage Against The Machine wieder aufleben zu
lassen. Songs wie „Killing In The Name“, „Bombtrack“ und „Wake up“ wa-
ren wohl in den 90er-Jahren die absoluten Abräumer auf jedem Event. Je-
der wollte die Band aus Los Angeles/Kalifornien einmal live erleben und
hören. Kaum eine andere Band wie Ragetrack schafft es, die Kraft und
den Sound der wohl kultigsten Funkmetalband so realitätsnah wiederzu-
geben. Fette Drums, knackiger Bass, originale Gitarrensoli und ein Front-
mann, dem der Begriff „True“ auf den Leib geschneidert zu sein scheint,
garantieren eine sehenswerte Show. Die Idee kam denMitgliedern bereits
2007, nun rocken die Musiker im November auch in Düsseldorf.
Ragetrack, Pitcher Düsseldorf, 6.11., ragetrack.de

Moshpit-Alarm

Sänger Hannes Adleff (3.v.l.) und seine Jungs sind bereit.
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Kris, heute ist Release-Day! Wie hast du geschlafen?
Ich hab‘ ganz gut geschlafen. Wir haben nicht reingefeiert, sondern feiern
heute Abend ein bisschen. Ich bin sogar vor 0 Uhr eingeschlafen, dafür
aber aufgeregt heute Morgen aufgewacht. Normalerweise sagt man dann
um 0 Uhr „Happy Release-Day!“, aber es ist ja den ganzen Tag über Re-
lease-Day wie bei einem Geburtstag, somit feiern wir nun eben raus. Es ist
immer spannend zu sehen, was die Leute schonmorgens in den Social-
Media-Sachen schreiben. Man hat jetzt über zweieinhalb Jahre an dem Al-
bum gearbeitet und wenn es dann losgelassen wird, ist man immer etwas
nervös.

Album Nummer 6 hat heute das Licht der Welt erblickt – wie beschreibst
du fast zwei Jahrzehnte Revolverheld in einem Satz oder einem Stich-
wort?
Wow, das ist tatsächlich schwierig. Als wir angefangen haben, war es un-

denkbar, dass wir nach so langer Zeit noch dabei sein werden. Wenn ich
überlege, wie wir damals drauf waren und diesen großen Traum hatten,
die Band zu einem Plattenvertrag zu bringen, alles selber gemacht haben
wie Demos und Booking und es nur uns vier gab, undman nun vergleicht,
wie groß es heute ist, ist das einfach unglaublich. Wenn ich nur ein Wort
hätte, wäre das wohl „Dankbarkeit“. Wir waren zwar fleißig, man kann zu
dem Glück also schon etwas beitragen, aber wir sind wirklich so dankbar
einfach.

Das Album heißt „Neu erzählen“. Was genau ist neu, was wollt ihr erzäh-
len?
„Neu erzählen“ ist in erster Linie der Titeltrack. Der ist aber wiederum–
und das haben wir auch noch nie gemacht – eine Fortsetzung zu dem
Song „Unsere Geschichte ist erzählt“ vom vorigen Album, also ein Part II.
Im ersten Teil ging es um eine unglückliche Beziehung, die ziemlich aus-

Nachgeladen
Direkt mit ihrem Debütalbum erlangte die Hamburger Band Revolverheld 2005 eine Platinauszeichnung. 16 Jahre später ist das
Quartett nicht minder erfolgreich und veröffentlicht mit „Neu erzählen“ ihre sechste LP. In Zeiten von Corona hat sich auch bei ihnen
was verändert, wie Christopher Filipecki Anfang Oktober erfuhr. Er sprach mit Gitarrist Kris Hünecke am Veröffentlichungstag über
besonders persönliche Songs, die Vorteile am eigenen Studio und Dinge, die man zum Albumstart sonst noch so tut.

Revolverheld, das sind (v. l.) Jakob Sinn, Johannes Strate, Kris Hünecke und Niels Kristian Hansen.
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sichtslos ist. Johannes (Anm. d. Red.: Johannes Strate, Sänger der Band)
und ich haben häufiger darüber geredet, warum die Story eigentlich so
dunkel ist und ob es nicht schöner wäre, sie in all ihren Facetten zu zei-
gen. So entstand die Idee, den Beiden eine neue Chance in einem zweiten
Teil zu geben, der jetzt „Neu erzählen“ heißt. Als Albumtitel haben wir ihn
gewählt, weil wir als Band keine Lust auf Stillstand haben oder dasselbe
Album immer wieder herauszubringen. Durch die Pandemie hatten wir viel
Zeit und konnten Sachen ausprobieren, was das Gute an der Situation war.
Wir haben Strukturen umgestellt und das Album bis auf wenige Ausnah-
men in unseren eigenen Studios aufgenommen. Das hört man beim zwei-
ten oder dritten Durchlauf auch, dass die Songsmehrere Ebenen haben.
Ebenso passt der Titel, wennman das Album politisch sehenmöchte, mit
den gerade gelaufenenWahlen, Digitalisierung, Klima, soziale Gerechtig-
keit. Das sind große Themen, die neu erzählt werdenmüssen.

Heißt aber, ihr habt durch Corona Sachen generell auch anders machen
müssen als zuvor?
Klar, wir waren gezwungen, unsere Arbeitsweise umzustellen. Vorher ha-
ben wir hauptsächlichmit einem Produzenten, Philipp Steinke, zusam-
mengearbeitet, sind ins große Studio gegangen, was sehr komfortabel
war. Das hatte sich kurz vor der Pandemie etwas ge-
ändert, weil unsere eigenen Studios dermaßen aufge-
rüstet waren, dass wir vieles auch selbst machen
konnten. Aber in der Pandemie haben wir uns alle die
Files hin- und hergeschickt, weil wir uns anfangs gar
nicht sehen durften. So ist die Produktion gewach-
sen, was aber auch eine schöne Arbeit war. Manmuss
kein großes Studio buchen undMiete zahlen, sondern
geht in sein eigenes und hat so viel Zeit, wieman braucht. Dadurch haben
wir auch neue Skills gelernt, so wie andere Leute, die normalerweise im
Büro sitzen, mit demHome-Office Neues entdeckt haben.

Das neue Album ist sehr dynamisch, versprüht viel gute Laune und hat
elektronische Spielereien. Würdest du sagen, ihr habt grade viel Energie?
Glaub schon. Uns war es wichtig, in der Pandemie nun nicht ein super
nachdenkliches, melancholisches Album zu veröffentlichen. Unser State
of Mind war Aufbruch, man will raus aus der Situation, auf die Bühne. Wir
wollen, dassman sich ein bisschen herauszieht und wennman am Ende
unter dem Album einen Strichmacht, ein positives Gefühl hat. Es gibt
zwar auch kritische Sachen, aber insgesamt ist es ein Album zum Aufste-
hen undmit Hoffnung.

Hast du denn für dich etwas, was dir auf dem Album besonders wichtig
ist?
Ichmuss sagen, dassmir der letzte Song, „Es bedeutet mir die Welt“, be-
sonders amHerzen liegt. Der ist letztes Jahr am 23.12. an einem Tag ent-
standen und ging in einem durch. Ich kann dieses Gefühl, was bei uns an
dem Tag herrschte, noch total spüren. Für mich ein schöner Abschluss,
vielleicht auch für ein baldiges Konzert.

Ein Song, der bestimmt jemand anderem besonders am Herzen liegt, ist
wohl „Das Größte“, geschrieben für Johannes‘ Sohn. Wennman einen der-
art persönlichen Song aufnimmt oder bald auch live spielt, fühlt sich das
nochmal anders an?
Ich weiß noch, dass Johannesmir den Song das erste Mal auf einer Festi-
valreise vor der Pandemie vorgespielt hat. Ich hab noch keine Kinder, habe
aber echt geheult. Ich habe dagesessen, konnte das so nachvollziehen
und war völlig fertig. Ich fand diese entwaffnende Ehrlichkeit, mit der er
den Text geschrieben hat, so schön. Wir haben zwar viele persönliche
Songs, aber „Das Größte“ ist einfach nochmal näher dran. Ich habe noch
nie von einem Vater eine Liebeserklärung an sein Kind auf Deutschmit

dieser Direktheit gehört. Auch ein wirklichmutiger Song, wie ich finde, da
es etwas ist, was bleibt. Vielleicht etwas, was der Sohn in zehn Jahren
dann nochmal hört und was dann immer noch existiert.

Als ihr damals Mitte der 2000er durchgestartet seid, war die Deutsch-
Pop-Szene noch viel kleiner als heute. Wie beurteilest du die Entwicklung?
Es hat sich wahnsinnig viel verändert. Als wir angefangen haben, gab es
Silbermond, Wir sind Helden, Juli. Davor gab es die Hamburger Schulemit
Tocotronic, Kettcar oder Nationalgalerie. Um 2004 hat manmit dem Radio
diskutiert, ob es nicht eine Deutschquote gebenmuss, weil so wenig deut-
sche Musik lief. Dann ist das nach und nach fast schon – auch wenn ich
das Wort hasse – inflationär geworden, aber plötzlich war jeder unter Ver-
trag. Das reguliert sich aber durch das Überangebot gerade wieder etwas,
finde ich, was auch etwas Schönes ist. Manmuss nun auf Deutsch eher
etwas Besonderesmachen, da ein kopiertes Schema F nicht mehr reicht.
Wir haben probiert in unserem Rahmen immer etwas anderes zumachen.
Aber insgesamt sind das Wellen. Gerade wird es wieder weniger. Man
sieht, wie natürlich esmittlerweile ist, Deutsch zu singen, sogar im Hip-
Hop ja, was ich super spannend finde, besonders wenn Acts mit Haltung
auch bei Jüngeren was auslösen.

Du sammelst mit Revolverheld Lieblingsmomente,
aber bestimmt auch Momente, auf die du verzichten
könntest...
Viele Lieblingsmomente sind an Live gekoppelt. Zum
Beispiel die ersten ausverkauften Shows hier in Ham-
burg vor 1700 Leuten undman dachte, was soll da
noch kommen? Ein paar Jahre später stehen wir in der

Barclaycard Arena und spielen ein MTV Unplugged. Das sind Momente, die
ichmein Leben lang nie vergessen werde. Klar gibt es Momente, in denen
man kämpfen und sich behauptenmuss. Auf demMusikmarkt wird einem
nichts geschenkt. Manmuss aber sagen, dass wir wahnsinnig viel Glück
hatten. Und dass wir in der Band so gut befreundet sind, macht viele Sa-
chen weniger schlimm. Man kann Erfolge und Misserfolge immermitein-
ander teilen. Wennman das allein aushaltenmüsste, kannman da eher
dran kaputtgehen, denke ich.

Du hast auchmal ein Soloalbum aufgenommen. Hättest du Lust, so et-
was nochmal zumachen, wenn die Zeit es zulässt?
Ich schreibe auch Songs, die nicht zu Revolverheld passen und die dann
jemand anderes bekommt oder schreibe direkt mit jemand anderem, was
mir auch Spaßmacht. Revolverheld ist natürlich der Mittelpunkt meines
Universums, aber ichmag es, mich auchmal anders auszuleben. Johan-
nes hat auch ein Soloalbum gemacht. Es war für uns beide wichtig, mal-
von demweg zu kommen, wasman sonst mit Revolverheld macht und be-
sonders für mich interessant, mal alleine auf der Bühne zu stehen und zu
singen, war dann aber auch froh, als ich wieder nur Gitarre spielen durfte.

Du findest es also auch ok, wenn der Fokus nicht auf dir liegt?
Dumusst als Frontmann geboren sein. Mir hat mein Soloprojekt geholfen,
Johannes da auch besser zu verstehen. Manche Dinge passieren nur, weil
du der Sänger bist. Zum Beispiel, wenn wir in der Probe aufhören zu spie-
len und dann alle auf den Sänger gucken. Das Druckgefühl ist ein ganz an-
deres, wenn du der Mittelpunkt bist. Ich weiß noch, wie viel Angst ich hat-
te, als ich bei einer Radioshowmit meinem Soloprojekt vor 10.000 Leuten
spielen sollte, was ich zwar von Revolverheld schon gewohnt war, aber
dann so nervös war und nicht wusste, ob ich das überhaupt schaffe. Du
stehst in der Mitte, alle Ansagenmüssen sitzen. Das ist wirklich anders,
wenn du sonst in deiner Komfortzone Gitarre spielst und das jahrelang
schon gemacht hast. Es ist nicht ausgeschlossen, dass ich ein Projekt die-
ser Art nochmal wiederhole, aber es war schon echt anstrengend.

Klar gibt es Momente, in
denen man kämpfen und
sich behaupten muss. Auf
dem Musikmarkt wird
einem nichts geschenkt.



Früher war Rock’n’Roll Rebellion. Heute ist das zwar nicht mehr notwendig, aber einige Defizite gibt es weiterhin, zum Beispiel die
Frauenquote im Genre. The Silverettes aus Mülheim sind Frontfrau Irina und ihre zwei Ladies Janina und Hannah – genannt Ira, Jane
und Honey – die seit einem Jahrzehnt neben den männlichen Kollegen eine erfrischende Abwechslung bieten. Christopher Filipecki
sprach Anfang Oktober mit Irina über Vorurteile gegenüber Frauentrios und der auf Konzerten immer noch merkbaren Coronakrise.
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Jane, Ira und Honey (v.l.n.r.) von „The Silverettes“ singen mehrstimmig und spielen sogar auf der Bühne fast alle Instrumente selbst.

Ruhrpott-Rockabellas

Fo
to

:M
an

fr
ed

Po
lle

rt

Euer neues Album ist gerade erst draußen. Wie unterscheidet sich das Ge-
fühl jetzt von dem Gefühl kurz vor Release?
Vor dem Release ist die Spannung total groß. Man fragt sich, wie es an-
kommt und ob alles gut läuft. Tatsächlich gab es sogar ein paar Pannen
vor der Veröffentlichung, da über den Vertrieb leider unsere CDs nicht
mehr alle pünktlich ankamen. Zum Glück konnten wir sie dann stattdes-
sen über unseren eigenen Onlineshop verschicken. Das war anders ge-
plant und dadurch doppelt so stressig, aber ging auch. Ganz ist der Stress
auch noch nicht von uns abgefallen, weil noch unsere beiden Releasekon-
zerte anstehen. Da sind ein paar Gäste dabei, die man auch auf dem Al-
bum hören kann. Und ob das und auch die neuen Songs immer klappen,
weißman vorher nicht. Wenn dumich in einer Woche nochmal fragen wür-
dest, würde ich aber bestimmt sagen, dass alles seinen Lauf nimmt.

Das Album heißt „Risky Business“. Gerade in Coronazeiten ist für Musi-
ker:innen der Job ein „Risky Business“. War genau das auch die Inspirati-
on für den Albumtitel?
Ursprünglich kommt der Name über den Titelsong „Risky Business“, in
dem es eher um Liebe als „Risky Business“ geht. Aber wir haben natürlich
gemerkt, dass unsere Branche auch perfekt dazu passt. Am Ende ist das
ganze Leben ein „Risky Business“, wenn du so willst. Wir haben gespürt,
wie fragil unser Lebenskonzept ist, wennman es auf den Beruf bezieht.
Wir konnten zwischendrin ein bisschen Onlineunterricht für Gesang geben
und haben probiert, regelmäßig ein paar Videos zumachen, haben aber
auch ein paar Kollegen, die nur ihre Musik machen und sich an ihrer Al-
tersvorsorge langsam bedienenmussten…

Auf eurer Website steht zu den Aufnahmen zum vorigen, zweiten Album
„Dirty Talk“ der Satz „Das nächste Album ist immer das Schwerste“. War
das nun beim dritten Album auch so oder fiel es euch leichter?

Das ist eher darauf bezogen, dass Erwartungshaltungen da sind. Und ge-
nau dem gerecht zu werden, ist schwer und kaummöglich. Aber bei die-
sem Albumwar es für uns relativ einfach, weil wir wussten, welchen
Sound wir haben wollten. Mittlerweile begleiten wir uns live selbst und
wollten ein Album, dasman live zumindest fast genauso spielen kann. Die
Vision war also für alle ganz klar. 2017 gab es die letzte Veröffentlichung
und seitdemwaren genug Ideen da, die manmachen wollte. Zwar hat die
Pandemiemanches ein bisschen erschwert, aber im Studio waren wir im-
mer zusammen. Das haben wir uns nicht nehmen lassen.

Ihr habt euch immer mehr von Coverversionen freigemacht. Auf dem
neusten Album ist nur noch ein Cover. Wie reagiert das Publikum, wenn ihr
Eigenkompositionen und Cover vergleicht?
Das kommt immer auf die Situation an. Auf unseren letzten Shows war es
so, dass es keinen Unterschied gab, ob es ein eigener Song oder ein Cover
war. Selbst bei den ganz neuen Sachen, die die meisten noch gar nicht
kennen können, haben die Leutemitgesungen, was ein tolles Feedback
ist. Manmerkt, der Refrain funktioniert. Das hat richtig Spaß gemacht.

Wie waren denn das Arbeiten und die Produktion generell?
Von November bis Ende Februar waren Aufnahmen und unsere heiße Pha-
se. Da gab es die Vorabsingle „Undercover Lover“ schon als kleines Le-
benszeichen während Corona. Wir komponieren immermit unseren Pro-
duzenten zusammen, die schon so viel Erfahrungmit unterschiedlichen
Projekten haben, dass wir ein gutes Team sind. Viele fragen immer, ob es
sich überhaupt noch lohnt, ein Album in physischer Form zu veröffentli-
chen. Wir wollen das aber auf jeden Fall, weil es auch bei Konzerten schön
ist, wenn die Leute wasmit nach Hause nehmen können. Unsere Fea-
ture-Gäste sind teilweise Leute, mit denen wir schon lange zusammenar-
beiten, wie unser Produzent Adriano BaTolba. Der hat schonmit den Base-
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Manwerfe Katzenjammer und Mumford & Sons in einen Topf, mische
durch und bekomme die Band Threepwood ‘n Strings als Ergebnis. Das
Quartett aus Marl hält mit seinem 2. Album elf harmonische, mehrstimmi-
ge Songs parat, die sich wohlig ins Ohr einnisten undmit ihren folkigen
Instrumentierungen außerordentlich viel Lust machen, den nächsten Flug
nach Irland oder Schottland zu buchen. Eva, Selina, Kevin und Robin wech-
seln sich an denMikros ab, spielenmehrere der Instrumente selbst und

sorgen für Abwechslung. Dank stimmi-
gen, poppigen Refrains hat der berüh-
rende undmitreißende Sound weitaus
mehr Potenzial als nur im Ruhrgebiet
zu punkten. Ob berauschende Stücke
wie „Sigh at Night“, romantischer 3er-
Takt wie in „Black Suits“ oder die toll
gesungene A-Capella-Einlage „Jack in
the Box“ zum Schluss – zündet und
begeistert. VÖ: 24.9.

Threepwood ‘n Strings – Beyond the Shore

Gerade auf textlicher Ebene bietet die große Deutsch-Pop-Welle der letz-
ten Jahre viel zu oft nur allgemeingültige Phrasen statt wahrem Storytel-
ling. Tristan Bruschmacht genau das Gegenteil und ist damit eine Berei-
cherung. Was der 33-jährige in Gelsenkirchen geborene Liedermacher auf
seinem zweiten deutschsprachigen Album „Am Rest“ abliefert, ist äußerst
intensiv, auffällig, berührend, vielschichtig, sollte im Ganzen gehört wer-
den und fordert Aufmerksamkeit. Das, was für viele wohl das höchste Gut
ist. Doch Tristan setzt genau auf diejeni-
gen, die zuhören wollen und präsentiert
im Gegenzug Poesie, die durch einemini-
male Instrumentierung oft nur noch an
Emotion dazu gewinnt. Tristan erzählt
und wählt dafür schamlos eine derbere
Wortwahl, wenn sie nötig ist. Ganz starke
Kunst, die sich auf bemerkenswerte Art
nicht bemüht, allen zu gefallen und des-
wegen hervorragend ist. VÖ: 29.10.

Tristan Brusch – Am Rest

Als hätten sie’s geahnt: Das in Bonn gegründete Trio Lygo, dasmittlerweile
in Köln ansässig ist, hat nach der letzten Tour 2019 beschlossen, eine
Pause einzulegen, um alles bis dahin Stattgefundene sacken zu lassen.
Bekannterweise wäre 2020 eh keine andere Wahl geblieben, sodass die
Phase perfekt genutzt werden konnte, um neueMusik aufzunehmen. Das
haben Lygo in einem übersichtlichen 16qm Proberaum auch getan. Her-
ausgekommen ist „Lygophobie“, was wie eine Wortneuschöpfung klingt,

aber der Fachbegriff für die Angst vor
Dunkelheit ist. DenWeg aus dem
Dunklen ins Licht symbolisiert auch
das Cover. Inhaltlich ballert die Band
42Minuten fast pausenlos durch 12
sozialkritische und gesellschaftsbe-
obachtende Titel, die nach klassi-
scher Punkrock-Attitüde rotzig und
laut ins Mikrofon geshoutet werden.
Anspieltipp: „Ufer“. VÖ: 29.10.

Lygo – Lygophobie

balls zusammengearbeitet, wodurch der Songmit Sam zustande kam. Wir
wurden auch ganz oft gefragt, ob wir nicht einfach die weiblichen Base-
balls wären, was insofern lustig ist, dass es uns vor den Baseballs schon
gab. Ron Glaser ist einer der besten Elvis-Stimmimitatoren, da lag es na-
türlich für unseren Song „Singing With The King“ nahe, ihn zu fragen. Und
da wir ja als Frauen in der Branche eh immer unser Päckchen zu tragen
haben, wollten wir auch eine weibliche Künstlerin. Somit sind wir auf Ema-
nuela Hutter von Hillbilly Moon Explosion gekommen, die wir ganz einfach
per Instagram angeschrieben haben.

Du sagst es selbst: The Baseballs, Bobbin‘ B, Dick Brave – eine Männerdo-
mäne in eurem Genre. Ihr seid ein Frauentrio. Vorteil oder Nachteil?
Beides. Der Vorteil ist, dass wir allein durch das Bühnenbild schon hervor-
stechen, auch wenn wir nicht auf das Äußere reduziert werden wollen. Da
wir uns jetzt auch noch selbst an den Instrumenten begleiten, haben wir
automatisch eine andere Medienpräsenz. Aber wir mussten uns schon im-
mer ein Stück weit beweisen, nach demMotto „Können die denn auch
was?“. Ständig wird gesagt: „Ihr als Frauen begleitet euch ja auch selbst!“,
was so explizit hervorgehoben wird, was schade ist. Schöner wäre es,
wennman sagen würde, dass wir uns begleiten und dazu auch noch sin-
gen. Als Frauen wird sowas immer betont, was etwas nervt. Alle sind sehr
kritisch und wollen erstmal gucken, obwohl wir nach einem Konzert noch
nie gehört haben, dass wir nix können. Dabei haben wir zum Beispiel bei
Facebookmehrmännliche Follower. Live gehen die Frauen aber mehr steil.

Woher kommt eure Faszination für die 50s und die Bandidee?
Ich bin das einzig übriggebliebene Gründungsmitglied und habe früher im
Background für eine Männerband gesungen, die viel Retro gemacht hat.
Dadurch hat sichmeine Leidenschaft für mehrstimmiges Singen entwi-
ckelt. Wir wollten aber auf Dauer unser eigenes Dingmachen und als
Frontfrauen auftreten. So haben wir unsere Produzenten kennengelernt,
die viel in der Rockabilly-Szene tätig waren. Somit sind wir auch dabeige-
blieben und reingewachsen. Es ist auchmehr die Faszination für die Mu-
sik als für die 50er an sich. Ich bin froh, im Hier und Jetzt zu leben.
Rock’n’Roll ist für mich Lebensfreude und genau diemacht dann auch
Spaß, live weitergegeben zu werden. Wir wollen, dass die Leute nach dem
Konzert zu uns kommen und einen geilen Abend hatten. Das ist auch das,
was uns daran fasziniert. Wir sind auch einfachmutig. Hannah, die erst
seit 2019 dabei ist, hat nicht nur in so kurzer Zeit unser gesamtes Reper-
toire lernenmüssen, sondern dann auch erst mit Schlagzeug spielen an-
gefangen. Janina und ich haben auch erst kurz vorher mit unseren Instru-
menten begonnen. Wir sind keine Virtuosen, haben aber gemerkt, dass
man in kurzer Zeit genug lernen kann, um sich selbst auf der Bühne zu be-
gleiten. Wir tauschen bei manchen Songs auch die Instrumente gegensei-
tig aus. Erst hatten wir Schiss, dank unserer rudimentären Kenntnisse
mit Tomaten beworfen zu werden, aber es kam richtig gut an, sodass wir
das weiterverfolgt haben und gerade zu Corona uns das sehr zugutekam.

Eure Musik lädt zum Tanzen ein. Wie klappt das aktuell auf den Gigs?
So langsam gibt es wieder Shows, bei denen zwar weniger Publikum da
ist, aber man das Gefühl hat, dass es Corona nicht mehr gibt. Die Leute,
die da sind, haben auchmega Bock, allerdings läuft esmit dem Ticketver-
kauf noch sehr verhalten. Der Winter kommt und die Leute wissen nicht,
welche Konzerte stattfinden oder haben noch Berührungsängste. Das
liegt nicht an uns, das wissen wir. Wir hören ständig von Kollegen und Ver-
anstaltern, die alle das Problem haben, wieder volle Läden zu bekommen.
Hoffentlich ist nach demWinter das Thema gegessen und hoffentlich gibt
es dann auch noch genug Clubs. So oder so wünschen wir uns, dass wir
jetzt noch ein paar Sachen spielen können und dann im kommenden Jahr
die großen Sachen aus 20 und 21, die noch nachgeholt werden, stattfin-
den oder wir sogar eine kleine eigene Tour machen können.



+

Auch das Jahr 2021 bekommt seine Musical-
premiere im Opernhaus Dortmund. Gil Meh-
mert inszeniert „Berlin Skandalös“.
Die Coronazeit – sie hat sich lang angefühlt für
den Regisseur „Irritierend war nach der
Schockphase die ständige Unsicherheit, unter
welchen Bedingungen gearbeitet werden kann.
Die Abstandsregeln und Testungssystemewa-
ren nicht nur von Bundesland zu Bundesland,
sondern auch von Theater zu Theater anders –

es war alles komplex und kompliziert. Was ich aber auch sagenmuss: Ich
finde Theater sehr wichtig für die Gesellschaft, aber die Pandemie zu be-
kämpfen, das steht natürlich drüber.“
Gil Mehmert zeichnete bereits für weit über hundert Inszenierungen ver-
antwortlich, rund die Hälfte davon zählten zumMusical-Genre, viele wa-
ren in Dortmund zu sehen. Zu nennen wären da zum Beispiel „Jekyll & Hy-
de“, „West Side Story“ und „Jesus Christ Superstar“. Was Mehmert amMu-
sical so reizt? „Ichmag die Energie toller Sänger und Choreografien. Viele
Menschen haben einen sehr simplen Musicalbegriff, denken an die Mega-
Musicals der 80er-Jahre, woman im Katzenkostüm oder auf Rollschuhen
die Bühne betritt. Aber Musical ist mehr, ist eine komplexe Erzählweise,
wo alle Möglichkeiten des Theaters zusammenkommen. Deswegenmacht
esmir riesig viel Spaß, in diesem Genre zu inszenieren.“
Um „Cabaret“ 2021 auf die Opernhaus-Bühne zu bringen, waren da zu vie-
le Risikofaktoren. Also schlug Mehmert vor, ein Vorspiel zu inszenieren –
mit den Inhalten der 20er- und 30er-Jahre und der Atmosphäre, auf der
„Cabaret“ beruht. Elemente von „Cabaret“ wurden auseinandergenommen
und anders zusammengesetzt, „als würdemanmit den gleichen Zutaten
verschiedene Gerichte kochen, die einen ähnlichen Geschmack haben,
aber doch ganz anders sind“. Entstanden sei eine Vorspeise, „die so reich-

haltig ist, dass sie auch als Hauptgericht durchgeht“. Und worum geht‘s
konkret in „Berlin Skandalös“? Gil Mehmert: „Ich hab erstmal geschaut,
welche Songs die 20er und 30er ausmachen, und diese dann zu verschie-
denen Kapiteln gruppiert. Der Zuschauer soll das Berlin der Zeit und die Fi-
guren kennen lernen, darunter die Diva, der Gigolo und das Starlet. Da ist
der Fünf-Uhr-Tee, woman seinen Ehering ablegt und die ersten Anbande-
lungen stattfinden. Dann wird paarweise durch die Nacht gezogen. Es
geht rein ins Vergnügen – und es wird immer rauschhafter. Immer sexuali-
sierter. Und auch immer politischer. Denn das Leben damals war ein Tanz
auf dem Vulkan. Es ist ein Zeit- und Sittenbild, extrem dynamisch und un-
terhaltsam.“ Zu hören sind Songs wie „Berlin im Licht“ , „Das Karussell“,
„Sechstagerennen“ und „Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt“.
Letzteres gehört zu den Songs, die Bettina Mönch performt: Sie mimt auf
der Bühne das Starlet – und ist im wahren Leben Gil Mehmerts Frau. „Wir
haben uns über die Arbeit kennen gelernt und es ist sehr angenehm, je-
manden an seiner Seite zu haben, mit demman sich permanent über die
Kunst austauschen kann“, so der Regisseur.

Getuschel?
Tuschelt da nicht immermal wieder jemand: „Oh, guckmal, der hat seine
Frau besetzt!“? Gil Mehmert glaubt: Nein. „Die Musicalszene ist eh eine
große Familie.“ Im Grunde sei es eine extrem saubere Sache: „Es soll ja Re-
gisseure geben, die versuchen, mit jedem ins Bett zu gehen – ich gehe
nur mit einer ins Bett. Vor Gott und der Welt legitimiert.“
Ein kluger Schachzugmit Blick auf die männliche Besetzung: Bei „Berlin
Skandalös“ steht immer auch einer von vier namhaften Gaststars auf der
Bühne: Alexander Klaws, Mark Seibert, David Jakobs oder Anton Zetter-
holm. Der Gedanke des Intendanten war, „dem Gericht noch eine Extra-
würze zu geben“, so Mehmert. Und so ersann der Regisseur die Figur des
Amerikaners Crooner, der ein typischer Schmusesänger ist, der mit seiner

T H E M A
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Kurz vor der Premierevon „Berlin Skandalös“ im Theater Dortmund am 22. Oktober
hat Sandra Heick mit Regisseur Gil Mehmert undMusicalstar Anton Zetterholm gesprochen:

über Corona, über Gänsehautmomente und eine Show, die „anders“ ist.

32

Samtstim
an Stars
ner hören
agieren d
fen quas
auch unt
Mehmert
tagoniste
haben wo
holm am
„Wir vier
natürlich
Wettstre
ten ist“, s
kernd. De
ebenfalls
die Zusam
Mehmert
gisseur, e
zent. Er h
das klein
überall in
Werk von
große Dis
sich gena

Spektak
Wieder Te
– dafür is
wenn ihn
wie viele
hat. „Ich
Cirque du
Viele Koll
dings ha
Da waren
kunftsän
okay – v
Vater gew
genosse
flektieren
dassmir
und an B
langen, e
wofür sic
wir mach
Applaus.
in ein The
Kollegen
bist du v
schaft. D
Was ihm
Nicht imm
dern auc
„Chicago
Als die Sh
erte, war
er. „Ich st
und ich h
krass, wi
ten zu dü

auf dem

Vulkan
„Berlin Skandalös“ ist ein Zeit- und Sittenbild. Fo

to
:B

jö
rn

H
ic

km
an

n

Regisseur Gil Mehmert Fo
to

:T
ilm

an
A

b
eg

g



T H E M A

33
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Samtstimme die Frauen verführt – angelehnt
an Stars wie Sinatra und DeanMartin. Die Berli-
ner hören Crooners Stimme im Radio und inter-
agieren damit. An verschiedenen Abenden lau-
fen quasi verschiedene Sender, und es werden
auch unterschiedliche Songs gesungen. „Gil
Mehmert hat alle vier Pro-
tagonisten bekommen, die er
haben wollte“, so Anton Zetter-
holm am Tag vor der Premiere.
„Wir vier kennen uns gut und
natürlich ist da ein kleiner
Wettstreit, wer am schmusigs-
ten ist“, sagt er augenzwin-
kernd. Den Regisseur kennt er
ebenfalls gut – und er schätzt
die Zusammenarbeit sehr. „Gil
Mehmert ist mehr als ein Re-
gisseur, er ist eher ein Produ-
zent. Er hat alles im Blick, auch
das kleinste Detail, und ist
überall involviert. Das ist große Kunst!“ Ein
Werk von Gil Mehmert zu sehen, das sei wie eine
große Disney-Produktion zu sehen. „Es fühlt
sich genauso spektakulär an.“

Spektakulär
Wieder Teil von etwas so Spektakulärem zu sein
– dafür ist Anton Zetterholm sehr dankbar. Auch
wenn ihn die Corona-Krise nicht ganz so hart
wie viele Kolleg:innen aus der Branche getroffen
hat. „Ich hatte großes Glück, dass ich beim
Cirque du Soleil in Deutschland angestellt war.
Viele Kollegen in New York und London aller-
dings haben eine wirklich harte Zeit hinter sich.
Da waren plötzlich lauter Fragezeichen und Zu-
kunftsängste. Für mich aber war die Situation
okay – vor allem auch, weil ich letztes Jahr ja
Vater geworden bin und die Zeit mit der Familie
genossen habe. Zudem hatte ich Zeit zum Re-
flektieren. Vor der Pandemie hatte ich gemerkt,
dassmir die Arbeit immer weniger Spaßmachte
und an Bedeutung verlor. Aber jetzt nach der
langen, erzwungenen Pause weiß ich wieder,
wofür sich alles lohnt, was ich investiere. Was
wir machen – wir machen es nicht nur für den
Applaus. Es ist so viel mehr als das: Du kommst
in ein Theater und du kreierst etwasmit den
Kollegen, alle halten zusammen und am Ende
bist du verdammt stolz auf die gesamte Mann-
schaft. Das gibt dir sehr viel.“
Was ihm aktuell besonders viel Spaßmacht:
Nicht immer nur der Disney-Held zu sein, son-
dern auchmal ein Fiesling wie Billy Flynn in
„Chicago“.
Als die Show Ende August Premiere in Bonn fei-
erte, war Anton Zetterholm total geflasht, sagt
er. „Ich stand neben der Bühne und es ging los
und ich hatte Gänsehauthaut pur. Es war so
krass, wieder in einem Theater zu sein, auftre-
ten zu dürfen.“ Engagements an Stadttheatern

machen esmöglich, heute Anwalt undmorgen
Schmusesänger zu sein. Das schätzt der Musi-
calstar sehr.
„Berlin Skandalös“ ist „ganz verrückt“, sagt An-
ton Zetterholm. „Es ist anders. Es ist kein nor-
males Musical, ist weder ‚Starlight Express‘

noch ‚Westside Story‘. Es ist
neu, es kommt von Herzen, es
hat Drive, es fasziniert – auch
dank des starken Ensembles
und der bezaubernden Kostü-
me – und es ist genau für die
Zeit jetzt geschrieben.“ Die Zeit,
in der das Werk spielt, war vom
ErstenWeltkrieg geprägt –ak-
tuell prägt die Corona-Pande-
mie. Damals wie heute ist da
der Drang, wieder Normalität zu
spüren. Damals wie heute lau-
ert Extremismus.
Ob das Dortmunder Publikum

das „Andere“ an „Berlin Skandalös“ versteht?
Anton Zetterholm hofft es. „Ich denke, viele der
Zuschauer werden es sehr genießen. Es sollte
jedoch klar sein: Wir Gaststars sind nicht das
Highlight. Wir sind nur die Streusel auf dem tol-
len Kuchen des Ensembles.“ Und wie sieht Gil
Mehmert das? Ist das Dortmunder Publikum be-
reit für sein Werk? „Ich bin in Werne an der Lip-
pe aufgewachsen – daher ist mir die Dortmun-
der Mentalität vertraut“, sagt er. „Ich fühlemich
sehr verstanden. Aber klar, wennman so‘n Ding
macht wie ‚Berlin Skandalös‘ ist es natürlich ei-
ne Gratwanderung. Da ist das Opernpublikum
mit vielen älteren Zuschauern, die nicht vor den
Kopf gestoßen werden wollenmit zu wilden Or-
gien. Da ist das politische Publikum, das ein rea-
listisches Bild der Zeit – auchmit Blick unter die
Gürtellinie – sehenmöchte. Und da ist das Mu-
sicalpublikum, demman eine Geschichtemit
Tiefe bietenmöchte.“ Viele Ansprüche undWün-
sche, die es unter einen Hut zu bringen galt.

Extrem aktuell
Viel Material, das Gil Mehmert verwendet hat, ist
um die 100 Jahre alt – und dennoch sind die
Themen extrem aktuell. „Was wir Menschen viel
zu wenig tun: Aus den Fehlern der vorigen
Generationen lernen“, sagt der Regisseur. „Man
stelle sich vor, dass in den Reihen der AfDmal
nicht mehr nur die blödesten Dumpfbacken
sind, sondern plötzlich ein charismatischer
Mensch auftritt. Damussman wahnsinnig auf-
passen.“ Wichtig sei, nicht in Eskapismus zu
verfallen – nicht das besungene Karussell zu
besteigen, weil man „von dem ganzen Scheiß
drumherum“ nichts mitkriegen will. „Der
Scheiß“, so Mehmert, „ist nämlich genau das,
wasman als Gesellschaft bearbeitenmuss.“

Tickets und Termine online unter theaterdo.de
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Bereits zum 8. Mal findet in Hagen das Hagener Kurzfilmfestival statt. Unter demMotto „Eat My Shorts“ werden die nominierten
Filme zum ersten Mal am Freitag, den 5.11.2021, ab 19:00 Uhr im Rahmen der 275-Jahr-Feier der Stadt Hagen in der Stadthalle ge-
zeigt – undmit Stars wie Ralf Möller und Brigitte Grothum ist auch diesmal wieder ein großes Promi-Aufgebot vor Ort.

Claude-Oliver Rudolph und Christine Neubauer beim 7. „Eat My Shorts“-Festival in Hagen.

„Der Ruhrpott und das Sauerland sind im Umfeld für Industrie, Gewerbe
und Handwerk bekannt – oder, um es plump zu sagen: Für Fleiß, Schweiß,
Wald und Curry-Wurst. Ein Handwerk unter vielen hat dabei bisher zu we-
nig Beachtung gefunden und zwar das des Filmemachens. Dabei tut sich
da so einiges – warum also hinter Bergen und Industrieruinen verstecken,
wennmanwas zu zeigen hat? Wir vomHagener Kurzfilmfestival haben
uns das im Jahr 2013 zur Aufgabe gemacht und rufen, wie einst Bart Sim-
pson, ,Eat My Shorts!‘ Unsere ,Shorts‘ sind allerdings keine ungewasche-
nen Unterbuchsen, sondern unsere ,Shorts‘ sind eure Kurzfilme. Hier bei
uns bekommen sie die Möglichkeit, gesehen zu werden. Also: ,Fresst un-
sere Kurzfilme!‘“, heißt es seitens der Veranstalter des Hagener Kurzfilm-
festivals, das in diesem Jahr bereits zum 8. Mal stattfindet.

Sechs Nominierte, die sich nicht verstecken müssen
Pro Jahr gibt es sechs Nominierte, die am Festivaltag, diesmal vom 4.11.
bis 6.11., vor Ort sind, nicht nur, um ihr Preisgeld und die Trophäen abzu-

sahnen, sondern auch, um einen spannenden Abendmit lockeren Leuten,
bekannten Gesichtern und Speis und Trank zu erleben.
Das Festival findet im Rahmen der 275-Jahr-Feier der Stadt Hagen statt.
Das klingt erst einmal recht gediegen, fast gut bürgerlich, doch das „Eat
My Shorts“-Festival steht wie immer für skurrile, abwechslungsreiche,
kreative, lustige, vielleicht auch verwirrende Kurzfilme – in jedem Fall
technisch anspruchsvolle Formate, die sich nicht hinter Hollywood-Block-
bustern versteckenmüssen.
Organisiert wird das Ganze von Bernhard Stein-
kühler (kl. Foto), der aufgrund der Corona-Lage
ein wenig um das Event bangenmusste. „Zusam-
men haben wir lange gehofft, dass das ,Eat My
Shorts – Hagener Kurzfilmfestival‘ Anfang No-
vember stattfinden kann.“ Zusammenmit der
Stadthalle Hagen habeman sich auf einen Festi-
valtermin einigen können. „Da die 2020 nominier-
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ten keine Chance bekommen haben, ihre Filme zu präsentieren, werden
sie weiterhin die Nominierten auch für 2021 bleiben. Somit ist eine erneu-
te Einreichung erst ab Mai 2022 wieder möglich“, erklärt Steinkühler. Un-
terstützt wird er in Sachen Festivalplanung von Eventmanagerin Angeli-
que Hoffmann. Sie ist bereits seit 2013 seine „rechte Hand“. Zu ihren Auf-
gaben zählt die Leitung der Volunteers, der reibungslose Ablauf des Festi-
vals und die Betreuung der Prominenten. Und von denen sind auch dies-
mal wieder so einigemit von der Partie.

Promi-Aufgebot beim „Eat My Shorts“-Festival
Ob Sonja Kirchberger, Natassja Kinski , Julius Weckauf oder Martin Sem-
melrogge – das Kurzfilmfestival erlangte in den letzten sieben Jahren so
große Aufmerksamkeit, dass sich die Stadt Hagen in einen regelrechten
Hotspot für Stars aus Film und Fernsehen verwandelte.
„,Eat My Shorts‘ – von der grauen Maus zu einem impulsgebenden hoch-
karätigen Festival. Hier treffen sich nationale und internationale Stars, um
den Filmnachwuchs zu fördern“, schwärmt Schauspieler Claude-Oliver Ru-
dolph. Der 64-Jährige ist seit den ersten Gehversuchen des Festivals als
Juror mit dabei. So auch in diesem Jahr – und ganz sicher auch in allen
kommenden „Eat My Shorts“-Ausgaben. „Selbstverständlich kann sich
Bernhard Steinkühler auch in der Zukunft auf meine Unterstützung verlas-
sen“, macht er deutlich.
Zu der Jury gesellen sich neben Rudolph in diesem Jahr außerdem Schau-

spielerin Karoline Eichhorn (kl. Foto), „Tatort“-Re-
gisseurin Claudia Garde, Schauspieler Patrick Sass,
Schauspielerin Eveline Schönfeld, Schauspieler
Jördis Triebel und Hagener Oberbürgermeister Erik
O. Scholz.
Letzterer wird sich amNachmittag des 5.11. aber
erst einmal um die drei verbleibenden Juror:innen
Ralf Möller, David Bennent und Brigitte Grothum
kümmern. Den drei Schauspieler:innen wird näm-
lich die große Ehre zuteil, sich um 16 Uhr im Hage-

ner Rathaus im Goldenen Buch der Stadt zu verewigen.

Augelassene Stimmung
Ab 17.30 Uhr geht es dann in der Stadthalle weiter. Eintreffen der Jury, kur-
zes Stelldichein auf dem Roten Teppich. Um 19 Uhr dann Startschuss für
das „Eat My Shorts“ 2021, moderiert von Nina Azizi, die als Antonia
Schwarz in der RTL-Vorabendserie „Unter uns“ in die TV-Welt startete. Was
der 47-Jährigen besonders am Festivals gefällt? „Ich schätze die Leiden-
schaft, mit der Bernard Steinkühler das Festival aufgezogen und hat
wachsen lassen. Sie ist in jeder Kleinigkeit zu spüren. Engagement und
Idealismus sind die Motoren des Festivals. Ein dreifaches Hoch auf Bern-
hard. Ich hoffe, dass er immermehr Unterstützer findet und dass das Fes-
tival weiterhin wachsen wird“, sagt Azizi im Interview.
Doch damit nicht genug. Denn die Moderatorin des Abends freut sich
schließlich auch noch auf etwas anderes – die After-Show-Party! „Dort fei-
ern die Ehrengästemit den Filmemacher:innen und den Festivalbesu-
cher:innen und alle haben riesigen Spaß. Kurzum– ein Abend, der verbin-
det und bei dem ich schon viele schöne Begegnungen hatte“, so Azizi.

Es winken attraktive Preise
Und auch die Sieger:innen des „Eat My Shorts“ 2021 werden allen Grund
zum Feiern haben: Platz 1 bedeutet ein Preisgeld von 2000 Euro, auf dem
zweiten Platz sind es 1000 Euro und auf dem dritten 500 Euro. Außerdem
wird der Award „Bester Film Hagener Filmfenster“, datiert auf 600 Euro,
sowie der „Ehrendarstellerpreis“ verliehen, mit dem in der Vergangenheit
bereits Filmstars wie „Pipi Langstrumpf“-Darstellerin Inger Nilsson oder
„Tatort“-Legende Günter Lamprecht ausgezeichnet wurden. mb
Alle Infos zum „Eat My Shorts“-Festival unter: eatmyshorts-festival.de

Endlich ist es wieder so weit: Die European Outdoor Film Tour, Europas re-
nommiertestes Outdoor-Filmfestival, startet nach einjähriger pandemie-
bedingter Pause zur 20. Auflage! In sieben Filmen nimmt euch die E.O.F.T.
2021mit in vergesseneWelten und gewährt einen Blick in die filmische
Zukunft des Outdoor-Sports – einzigartige Abenteuer rund um die Welt
und inspirierende Geschichten auf der großen Leinwand! Und die Tour
macht im November auch Halt bei uns in Nordrhein-Westfalen, nämlich

am 8.11. in der Stadthalle Bielefeld,
am 14.11. in der WWUMünster, am
16.11. in der UCI Kinowelt Duisburg,
am 25.11. im Cinestar in Düsseldorf
und am 29. und 30.11. in der Licht-
burg Essen.
Alle Infos zum E.O.F.T. 2021, Tickets
und das Programm für die Stationen
im Dezember findet ihr unter:
de.eoft.eu

E.O.F.T.

Am 10.11. eröffnet die 45. Duisburger Filmwochemit der Uraufführung
von „Köy“ von Schauspielerin und Regisseurin Serpil Turhan. „Serpil Tur-
hans Arbeiten beeindrucken uns seit Jahrenmit ihrer emotionalen wie po-
litischen Dringlichkeit, ihrer Zugewandtheit und ihrer Präzision“, sagt Ku-
rator Alexander Scholz. Im Film porträtiert Turhan Kurdinnen aus drei ver-
schiedenen Generationen.
Die Filmwoche geht bis zum 14.11. und will unter demMotto „Schichten“
diskursiver Seismograph des Doku-
mentarfilms sein. „Getreu unserem
Motto begreifen wir die Filmwoche
nicht als Monolith, sondern als Festival
der Entfaltung, bei dem Bedeutungs-
ebenen freigelegt werden, Eindrücke
sich überlagern und diverse Schichten
sichtbar werden können“, erklärt
Scholz. Alle Infos und Tickets unter:
duisbuger-filmwoche.de

Duisburger Filmwoche

Das Kurzfilmfestival Köln ist zurück und startet am 16.11. mit der 15.
Ausgabe. Die Filme werden in ausgewählten Kinos, aber auch im Filmhaus
präsentiert. Dieses öffnet nach fünf Jahren nun endlich wieder seine Pfor-
ten und ist von nun an wieder das Zentrum des Festivals.
Zwischen dem 16. und 21.11. haben Filmemacher:innen die Möglichkeit, in
lokalen, nationalen und internationalen Wettbewerben und neuen Sektio-
nen Preise zu gewinnen. Aus über 700 Einreichungen wählt das Festival

jährlich rund 35 Arbeiten für die Kate-
gorien Deutscher Wettbewerb und
Kölner Fenster aus. Vom beobachten-
den Dokumentarfilm über die expres-
sionistische Animation zum experi-
mentellen Porträt – die Auswahl be-
legt die Bandbreite des filmischen Er-
zählens.
Alle Infos zum Festival unter:
kffk.de

KFFK
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England Mitte des 19. Jahrhunderts: Resigniert von der männlich-domi-
nierten Wissenschaftswelt Londons, hat sich die einst gefeierte Paläonto-
login Mary (Kate Winslet, Foto v.) in ein Provinznest an der Küste im Süd-
westen Englands zurückgezogen. Dort hält sie sich und ihre von Krank-
heit gezeichnete Mutter (Gemma Jones)mühsammit dem Verkauf von
Fossilien an Touristen über Wasser. Deshalb kannMary auch das lukrative
Angebot eines wohlhabenden Kunden keinesfalls ausschlagen, der ihr sei-
ne schwermütige junge Ehefrau Charlotte (Saoirse Ronan, Foto h.) zur Er-
holung in Obhut geben will, um seine Studienreise ungestört fortsetzen
zu können. Mary begegnet ihrem ungewollten Gast zunächst kühl und ab-

weisend, bis Charlotte schwer erkrankt und Marys volle Aufmerksamkeit
erfordert. Einhergehendmit Charlottes Genesung, gewinnt auchMary
langsam die Lebensfreude zurück, und ihre schroffe Fassade beginnt zu
bröckeln. Aus den für beide unerwarteten Glücksgefühlen entwickelt sich
bald leidenschaftliche Begierde, die alle gesellschaftlichen Konventionen
ins Wanken bringt und den Lebensweg beider Frauen unwiderruflich ver-
ändern wird.
Gemeinsammit den Produzenten der Oscar-prämierten Filme „The King’s
Speech“ und „The Imitation Game“ gelang es dem britischen Regisseur
Francis Lee, zwei der gefragtesten Schauspielerinnen ihrer Generation für
„Ammonite“ zu gewinnen: „Oscar“-Preisträgerin Kate Winslet („Titanic“)
und die „Golden Globe“-gekürte Saoirse Ronan („Lady Bird“). Bereits mit
seinem preisgekrönten Langfilm-Debut „God‘s Own Country“ über einen
jungen englischen Schafzüchter, der eine Affäremit einem rumänischen
Wanderarbeiter beginnt, begeisterte Lee im Jahr 2017 Publikum und Kritik
gleichermaßen.
In seinem neuesten Film „Ammonite“ geht es um die real existierende Ma-
ry Anning, eine der ersten weiblichen Paläontologen überhaupt, die eine
fiktive Beziehungmit der Frau des schottischen Geologen Roderick Mur-
chison eingeht. Doch wie liefen die Drehs der Liebesszenen zwischen den
beiden Schauspielerinnen dann genau ab? Gab es da keine Berührungs-
ängste? Kate Winslet erklärt im Interviewmit dem US-TV-Sender NBC ganz
offen: „Ich hatte definitiv mehr Erfahrung und habe bereits Charaktere
LGBTQ-Szene gespielt. Frauen wissen einfach, was Frauen wollen, so viel
steht einfach fest. Saoirse und ich wussten ganz genau, dass wir unsere
Gefühle für diese Charaktere und ihre Position vereinen und diese Ge-
schichte physisch erzählen können. Es war eine sehr schöne Erfahrung.“
R: Francis Lee, D: Kate Winslet, Saoirse Ronan, Gemma Jones

Unerwartete Gefühle

„Ammonite“, Drama, FSK: 12, ab 4.11.
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„Gentefied

Die DDR ist noch jung, aber Thomas Brasch (Albrecht Schuch, Foto) passt
schon nicht mehr rein. Es ist vor allem sein Vater Horst (Jörg Schüttauf),
der den neuen deutschen Staat mit aufbauen will. Doch Thomas will lieber
Schriftsteller werden. Schon sein erstes Stück wird verboten und bald
fliegt er auch von der Filmhochschule. Als 1968 die sowjetischen Panzer
durch Prag rollen, protestiert Braschmit seiner Freundin Sanda (Ioana Ia-
cob) und anderen Studentenmit einer Flugblattaktion in den Straßen Ber-
lins – und rennt vor die Wand. Sein eigener Vater verrät ihn und Thomas
Brasch kommt ins Gefängnis. Auf Bewährung entlassen, arbeitet Brasch
in einer Fabrik und schreibt über die Liebe, die Revolte und den Tod. Ohne
Aussicht, gehört zu werden, verlässt Thomasmit der Frau, die er liebt (Jel-
la Haase), die Heimat. Wird er imWesten sein Glück finden?
R: Andreas Kleinert, D: Albrecht Schuch, Jella Haase

Suche nach Glück

„Lieber Thomas“, Drama, FSK: 16, ab 11.11.

Da siemit finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen hat, zieht die alleiner-
ziehendeMutter Callie (Carrie Coon)mit ihren Kindern Trevor (Finn Wolf-
hard, Foto) und Phoebe (Mckenna Grace) auf das heruntergekommene
Anwesen ihres verstorbenen Vaters in ein kleines Provinznest in Oklaho-
ma. Der anfangs total genervte Trevor macht bald in den alten Hinterlas-
senschaften seines Großvaters die spannende Entdeckung einiger merk-
würdiger Utensilien –Waffen und Gerätschaften, die wie sein Lehrer Groo-
berson (Paul Rudd)meint darauf deuten, dass sein Opa einst Mitglied der
legendären, aber weitgehend vergessenen „Ghostbusters“ war. Während
Trevor und Phoebe damit beginnen, die Technik mit einigen neuen Klas-
senkameraden auszuprobieren, braut sich einemystische Bedrohung un-
terhalb der verschlafenen Kleinstadt zusammen.
R: Jason Reitman, D: Paul Rudd, Finn Wolfhard, Mckenna Grace

Der Nachwuchs übernimmt

„Ghostbusters: Legacy“, Komödie, FSK: o.A., ab 18.11.
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S T R E A M I N G

Zum Ende der ersten Staffel lief es für Familie Morales ziemlich gut. Ihr Im-
biss „Mama Fina‘s“ schien gerettet, und auch sonst fanden sich Chris
(Carlos Santos, Foto 2.v.r.), Erik (Joseph Julian Soria, Foto r.), Ana (Karrie
Martin, 2.v.l.) und ihr Vater Casimiro (Joaquín Cosío, Foto l.) in ruhigen
Fahrwassern wieder. Doch der Frieden war nur von kurzer Dauer. Denn das
Finale von Staffel 1 deutete an: Das Restaurant muss erneut gerettet wer-
den. Ohne die Morales zu informieren, hatte ihr Vermieter das Gebäude, in
dem sich auch der Imbiss befindet, verkauft. Und der neue Besitzer
scheint sich über die Anwesenheit von Chris und Co. nicht zu freuen.
D: Carlos Santos, America Ferrera, Annie Gonzalez, Felipe Esparza

Familie hält zusammen

„Gentefied“, S. 2, ab 10.11., Netflix

In der Fantasy-Welt von „Das Rad der Zeit“, basierend auf der gleichnami-
gen Romanen-Reihe von Robert Jordan, ist die Nutzung vonMagie den
Frauen vorbehalten. Im Zentrum der Erzählung steht Moiraine Damodred
(Rosamund Pike), die zu einer mysteriösen Gruppierung namens Aes Se-
dai gehört. Gemeinsammit fünf jungenMännern und Frauen begibt sie
sich auf eine gefährliche Reise um die ganzeWelt. Moiraine hat diese fünf
genau im Blick, weil sie glaubt, dass einer von ihnen die Reinkarnation ei-
nesmächtigenWesens ist, das laut einer Prophezeiung entweder die Welt
retten oder zerstören kann. Die Buch-Reihe begann 1990.
D: Rosamund Pike, Madeleine Madden, Barney Harris, Mat Cauthon mb

Das Schicksal der Welt

„Das Rad der Zeit“, S. 1, ab 18.11., Amazon Prime Video
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Andreas Grothger, Lea Ruckpaul, Florian Lange

T H E A T E R

Anfangs serviert Bühnenbildner Oliver Helf eine sterile Containerwohnung, in
der Kriemhild (Lea Ruckpaul) wiederholt aus unruhigem Schlaf erwacht und wie
in Trance ihremorgendliche Routine abspult – am Tisch sitzt der blutbeschmier-
te Geist ihres (toten) Mannes Siegfried (Florian Lange). Aus denMöbelstücken
dringen seltsame Geräusche, Kriemhild scheint demWahnsinn nahe.
Der stille und etwas zu lang geratene Einstieg in das folgende Intrigenspiel wird
jäh unterbrochen: Brunhild (MinnaWündrich), die Unbesiegbare im schwarzen
Overall mit Lederleibchen, tritt in kämpferischer Stimmung auf. Blutrote Projekti-
onen starten, die Bühne wird zur Arena für den Schnelldurchlauf der Handlung.
König Gunther (Andreas Grothgar) überredet Siegfriedmit seinen Superkräften
Brunhilde zu besiegen, damit er sie ehelichen kann.
Zum Lohn bekommt Siegfried seine Tochter Kriemhild zur Frau. So kommt’s,
aber Brunhilds Widerstand ist noch nicht gebrochen. Angestachelt durch Hagen
(Joscha Baltha als dämonischer Spielmacher) hilft Siegfried dem König bei der
widerspenstigen Zähmung:
In Schmerzen krümmt sich Brunhilds Körper unter der Vergewaltigung durch
den unsichtbaren Siegfried. Gunther genießt sabbernd seine neu gewonnene
Macht über sein Weibchen, Brunhild trägt nun ein sexy rotes Kleidchen für ihn.
Siegfried und Kriemhild kopulieren derweil in Tierkostümen, doch die Einigkeit
ist von kurzer Dauer: Sie erfährt von Siegfrieds Gewalttat an Brunhild, Siegfried
wird verraten und ermordet, am Ende schießt das Frauenduo die grausame
Männerschar einfach nieder.

Nach gut 100Minuten wagt die Inszenierung einen Zeitsprung: Flankiert von
lauten Bässen tanzen die Hauptakteurinnenmiteinander: „Ich bin so wütend“
ruft Lea Ruckpaul und gemeinsammit MinnaWündrich entwickelt sie eine ra-
sante Abrechnungmit Stereotypen, Rollenzuschreibungen und patriarchali-
schen Strukturen. Dass das Nachspiel nicht ins Belehrende abrutscht, ist der
Selbstironie der beiden großartigen Darstellerinnen zu verdanken. Am Ende
bleibt der Blick nach vorn, denn „zurück gibt es nicht“. Großer Beifall. as

Die Nibelungen. Kriemhilds Rache, Schauspielhaus Düsseldorf, 7.11., dhaus.de

Die Rache der Frauen
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Andreas Grothger, Minna Wündrich

Die Nibelungen-Sage ist fester Bestandteil in den Theaterspielplänen,
in Düsseldorf überrascht Regisseur Stephan Kimmig mit einer auf fünf Figuren reduzierten Fassung frei nach Friedrich Hebbel.
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Unter dem Titel „Passions“ vereint der erste Teil
des Tanzabends vier unterschiedliche Ballett-
choreografien. Beginnendmit „Amillion kisses
tomy skin“ zeigt David Dawson zur Musik von
Johann Sebastian Bach eine filigrane, fast
schwebende Choreografie, die sich kunstvoll
und perfekt präsentiert. Fließend formiert sich
das Essener Ballettensemble in immer neue An-
ordnungen. Ganz in schwarz gehalten, folgt das
beeindruckende Solo „Double You“: Zwei Kugeln
pendeln im Hintergrund, langsam öffnet sich
der Vorhang. Im Lichtstrahl windet sich Denis
Untila mit jeder Faser seines Körpers in kleinen
und größeren Eruptionen durch die Choreogra-
fie (Jiří Kylián), Schmerz und Leidenschaft bah-
nen sich vom inneren des Körpers nach außen.
Sachlich kühl wirkt dagegen die Formsprache
von Eward Clug in „Mutual Comfort“.
Brachial folgt „Percussion“: Ein wie ein Ritual
wirkender, in Männer und Frauen aufgeteilter
kraftvoller Tanz zu einem pulsierenden Sound-
track des japanischen Komponisten Joji Hirota
mit den Taiko Drummers. Getrieben vom Rhyth-
mus der energetischen Trommeln schaffen Ben
Van Cauwenbergh und Armen Hakobyan faszi-
nierende Gruppenbilder zwischen Himmel und
Erde, virtuos-dynamisch vom Ballettensemble
umgesetzt.

Der zweite Teil des Abendsmit dem Titel „Keep
Moving!“ ist am Ende der pandemiebedingten
Theaterschließungen entstanden. In der Perfor-
mance „Aporie“ von Iris Bouche bewegen sich
bunt gekleidete Tänzer:innenmit offenen Haa-
ren und nackten Füßen schrittweise nach vor-
ne, ohne wirklich voran zu kommen. Immer wie-
der brechen einzelne Solist:innen aus der Grup-
pe in freier Bewegung hervor. Ein Hauch von Mu-
sical weht durch den Zuschauer:innenraum.
Kunstvoll, aber etwas pathetisch wirkt dagegen
die Performance aus der Produktion „Othello“,
während im Tanzstück „Many amoon“ ein Paar
(mit Davit Jeyranyan und der Solotänzerin Ade-
line Pastor, die am selben Abend den Aalto-Büh-
nenpreis erhielt) sich im fahlen Licht dem Ver-
gehen der Zeit hingibt und am Ende in einem
Staubnebel verschwindet. Schön!
Die letzten beiden Stücke handeln von Bezie-
hungskrisen, wobei Van Cauwenberghs humor-
volle Version „Heimspiel“ überzeugender ge-
lingt. Überhaupt folgen die Geschlechter einem
sehr klassischenMann-Frau-Rollenverständnis.
Trotzdem bleiben viele Eindrücke zurück. Das
technische Können der Tänzer:innen: famos. as

Passions – Keep Moving!: 12. & 20.11.,
Aalto Theater Essen

Elisa Fraschetti, Ige Cornelis in „Mutual Comfort“

Virtuos

Mit „KeepMoving!“ und „Passions“ sind zwei Kurzprogramme entstanden,
in denenmoderne Tanzklassiker auf junge Choreograf:innen und romantische Pas de
deux auf spektakuläre Ensemble-Stücke treffen. In dieser Spielzeit finden sie am Aalto

Theater Essen in einem sehenswerten Doppelabend zueinander.

FÜHRUNGEN FILME KONZERTE LESUNGEN

IN 2021
UM 19UHR
IM UND AM
DORTMUNDER U

04.11. DJ Ballin‘ BDOG–
„Ask aDJ“

11.11. Bootcampdurchs
Dortmunder U

18.11. Kunst &Tanz
mit DwayneHolliday

25.11. Art on theMOve:
MATERNAL FANTASIES –
„SuspendedTime,
onCaring“

Anmeldungen über:
kleinerfreitag@stadtdo.de

Mehr Infos unter:
dortmunder-u.de
fb.com/dortmunderu

FÜHRUNGEN FILME KONZERTE LESUNGEN
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K U N S T

Der Erweiterungsbau des MKM vereint Industriekultur mit Museumsarchi-
tektur der Gegenwart. Wie bereits beim Umbau der historischen Küppers-
mühle zumMuseum (1999) wurde dafür das international bedeutende Ar-
chitekturbüro Herzog & deMeuron beauftragt, das zum Beispiel auch die
Elbphilharmonie in Hamburg realisiert hat. Für den Erweiterungsbau ha-
ben sie sich am Gebäudebestand und der Architektur des Innenhafens ori-
entiert. Aus diesem Grund schreiben drei unterschiedlich hohe Baukörper
den vorhandenenMuseumsbau fort und fügen sich zu einem neuen Kopf-
bau, der die gesamte Gebäudezeile des Hafenbeckens harmonisch ab-
schließt.
Der Neubau hat einemarkante, rote Backsteinfassade undmündet in ei-
nen Platzmit 35 neu gepflanzten Platanen. Im Inneren bieten 36 helle,
klar strukturierte Sammlungsräume der Kunst viel Raum zumWirken. Im
Zuge des Erweiterungsbaus wurden auch die historischen Silos erschlos-
sen und in den Bau integriert. Eine Plattform auf den Silos soll bei gutem
Wetter sogar einen weiten Blick über das Ruhrgebiet gewähren.

Der Neubau bietet jetzt zusätzlichen Platz für die Präsentation der Samm-
lung Ströher, einer der umfangreichsten privaten Sammlungen deutscher
Nachkriegskunst. Mit demNeubau sind die Highlights aus der Sammlung
nun auf gut 5.000 Quadratmetern imMKM zu sehen. Der Fokus liegt dabei
auf Malerei, aber auch Skulpturen und Fotografien finden sich im Samm-
lungskonvolut. Viele der Sammlungskünstler:innen gehören nicht nur in
Deutschland, sondern auch international zu den wichtigsten, darunter Ge-

org Baselitz, K.O. Götz, Jörg Immendorff, Anselm Kiefer, Sigmar Polke, Ger-
hard Richter, Fred Thieler oder Rosemarie Trockel. Die Räume im Bestands-
bau wurden ebenfalls mehrheitlich neu eingerichtet, schwerpunktmäßig
mit Werken der deutschen Nachkriegskunst.

Zusätzlich zur Sammlungspräsentation zeigt das MKM noch bis zum 30.
Januar 2022 eine Ausstellungmit Fotografien des Düsseldorfer Künstlers
Andreas Gursky – einer der renommiertesten zeitgenössischen Fotogra-
fen weltweit. Mit seinen Arbeiten greift er vielfältige gesellschaftliche Fra-
gestellungen und aktuelle Themen kritisch auf. Die häufig großformatigen
Arbeiten sind oftmals von einem distanzierten Punkt aufgenommen.
Durch digitale Überarbeitung und Entfernung einzelner Elemente verän-
dert der Künstler das ursprüngliche Motiv. Seine Bilder werden somithilfe
technischer Mittel zu einer Simulation der Realität.
Die Ausstellung umfasst 60 Fotografien aus vier Jahrzehnten, angefangen
mit frühen Arbeiten aus dem Ruhrgebiet über bekannte ikonischeWerke
bis hin zu neuen Arbeiten im Großformat. Die Präsentation birgt für Gursky
„eine stark emotionale Komponente“, weil das Ruhrgebiet ihm zur Zeit sei-
nes Studiums oftmals als Schauplatz seiner frühen Arbeiten diente. Daher
hat er „eigens für die Ausstellung einen Kabinett-Raummit starkem Orts-
bezug konzipiert“. sr

Sammlung Ströher und Andreas Gursky, bis 30.1.22,
Museum Küppersmühle Duisburg, museum-kueppersmuehle.de

MKM Museum Küppersmühle für Moderne Kunst Duisburg, Erweiterungsbau 2021

Mehr Raum für die Kunst
Nach rund vier Jahren Bauzeit ist der Erweiterungsbau des Museum Küppersmühle (MKM) fertiggestellt. Auf zusätzlichen 2.500
Quadratmetern präsentiert das Museum dort Werke aus der Sammlung Ströher. Außerdem zeigt das MKM Fotografien aus vier
Jahrzehnten von Andreas Gursky.
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Sigmar Polke zählt zu den bedeutendsten Künstlern der Gegenwart. Seine
Bilder erzielen Millionenerlöse, sein Einfluss auf nachfolgende Künstler:in-
nengenerationen ist bis heute ungebrochen. Legendär ist Polkes Hang zur
Täuschung, der sich frühmanifestiert und fortan durch sein Schaffen
zieht. Während seines Studiums an der Düsseldorfer Kunstakademie in
den 1960er-Jahren entwickelt er die Technik des Punkte-Rasters, später
experimentiert er mit unterschiedlichsten Verfahren, Medien, Materialien
und Stoffen, auch hochgiftigen Chemikalien. Indem Polke vorhandenes
Bildmaterial überträgt, transformiert und aus dem ursprünglichen Kontext
löst, hinterfragt er die Sehgewohnheiten und die Wirkmacht von Bildern.

In diesem Jahr wäre der 2010 verstorbene Künstler 80 Jahre alt gewor-
den. Sein Erbe wahrt die von seiner Tochter gegründete Anna-Polke-Stif-
tung, welche zum Jubiläum eine Ausstellung in der Kunsthalle inszeniert.
„Produktive Bildstörung“, zu sehen vom 13. November bis 6. Februar
2022, setzt Sigmar PolkesŒuvre in Beziehung zu Standpunkten internati-
onaler zeitgenössischer Künstler:innen. Deren Techniken und Methoden
sind andere, doch auch sie nutzen die Verfremdung, um aktuelle gesell-
schaftliche und politische Fragen zu verhandeln. Für viele Kunstschaffen-
de sei Polke ein Wegbereiter, sagt Mitkuratorin Nelly Gawellek von der An-
na-Polke-Stiftung. „Die Ausstellung blickt aus heutiger Sicht auf das Werk
von Polke und offenbart, dass es anschlussfähig ist an aktuelle Positio-
nen.“

Etwa zwei Drittel der Schau entfallen auf Arbeiten Sigmar Polkes. Sie spie-
geln die enorme Bandbreite seines Schaffens wider und spannen einen
Bogen von den 60er-Jahren bis 2009 – Grafiken, Editionen, Katalogbeiträ-

ge, Collagen und Fotografien bis hin zu großformatigen Rasterbildern, dar-
unter als Highlight das früheWerk „Pasadena“ aus dem Centre Pompidou,
das lange Zeit nicht mehr in Deutschland zu sehen war. Die Gegenwart
wird präsentiert von Kerstin Brätsch, Phoebe Collings-James, Raphael
Hefti, Camille Henrot, Trevor Paglen, Seth Price, Max Schulze und Avery Sin-
ger.

Gegliedert in drei Bereiche – benannt nachWerken Sigmar Polkes – unter-
sucht die Ausstellung die Haltung zum Bild sowie Facetten seiner Verfrem-
dung. Mit dem politischen Potenzial der Bildstörung und demWahrheitsge-
halt von Bildern beschäftigt sich das Kapitel „Sieht man ja was es ist“.
„History of Everything“ beleuchtet Bilder als Quelle für neue Kunstwerke
und „Desastres und andere bare Wunder“ erforscht die Rolle verwendeter
Materialien für die Irritation im Bild. Einen Bedeutungswandel erfährt der
eigentlich negativ besetzte Begriff der Störung: Als künstlerisches Pro-
duktionsmittel entfaltet die Destruktion schöpferische Kraft.

An die Themen der Schau knüpft ein dreitägiges internationales Festival
an, das flankierend zum Jubiläumsprojekt von 25. bis 27. November in der
Kunstakademie stattfindet. Hier werden die Inhalte auf einer anderen Ebe-
ne vertieft: Vertreter:innen unterschiedlicher Disziplinen diskutieren in
wissenschaftlichen und künstlerischen Beiträgen die verschiedenen As-
pekte des Phänomens Bildstörung damals und heute. bk

Produktive Bildstörung.
Sigmar Polke und aktuelle künstlerische Positionen,
Kunsthalle Düsseldorf, 13.11.21–6.2.22, kunsthalle-duesseldorf.de

Sigmar Polke, Primavera, 2003, Acryl auf Dekostoff und Polyestergewebe, 300 x 500 cm;
Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen; Düsseldorf, Dauerleihgabe der NRW.BANK.

Störm
anöver

An der Täuschung hatte er eine diebische Freude: Die Manipulation, Reproduktion und Umcodierung
vorhandener Bilder und Bildvorlagen zieht sich wie ein roter Faden durch dasWerk von Sigmar Polke.

Heute nutzen Kunstschaffende neueMethoden und Techniken der Verfremdung.
Eine Ausstellung in der Düsseldorfer Kunsthalle setzt Polke in Dialog mit aktuellen künstlerischen Positionen.
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Für mehr Struktur
„Acryl Effekte“ zeigt 55
Oberflächentechniken
für ausdrucksstarke Ac-
ryl-Bilder. Unebenhei-
ten, Rauheit, Haptik –
all das gibt dem Bild
Struktur. Die Material-
vielfalt ist reizvoll, nur heißt es erstmal, heraus-
zufinden, welche Materialien zu welchen Ideen
passen. Collagenmit geknautschtem Seidenpa-
pier, Paketschnur unter Chinapapier, Gespach-
teltes – all die ausgewählten Techniken werden
von Anita Hörskens Schritt für Schritt erklärt.
Und es darf natürlich wie immer in der Kunst va-
riiert und kombiniert werden. Manmöchte be-
reits nach dem ersten Durchblättern direkt zu
Pinsel und Farbtuben greifen und abstrakt losle-
gen. Hilfreich für Ungeübte: Es wird auch Grund-
legendes erklärt zu Farben, Flächen etc.

Acryl Effekte, Anita Hörskens, EMF,
ISBN: 978-3745900705
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Petra Thö
ISBN: 978

Malend achtsam sein
Innere Kritiker zum Schweigen zu bringen und Impulsen
nachzugehen – das ist Yvonne Lamberty wichtig. „Ich helfe
dir, wieder zu deiner intuitiven Kreativität zu finden, Blocka-
den loszulassen und liebevoll, achtsam sowie voller Freude
weiter zumalen“, schreibt sie im Vorwort von „Colorful Happi-
ness“.
Zunächst werden Themen wie Kreativität, Fantasie und Intui-
tion beleuchtet – denn das Malen ist für die Autorin ein Weg,
Vertrauen in sich selbst zu gewinnen und zur Ruhe zu kom-
men. Erst auf den folgenden Seiten steht das Materielle im Fo-
kus: Farben, Pinsel & Co.
Beim intuitiven Malen, betont die Autorin, geht es nicht um
Perfektion. „Das Malen ist ein Erlebnis und eine Reise zu dir selbst.“ Fische können in der Luft
fliegen und Einhörner zwei Hörner haben – wenn der:die Künstler:in es sich so ausmalt und das
Gedankenbild dann auf die Leinwand bringt. „Colorful Happiness“ ist ein Buch voller Herzens-
worte, Kreativität, Motivierendem und Angstnehmendem. Es gibt Links zu Musik, die die vorge-
stellten Bilder untermalt, ebenso wie zu Mandala-Vorlagen. Dennmeditative Mandalas sind ein
Schwerpunkt von Yvonne Lamberty. Sie nutzt dafür vor allem Aquarellfarben. Acrylfarbe kommt
eher bei ihren anderenWerken zum Einsatz. Doch egal, welche Farbe verwendet wird – Lamber-
tys Kunst ist immer eins: emotional.

Yvonne Lamberty: Colorful Happiness , EMF, ISBN: 978-3960936428
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Mit Acrylfarbe kannman sich kreativ austoben, schier grenzenlos – wennman Zweifeln die Zunge zeigt. Sandra Heick stellt
neun Bücher vor, die sich der Acrylkunst widmen. Darin geht‘s um Grundlagenwissen, um Collagentechniken, ums Strukturieren
undMotivieren – und um dieWahl vonMaterialien, die mancher zunächst nicht in der Kunst verortet. Kaffeesatz zum Beispiel.

Wir malen uns
die Welt, wie sie

uns gefällt
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Kuchenheber-Kunst
20 experimentelle Bil-
der in Acryl und Mixed-
Media werden in „Abs-
trakt Malen“ Schritt für
Schritt erklärt – inklusi-
ve wertvoller Tipps.
Mehrere Fotos pro Pro-
jekt zeigen, wie Schritt für Schritt das Kunst-
werk entsteht. Praktisch: Dank der Palette am
Seitenrand weißman sofort, welche Farben be-
nötigt werden. Und auch Hinweise zu Youtube-
Links fehlen nicht. Für Anfänger:innen ist das
Buch von Petra Thölken bestens geeignet: Far-
ben, Malutensilien etc. werden zu Beginn um-
fassend beleuchtet. Kunst mit dem Kuchenhe-
ber? Oder mit dem Duschscheibenabzieher?
Klar, das geht ganz wunderbar!

Petra Thölken, Abstrakt Malen, EMF,
ISBN: 978-3960936671

Vielschichtig
In „Bildideen für Ac-
ryl“ widmet sich An-
gelika Biber-Najork
der grundlegenden
Frage nach der Bild-
findung. Erst wird in-
tuitiv gearbeitet –
und dann ein wenig
Ordnung ins kreative
Chaos gebracht.
Die Künstlerin sieht sich als „Grenzgängerin
zwischen Fläche und Linie“ und verbindet Male-
rei gernemit Zeichnung.
In den Buchteilen „Fläche und Form“, „Die Linie“
und „Die Struktur“ gibt es erklärendeWorte, vor
allem aber diverse Beispiele, wie durch die intui-
tive Variation vonMaterialien und Techniken
ganz unterschiedliche abstrakte Ergebnisse
entstehen. Durch einen vielschichtigen Bildauf-
bau entsteht ein Geflecht von Formen, Farben
und Linien. Wichtig: Es gibt kein richtig oder
falsch – „es zählt alleine der Ausdruck“.

Bildideen für Acryl, Angelika Biber-Najork,
Christophorus Verlag, ISBN: 978-3862303571

Kunst am Puls der Zeit
„Let‘s Acryl“ zeigt Techni-
ken und Bildideen. Es be-
ginnt mit einem Blick auf
Materialien und Hilfsmittel,
auf die Grundausstattung
und effektvolle Mischtech-
niken. Dann geht‘s um
abstrakte Bildideen, um Spurensuche in Farbe
mit Folientechnik oder auch um ein blaues Wun-
der mit Rosteffekten, bei dem Eisen und Essig
eine wichtige Rolle spielen. Dazu gibt‘s immer
wieder Tipps. Auch neue Trends finden Raum: al-
len voran das Acrylic Pouring. Die Gießmethode
mit verdünnter Farbe ist eine tolle Möglichkeit,
der Farbe das Spielfeld zu überlassen und sich
von Perfektionismus zu lösen. Jedes Werk ist
ein Experiment – dasmacht den Reiz aus.

Let‘s Acryl, mehrere Autoren, TOPP,
ISBN: 978-3772447044

Von Spachteln
bis Schablonieren
„Acrylmalerei – Struktur &
Farbe“ befasst sichmit Abs-
traktion in Acryl und Mixed
Media. Andrea Rathert-
Schützdeller startet mit
häufig gestellten Fragen rund ums freie Arbei-
ten. Wie fange ich an?Wie geht es weiter mit
Farbwahl, Flächenaufteilung, Kontrasten und
Bildtiefe? Auch die Materialwahl und Techniken
werden theoretisch betrachtet, bevor die Ent-
stehung konkreter Werke in den Fokus rückt. Es
geht ums Spachteln, ums Schablonieren, um
Schichttechniken. Anfänger:innen könnten
beim „Nachmalen“ etwas überfordert sein, fin-
den aber auf jeden Fall viel Inspirierendes.

Andrea Rathert-Schützdeller, Mein Atelier:
Acrylmalerei – Struktur & Farbe, Christian Ver-
lag, ISBN: 978-3862304295

Kunst mit Kaffeesatz
Das Buch „Acrylmalerei“
beinhaltet Basiswissen
für Einsteiger und viele
Schritt-für-Schritt-Motive.
Es gliedert sich in die Be-
reiche Material und Hilfs-
mittel, Malwerkzeuge,
Nass-in-nass-Technik,
Schichtenmalerei, Spachteln & Strukturen so-
wie Collagen. Alles ist reich bebildert und es gibt
immer wieder Tipps und Hinweise. Ratgeber und
Glossar runden das Grundlagenwerk ab. Die Au-
torin liebt die Vielfalt an Möglichkeiten in der
Kunst. „Vielleicht greifen Sie ja schon nach den
ersten Malversuchen in den Sandkasten oder
sehen Kaffeesatz und Eierschalen plötzlichmit
ganz anderen Augen“, so Sabine Belz. Struktu-
ren lassen sich nämlich auf kreativste Weisen
erstellen. Autorinnen-Tipp: „Ein Flohmarktbe-
such ist eine gute Möglichkeit, ‚Collagenschät-
ze‘ zu finden. Vergilbte Zeitschriften, Notenblät-
ter, Zahnräder, rostiges Werkzeug, ...“

Acrylmalerei, Sabine Belz, TOPP,
ISBN: 978-3772483875

Geballtes Wissen
Bernd Klimmers „Pra-
xiswissen Acrylmale-
rei“ ist vollgepackt mit
Wissenswertem– und
sei nicht nur Anfän-
ger:innen wärmstens
ans Herz gelegt. Nach
einem geschichtlichen
Abriss geht es – sehr
übersichtlich gegliedert – umMaterialien, Werk-
zeuge, Grund- und Spezialtechniken. Zudem
gibt‘s Tipps und Tricks rund um Rahmung, Ver-
siegelung, Bildtransport etc. sowie eine kleine,
inspirierende Galerie.
Wozu braucht es in der Kunst Haushalts-
schwammund Topfkratzer? Wie erzeugt man
Farbrinnsale? Und Negativ-Formen in Spachtel-
masse bei der Strukturfindung? Fragen wie die-
se werden, vielfach bebildert, beantwortet. Gra-
fiken und Tabellen runden den Inhalt ab. Es ist
kein dröges Nachschlagewerk, sondern ein ins-
pirierendes, voranbringendes Sammelsurium.

Praxiswissen Acrylmalerei, Bernd Klimmer,
TOPP, ISBN: 978-3772447365

Florale Kunst
In „botanicals“ dreht sich alles um ausdrucksstarke
Pflanzen, kreiert mit Mixed Media und Acryl. Bevor
das Pflanzenreich betreten wird, werden zunächst
einmal kurz und (sehr) knapp Materialien undWerk-
zeuge beleuchtet. Dann geht‘s direkt los mit ersten
Pflanzenskizzen, die sich wunderbar kolorieren las-
sen. Die Werke, deren Entstehung Angelika Biber dann Schritt für Schritt
vorstellt, haben verschiedene Abstraktionsgrade. Die Darstellung ist mal
reduziert, mal komplex und dicht. Etwas Vorwissen ist hilfreich.

botanicals, Angelika Biber, Christophorus Verlag, ISBN: 978-3862304141

Kunterbunte Vielfalt
Susanne Rose widmet sich in „Colorful Art“ dem Thema
Mixed Media. Im Grundlagenteil gibt sie Einblicke in Ma-
terialien und Techniken. Zudem zeigt sie, wieman
Stempel und Schablonen selbst herstellt. Zum Einsatz
kommen bei der Künstlerin Acrylfarbe, Wachskreide,
Aquarellstifte und vielesmehr. Es wird munter experi-
mentiert und kombiniert. Die farbenfrohenMotive erklärt Susanne Rose
Schritt für Schritt – und sie gibt somanchen Tipp. Ihre Überzeugung: „Du
brauchst kein Talent! Kunst ist ein Handwerk, dasman erlernen kann.“

Colorful Art, Susanne Rose, EMF, ISBN: 978-3745907148



Lametta

DassWeihnachtsmärkte für mehr gut sind, als nur einen schnellen Absacker am Glühweinstand mit den Kolleg:innen zu trinken,
hat das vergangene Jahr gezeigt. Aber da der Blick nach vorne besser als der zurück ist, werden an dieser Stelle dieWeihnachts-

märkte so gefeiert, wie es ihnen gebührt. Alexandra von Braunschweig hat ein bisschen Budenzauber gesammelt.
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Wildwald Vosswinkel, Arnsberg

Der Wald kennt keine unpassenden Jahreszei-
ten. Nachdem die Bäume sich von ihren Blät-
tern getrennt haben und alle Brunftkämpfe un-
ter den Geweihträgern ausgefochten sind, geht
es zwar gemächlicher zu, aber ruhig wird es
nicht. Denn auch imWildwald Vosswinkel in
Arnsberg weihnachtet es.
An zwei Adventswochenenden wird ein romanti-
sches Budendorf die Kurzzeitheimat für zahlrei-
che Künstler:innen, die ihre Interpretationen
des allerbestenWeihnachtsgeschenks zum Ver-
kauf anbieten. Und weil in dieser natürlichen
UmgebungMassenware so fehl am Platz ist wie
Kleinherzigkeit zum Fest der Liebe, sind die
Holzhütten voll von den schönen Dingen des Le-
bens.
Unsere Gewohnheiten sind durch die Einschrän-
kungen auf eine harte Probe gestellt worden,
aber bei den schon traditionellen Treckerfahrten
durch den dunklen Wald können sich die Kinder
ihr Vorweihnachtsgefühl auch in diesem Jahr
abholen. Außerdemwerden jeden Abend Mär-
chen vorgelesen. Klassischer geht es kaum.

Wann: 4. & 5. Dezember, 11.& 12. Dezember, je-
weils von 10 bis 20 Uhr.
Wo:Wildwald Vosswinkel, Bellingsen, Arnsberg-
Vosswinkel.
Eintritt: Erwachsene 6 Euro, Kinder 4 Euro
www.wildwald.de

Schloss Merode, Langerwehe

Es ist zwar schon ein bisschen her, aber Titel ha-
ben nun einmal auch eine lange Haltbarkeits-
dauer. Im Jahr 2011 wurde der Weihnachts-
markt zum schönsten in ganz Nordrhein-West-
falen gekürt. Ein Jahr später folgte dann auch
noch die Krönung zum „schönsten Burgweih-
nachtsmarkt 2012“. Das Ambiente des Wasser-
schlosses eignet sich aber auch einfach perfekt
für einen stimmungsvollen Ausflug in der Vor-
weihnachtszeit. Neben Kunsthandwerk, Strick-
waren und sowohl herzhaften als auch süßen
Leckereien in der Budengasse erfreuen sich die
Gäste auch regelmäßig an den eher ruhigen
Wow-Momenten. Dann nämlich, wenn am
Schloss die Lichter-Installationen angeknipst
und die zahlreichen Feuerkörbe in Betrieb ge-
nommenwerden.

Wann: 24. November bis 23. Dezember: Mitt-
woch und Donnerstag 14 bis 20 Uhr, Freitag und
Samstag 14 bis 22 Uhr, Sonntag 12 bis 20 Uhr.
Am 13., 14., 20. & 21. Dezember ist der Weih-
nachtsmarkt auchmontags und dienstags ge-
öffnet.
Wo: Schloss Merode, Kreuzherrenstraße 1,
52379 Langerwehe.
Eintritt:Montag bis Mittwoch 4 Euro, Donnerstag
und Freitag 8 Euro, Samstag und Sonntag 9,50
Euro. Kinder (6 bis 16 Jahre) 2 Euro.
www.weihnachtsmarkt-merode.de

Cranger Weihnachtszauber, Herne

Zweimal in Folge ist der Cranger Kirmesplatz in
Herne nun schon im Sommer verwaist geblie-
ben. Dort, wo sich sonst Hunderttausende zum
größten Volksfest im Ruhrgebiet trafen, pfiffen
die Spatzen leider nur den Corona-Blues. Jetzt
aber kehrt das Leben auf den Festplatz zurück.
Der Cranger Weihnachtszauber versprüht am
18. November zum ersten Mal seinen Glitzer
und sorgt bis zum 30. Dezember für ordentlich
Budenzauber. Auf einer Fläche von 45.000 Qua-
dratmetern können sich die Weihnachts-The-
menwelten breitmachen. Also ordentlich Platz
für eine Echteisbahn, einen Märchenwald und
den größtenmobilen Tannenbaum der Welt. Und
wer sich gefragt hat, wo sich der Weihnachts-
mann dieser Tage aufhält, der kann hier in Cran-
ge einen Blick auf ihn erhaschen, wenn er mit
seinem Rentier-Gespann die Himmelswege
nutzt. Weil Crange aber eben auch Crange ist,
sind Autoscooter und Co. ein Muss für dieses
Pflaster.
Wann: 18. November bis 30. Dezember. Mo bis
Fr 14 bis 22 Uhr, Sa und So 12 bis 22 Uhr, Toten-
sonntag, 18 bis 22 Uhr. 24. & 25. Dezember ge-
schlossen.
Wo: An der Cranger Kirche, Herne
Anfahrt: Es gibt 1500 Parkplätze, aber es emp-
fiehlt sich die Anreisemit Bus und Bahn.
Eintritt: frei
www.cranger-weihnachtszauber.de
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KINDERORCHESTER NRW

MUSIK MACHT
GEFUHLE
mit Dr. Mood alias Ralph Erdenberger

Dirigent Andreas Fellner
Mit Musik von Beethoven, Hans Zimmer, Glenn Miller u.a.

EIN FAMILIEN-KONZERTFÜR KINDERAB 8 JAHREN

SO, 7.11.2021
18 UHR
HISTORISCHE STADTHALLE
WUPPERTAL

Tickets über www.wuppertal-live.de
8,00 € / 4,00 € zzgl. VVG-Gebühr

Es gilt die 2G Regelung.

BEST OF
„AFTER MIDNIGHT“

Ein tiefer Blick in Gläser und Abgründe
mit Songs von Clapton, Cash und Cohen

nach dem Stück von Florian Heller

Vorstellungen 19., 20., 25. November;
19. Dezember 2021, Grillo-Theater

Tickets T 02 01 81 22-200
www.theater-essen.de

Schloss Burg, Solingen

Das Schloss Burg kann ohnehin schonmit einer langen und ereignisrei-
chen Geschichte aufwarten. Und die wird in diesem Jahr um ein neues Ka-
pitel weitergeschrieben. Zum ersten Mal wird der traditionelle Adventsba-
sar zu einem richtig großen Outdoor-Weihnachtsmarkt erweitert. Klar, die
Klassiker unter den Ständen, an denen Geschenkideen, Warmes gegen
das Winterwetter und Kulinarisches gegen Knurrendes aus der Magenge-
gend erworben werden können, sind selbstredend vertreten. Aber nun
können die Besucher:innen auch auf einer Schlittschuhbahn den Stress
dahingleiten lassen, beim Eisstockschießen über die Bahn wischen oder
den Kindern beim Rundendrehen auf den Karussells zusehen. Wem bis-
lang das weihnachtliche Flair zu kurz gekommen ist – bitteschön: Feuer-
körbe, Lichter, Weihnachtsmusik und das alles vor historischer Schlossku-
lisse sorgen für ein bisschen Lametta in der Gemütsregion.
Wann: 10. Dezember bis 19. Dezember: Freitag bis Sonntag 11 bis 21 Uhr,
Montag bis Donnerstag 14 bis 20 Uhr.
Wo: Schloss Burg, Schlossplatz 2, Solingen
Eintritt: 10 Euro für Erwachsene ab 18 Jahre, 5 Euro für Kinder ab 3 Jahre.
www.schlossburg.de

Waldhof Schulze Beikel, Borken

Entschleunigung und Vorweihnachtszeit passen oft nur so semi zusam-
men. Diese To-do-Liste ist einfach zu ungnädig. Dabei gehört doch gerade
Besinnlichkeit zur Kernkompetenz der Adventszeit. Für alle, die einen klei-
nen Anstupser in Sachen Entspannung und Feststimmung brauchen, sei
der Besuch auf demWaldhof Schulze Beikel angeraten. Direkt hinter dem
Markttor aus hohen Eichenstämmenmachen Kerzenschein, der Hauch
von Glühwein und Feuerzangenbowle, die frisch gebackenen Kuchen und
Spekulatius die Welt gleich ein bisschen weihnachtlicher. An den Advents-
wochenenden lässt sich die Weihnachtsbuden-Runde durch denWald dre-
hen. Wer genug Engeln begegnet und glücklich vom Essen ist, zudem ein
paar Weihnachtsgeschenke von der Liste streichen kann, weil er hier fün-
dig geworden ist, für den ist garantiert ein Plätzchen am Lagerfeuer reser-
viert – Entspannung inklusive. Und falls noch ein bisschen Luft im Koffer-
raum sein sollte: Der Tannenbaumkauf lässt sich hier ebenfalls erledigen.
Wann: 27. November & 28. November, 4. & 5. Dezember, 9. bis 12. Dezem-
ber, 18. & 19. Dezember: Do und Fr 13 bis 21 Uhr, Sa 11 bis 21 Uhr, So 11
bis 20 Uhr.
Wo:Waldhof Schulze Beikel, Borken-Marbeck.
Eintritt: 10 Euro für Erwachsene ab 14 Jahren.
www.weihnachtsmarkt-schulze-beikel.de

Schloss Bodelschwingh, Dortmund

Weihnachtsflair – der Name verrät schon, wo die Reise hingeht. Wennmit
lebendigen Engeln, einem verwunschenen Knusperhäuschen, vielen Aus-
steller:innen und einem Lichtermeer vor der Kulisse des 700 Jahre alten
Wasserschlosses Bodelschwingh keine weihnachtliche Stimmung auf-
kommt, wo dann?Wie es sich für ein derartiges Gebäude geziemt, wird
das Wasser besonders in Szene gesetzt. Auf einer Terrasse können die Be-
sucher:innen, in wärmende Decken eingekuschelt, dasmärchenhafte Flair
im erleuchteten Park aufsaugen. Besonders stimmungsvoll wird es wer-
den, wenn durch die Aktion „Licht auf demWasser“ ein Meer aus Kerzen
vorbeitreibt. Der Erlös der Aktion soll gespendet werden.
Wann:25. 11., 15 bis 20Uhr; 26. &27. 11., 12 bis 20Uhr; 28.11., 12 bis 18Uhr
Wo: Schloss Bodelschwingh, Schloßstraße 75, Dortmund
Eintritt: 12 Euro, Kinder unter 15 Jahren erhalten in Begleitung von Er-
wachsenen freien Eintritt.
www.schloss-bodelschwingh.de
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„Lumagica“ bringt in Düsseldorf und Hattingen die Welt zum Leuchten.

K
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S P E C I A L

Der Zeit, in der die Sonnemeint, sie müsste immer früher am Tag ihren
Dienst einstellen, lässt sich durchaus auch etwas Charmantes abgewin-
nen. Künstler:innen lassen es Licht werden. Mit Installationen, mit dem
richtigen Blickwinkel und Farbenfrohsinn holen sie das beste aus der Dun-
kelheit raus.
Noch bis zum 7. November rücken romantische Installationen zum Bei-
spiel den Brückenkopfpark in Jülich Abend für Abend ins rechte Licht. Ver-
antwortlich für den Sinneszauber ist Wolfgang Flammersfeld, also sozu-
sagen der Großmeister unter den deutschen Lichtkünstlern.
Flammersfeld ist aber zum Glück nicht vom Schlag „alternder Studienrat“,
der seine Schulklassen Jahr für Jahr die gleichen Bücher lesen und diesel-
ben Klassenarbeiten schreiben lässt. Nein, der Künstler lässt sich regel-
mäßig Neues einfallen. In Jülich ist zum Beispiel ein rund 100 Quadratme-
ter großes Weizenfeld aus 950 LED-Ähren zu bewundern. Die „Herbst-
lichter“ erstrahlen täglich ab 18 Uhr.
Ebenfalls noch bis zum 7. November setzt sich jeden Abend die Reckling-
häuser Innenstadt ins bunte Licht. Die Veranstaltung „Recklinghausen
leuchtet“ scheint dabei immer größer zu werden. Inzwischen sind esmehr
als 150 Gebäude und Plätze, die nicht in der Dunkelheit abtauchen, son-
dern stattdessen in hellen Lichtern erstrahlenmöchten. Ganz besonderes
Augenmerk gilt dabei traditionell dem Rathaus, das von nicht wenigen Ein-
wohner:innen vielleicht nur bedingt objektiv als „schönstes Rathaus Nord-
rhein-Westfalens“ bewundert wird. Jeden Abend ist hier von 18 bis 22 Uhr
ein „Best of“ der bisherigen Rathaus-Lichtinstallationen zu sehen.
Tierisch geht es in diesem Jahr in der Essener Innenstadt zu. Ab dem 31.
Oktober haben Ulf, der Elch aus dem hohen Norden, und der Orca aus dem

Ozean den schönen Burgplatz als neue Heimat. Zusammenmit den zahl-
reichen anderen Tierskulpturen aus LEDs werfen sie bis zum 8. Januar
2022 ein gutes Licht auf die Essener City.
Am Abend des 13. November heißt es dann auch in Hattingen „Tageslicht
aus – LED-Spots an“. 150 Jahre lang hatten auf der Henrichshütte die
Stahlmalocher den Takt angegeben. Nun soll das frühere „Land des Feu-
ers“ in einem bisher noch nicht gesehenen Licht erstrahlen.
„Lumagica“ nennt sich die Veranstaltung, die ihre Gäste bis zum 9. Januar
jeden Abend auf eine Traumreise des Lichts schickt. Der Parcours ist rund
1,5 Kilometer lang.
Einmindestens ebenso besonderer Ort wie die Henrichshütte ist das
Schloss Benrath in Düsseldorf. Und weil das so ist, kommt „Lumagica“
vom 19. November bis zum 9. Januar auch hierher. Auf ebenfalls rund 1,5
Kilometern können die Gäste nach Einbruch der Dunkelheit durch den
Schlosspark flanieren und sich von den vielen Lichtern verzaubern lassen.
Als Höhepunkt wird dabei die Lichtgestalt der Kurfürstin Elisabeth Augus-
te angekündigt, die im Französischen Garten auferstehen soll. Dieses Are-
al des Schlosses war früher ausschließlich der Kurfürstin selbst vorbehal-
ten.
Nach einjähriger Pandemie-Pause findet vom 26. bis zum 28. November
auch wieder der Lichtermarkt im Landschaftspark Duisburg statt. Der wird
zwar genau genommen an jedem Abend erleuchtet und ganz speziell in
Szene gesetzt. Auch wenn das schon Schauspiel genug ist, setzt beim
Lichtermarkt das Orga-Team aber regelmäßig noch einen drauf. Erwartet
werden über 100 Aussteller:innen – und jede Menge Publikum, das die
Schattenseiten zu schätzen weiß. avb

Licht an!

Die dunklen Jahreszeiten – dieser Beiname haftet Herbst undWinter gerne an. Dabei sind die gar nicht so duster. Zumindest nicht,
wennman eines der Lichterfeste besucht, die derzeit die Nacht zum Tagmachen. Quer durch die Region sorgen die vielen Installati-
onen für den schönen Schein.
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KA L E ND E R

Carolin Kebekus
7.11., Messe & Congress Centrum Halle Münsterland
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KÖLN
➤ Cologne Comedy
Krause: Comedy
Artheater, 20.00

➤ Cologne Comedy
Bensmann: ... ich
ganz groß raus,
ter, 20.00

➤ Cologne Comedy
David: Allein Zu
2, 20.00

➤ Cologne Comedy
fer: Alice auf An
gerhaus Stollwerck

➤ Boing! - English
Night Cologne, S
medy in englischer
ter 1, 20.00
KREFELD
➤ Helene Bockhors
kenntnisse der H
rin Helene Bockh
bahnhof, 20.00
REMSCHEID
➤ Irmgard Knef: Ei
eine Krücke sein
che Lennep, 20.00
WITTEN
➤ Ausbilder Schmi
line, fahr mal de
vor!, Saalbau, 20.0

Musical & Sh

BOCHUM
➤ Hurra, wir sind w

Varieté Et Cetera, 1
ESSEN
➤ WunderBar, GOP

18.00+21.00
HERTEN
➤ Hurra, wir leben

nationale Travestie
vuepalast Ruhr, 20.
MÜNSTER
➤ Der Mann von La

Musical von Dale W
Mitch Leigh & Joe D
ßes Haus , Theater,

Theater & Ta

ALTENA
➤ Puppentheater

Figuren- und Pupp
aus ganz Deutsch
19.00
BOCHUM
➤ Reigen, Schauspie

Schnitzler, Prinz Re
19.30

➤ Fahrenheit 451,
Ray Bradbury, Rotts
19.30

➤ Drei mal leben, K
Yasmina Reza, Scha
19.30

➤ All the Sex I’ve e
von Mammalian Di
Darren O’Donnell /
merspielen, Schaus
19.30

➤ Belly Dance From
Space, Tanzstück v
Chandra und TheaT
zi, 20.00
BONN
➤ Souvenir, Komöd

von Stephen Tempe
bara Köhler, Stepha
gie: Horst Johannin
Kreis-Theater, 19.30
DINSLAKEN
➤ Bang Boom Bang

komödie nach dem
ter Thorwarth, Kath
le, 20.00 (Premiere
DORTMUND
➤ Nathan, von Andr

und dem KJT-Ensem
Kinder- und Jugend
11.00

➤ Persona, Oper für
von Thierry Tidrow
und Franziska vom
to), Schauspielhaus

➤ Früchte des Zorn
John Steinbeck, Sch
19.30
DUISBURG
➤ Das Erbe des Till
gel, mit dem KjG T
GHA Jugendkirche
19.00
DÜSSELDORF
➤ Geschlossene Sp

von Demis Volpi na
Schauspiel von Juli
Opernhaus, 19.30

➤ Volksfeind for Fu
Stück nach Henrik
thar Kittstein / Gro
Schauspielhaus, 19

➤ Gott, Stück von vo
von Schirach / Klein
Schauspielhaus, 20

Mo.01.
Konzerte

DÜSSELDORF
➤ Die Feisten, Savoy, 20.00
JÜCHEN
➤ Dycker Schlosskonzert, mit

dem Barockensemble Concert
Royal / Hochschloss, Schloss
Dyck, 17.00
KÖLN
➤ The Sherlocks, Helios 37,

20.00
➤ Damien Jurado, Singer/Song-

writer, Kulturkirche, 20.00
➤ Musica Mortalis & Dj Sailor
Fogg, Luxor, 20.00

➤ Nduduzo Makhathini, Jazz,
Stadtgarten, 20.00

Comedy & Co.

DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Crash – Ein Drama in vier
Fenstern, Kom(m)ödchen,
18.00
KÖLN
➤ Cologne Comedy | Paarthe-
rapie!, mitGerd Buurmann und
Viktoria Burkert, Artheater, 20.00

➤ Cologne Comedy | Nils Hein-
rich: Deutschland einig Ka-
terland, Atelier Theater, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Ödipus, Herrscher, Stück

nach Sophokles, Schauspiel-
haus, 19.00

➤ Wer hat meinen Vater um-
gebracht?, Stück nach Edouard
Louis / Kammerspiele, Schau-
spielhaus, 19.00
DÜSSELDORF
➤ Die bitteren Tränen der Pet-
ra von Kant, Stück von Rainer
Werner Fassbinder / Kleines
Haus, Schauspielhaus, 16.00

➤ Alice, Musiktheater nach Lewis
Carroll / Großes Haus, Schau-
spielhaus, 18.00

➤ Flamenco Festival | Im Fla-
me, Flamenco trifft urbanen
Tanz, tanzhaus nrw, 18.00
GELSENKIRCHEN
➤ Stadt der Arbeit, Musiktheat-

ralisches Projekt von Volker
Lösch, Musiktheater im Revier,
18.00
KÖLN
➤ Bruder Eichmann, Mono-

log-Inszenierung mit Heinar
Kipphardt, von Thomas Jonigk
/ Depot 2, Schauspiel Köln,
20.00
MÜLHEIM
➤ Europa oder die Träume des
dritten Reichs, Verzahnung
von Lars von Triers Filme und
Charlotte Beradts Textsammlung,
Regie: Philipp Preuss, Theater an
der Ruhr, 18.00

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ Tosca, Oper von Puccini, Opern-

haus, 18.00
ESSEN
➤ Rigoletto, Oper von Verdi in ei-

ner semikonzertanten Fassung,
Aalto-Theater, 18.00

➤ Festival NOW! | Nähe und
Ferne, Werke von Beat Furrer,
Fausto Romitelli, Georg Friedrich
Haas, Hèctor Parra & Salvatore
Sciarrino, Museum Folkwang,
14.00

➤ Festival NOW! | Vom Nir-
gendwo ins Überall, Werke
von Andrea Tarrodi, Christopher
Grafschmidt, Lutz Werner Hesse,
Mike Marshall, Urmas Sisask / im
RWE Pavillon, Philharmonie,
17.00

➤ BoSy on tour, Werke von
Brahms & Faure, mit den Bochu-
mer Symphonikern, Philharmonie,
17.00
NEUSS
➤ Sterben und Trost – mit
Bach und Deladande, mit
Kammerchor Capella Quirina
Neuss, Orchester Nordrhein
Baroque, Joachim Neugart
(cond), Quirinus-Münster,
18.30

SCHWERTE
➤ Rhapsodie – European
Sounds, mit dem Ruhrstadt Or-
chester, Solisten: Sabine Thiel-
mann (voc), Miriam Scharie (git),
Joulia Vasilevskaja (v), Rolf Pe-
trich (clo), Carsten Langer (perc),
Rohrmeisterei, 17.30

Für Kinder

BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 15.00
ESSEN
➤ Paw Patrol, mit der Josef

Tränklers Puppenbühne, Festplatz
Borbeck, 11.00+14.00

Und sonst

HAMM
➤ Herbstleuchten, tausende

Lichter und farbenfrohe Projekti-
onen, Maximilianpark, 18.00

Di.02.
Konzerte

BIELEFELD
➤ Nico Santos, Singer/Songwriter,

Lokschuppen, 20.00
DORTMUND
➤ Force & Freedom: Beetho-
ven Performance, Konzert-Ex-
periment mit Kuss Quartett & Ni-
co and the Navigators, Konzert-
haus, 20.15

➤ King King, Bluesrock, Musik-
theater Piano, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Die Feisten, Savoy, 20.00
KÖLN
➤ Bleed From Within, Club Vol-

ta, 20.00
➤ Jake Isaac, Stadtgarten, 20.00
REMSCHEID
➤ Klangkosmos NRW | Assurd,

neapolitanische Lieder, Teo-Ot-
to-Theater, 19.30

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ NightWash, Bahnhof Langen-

dreer, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Crash – Ein Drama in vier
Fenstern, Kom(m)ödchen,
20.00
KÖLN
➤ Cologne Comedy | Marie Di-
ot: Musik & Quatsch, Atelier
Theater, 20.00

➤ Boing! – Comedy Open Mic,
Stand-Up Comedy, Quater 1,
20.00

➤ Punchline, Open Mic-Comedy-
Show, Rex am Ring, 19.15

Musical & Show

WUPPERTAL
➤ 3. Wuppertaler Zauberslam,

Magier-Duell, Die Börse, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Der Kissenmann, Stück von

Martin McDonagh / Kammerspie-
le, Schauspielhaus, 19.30
DÜSSELDORF
➤ Bambi & Die Themen, Stück

von Bonn Park, ab 15 J. / Bühne,
Junges Schauspielhaus, 11.00
(Schulvorstellung)

➤ In den Gärten oder Lysistra-
ta Teil 2, Stück von Sibylle Berg
/ Kleines Haus, Schauspielhaus,
19.30
HAMM
➤ Friedl Dicker, Theaterstück, ab

14 J., Kulturbahnhof (Helios The-
ater), 11.00
ISERLOHN
➤ Komplexe Väter, Komödie von

René Heinersdorff, Parktheater,
20.00
KÖLN
➤ Atemschaukel, Stück von Bas-

tian Kraft, nach dem Roman von
Herta Müller / Depot 1 , Schau-
spiel Köln, 19.30

Oper & Klassik

MÜNSTER
➤ Das Tagebuch der Anne
Frank, Monooper von Grigori
Frid / U2, Theater, 19.30

Vortrag & Lesung

BOCHUM
➤ Rechtsruck Europa, Vortrag

von Alexander Häusler, Bahnhof
Langendreer, 19.00
BONN
➤ Andere Kinder haben auch
schöne Eltern, Lesung mit Se-
bastian Lehmann, Pantheon,
20.00
DORTMUND
➤ LesArt | Wortklub Dort-
mund, mit Hartmut Kasper und
Andreas Anton, Musik vom Trio
Luah, domicil, 20.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Mobfer-f, Stück zu Mobbing

unter Schüler*innen, ab 10 J.,
Theater Traumbaum, 10.00
BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 10.00
HALTERN
➤ Kafe Jättebra, Lesung mit Bas-

tian Basse, ab 5 J., Stadtbücherei,
16.00

Mi.03.
Konzerte

BERGKAMEN
➤ Sparkassen Grand Jam | The
Bluesanovas, Thorheim, 20.00
BOCHUM
➤ Tatort Jazz | New Vibes,

Bahnhof Langendreer, 20.00
BONN
➤ Nacht der Gitarren, Mit Lulo

Reinhardt, Alexandr Misko, Ste-
phanie Jones & Eleonora Strino,
Harmonie, 19.30
DORSTEN
➤ Paul Lamb & Chad Strentz,

Soulful Blues, Vinylcafé Schwar-
zes Gold, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Sunrise Avenue, Rock (FIN),

ISS Dome, 20.00
KÖLN
➤ RasgaRasga, Pop, Luxor, 20.00
➤ Albin de la Simone & Tho-
mas Baas, Chanson, Schauspiel
Köln, 20.00

➤ Albin de la Simone & Tho-
mas Baas, Chanson / im Kon-
zertsaal, Stadtgarten, 20.00
OLPE
➤ Nico Santos, Singer/Songwriter,

Stadthalle, 20.00
RATINGEN
➤ Lady Sunshine & Mister
Moon, Schlagerrevue, Stadtthe-
ater, 20.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Esther Münch: Walli nache
Not, Kabarett, Zauberkasten,
20.00
BONN
➤ Martin Schmitt: Bässdoff,

Pantheon, 20.00
DORTMUND
➤ Horst Evers: Früher war ich
älter, Fritz-Henßler-Haus, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Michael Frowin:
Geld.Macht.Glück, Kom(m)öd-
chen, 20.00

➤ Erkan & Stefan: Bir, iki,
ütsch!, Savoy, 20.00
KÖLN
➤ Cologne Comedy | Negah
Amiri: Megah gut!, Artheater,
20.00

➤ Cologne Comedy | Andrea
Limmer: Best of – Das
Schweigen der Limmer, Ate-
lier Theater, 20.00

➤ Cologne Comedy | Fabio
Landert & Mariano Vivenzio:
Grüezi & Ciao, Bogen 2, 20.00

➤ Boing! – Comedy Open Mic,
Stand-Up Comedy, Quater 1,
20.00

MEERBUSCH
➤ Jürgen Becker: Die Ursache
liegt in der Zukunft, Forum
Wasserturm, 20.00
WUPPERTAL
➤ Nightwash, Stand-Up-Comedy

/ im Blauen Saal, Die Börse,
20.00

Musical & Show

ESSEN
➤ WunderBar, GOP Varieté, 20.00

Theater & Tanz

ALTENA
➤ Puppentheater Tage, mit Fi-

guren- und Puppenspielern aus
ganz Deutschland, Burg, 19.00
BOCHUM
➤ Grünes Licht & Die Hausher-
ren, Zwei Stücke von Carina
Eberle & Rafael Ossami Saidy,
Prinz Regent Theater, 19.30
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
DORTMUND
➤ Persona, Oper für Jugendliche

von Thierry Tidrow (Komposition)
und Franziska vom Heede (Libret-
to), Schauspielhaus, 11.00
ESSEN
➤ Der Hund der Baserkvilles,

Gruselkrimikomödie nach dem
Roman von Sir Arthur Conan
Doyle / im Theater Freudenhaus,
Grend, 20.00

➤ Extrawurst, Komödie von Diet-
mar Jacobs und Moritz Netenja-
kob, Theater im Rathaus, 19.30
HAMM
➤ Friedl Dicker, Theaterstück, ab

14 J., Kulturbahnhof (Helios The-
ater), 11.00

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ Junge Wilde: Jean Rondeau,

Kammerkonzert, Konzerthaus,
19.00
HALTERN
➤ Musik Im Römermuseum |
Geliebte Clara, Duo Jilo spielt
Werke von Schumann und
Brahms, Römermuseum,
18.00+20.00
HILDEN
➤ Concert Royal, Werke für Ba-

rockoboe und Orgelpositiv, Refor-
mationskirche, 18.30

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ LesArt | Inglourious Poets,

mit Lütfiye Güzel und Max Czol-
lek, Fletch Bizzel, 19.30
DÜSSELDORF
➤ Ostpreußen und der Rest
der Welt, Lesung mit Arno Sur-
minski / Eichendorff-Saal, Ger-
hart-Hauptmann-Haus, 19.00

➤ Die steinerne Bibel, Ge-
spräch mit Pater Klaus Schäfer
SAC, Falkenstein, Maxhaus, 18.00
HILDEN
➤ Das Leben, das Universum
und Alles!, Hörstück mit Musik,
Stadtbücherei, 19.00
WUPPERTAL
➤ Klimawandel und Psycholo-
gie, Vortrag von Matthias Wan-
ner „zur verzerrten Wahrneh-
mung und Erinnerung von Um-
welt“, Die Börse, 19.30

Für Kinder

BOCHUM
➤ Mobfer-f, Stück zu Mobbing

unter Schüler*innen, ab 10 J.,
Theater Traumbaum, 10.00
BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 10.00

Und sonst

BOTTROP
➤ Deutschstunde, Filmvorfüh-

rung, Hof Jünger, 19.30
LÜNEN
➤ Saite an Seite – Russland,

Musik und Literatur, Ev. Stadtkir-
che St. Georg, 19.00

WUPPERTAL
➤ ArtNight, Café & Bar Celona,

17.00–19.30

Do.04.
Konzerte

BONN
➤ Local Heroes, Jazz, Pantheon,

19.30
DORTMUND
➤ Aynur, kurdische Musik, Fla-

menco, Konzerthaus, 20.15
DÜSSELDORF
➤ LIN, zwischen Elektro und Pop,

Kassette, 20.00
➤ Matt Andersen +Alan Doyle
Trio, Soul und Blues Songwriter
(CAN), Savoy, 20.00
HAGEN
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Blue Note Jazz Ensemble, In
memory of Art Blakey, Emil Schu-
macher Museum, 18.00
KÖLN
➤ Voodoo Jürgens, Pop, Gebäu-

de 9, 20.30
➤ Die Sterne, Alternative, Indie,

Dance, Luxor, 20.00
➤ Bernhoft, Singer/Songwriter,

Pop, Soul, Stadtgarten, 20.00
UNNA
➤ Frogcodile, Art-Rock / Schalan-

der, Lindenbrauerei, 20.00
WITTEN
➤ Layla, Soul, HipHop und Pop,

WerkStadt, 20.00
WUPPERTAL
➤ Jazz im Ort | Ganz unten,
oben im Norden, mit Lotte
Anker (sax), Jan Klare (sax),
Stephan Meinberg (tp), Jakob
Riis (pos), Wolfgang Schmidtke
(sax), Dieter Manderscheid
(kb) & Peter Weiss (dr), Ort e.
V., 20.00

➤ Post Babel, ein Konzert über
die Suche nach Verständigung,
Skulpturenpark Waldfrieden,
20.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Till Reiners: Flamingos am
Kotti, Bahnhof Langendreer,
20.00
DÜSSELDORF
➤ Jens Neutag: Allein – ein
Gruppenerlebnis, Kom(m)öd-
chen, 20.00
KÖLN
➤ Cologne Comedy | Comedy
Hoch 4, Mixshow, Artheater,
20.00

➤ Cologne Comedy | Fußpfle-
ge Deluxe: Mutausbruch,
Atelier Theater, 20.00

➤ Cologne Comedy | Busen-
freundin, Podcast Cologne pre-
sented by MySpass, Bogen 2,
20.00

➤ Cologne Comedy | Sabine
Wiegand: Dat Rosi sieht
rot, Bürgerhaus Stollwerck,
20.00
LÜNEN
➤ Mirja Boes & die Honkey
Donkeys: Heute Hü und
morgen auch, Heinz-Hilpert-
Theater, 20.00
OBERHAUSEN
➤ Helene Bockhorst: Die Be-
kenntnisse der Hochstaple-
rin Helene Bockhorts, Ebert-
bad, 20.00

Musical & Show

ESSEN
➤ WunderBar, GOP Varieté,

20.00
SCHWERTE
➤ Sara Solo – Seiltanz, Musik-

theater mit Sara Buschulte, Rohr-
meisterei, 19.30

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Drei mal leben, Komödie von

Yasmina Reza, Schauspielhaus,
19.30

➤ All the Sex I’ve ever had,
von Mammalian Diving Reflex /
Darren O’Donnell / in den Kam-
merspielen, Schauspielhaus,
19.30

BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
DORTMUND
➤ 5 G – Die Rückkehr der Su-
perheld*innen, eine Stückent-
wicklung / im Studio, Schauspiel-
haus, 20.00 (Premiere)
DÜSSELDORF
➤ Geschlossene Spiele, Ballett

von Demis Volpi nach einem
Schauspiel von Julio Cortázar,
Opernhaus, 19.30

➤ Mutter Courage und ihre
Kinder, Stück von Bertolt
Brecht, Musik von Paul Dessau /
Großes Haus, Schauspielhaus,
19.30

➤ Miss Marple ermittelt:
Scherz beiseite, Stück nach
Agatha Christie, Theater an der
Luegallee, 20.00

➤ Sneak Review, Gianni Sarto
zeigt Videos eigener Produktio-
nen, TheaterLabor TraumGesicht
e.V., 19.30
ESSEN
➤ Extrawurst, Komödie von Diet-

mar Jacobs und Moritz Netenja-
kob, Theater im Rathaus, 19.30
HAMM
➤ Marlow, Krimi nach dem Ro-

man von Volker Kutscher, mit
dem WLT, Kurhaus Bad Hamm,
19.30
ISERLOHN
➤ Préludes | Songs of Love
and Bones, Konzept und Cho-
reografie: Helge Letonja, Parkthe-
ater, 20.00
KÖLN
➤ Set of Sets, Performance mit

GN|MC Guy Nader & Maria Cam-
pos (Gastspiel) / Depot 1, Schau-
spiel Köln, 19.30
MÜLHEIM
➤ Momo, Schul- und Familien-

stück, ab 6 J., Theater an der
Ruhr, 18.00 (Premiere)

Oper & Klassik

ESSEN
➤ Festival NOW! | Hauch, Eine

Collage für Musik und Tanz von
Rebecca Saunders & Frances
Chiaverini / im Alfried Krupp
Saal, Philharmonie, 20.00 (Urauf-
führung)
MÜNSTER
➤ Sonderkonzert, Werke von

Beethoven, u.a., mit Sinfonieor-
chester Münster, Theater, 19.30

Vortrag & Lesung

BOCHUM
➤ Elias – deutsch-jüdische Fa-
miliengeschichten, Lesung
und Diashow mit Hanneke & Pe-
ter Schmitz, Bochumer Kulturrat
e. V., 20.00
DORSTEN
➤ Mallorca – Insel für Entde-
cker, Multivisionsshow, VHS,
19.30
DORTMUND
➤ LesArt | Kaßbergen, mit Patri-

cia Holland Moritz, Literaturhaus,
19.30
DÜSSELDORF
➤ 75 Jahre Urteil im Nürnber-
ger Hauptkriegsverbrecher-
prozess, Vortrag von Annette
Weinke / Konferenzraum, Ger-
hart-Hauptmann-Haus, 19.00

➤ Das rote Sofa: Anton Bach-
leitner, Gespräch mit Anton
Bachleitner, Theatermuseum, 19.00
ESSEN
➤ Der Jude Jesus – eine Heim-
holung, Lesung und Gespräch
mit dem Rabbiner Walter Homol-
ka anlässlich 1700 Jahre Jüdi-
sches Leben in Deutschland, Me-
dienforum, 19.30

Für Kinder

BONN
➤ Die Schule der magischen
Tiere, Stück nach dem Roman
von Argit Mauer, von Nick West-
brock , ab 7 J., Junges Theater,
10.00+18.30
GELSENKIRCHEN
➤ Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten, Kinderstück nach
dem gleichnamigen Roman von
Andreas Steinhöfel, ab 8 J. / Klei-
nes Haus, Musiktheater im Re-
vier, 09.30

HALTERN
➤ MAKERDAY - Kreativ: Erin-
nerungskugeln, Basteln für
Kinder von 6-9 J., Stadtbücherei,
15.30–17.00
MÜLHEIM
➤ Von einer, die auszog das
Fürchten zu lernen, Stück mit
dem Theater Kreuz & Quer, ab 5
J., Kloster Saarn, 16.00

Und sonst

BOCHUM
➤ Modular Organ System,

Klang-Installation von Phillip
Sollmann & Konrad Sprenger,
Musikforum, 19.00–22.00
DORTMUND
➤ Brennschärfe X, Filmcrew zu

Gast; Wie geht Film? - Gastrolle
zu vergeben, Haus Schulte-Wit-
ten, 20.00

➤ Futur 21 | Futur I, Fachkonfe-
renz und Kunstinstallationen, Ze-
che Zollern, keine Zeitangabe

Fr.05.
Konzerte

ARNSBERG
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Matthias Nadolny Quartet,
Kulturschmiede, 20.00
BOCHUM
➤ Rock out, mit der Coverband

„Madlays“ und der „Chaosband“,
Bahnhof Langendreer, 19.00

➤ Trio JMO, Orient trifft Afrika
trifft Schweiz, Bochumer Kultur-
rat e. V., 20.00

➤ Eisbrecher, RuhrCongress,
20.00
BOTTROP
➤ Aus der Seele, mit Liederma-

cher & Songpoet Woger, Hof Jün-
ger, 19.30
HAMM
➤ Pecks & The Black Suede
Shoes, Indie- und Heavy Rock,
Kulturrevier Radbod, 20.30
HOLZWICKEDE
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Blue Note Jazz Ensemble, In
memory of Art Blakey, Haus
Opherdicke, 19.30
KÖLN
➤ Silly, E-Werk, 20.00
➤ Shoreline + The Deadnotes,

Emo Punk, Gebäude 9, 20.30
➤ Blanks, Helios 37, 19.30
➤ Songlines, mit Bambus Björn &

Futari II, Jaki, 20.00
➤ Hania Rani & Dobrawa Czo-
cher, im Konzertsaal, Stadtgar-
ten, 20.00
LÜNEN
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Brenda Boykin & Band, Jazz-
club, 21.00
MONHEIM
➤ Omer Klein Trio, Jazz, Aula am

Berliner Ring, 20.00
WESEL
➤ Bakhru & Pawolka, Jazz- Soul,

Café Vesalia, 19.30

Party

DORTMUND
➤ Sinnerville - Electric Au-
tumn, Depp & Tech House, Si-
lent Sinners, 23.00–06.00
KÖLN
➤ Latin Cologne, Salsa Party,

Herbrands, 22.00
➤ PhonoVision Invites, mit

TRANCEMAN2000, Arno, HiHat
& Various Identities, Jaki, 23.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Max Uthoff: Moskauer Hun-
de, Bahnhof Langendreer, 20.00

➤ Angelika Beier: Sex und 60
Höhepunkte, Zauberkasten,
20.00
BONN
➤ William Wahl: Wahlgesänge,

Pantheon, 20.00
DORTMUND
➤ Frank Goosen: Sweat Dre-
ams – Rücksturz in die Acht-
ziger, Fritz-Henßler-Haus, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Tobias Mann: Mann gegen
Mann, Kom(m)ödchen, 20.00
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Momo
Unter der Regie von Maria Neumann zeigt das
Theater an der Ruhr an zwei aufeinanderfolgen-
den Tagen eine neuartige Interpretation des be-
liebten Michael Ende Klassikers „Momo“. Ein
hochmusikalisches Erzähltheater für die ganze Fa-
milie, empfohlen ab 6 Jahren, das auch fast 40
Jahre nach Erscheinen des Buchs noch zu fesseln
weiß.
4. & 5.11. Theater an der Ruhr, Mülheim a.d. Ruhr

Fo
to
:F
.G
ö
tz
en

Fo
to
:I
sa
b
el
M
ac
h
ad
o
R
io
s



KÖLN
➤ Cologne Comedy | Timon
Krause: Comedy in Mind,
Artheater, 20.00

➤ Cologne Comedy | Sven
Bensmann: ... ich komm
ganz groß raus, Atelier Thea-
ter, 20.00

➤ Cologne Comedy | Niklas &
David: Allein Zu Haus, Bogen
2, 20.00

➤ Cologne Comedy | Alice Kö-
fer: Alice auf Anfang!, Bür-
gerhaus Stollwerck, 20.00

➤ Boing! - English Comedy
Night Cologne, Stand-Up Co-
medy in englischer Sprache, Qua-
ter 1, 20.00
KREFELD
➤ Helene Bockhorst: Die Be-
kenntnisse der Hochstaple-
rin Helene Bockhorts, Süd-
bahnhof, 20.00
REMSCHEID
➤ Irmgard Knef: Ein Lied kann
eine Krücke sein, Klosterkir-
che Lennep, 20.00
WITTEN
➤ Ausbilder Schmidt: Schacke-
line, fahr mal der Panzer
vor!, Saalbau, 20.00

Musical & Show

BOCHUM
➤ Hurra, wir sind wieder da!,

Varieté Et Cetera, 17.00+20.30
ESSEN
➤ WunderBar, GOP Varieté,

18.00+21.00
HERTEN
➤ Hurra, wir leben noch, inter-

nationale Travestie - Show, Re-
vuepalast Ruhr, 20.00
MÜNSTER
➤ Der Mann von La Mancha,

Musical von Dale Wasserman,
Mitch Leigh & Joe Darion / Gro-
ßes Haus , Theater, 19.30

Theater & Tanz

ALTENA
➤ Puppentheater Tage, mit

Figuren- und Puppenspielern
aus ganz Deutschland, Burg,
19.00
BOCHUM
➤ Reigen, Schauspiel von Arthur

Schnitzler, Prinz Regent Theater,
19.30

➤ Fahrenheit 451, Stück nach
Ray Bradbury, Rottstr5Theater,
19.30

➤ Drei mal leben, Komödie von
Yasmina Reza, Schauspielhaus,
19.30

➤ All the Sex I’ve ever had,
von Mammalian Diving Reflex /
Darren O’Donnell / in den Kam-
merspielen, Schauspielhaus,
19.30

➤ Belly Dance From Outer
Space, Tanzstück von Sherifah
Chandra und TheaTerra , Thealoz-
zi, 20.00
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
DINSLAKEN
➤ Bang Boom Bang, Gangster-

komödie nach dem Film von Pe-
ter Thorwarth, Kathrin-Türks-Hal-
le, 20.00 (Premiere)
DORTMUND
➤ Nathan, von Andreas Gruhn

und dem KJT-Ensemble, ab 16 J.,
Kinder- und Jugendtheater (KJT),
11.00

➤ Persona, Oper für Jugendliche
von Thierry Tidrow (Komposition)
und Franziska vom Heede (Libret-
to), Schauspielhaus, 11.00

➤ Früchte des Zorns, Stück nach
John Steinbeck, Schauspielhaus,
19.30
DUISBURG
➤ Das Erbe des Till Eulenspie-
gel, mit dem KjG Theater, TAB-
GHA Jugendkirche Duisburg,
19.00
DÜSSELDORF
➤ Geschlossene Spiele, Ballett

von Demis Volpi nach einem
Schauspiel von Julio Cortázar,
Opernhaus, 19.30

➤ Volksfeind for Future,
Stück nach Henrik Ibsen, von Lo-
thar Kittstein / Großes Haus,
Schauspielhaus, 19.30

➤ Gott, Stück von von Ferdinand
von Schirach / Kleines Haus,
Schauspielhaus, 20.00

➤ Miss Marple ermittelt:
Scherz beiseite, Stück nach
Agatha Christie, Theater an der
Luegallee, 20.00
ESSEN
➤ Krimi Noir, Ein improvisierter

Krimi im Stil der 50er Jahre, The-
ater Courage, 20.00

➤ Extrawurst, Komödie von Diet-
mar Jacobs und Moritz Netenja-
kob, Theater im Rathaus, 19.30
GELSENKIRCHEN
➤ Notre-Dame de Paris / Lead
me, Choreografien von Giuseppe
Spota und Fabio Liberti / Großes
Haus, Musiktheater im Revier,
19.30 (Premiere)
HAGEN
➤ Zwei wie Stan und Olli, Stück

von Stefan Schroeder, Theater an
der Volme, 19.30
HERNE
➤ Untitled, Urbaner Tanz, Flott-

mann-Hallen, 19.30 (Premiere)
➤ Täglich klopft der Sensen-
mann, Komödie, Kleines Theater,
20.00

➤ Das Phantom vom Oppa, Ko-
mödie, Mondpalast, 20.00
KÖLN
➤ Set of Sets, Performance mit

GN|MC Guy Nader & Maria Cam-
pos (Gastspiel) / Depot 1, Schau-
spiel Köln, 19.30

➤ Kein Schlussstrich! | Die Lü-
cke 2.0, ein Stück Keupstraße,
von Nuran David Calis / Depot 2,
Schauspiel Köln, 20.00

➤ A Universal Opinion, von der
Choreografin Carla Jordão, Tanz-
Faktur, 20.00 (Premiere)

➤ Heidi Höcke steigt aus, von
Ulrike Janssen, Theater der Keller
(in der Tanzfaktur), 20.00
MÜLHEIM
➤ Momo, Schul- und Familien-

stück, ab 6 J., Theater an der
Ruhr, 11.00
MÜNSTER
➤ Was ihr wollt, Komödie von

William Shakespeare / Kleines
Haus, Theater, 19.30
NEUSS
➤ Der letzte Raucher, Komödie

von Mark Kuntz , Theater am
Schlachthof, 20.00
REMSCHEID
➤ Der Kredit, Satire von Jordi

Galceran, Regie: Aydin Isik, WTT,
19.30

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ Orgel zu Mittag, „Quasi una

fantasia“ mit Thorsten Töpp (git),
St. Petri, 13.00
ESSEN
➤ Festival NOW! | Reconnec-
ted, Konzert für 62 musikalische
Maschinen von Christof Schläger,
Zeche Zollverein, Areal C [Koke-
rei], Salzlager [C88], 20.00
KÖLN
➤ Helden!, mit dem WDR Sinfo-

nieorchester, Philharmonie, 20.00
MÖNCHENGLADBACH
➤ Eternum Saxophonquartett,

Werke von Purcell, Tüür, Grieg,
u.a., Theater, 20.00

Vortrag & Lesung

DORSTEN
➤ Drei Morde für die Mörder-
MItzi, Isabella Archan liest,
Stadtbibliothek, 19.30
DORTMUND
➤ Mörderisches Intermezzo |
Volker Kutscher, ‚Olympia‘,
Deutsches Fußballmuseum,
19.30

➤ LesArt | Neue Welt – Zwi-
schen Utopie, Distopie und
Realität, mit KünstlerInnen des
Ruhrgebiets aus verschiedensten
Bereichen, Fletch Bizzel, 19.30
DÜSSELDORF
➤ In Liebe vereint? Ein Streif-
zug durch 30 Jahre einig Va-
terland, Vortrag / Eichendorff-
Saal, Gerhart-Hauptmann-Haus,
18.00
MÜLHEIM
➤ Lydia Benecke, Kriminalpsy-

chologie, Ringlokschuppen, 20.00

Für Kinder

BONN
➤ Die Schule der magischen
Tiere, Stück nach dem Roman
von Argit Mauer, von Nick West-
brock , ab 7 J., Junges Theater,
10.00+18.30

GELSENKIRCHEN
➤ Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten, Kinderstück nach
dem gleichnamigen Roman von
Andreas Steinhöfel, ab 8 J. / Klei-
nes Haus, Musiktheater im Re-
vier, 10.00
LÜNEN
➤ Vorlesestunde, für Kinder ab 6

J., Stadtbücherei, 15.00+15.30

Märkte & Messen

ESSEN
➤ contemporary art ruhr – 15
Jahre C.A.R, Kunstmesse, Zeche
Zollverein, Areal A, Schacht 12,
11.00–19.00
LÜNEN
➤ Kleider- und Spielzeug-
markt, Familienzentrum Lünen
Süd, 18.00–20.00

Und sonst

BOCHUM
➤ Modular Organ System,

Klang-Installation von Phillip
Sollmann & Konrad Sprenger,
Musikforum, 16.00–21.00
HAGEN
➤ Eat My Shorts – Hagener
Kurzfilmfestival, Vorfüh-
rung der 6 nominierten Fil-
me, anschließend After Show
Party (22.45), Stadthalle,
19.00
MOERS
➤ Das Cabinet des Dr. Caligari,

Stummfilm mit Live Musik von
InterZone Perceptible, Bollwerk
107, 20.00–22.00

Sa.06.
Konzerte

BOCHUM
➤ Hamburg Klezmer Band, mit

Mark Kovnatsky (vl), Stanislav
Dinerman (acc) & Mikhail Mane-
vitch (tba), Bochumer Kulturrat
e. V., 20.00

➤ The Servants, Rock-& Oldie-
Night, Kolpinghaus Höntrop,
19.00
DORSTEN
➤ Chor-Konzert, „Marienvesper“

mit confido vocale, St. Marien-
Kirche, 19.30
DORTMUND
➤ Terry Hoax, Rock, FZW, 20.00
➤ Udo, merci!, Tribute to Udo Jür-

gens mit Rudi Strothmüller, Han-
sa Theater, 19.30

➤ Gregorianik für neue Ohren,
Chorkonzert mit Cantando Ad-
mont, Konzerthaus, 20.15
DÜSSELDORF
➤ Basta, a-cappella, Savoy, 20.00
HERNE
➤ Andy Irvine, Irish Folk, Künst-

lerzeche Unser Fritz 2/3, 20.00
KÖLN
➤ The Upsessions, Support: Los

Apartamentos, anschließend:
Freedom Sounds DJ-Team mit
Ska, Reggae & Soul, Gebäude 9,
20.00

➤ Jazz at Jaki | Schultze Eh-
wald Rainey, mit Peter Ehwald
(sax), Stefan Schultze (p), Tom
Rainey (dr), Jaki, 20.00

➤ Lionel Loueke plays Herbie
Hancock, Jazz, Philharmonie,
21.00

➤ Les Yeux D’La Tete, Chanson,
Pop, Rock, Balkan, Swing / im
Konzertsaal, Stadtgarten, 20.00
MONHEIM
➤ Kings of Floyd, Tribute to Pink

Floyd, Aula am Berliner Ring,
20.00
MÜLHEIM
➤ ONAIR, A-capella, Ringlok-

schuppen, 20.00
MÜNSTER
➤ Alarmsignal (D), erstklassiger,

politischer Deutschpunk, Gleis
22, 20.30
OBERHAUSEN
➤ Die Schlagernacht des Jah-
res, König-Pilsener-Arena, 18.00
RATINGEN
➤ Take me home, Country Ro-
ads, Songs & Stories, Freizeit-
haus West, 19.00
SOLINGEN
➤ Killerz, Tribute to Iron Maiden,

Cobra, 20.00

UNNA
➤ DIRE sTRATS, Tribute to

.../ Kühlschiff, Lindenbrauerei,
20.00
WESEL
➤ Matt Warren, Oldies aus Rock

und Pop, Café Vesalia, 19.30
WUPPERTAL
➤ Rendezvous Randale, mit Nu-

king Crownz, Dickes Gebäude &
Friend or Enemy, Die Börse, 20.00

➤ soundtrips NRW | Jerome
Noetinger, Elektronik, Gäste:
Sabine Akiko Ahrendt (vl) & Gun-
da Gottschalk (vl), Ort e. V.,
20.00

Party

BÖNEN
➤ Unter Tage, Deep & Tech

House, Clubsounds, Förderturm
Zeche Königsborn, 22.00–06.00
DORTMUND
➤ Afro and Carribean Night,

Maquina Loca, 23.00
ESSEN
➤ Night Lounge, CARLO Café-

Bar, 21.00
KÖLN
➤ Trash McFly, 90er, Herbrands,

22.00
➤ Tom-Tom Club, feat. Bryan

Kessler & Christian S, Jaki, 23.00
MÖNCHENGLADBACH
➤ Soul Center Revival Party,

mit DJ André Fossen, La Cotton-
eria, 22.30
WITTEN
➤ Ü100, pfundiges Tanzvergnügen,

WerkStadt, 20.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Der unglaubliche Heinz: Der
perfekte Mann, Zauberkasten,
20.00
BONN
➤ Christian de la Motte: Reali-
tät kann Jeder, Kulturraum
Auerberg, 20.00–21.45

➤ Die feisten: Junggesellenab-
schied, 2MannSongComedy,
Pantheon, 20.00
DORTMUND
➤ Herr Schröder: Instagram-
matik – Das streamende
Klassenzimmer, Fritz-Henßler-
Haus, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Tobias Mann: Mann gegen
Mann, Kom(m)ödchen, 20.00
ISERLOHN
➤ Max Uthoff: Moskauer Hun-
de, Parktheater, 20.00
KÖLN
➤ Cologne Comedy | Poetry
Slam Deluxe, Artheater, 20.00

➤ Cologne Comedy | Frizzles:
Komik statt Plastik, Atelier
Theater, 20.00

➤ Cologne Comedy | Markus
Barth: Die letzte Runde: Ha-
Ha...Moment, was?, Bürger-
haus Stollwerck, 20.00
LÜNEN
➤ Len Mette: Ballett für Er-
wachsene, Heinz-Hilpert-Thea-
ter, 20.00
WITTEN
➤ Ingo Nommsen: Stories &
Stand Ups aus der Welt des
Showgeschäfts, Saalbau, 20.00

Musical & Show

BOCHUM
➤ Hurra, wir sind wieder da!,

Varieté Et Cetera, 16.30+20.00
BOTTROP
➤ Musicalgala Time Trip, mit

dem Bottroper Musicalverein Die
Zweitbesetzung e.V., Josef-Al-
bers-Gymnasium, 19.00
ESSEN
➤ WunderBar, GOP Varieté,

18.00+21.00
HERTEN
➤ Hurra, wir leben noch, inter-

nationale Travestie - Show, Re-
vuepalast Ruhr, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Reigen, Schauspiel von Arthur

Schnitzler, Prinz Regent Theater,
19.30

➤ Schöne neue Welt, Stück nach
Huxley, Rottstr5Theater, 19.30

➤ Asche zu Asche, von Harold
Pinter, Schauspielhaus, 19.30

➤ Noise. Das Rauschen der
Menge, Stück von Manuela In-
fante / in den Kammerspielen,
Schauspielhaus, 19.30

➤ Wir, Stück von Silke Z., Theater-
revier, 19.30 (Gastspiel)
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
BOTTROP
➤ Der Hund der Baserkvilles,

Gruselkrimikomödie nach dem
Roman von Sir Arthur Conan
Doyle, Barbaraheim, 18.00
DINSLAKEN
➤ Grrrls, Stück von Uta Bier-

baum, Tenterhof, 18.00 (Vor-
aufführung)
DORTMUND
➤ Berlin Skandalös, ein wilder

Tanz durch die 20er Jahre, Opern-
haus, 19.30

➤ Der Platz, nach dem Roman
von Annie Ernaux, Schauspiel-
haus, 19.30

➤ Mädchenschule, Stück von No-
na Fernandez / im Studio, Schau-
spielhaus, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Orientalischer Abend, Tanz,

Musik und etwas Comedy, Bür-
gerhaus Reisholz, 19.30

➤ 50 Jahre Hans van Manen,
Ballettgala, Opernhaus, 19.30

➤ Leben des Galilei, Stück von
Brecht, mit Musik von Hanns Eis-
ler / Großes Haus, Schauspiel-
haus, 19.30

➤ Die Physiker, Stück von Dür-
renmatt / Kleines Haus, Schau-
spielhaus, 20.00
ERKRATH
➤ Amor und Psyche, Theater-

stück von und mit Beate Sarra-
zin, nach Lucius Apuleius, Thea-
ter Anderswo, 20.00
ESSEN
➤ Meine neue Perle: Rosy Ro-
boter, Komödie von Gabi Dau-
enhauer, Theater Courage, 20.00

➤ Extrawurst, Komödie von Diet-
mar Jacobs und Moritz Netenja-
kob, Theater im Rathaus, 16.00
HAGEN
➤ Zwei wie Stan und Olli, Stück

von Stefan Schroeder, Theater an
der Volme, 19.30
HERNE
➤ Täglich klopft der Sensen-
mann, Komödie, Kleines Theater,
20.00

➤ Das Phantom vom Oppa, Ko-
mödie, Mondpalast, 20.00
KÖLN
➤ Macbeth, mit der Shakespeare

Company Coelln, Kulturbunker
Mülheim e.V., 20.00

➤ Set of Sets, Performance mit
GN|MC Guy Nader & Maria Cam-
pos (Gastspiel) / Depot 1, Schau-
spiel Köln, 19.30

➤ Kein Schlussstrich! | Die Lü-
cke 2.0, ein Stück Keupstraße,
von Nuran David Calis / Depot 2,
Schauspiel Köln, 20.00

➤ A Universal Opinion, von der
Choreografin Carla Jordão, Tanz-
Faktur, 20.00

➤ Heidi Höcke steigt aus, von
Ulrike Janssen, Theater der Keller
(in der Tanzfaktur), 20.00
LEVERKUSEN
➤ Ectopia, Choreographie von Ri-

chard Siegal, Forum, 19.30 (Ur-
aufführung)
MÜLHEIM
➤ Judas, Stück von Lot Vekemans,

Theater an der Ruhr, 19.30
MÜNSTER
➤ Was ihr wollt, Komödie von

William Shakespeare / Kleines
Haus, Theater, 19.30
NEUSS
➤ Der letzte Raucher, Komödie

von Mark Kuntz , Theater am
Schlachthof, 20.00
REMSCHEID
➤ Der Kredit, Satire von Jordi

Galceran, Regie: Aydin Isik, WTT,
19.30
WUPPERTAL
➤ Wenn Lou Salome weint!,

Stück von Hessam Aldin Tavakoli,
in vier Sprachen: Deutsch, Tür-
kisch, Farsi & Dari, Internationa-
les Begegnungszentrum der Cari-
tas, 19.00

Oper & Klassik

DUISBURG
➤ Tristan und Isolde, 2. Aufzug,

Theater, 17.00

ESSEN
➤ Festival NOW! | Chronoch-
romie, Werke von Annesley
Black, Beat Furrer, Martón Il-
lés, Olivier Messiaen, Philhar-
monie, 20.00

➤ Festival NOW! | ...Selig
sind..., Musik von Mark And-
re, mit Jörg Widmann (kl) und
dem SWR Experimentalstudio
/ RWE Pavillon, Philharmonie,
22.00

➤ Festival NOW! | Quasar Sa-
xophone Quartet, Werke von
Carlo Barbagallo, Claude Vivier,
Félix-Antoine Morin, Gordon Wil-
liamson, Iannis Xenakis, u.a., Ze-
che Zollverein, Areal C [Kokerei],
Salzlager [C88], 16.00

➤ Festival NOW! | Reconnec-
ted, Konzert für 62 musikalische
Maschinen von Christof Schläger,
Zeche Zollverein, Areal C [Koke-
rei], Salzlager [C88], 20.00
GELSENKIRCHEN
➤ Otello, Oper von Gioachino Ros-

sini, in Italienisch mit deutschen
Übertiteln / Großes Haus, Musik-
theater im Revier, 19.30
HAMM
➤ Musik zur Marktzeit, mit de-

m Ensemble OctOp(l)us, Paulus-
kirche, 11.15

Vortrag & Lesung

DORSTEN
➤ Travel-Slam, Das Leo, 20.00
DORTMUND
➤ LesArt | Ada, von und

mit Christian Berkel, Fletch Biz-
zel, 20.00

➤ Rose Ausländer, mit Barbara
Kleyboldt (Rezitation), Roto The-
ater, 19.30
KÖLN
➤ Kein Schlussstrich! | Der
postimperiale Arbeitsmarkt,
Vortrag von Mark Terkessidis /
Depot 2, Schauspiel Köln, 16.00

➤ Kein Schlussstrich! | Racism
never stops?, Gespräch mit Va-
nessa Eileen Thompson, Ayse Gü-
leç, Aurora Rodonò, u.a. / Depot
2, Schauspiel Köln, 17.00
WITTEN
➤ Unmöglich Festival | Influen-
cer, Ole Nymoen und Wolfgang
M. Schmitt lesen aus ihrem Buch,
WerkStadt, 18.00

Für Kinder

ALTENA
➤ Puppentheater Tage, ‚Das

Dschungelbuch‘, ab 3 J., Burg,
15.00
DUISBURG
➤ Das NEINhorn, Stück nach dem

Kinderbuch von Marc-Uwe Kling,
ab 4 J., Kom’ma, 15.00
GELSENKIRCHEN
➤ Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten, Kinderstück nach
dem gleichnamigen Roman von
Andreas Steinhöfel, ab 8 J. / Klei-
nes Haus, Musiktheater im Re-
vier, 16.00
HALTERN
➤ Wir basteln einen Advents-
kalender mit Riesenschleife,
für Papas und andere Männer
und Kinder von 4-8 J., Stadtbü-
cherei, 11.00–13.00
MÜNSTER
➤ Aladin – Das Musical,

mit Theater Liberi, ab 4 J., MCC
Halle Münsterland, 15.00

Märkte & Messen

BOCHUM
➤ Hofmarkt, Haus Oveney,

12.00–18.00
DORTMUND
➤ Hand Werk Kunst Design
2021, Bildungszentrum Hanse-
mann, 11.00–18.00
ESSEN
➤ contemporary art ruhr – 15
Jahre C.A.R, Kunstmesse, Zeche
Zollverein, Areal A, Schacht 12,
11.00–19.00
LÜNEN
➤ Kleider- und Spielzeug-
markt, Familienzentrum Lünen
Süd, 10.00–13.00

➤ Viktualienmarkt, Marktplatz,
09.00–14.00
SOLINGEN
➤ MesserGabelScherenMarkt
2021, Messe über Schneidwaren,
LVR-Industriemuseum, Gesenk-
schmiede Hendrichs,
10.00–18.00

WITTEN
➤ Novemberlichter, Kunst- &

Handwerkermarkt, Haus Witten,
11.00–18.00

Und sonst

BOCHUM
➤ Modular Organ System,

Klang-Installation von Phillip
Sollmann & Konrad Sprenger,
Musikforum, 16.00–21.00
DORTMUND
➤ Futur 21 | Futur I, Fachkonfe-

renz und Kunstinstallationen, Ze-
che Zollern, keine Zeitangabe
WALTROP
➤ Erich von Däniken – Ge-
heimnisvolles Ägypten, Mul-
timedia-Show, Stadthalle, 19.00

So.07.
Konzerte

DINSLAKEN
➤ Pure Desmond, 1. Teil: „Aud-

rey“ / 2. Teil: „Plays James Bond
Songs“, Ledigenheim Lohberg,
18.00
DORTMUND
➤ Der neue französische Chan-
son-Abend, Lieder von Edith Pi-
af, Charles Trenet u. a., mit Bar-
bara Kleyboldt (voc) & Niclas Flo-
er (p), Roto Theater, 18.00

➤ Nico Santos, Singer/Songwriter,
Warsteiner Music Hall, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Jazzkonfekt, Bürgerhaus Reis-

holz, 11.00–13.00

HAGEN
➤ Jazzpool-NRW: Ganz unten,
oben im Norden, mit Wolf-
gang Schmidtke, Jan Klare, Lotte
Anker, Stephan Meinberg, Jakob
Riis, Dieter Manderscheid, Peter
Weiss, KuZ Pelmke, 14.00–15.30
HALTERN
➤ Ich schenke dir ein neues
Herz, Sphärenklänge – Sphären-
gesänge mit Jessica Burri, Erlö-
serkirche, 17.00
KÖLN
➤ Griff, Artheater, 20.00
➤ Unbroken, mit Jan Bang, Eivind

Aarset, Michele Rabbia + Quatu-
or IXI, Kunsthafen im Rhenania,
17.00

➤ Gabriel Perez & CCJO, Jazz,
Folklore / im Konzertsaal, Stadt-
garten, 18.00
LANGENBERG
➤ Barbara Greshake, Pop, KGB

KulturGüterBahnhof, 18.00
RATINGEN
➤ Duo Ascolto, Akustik, Stadtthe-

ater, 18.00
SOEST
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Blue Note Jazz Ensemble,
Museum Wilhelm Morgner,
19.30
WUPPERTAL
➤ Intuitive Musik und Tanz, mit

dem Trio Obuntu & Sophia Otto
(Tanz), TANZRAUSCHEN Pop me
up Store, 18.00

Comedy & Co.

BONN
➤ Die feisten: Junggesellenab-
schied, 2MannSongComedy,
Pantheon, 20.00
DORTMUND
➤ Mirja Regensburg: Im näc-
sten Leben werd ich Mann!,
Fritz-Henßler-Haus, 18.00
DÜSSELDORF
➤ Irmgard Knef: Barrierefrei,

Kom(m)ödchen, 18.00
KÖLN
➤ Boing! New Material Night,

Open Mic, Fiffi-Bar, 20.00

49

Schallplatten
& CD-Börse
GRUGAHALLE
7.11. 11-1
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All The Sex I’ve Ever Had
Menschen, die schon etwas länger leben, haben
auch etwas mehr zu erzählen – und können be-
sondere Einblicke bieten. In „All The Sex I’ve Ever
Had“ erzählen sechs Personen Ü65 von Affären,
dem ersten Verliebtsein, ungewollten Schwanger-
schaften, sexuelle Erfahrungen ohne vorige Auf-
klärung und mehr. Erfrischend ehrlich und authen-
tisch.
4. & 5.11. Schauspielhaus, Bochum
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Für Kinder

HAMM
➤ Holzklopfen, eine

und bilderreiche En
se in die Welt des H
Kulturbahnhof (Hel
09.30
MÜNSTER
➤ Ich bin für mich!,

von Martin Baltschei
nes Haus, Theater, 09

Do.1
Konzerte

DORTMUND
➤ Roland Kaiser, W

len, 19.00
DÜSSELDORF
➤ Helge Schneider
und seine Gitarr
20.00
SCHWERTE
➤ Stoppok, Folk, Ro

dermacher, Rohrme
UNNA
➤ Yellow Express,

ver / Schalander, Li
20.00

Party

KÖLN
➤ Alaaf im Veedel,

party, Herbrands, 1

Comedy & C

DORTMUND
➤ Bernd Gieseking
Glück!, Fletch Bizz

➤ Özcan Cosar: Cos
Organisierte Com
falenhallen, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Ulan & Bator: Zu

Kom(m)ödchen, 20
HAGEN
➤ Torsten Sträter,

20.00
KÖLN
➤ Martin Zingsheim
ist das nicht, Kab
töpfchen, 20.15
MÜLHEIM
➤ Frieda Braun: Ro

Kabarett, Stadthalle

SOLINGEN
➤ Mirja Regensbur
ten Leben werd
Cobra, 20.00
WITTEN
➤ Frank Goosen: A
Woche – Die Bea
ich, WerkStadt, 20

Musical & Sh

ESSEN
➤ Circus - Festival
ten, GOP Varieté, 2

Theater & Ta

BOCHUM
➤ Mysterien, Stüc

Hamsun, Schausp
19.00
BONN
➤ Souvenir, Komö

sik von Stephen
mit Barbara Köh
Ohm, Regie: Hor
ning, Contra-Kre
19.30
DORTMUND
➤ 5 G – Die Rückke
perheld*innen, e
wicklung / im Studi
haus, 20.00

MÖNCHENGLADBACH
➤ Jan van Weyde, Das rote Kro-

kodil im Kunstwerk, 19.00
WUPPERTAL
➤ Basler ballert 2:0, mit Mario

Basler und Alex Raack, Die Börse,
20.00

Musical & Show

BOCHUM
➤ Hurra, wir sind wieder da!,

Varieté Et Cetera, 12.00 (Brunch-
vorstellung)+19.00
BOTTROP
➤ Musicalgala Time Trip, mit

dem Bottroper Musicalverein Die
Zweitbesetzung e.V., Josef-Al-
bers-Gymnasium, 19.00
DORTMUND
➤ Life for Musicals, Hansa Thea-

ter, 17.00
ESSEN
➤ WunderBar, GOP Varieté,

14.00+18.00
➤ Hoppla, jetzt komm ich!,

Hans-Albers-Show mit Peter-Ma-
ria Anselstetter, Theater Courage,
18.00
OBERHAUSEN
➤ Let’s Dance, König-Pilsener-

Arena, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Lenz, Stück nach Georg Büchner,

Rottstr5Theater, 19.30
➤ Asche zu Asche, von Harold

Pinter, Schauspielhaus, 17.00
➤ Noise. Das Rauschen der
Menge, Stück von Manuela In-
fante / in den Kammerspielen,
Schauspielhaus, 19.00

➤ Belly Dance From Outer
Space, Tanzstück von Sherifah
Chandra und TheaTerra , Thealoz-
zi, 16.00

➤ Cybermobb, in´s Netz ge-
gangen, Jugendstück zu Kom-
munikation im Internet und Cy-
bermobbing, ab 14 J., Theater
Traumbaum, 15.00

➤ Wir, Stück von Silke Z., Theater-
revier, 18.00 (Gastspiel)
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 18.00
BOTTROP
➤ Der Hund der Baserkvilles,

Gruselkrimikomödie nach dem
Roman von Sir Arthur Conan
Doyle, Barbaraheim, 18.00
DINSLAKEN
➤ Grrrls, Stück von Uta Bierbaum,

Tenterhof, 18.00 (Premiere)
DORTMUND
➤ Die göttliche Komödie III:
Paradiso, Ballett von Xin Peng
Wang, Opernhaus, 18.00

➤ Der Platz, nach dem Roman
von Annie Ernaux, Schauspiel-
haus, 18.00
DUISBURG
➤ Das Erbe des Till Eulenspiegel,

mit dem KjG Theater, TABGHA Ju-
gendkirche Duisburg, 16.00
DÜSSELDORF
➤ Lenz, Stück von Georg Büchner,

Monolog mit Jonas Friedrich
Leonhardi, Schauspielhaus, 16.00

➤ Die Nibelungen, nach Friedrich
Hebbel, von Stephan Kimmig / Gro-
ßes Haus, Schauspielhaus, 18.00

➤ Miss Marple ermittelt:
Scherz beiseite, Stück nach
Agatha Christie, Theater an der
Luegallee, 15.00
HAGEN
➤ Zwei wie Stan und Olli, Stück

von Stefan Schroeder, Theater an
der Volme, 18.00
HERNE
➤ Das Phantom vom Oppa, Ko-

mödie, Mondpalast, 17.00
KÖLN
➤ A Universal Opinion, von der

Choreografin Carla Jordão, Tanz-
Faktur, 18.00

➤ Ach diese Lücke, diese ent-
setzliche Lücke, von Joachim
Meyerhoff, Theater der Keller (in
der Tanzfaktur), 18.00
LEVERKUSEN
➤ Ectopia, Choreographie von Ri-

chard Siegal, Forum, 18.00
MÜNSTER
➤ Candide, Comic Operetta nach

dem Roman von Voltaire, von Le-
onard Bernstein, Englisch mit
deutschen Übertiteln / Großes
Haus, Theater, 18.00

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ Mozart-Matinee, Werke von

Mozart, u.a., mit dem Amadeus
Kammerorchester des Polnischen
Rundfunk, Konzerthaus, 11.00

➤ Sinfoniekonzert, mit dem Or-
chestra del Maggio Musicale Fio-
rentino, Zubin Mehta Diri-
gent (cond), Konzerthaus, 16.00

➤ Klangvokal | Lux Perpetua,
Chor- Barockmusik, Reinoldihaus,
17.00
DUISBURG
➤ Musikalisches Menü London
Wien, mit dem Rheinischen Or-
chester Duisburg, Liebfrauenkir-
che, 17.00–18.15
DÜSSELDORF
➤ La clemenza di Tito, Oper

von Mozart, Opernhaus, 18.30
ESSEN
➤ Festival NOW! | Sintonia,

Werke von Helmut Lachenmann,
Oscar Bianchi, Rune Glerup / im
RWE Pavillon, Philharmonie,
16.00

➤ Festival NOW! | 528 Hertz,
Werke von Franck Bedrossian,
Luigi Nono, Ying Wang / im Alf-
ried Krupp Saal, Philharmonie,
19.00
GELSENKIRCHEN
➤ 2. Foyerkonzert, mit Neue

Philharmonie Westfalen, Mayumi
Yamada-Kühne (ob), Natasha El-
vin-Schmitt (v), Sophie Kühn (v),
Mariya Manasieva (viola), Ji Eun
Kim (vc) / Foyer großes Haus,
Musiktheater im Revier, 11.00

➤ Orpheus in der Unterwelt,
Operette von Jacques Offenbach
/ Großes Haus, Musiktheater im
Revier, 18.00

➤ 1700 Jahre jüdisches Leben
in Deutschland | Brücken,
mit Rainer Maria Klaas (p), Neue
Synagoge, 17.00
MÜLHEIM
➤ Duo Piatschello - Variazio-
ne, Werke von Beethoven, Mo-
zart, u.a., mit Carolin Schröder
(clo), Elena Satsukevych (p), Klos-
ter Saarn, 18.00
REMSCHEID
➤ Bergische Symphoniker, mit

Katharina Ruckgaber (Sopran) &
Daniel Johannsen (Tenor),Daniel
Huppert (cond), Teo-Otto-Theater,
18.00

Vortrag & Lesung

BOCHUM
➤ Erik Peters, Reisebericht

mit Fotos und Filmsequenzen,
Bahnhof Langendreer, 20.00
CASTROP-RAUXEL
➤ Bücherherbst, Rainer Moritz

stellt Neuerscheinungen der Sai-
son vor, Stadtbibliothek, 11.00
DORTMUND
➤ LesArt | Der undogmatische
Hund, mitDenis Scheck und
Christina Schenk, domicil, 19.00
DÜSSELDORF
➤ Zweiklang! Wort und Musik,

Matthias Matschke liest aus
„Unheimliche Geschichten“ von
Edgar Allan Poe, mit Vivi Vassile-
va (vib, ma, perc), Robert-Schu-
mann-Saal, 17.00

➤ Grenzgang, Reiseportage, Sa-
voy, 14.00+18.00
HALTERN
➤ Hans Christian Andersen, li-

terarische Collage aus Mär-
chen, Notizen und biographi-
schen Berichten, mit Sabine &
Michael van Ahlen, Altes Rat-
haus, 17.00
MÜLHEIM
➤ Musikalische Gedenktage
2021, Entwicklungen der Musik-
geschichte mit Klaus Schröter
und seinem Grammophon, Klos-
ter Saarn, 11.00
UNNA
➤ Mörderisches Intermezzo |
Jens Henrik Jensen, ‚Oxen-Lu-
pus‘, Tanzcenter Kochtokrax,
18.00

Für Kinder

ALTENA
➤ Puppentheater Tage, ‚Milch-

straße 21‘ von und mit Sonswas
Theater, Burg, 15.00
BONN
➤ Die Schule der magischen
Tiere, Stück nach dem Roman
von Argit Mauer, von Nick West-
brock , ab 7 J., Junges Theater,
11.00+15.00

DORTMUND
➤ Emil und die Detektive, Ein-

personenstück von Bettina Zobel
nach Kästner, ab 8 J., Kinder- und
Jugendtheater (KJT), 15.00

➤ Ich lieb dich, Stück vonn Kristo
Sagor, ab 8 J., Kinder- und Ju-
gendtheater (KJT), 18.00

➤ Die kleine Hexe sucht ein
neues Zuhause, Marionetten-
spiel mit Musik, ab 4 J., Nostalgi-
sches Puppentheater im Westfa-
lenpark, 15.00
DUISBURG
➤ Das Gold des Hasen, Kinder

entdecken Theater, ab 5 J.,
Kom’ma, 15.00
DÜSSELDORF
➤ Was die Sonne nachts
macht, Theaterstück, ab 2 J.,
Junges Schauspielhaus,
14.30+16.30

➤ St. Martinus oder Ich gehe
mit meiner Laterne, mit der
Puppenbühne Bauchkribbeln, ab
5 J., Theatermuseum,
11.30+15.00
GELSENKIRCHEN
➤ Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten, Kinderstück nach
dem gleichnamigen Roman von
Andreas Steinhöfel, ab 8 J. / Klei-
nes Haus, Musiktheater im Re-
vier, 16.00
GÜTERSLOH
➤ Ich mache dich gesund, sag-
te der Bär, Kindertheater, We-
berei, 11.00–11.45
MÜNSTER
➤ 1. Sitzkissenkonzert, mit Sin-

fonieorchester Münster, ab 4 J. /
U2, Theater, 10.30+12.00

➤ Löwenherzen, Jugendstück
von Nino Haratischwili, ab 10 J. /
Kleines Haus, Theater, 15.00
NEUSS
➤ Frida und der Besucher aus
dem Märchenbuch, ein mo-
dernes Märchen von Isabel Mar-
tinez, ab 6 J., Theater am
Schlachthof, 15.00
REMSCHEID
➤ Die Frau vom Fischer und
der Fischer selber, Komö-
die nach Grimm, von Katrin Lan-
ge, ab 5 J., WTT, 16.00

Märkte & Messen

DORTMUND
➤ Hand Werk Kunst Design
2021, Bildungszentrum Hanse-
mann, 11.00–18.00
ESSEN
➤ Schallplattenbörse, Tonträger

aus allen Musikrichtungen seit
den 50er Jahren bis heute, Gru-
gahalle, 11.00–16.00

➤ contemporary art ruhr – 15
Jahre C.A.R, Kunstmesse, Zeche
Zollverein, Areal A, Schacht 12,
11.00–19.00
HAMM
➤ Künstlermarkt, Kurhaus Bad

Hamm, 11.00–18.00
NEUSS
➤ Weiberkram – Mädelsfloh-
markt, Gare du Neuss,
11.00–17.00
SOLINGEN
➤ MesserGabelScherenMarkt
2021, Messe über Schneidwaren,
LVR-Industriemuseum, Gesenk-
schmiede Hendrichs, 10.00–18.00
WITTEN
➤ Novemberlichter, Kunst- &

Handwerkermarkt, Haus Witten,
11.00–18.00
WÜLFRATH
➤ Hobbymarkt, Sporthalle,

11.00–17.00

Und sonst

BOCHUM
➤ Modular Organ System,

Klang-Installation von Phillip
Sollmann & Konrad Sprenger,
Musikforum, 16.00–21.00
DORTMUND
➤ Sänger:innenportrait, das

Ensemble präsentiert sich,
Opernhaus, 11.15
KÖLN
➤ Kein Schlussstrich! | Der
zweite Anschlag, Film von
Mala Reinhardt, Kulturbunker
Mülheim e.V., 19.30
MONHEIM
➤ Herbstkino, Aula am Berliner

Ring, 17.00
WITTEN
➤ Toben & Trödeln, Familien-

sonntag mit Baby- und Kinder-
trödel, WerkStadt, 13.00

Mo.08.
Konzerte

KÖLN
➤ Erregung öffentlicher Erre-
gung, Rock, Luxor, 21.00

➤ Go Music, mit Manni von Bohr
(dr), Stella Tonon (voc), Martin
„Ludi“ Ettrich (g), Martin Enge-
lien (b), Torburg, 19.00 (Einlass)

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Sisters of Comedy: Nachge-
lacht, Bahnhof Langendreer,
20.00
DÜSSELDORF
➤ Christian Ehring: Antikör-
per, Kom(m)ödchen, 20.00
ESSEN
➤ Emmi & Willnowsky, Der

Wahnsinn geht weiter!, GOP Va-
rieté, 20.00
MOERS
➤ Sisters of Comedy: Nachge-
lacht!, Bollwerk 107, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Cybermobb, in´s Netz ge-
gangen, Jugendstück zu Kom-
munikation im Internet und Cy-
bermobbing, ab 14 J., Theater
Traumbaum, 10.00
ESSEN
➤ Extrawurst, Komödie von Diet-

mar Jacobs und Moritz Netenja-
kob, Theater im Rathaus, 19.30

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ LesArt | Beste Fußballlitera-
tur!, Ben Redelings: Zwischen
Puff und Barcelona / Alexander
Heflik: Erwin Kostedde, Signal
Iduna Park, 19.30
DÜSSELDORF
➤ So kürzlich und doch so lan-
ge her, Vortrag über Leben und
Werk der russischen Dichterin
Vera Lourié, mit Natascha Ja-
novskaja / Konferenzraum, Ger-
hart-Hauptmann-Haus, 18.00
KÖLN
➤ 1700 Jahre jüdisches Leben
in Deutschland | Erlaubst du
wohl, dir ein Geschichtchen
zu erzählen?, Literarisch-musi-
kalischer Abend mit dem Bund
Deutscher Volksbühnen / Depot
1, Schauspiel Köln, 19.30
MÜNSTER
➤ Von Bettine von Arnim bis
Luigi Nono: Hölderlin in der
Musikgeschichte, Gespräch
mit Andreas Meyer / Theatertreff,
Theater, 20.00

Für Kinder

BONN
➤ Die Schule der magischen
Tiere, Stück nach dem Roman
von Argit Mauer, von Nick West-
brock , ab 7 J., Junges Theater,
10.00
MÜNSTER
➤ Löwenherzen, Jugendstück

von Nino Haratischwili, ab 10 J. /
Kleines Haus, Theater,
09.00+11.00

Und sonst

KÖLN
➤ Mona Ameziane, im Gespräch

mit Simon Beeck, Stadtgarten,
20.00

Di.09.
Konzerte

DORTMUND
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Altfrid M. Sicking Quintett,
Arent-Rupe-Haus, 19.00

➤ ela., FZW, 20.00
➤ Inga on Stage & Friends,

Hansa Theater, 19.30

HAMM
➤ The Servants, Bistrogarten,

Bfw Hamm, 19.30
KÖLN
➤ SCARLXRD, Rap (GB), Bürger-

haus Stollwerck, 21.00
➤ Oren Ambarchi Ensemble,

Gebäude 9, 20.00
➤ Nico Santos, Singer/Songwriter,

Palladium, 20.00
OBERHAUSEN
➤ Go Music, mit Manni von Bohr

(dr), Stella Tonon (voc), Martin
„Ludi“ Ettrich (g), Martin Enge-
lien (b), Gdanska, 19.30 (Einlass)

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Storno: Die Sonderinventur,

Bahnhof Langendreer, 20.00
BONN
➤ Prix Pantheon 2021, Tahnee,

Johann König, Ingo Appelt, u.a.,
Moderation: Tobias Mann, Pan-
theon, 19.00
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Crash – Ein Drama in vier
Fenstern, Kom(m)ödchen, 20.00
KÖLN
➤ Boing! – Comedy Open Mic,

Stand-Up Comedy, Quater 1, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Cybermobb, in´s Netz ge-
gangen, Jugendstück zu Kom-
munikation im Internet und Cy-
bermobbing, ab 14 J., Theater
Traumbaum, 10.00
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30

➤ Die weiße Rose – Die letz-
ten Tage der Sophie Scholl,
Stück von Jens Heuwinkel, ab 14
J., Junges Theater, 10.00+19.30
ESSEN
➤ Extrawurst, Komödie von Diet-

mar Jacobs und Moritz Netenja-
kob, Theater im Rathaus, 19.30
HAGEN
➤ SIXX PAXX, Musik- & Tanz-

show, Stadthalle, 20.00
KÖLN
➤ Atemschaukel, Stück von Bas-

tian Kraft, nach dem Roman von
Herta Müller / Depot 1 , Schau-
spiel Köln, 19.30

➤ Kaspar from Abroud, eine in-
terkulturelle Theaterproduktion
nach Peter Handke, von Diph-
thong, TanzFaktur, 20.00
MÜNSTER
➤ Candide, Comic Operetta nach

dem Roman von Voltaire, von Le-
onard Bernstein, Englisch mit
deutschen Übertiteln / Großes
Haus, Theater, 19.30
RHEDA-WIEDENBRÜCK
➤ Bang Boom Bang, Eine Gangs-

terkomödie nach dem Film von
Peter Thorwarth, Stadthalle,
20.00

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ 3. Philharmonisches Konzert
– Todesengel, mit den Dort-
munder Philharmonikern, Gabriel
Feltz (cond), Daniel Müller-Schott
(vc), Konzerthaus, 20.00

➤ Constanzes Befreiung, „Die
Entführung aus dem Serail“ aus
der Sicht des Raben Rik, mit Mu-
sik von Mozart, ab 6 J., Opern-
haus, 11.00

Vortrag & Lesung

DORSTEN
➤ Die Jagd nach dem magi-
schen Detektivkoffer, Cally
Stronk liest, Stadtbibliothek,
17.00
DORTMUND
➤ LesArt | Teach me laughter,
save my soul, ein Abend für
Wiglaf Droste, domicil, 20.00
ESSEN
➤ Wie die Menschen zu ihrer
Hautfarbe kamen, Vortrag
von Dr. Michael Wuttke, Ruhr
Museum, 18.00
HAGEN
➤ Adressat unbekannt, Lesung

zur Reichsprogromnacht, Theater
an der Volme, 19.30

HALTERN
➤ Packe deine Heimat, dein
ganzes Leben in tragbare
Koffer…“, Gedanken zur Po-
gromnacht 1938 mit Dr. Kristi-
ne von Soden, Erlöserkirche,
19.00
HAMM
➤ Wenn jemand anruft, sagt,
ich bin tot, Lesung mit Ema-
nuel Rosen & Wolfgang Schriek,
Heinrich-von-Kleist-Forum,
19.30
LÜDENSCHEID
➤ Mörderisches Intermezzo |
Ralf Kramp, ‚Ein Grab für zwei‘,
Stadtbücherei, 19.30
RATINGEN
➤ Wirf deine Angst in die
Luft..., Konzertlesung mit Jan
Rohlfing & Ensemble, Stadtthea-
ter, 20.00

Für Kinder

MÜLHEIM
➤ Time out, Gastspiel des Come-

dia Theater Köln, ab 6 J., Theater
an der Ruhr, 09.00+11.00

Und sonst

WUPPERTAL
➤ Hand Tales Filmpremiere,

Doku über eine iranisch-afghani-
sche Familie, Die Börse, 20.00

Mi.10.
Konzerte

BOCHUM
➤ Miss Allie, Singer/Songwriter,

Bahnhof Langendreer, 20.00
BONN
➤ Lydie Auvray, Harmonie, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Helge Schneider - Ein Mann
und seine Gitarre, Tonhalle,
20.00
KÖLN
➤ Aksak Maboul, Jazz, Rock,

Elektronische Musik, Weltmusik,
Jaki, 20.00

➤ Urlaub in Polen, Electro, Pop,
Luxor, 21.00
OSNABRÜCK
➤ Nico Santos, Singer/Songwriter,

OsnabrückHalle, 20.00
UNNA
➤ JammIn‘lounge, im Kühlschiff,

Lindenbrauerei, 20.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Esther Münch: Walli nache
Not, Kabarett, Zauberkasten,
20.00
BONN
➤ Prix Pantheon 2021, Tahnee,

Johann König, Ingo Appelt, u.a.,
Moderation: Tobias Mann, Pan-
theon, 19.00
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Crash – Ein Drama in vier
Fenstern, Kom(m)ödchen,
20.00

➤ Hennes Bender: Ich hab nur
zwei Hände!, Savoy, 20.00
ESSEN
➤ Frank Goosen: Acht Tage die
Woche -Die Beatles und ich,
Kabarett, ARKA Kulturwerkstatt,
Zollverein Halle 12, 20.00
RATINGEN
➤ Torsten Sträter, Stadthalle,

20.00
WITTEN
➤ Jan van Weyde: Große Klap-
pe die Erste, WerkStadt, 20.00

Musical & Show

BOCHUM
➤ Heute Abend: Lola Blau, Mu-

sical für eine Schauspielerin von
Georg Kreisler, Prinz Regent The-
ater, 19.30
DATTELN
➤ 150. NachtSchnittchen-
Show als Best-of, mit Paul
Panzer u.a., Lutherkirche, 20.00
DORTMUND
➤ Massachusetts, Bee Gees Mu-

sical / Halle 2, Westfalenhallen,
20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Mysterien, Stück nach Knut

Hamsun, Schauspielhaus, 19.00
➤ Cybermobb, in´s Netz ge-
gangen, Jugendstück zu Kom-
munikation im Internet und Cy-
bermobbing, ab 14 J., Theater
Traumbaum, 10.00
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
DORTMUND
➤ 5 G – Die Rückkehr der Su-
perheld*innen, eine Stückent-
wicklung / im Studio, Schauspiel-
haus, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Der Gott des Gemetzels, Tra-

gikomödie von Yasmina Reza,
Theater an der Luegallee, 20.00
ESSEN
➤ Extrawurst, Komödie von Diet-

mar Jacobs und Moritz Netenja-
kob, Theater im Rathaus, 19.30
HERNE
➤ Ich Lieb Dich, mit theaterkoh-

lenpott Herne, Flottmann-Hallen,
10.00–11.00
KÖLN
➤ Kaspar from Abroud, eine in-

terkulturelle Theaterproduktion
nach Peter Handke, von Diph-
thong, TanzFaktur, 20.00
LEVERKUSEN
➤ Ectopia, Choreographie von Ri-

chard Siegal, Forum, 19.30
MÜNSTER
➤ Wer hat meinen Vater um-
gebracht, Stück nach dem Ro-
man von Édouard Louis / Kl.
Haus, Theater, 19.30

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ 3. Philharmonisches Konzert
– Todesengel, mit den Dort-
munder Philharmonikern, Gabriel
Feltz (cond), Daniel Müller-Schott
(vc), Konzerthaus, 20.00

➤ Constanzes Befreiung, „Die
Entführung aus dem Serail“ aus
der Sicht des Raben Rik, mit Mu-
sik von Mozart, ab 6 J., Opern-
haus, 11.00
DÜSSELDORF
➤ Cunmo Yin (p), Werke von

Beethoven und Brahms, 1. Preis
International Telekom Beethoven
Competition Bonn, Robert-Schu-
mann-Saal, 20.00
WITTEN
➤ Best of NRW, Werke von Men-

delssohn-Bartholdy, Schu-
mann,Marks und Franck mit Lau-
ra Moinian (vc), Alexander Vor-
ontsov (p), Haus Witten, 19.30

Vortrag & Lesung

DORSTEN
➤ Ben Pruss, André Storm liest

aus seinem Krimi, Stadtbiblio-
thek, 19.30
DORTMUND
➤ LesArt | literatur.lauter, Ralf

Sotscheck und die Küppers-
busch-Band, MKK – Museum für
Kunst und Kulturgeschichte,
19.30
DÜSSELDORF
➤ Am Abgrund des Nichts –
Überlegungen zu einem un-
gewohnten Begriff, Mitt-
wochsgespräch mit Dr. Dr. Hans
Waldenfels, Essen, Maxhaus,
18.00
ESSEN
➤ Sieben Heringe – Meine
Mutter, das Schweigen der
Kriegskinder und das Spre-
chen vor dem Sterben, Le-
sung und Gespräch mit dem
WDR-Journalisten Jürgen Wiebi-
cke, Medienforum, 19.30
GELSENKIRCHEN
➤ Wenn jemand anruft, sagt,
ich bin tot, Lesung mit Emanu-
el Rosen & Kai Schumann, Neue
Synagoge, 19.00
KÖLN
➤ Science Slam, Gebäude 9, 20.30
➤ Sein oder Nichtsein, Lesung

mit Klaus Pohl aus seinem Ro-
man / Depot 1, Schauspiel Köln,
19.30
MÜLHEIM
➤ Die fünfte Nacht, Lesung

mit Ralph Hammerthaler, Theater
an der Ruhr, 19.00
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Bernd Gieseking „Finne dein Glück!“
Finnland ist Glücksweltmeister. Das weiß auch
Bernd Gieseking, der durch das Land reist und
nach hilfreichen Tipps sucht, wie auch Deutsche
glücklicher werden könnten. Er spricht mit einer
Bischöfin, einem Bierbrauer, einer Mumin-Expertin
und anderen, die er auf dem Weg trifft. Seine Er-
lebnisse fasst er in einem Buch zusammen, woraus
er im November vorliest und Anekdoten erzählt.
11.11. Fletch Bizzel, Dortmund
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Für Kinder

HAMM
➤ Holzklopfen, eine klangvolle

und bilderreiche Entdeckungsrei-
se in die Welt des Holzes, ab 2 J.,
Kulturbahnhof (Helios Theater),
09.30
MÜNSTER
➤ Ich bin für mich!, Kinderkonzert

von Martin Baltscheit, ab 6 J. / Klei-
nes Haus, Theater, 09.30+11.00

Do.11.
Konzerte

DORTMUND
➤ Roland Kaiser, Westfalenhal-

len, 19.00
DÜSSELDORF
➤ Helge Schneider - Ein Mann
und seine Gitarre, Tonhalle,
20.00
SCHWERTE
➤ Stoppok, Folk, Rock, Blues, Lie-

dermacher, Rohrmeisterei, 20.00
UNNA
➤ Yellow Express, 60s Soul Co-

ver / Schalander, Lindenbrauerei,
20.00

Party

KÖLN
➤ Alaaf im Veedel, Karnevals-

party, Herbrands, 11.00

Comedy & Co.

DORTMUND
➤ Bernd Gieseking: Finne dein
Glück!, Fletch Bizzel, 20.00

➤ Özcan Cosar: Cosar Nostra –
Organisierte Comedy, West-
falenhallen, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Ulan & Bator: Zukunst,

Kom(m)ödchen, 20.00
HAGEN
➤ Torsten Sträter, Stadthalle,

20.00
KÖLN
➤ Martin Zingsheim: Normal
ist das nicht, Kabarett, Senf-
töpfchen, 20.15
MÜLHEIM
➤ Frieda Braun: Rolle vorwärts,

Kabarett, Stadthalle, 20.00

SOLINGEN
➤ Mirja Regensburg: Im nächs-
ten Leben werd ich Mann!,
Cobra, 20.00
WITTEN
➤ Frank Goosen: Acht Tage die
Woche – Die Beatles und
ich, WerkStadt, 20.00

Musical & Show

ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Mysterien, Stück nach Knut

Hamsun, Schauspielhaus,
19.00
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Mu-

sik von Stephen Temperley,
mit Barbara Köhler, Stephan
Ohm, Regie: Horst Johan-
ning, Contra-Kreis-Theater,
19.30
DORTMUND
➤ 5 G – Die Rückkehr der Su-
perheld*innen, eine Stückent-
wicklung / im Studio, Schauspiel-
haus, 20.00

DÜSSELDORF
➤ Miss Marple ermittelt:
Scherz beiseite, Stück nach
Agatha Christie, Theater an der
Luegallee, 20.00
ESSEN
➤ Der kleine Lord, One-Man-

Show mit Michael Dreesen, Thea-
ter Courage, 20.00
HAMM
➤ The Wave, Bühneninszenierung

von Paul Stebbings, mitTNT Thea-
tre Britain, ab 12 J., Kurhaus Bad
Hamm, 11.00
HERNE
➤ Ich Lieb Dich, mit theaterkoh-

lenpott Herne, Flottmann-Hallen,
10.00–11.00

KÖLN
➤ Oblomow revisited, Stück

von Luk Perceval, nach dem Ro-
man von Iwan Gontscharow /
Depot 1, Schauspiel Köln, 19.30

➤ Kaspar from Abroud, eine in-
terkulturelle Theaterproduktion
nach Peter Handke, von Diph-
thong, TanzFaktur, 20.00

➤ Clockwork Orange, Stück
nach Anthony Burgess, Theater
der Keller (in der Tanzfaktur),
20.00
LEVERKUSEN
➤ Ectopia, Choreographie von Ri-

chard Siegal, Forum, 19.30
MÜLHEIM
➤ Europa oder die Träume des
dritten Reichs, Verzahnung
von Lars von Triers Filme und
Charlotte Beradts Textsammlung,
Regie: Philipp Preuss, Theater an
der Ruhr, 19.30
MÜNSTER
➤ Was ihr wollt, Komödie von

William Shakespeare / Kleines
Haus, Theater, 19.30
WITTEN
➤ Dr. Jekyll und Mr. Hyde, Mul-

timedia-Performance/Live-Hör-
spiel mit Live-Sprechern und
Filmsesquenzen, Saalbau, 20.00

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ LesArt | Wladimir Kaminer,

Rotkäppchen raucht auf dem
Balkon ... und andere Familienge-
schichten, MKK – Museum für
Kunst und Kulturgeschichte,
19.30

➤ Am Nachmittag vorgestellt,
Lesung der Schreibwerkstatt der
TU Dortmund für Senior*innen,
Stadt- und Landesbibliothek, 15.00

DÜSSELDORF
➤ Des Teufels General, Ernst

Udet, Carl Zuckmayer und das er-
folgreichste deutsche Nach-
kriegsdrama in geschichtswissen-
schaftlicher Perspektive, Vortrag /
Haus der Universität, Gerhart-
Hauptmann-Haus, 17.00
UNNA
➤ Wenn jemand anruft, sagt,
ich bin tot, Lesung mit Emanu-
el Rosen & Kai Schumann, Syna-
goge, 19.30
WUPPERTAL
➤ Slam Börse, Poetry Slam, Mod.:

Ralph Michael Beyer & Wilko
Gerber, Die Börse, 19.30

➤ Therese - Das Mädchen, das
mit den Krokodilen spielte,
Lesung und Gespräch mit Her-
mann Schulz, Kath. Stadthaus,
19.00

Für Kinder

BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 10.00
HAMM
➤ Holzklopfen, eine klangvolle und

bilderreiche Entdeckungsreise in
die Welt des Holzes, ab 2 J., Kultur-
bahnhof (Helios Theater), 09.30

Und sonst

HERNE
➤ Online // Man(n) wird nur
einmal 60!, Krimi-online-
Spaß über ZOOM (www.thea-
ter-herne.de), Kleines Thea-
ter, 19.00
REMSCHEID
➤ Das Leuchten der Erinne-
rung, Film (Abenteuer / Komödie
/ Drama), WTT, 19.30
WUPPERTAL
➤ cine:ort | Malou & Domi-
nique, Tanzfilm von Mark
Sieczkarek (D 2020), Ort e. V.,
20.00

Fr.12.
Konzerte

BOCHUM
➤ Botticelli Baby, Bahnhof Lan-

gendreer, 20.00
➤ Odessa-Projekt, Weltmusik

unplugged, Bochumer Kulturrat
e. V., 20.00

➤ Le voyage n’est pas fini... Es
lebe Jacques Brel!, Chansons,
mit Christoph Iacono & Roland
Matthies, Prinz Regent Theater,
19.30
DORTMUND
➤ Kris Pohlmann, Bluesrock, Blue

Notez Club, 20.00
➤ Marlis Petersen, Liederabend,

Konzerthaus, 20.15
DÜSSELDORF
➤ Francesco Tristano (p, syn),

Groove / Klassik, Robert-Schu-
mann-Saal, 20.00
ESSEN
➤ Bernd Begemann, Grend,

21.00
GELSENKIRCHEN
➤ ego D, Jazz, Nordsternturm,

20.00
KAMEN
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg
| Two for the Road, Latin
America, Galerie Zeitlos,
20.00
KÖLN
➤ Songlines, mit Das Ding ausm

Sumpf, Jaki, 20.00
➤ John Diva & The Rockets Of
Love, Kantine, 19.30

➤ Timcheh Electronic Music
Festival, Kunsthafen im Rhena-
nia, 19.30

➤ Fritz Kalkbrenner, Palladium,
20.00

➤ Mostly Other People Do The
Killing, Jazz / im Konzertsaal,
Stadtgarten, 20.00
LANGENBERG
➤ Paula & Karol, KGB KulturGü-

terBahnhof, 20.00
MÜNSTER
➤ Pink Turns Blue (D), deutsche

Post-Punk/New Wave Legende,
Gleis 22, 20.30
OLSBERG
➤ Stahlzeit, Tribute to Ramm-

stein, Konzerthalle, 20.00
WESEL
➤ Dr. Mojo, Bluse & Acoustic,

Café Vesalia, 19.30
WITTEN
➤ Unmöglich Festival | Ben Sa-
lomo + Roni 87, Rap / Treff°,
WerkStadt, 19.00
WUPPERTAL
➤ Messer, Post-Punk, Support:

Tom Taschenmesser, Die Börse,
20.00

Party

DORTMUND
➤ Ü40-Party, mit Ruud van Laar,

Gaststätte Tremonia,
20.00–01.00
KÖLN
➤ Illusion x BFF, House, Disco,

Techno, Breaks, Jaki, 23.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Klopotek: Hausmeister der
Herzen, Ruhrgebiets Comedie,
Haus Oveney, 19.00

➤ Maria Vollmer: Tantra, Tup-
per & Tequilla, Kabarett, Zau-
berkasten, 20.00
BONN
➤ Rosemie Warth: sonst nix....,

Pantheon, 20.00

DORMAGEN
➤ Distel Berlin: Skandal im
Spreebezirk, Kabarett, Kultur-
halle, 20.00
DORTMUND
➤ Fischer & Jung: Innen 20, au-
ßen ranzig, Fletch Bizzel, 20.00

➤ Timo Wopp: Ultimo, Fritz-Hen-
ßler-Haus, 20.00

➤ Der neue Loriot-Abend, mit
dem Roto-Ensemble, Roto Thea-
ter, 19.30

➤ Mario Barth: Männer sind
Schweine, Frauen aber auch
2.0, Westfalenhallen, 19.00

➤ Torsten Sträter, Westfalenhal-
len / Halle 3, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Nektarios Vlachopoulos: Ein
ganz klares Jein!, Kom(m)öd-
chen, 20.00
HAMM
➤ Ingo Börchers: Das Würde
des Menschen, philosophisch-
satirische Gedankenspiele, Kur-
haus Bad Hamm, 19.30
HEILIGENHAUS
➤ Helene Bockhorst: Die Be-
kenntnisse der Hochstaple-
rin Helene Bockhorts, Der
Club, 20.00
MONHEIM
➤ Hennes Bender: Ich hab nur
zwei Hände!, Kabarett, Bürger-
haus Baumberg, 20.00
SCHWERTE
➤ Daphne de Luxe: Artgerecht
– ein tierisch menschliches
Programm, Rohrmeisterei, 19.30
UNNA
➤ Matthias Jung, im Kühlschiff,

Lindenbrauerei, 19.30

Musical & Show

DORTMUND
➤ A Tribute to Rod Stewart,

Hansa Theater, 19.30
➤ Die Schöne und das Biest,

von Lucy Kirkwood und Katie
Mitchell, ab 6 J., Schauspielhaus,
18.00
DÜSSELDORF
➤ Tim Fischer: Zeitlos, zum 30-

jährigen Jubiläum, Savoy, 20.00
ESSEN
➤ Rette die Operette - mit
Alaaf im Abseits!, Drei karne-
valeske Kerle singen zwei Ope-
retten zum Preis eines Fußballti-
ckets, Theater Courage, 20.00
HERTEN
➤ Hurra, wir leben noch, inter-

nationale Travestie - Show, Re-
vuepalast Ruhr, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Wer hat meinen Vater um-
gebracht?, Stück nach Edouard
Louis / Kammerspiele, Schau-
spielhaus, 19.30

➤ Passion I und II, Stück nach
Michail Bulgakows „Meister und
Margarita“ und Johann Sebasti-
an Bachs „Matthäus-Passion“,
Schauspielhaus, 19.30
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
DINSLAKEN
➤ Eine Sommernacht, Komödie

von David Greig, Tenterhof, 19.00
(Premiere)
DUISBURG
➤ Das Erbe des Till Eulenspie-
gel, mit dem KjG Theater, TAB-
GHA Jugendkirche Duisburg,
19.00
DÜSSELDORF
➤ Miss Marple ermittelt:
Scherz beiseite, Stück nach
Agatha Christie, Theater an der
Luegallee, 20.00

➤ Beat the Devil, Ein Covid-Mo-
nolog, von David Hare, Englisch,
ab 16 J., Theatermuseum, 18.00
GELSENKIRCHEN
➤ Zehn X Freiheit | Adam &
Eve, Tanzabend von Roy Assaf
und Liliana Barros / Kleines Haus,
Musiktheater im Revier, 19.30
HAGEN
➤ Schweigepflicht, Komödie von

Indra Janorschke und Dario We-
berg , Theater an der Volme,
19.30
HERNE
➤ Der Petersilien-Mörder, Kri-

minalkomödie von Jürgen Seifert,
Kleines Theater, 20.00

➤ Flurwoche – Zoff im Trep-
penhaus, Komödie von Sigi
Domke, Mondpalast, 20.00
HOLZWICKEDE
➤ Antonella Simonetti: Die
Wunderfängerin, Gemeinde
Holzwickede, 19.00–20.00
KÖLN
➤ Atemschaukel, Stück von Bas-

tian Kraft, nach dem Roman von
Herta Müller / Depot 1 , Schau-
spiel Köln, 19.30

➤ Bruder Eichmann, Monolog-
Inszenierung mit Heinar Kip-
phardt, von Thomas Jonigk / De-
pot 2, Schauspiel Köln, 20.00

➤ Kaspar from Abroud, eine in-
terkulturelle Theaterproduktion
nach Peter Handke, von Diph-
thong, TanzFaktur, 20.00

➤ Transit, Stück nach dem Roman
von Anna Seghers, Theater der
Keller (in der Tanzfaktur), 20.00
MONHEIM
➤ Der Sittich, Komödie von Aud-

rey Schebat, Bürgerhaus Baum-
berg, 20.00
MÜLHEIM
➤ Europa oder die Träume des
dritten Reichs, Verzahnung
von Lars von Triers Filme und
Charlotte Beradts Textsammlung,
Regie: Philipp Preuss, Theater an
der Ruhr, 19.30
MÜNSTER
➤ Das Gesetz der Schwerkraft,

Jugendstück von Olivier Sylves-
tre, ab 12 J. / Kl. Haus, Theater,
11.00
NEUSS
➤ Draußen vor der Tür, Schau-

spiel von Wolfgang Borchert,
Theater am Schlachthof, 20.00
(Premiere)
RATINGEN
➤ Das tapfere Schneiderlein,

Märchen nach den Brüdern
Grimm, Stadttheater, 16.00
WUPPERTAL
➤ Tod eines Handlungsrei-
senden, Stück von Arthur
Miller, Theater am Engelsgar-
ten, 19.30

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ Orgel zu Mittag, mit Stefan

Werni (kb) und Dr. Hans-Joachim
Heßler (org), St. Petri, 13.00
LÜNEN
➤ Kleines Konzert zur Markt-
zeit, mit Tomoko Kitamura an
der Orgel, Ev. Stadtkirche St. Ge-
org, 11.45–12.00
MÖNCHENGLADBACH
➤ Night on earth, Musikalische

Reise durch die nächtlichen Zeit-
zonen der Welt, mit Ulf Schneider
(v), Jan Philip Schulze (p), Thea-
ter, 20.00

Vortrag & Lesung

DORSTEN
➤ Inselliebe und Meer, Anja Sa-

kia Beyer liest, Stadtbibliothek,
19.30
DORTMUND
➤ LesArt | Julius Fischer, #Ich

hasse Menschen – Eine Art Lie-
besgeschichte‘, MKK – Museum
für Kunst und Kulturgeschichte,
20.00
RATINGEN
➤ Lydia Benecke: Die Psycho-
logie des Bösen, Freizeithaus
West, 20.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ BoSy Lauschbild: Tief im
Meer, mit dem Ensemble der
Bochumer Symphoniker, Mod.:
Stephanie Riemenschneider, Mu-
sikforum, 16.00
BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 10.00
HAMM
➤ Holzklopfen, eine klangvolle

und bilderreiche Entdeckungsrei-
se in die Welt des Holzes, ab 2 J.,
Kulturbahnhof (Helios Theater),
09.30
LÜNEN
➤ Vorlesestunde, für Kinder ab 6

J., Stadtbücherei, 15.00+15.30
MÜNSTER
➤ 1. Sitzkissenkonzert, mit Sin-

fonieorchester Münster, ab 4 J. /
U2, Theater, 09.00+10.30

Märkte & Messen

BONN
➤ 26. Kunstmesse, Frauenmuse-

um, 16.00–20.00

Und sonst

REMSCHEID
➤ Das Leuchten der Erinne-
rung, Film (Abenteuer / Komödie
/ Drama), WTT, 15.00 (Senioren)

Sa.13.
Konzerte

BOCHUM
➤ Götz Widmann, Bahnhof Lan-

gendreer, 20.00
➤ Grobschnitt Acoustic, Chris-

tuskirche, 19.00
➤ American Amadeus, Sup-

port: Supernova Plasmajets, Ze-
che, 20.00
BOTTROP
➤ Rock Orchester Ruhrgebeat,

Brauhaus am Ring, 20.00
DORTMUND
➤ Hot Club d’Allemagne, ‚Une

histoire simple – Eine einfache
Geschichte‘, Historisches Amts-
haus Mengede, 19.30

➤ Grigory Sokolov, Klavier-
abend, Konzerthaus, 20.15

➤ Hamburg Blues Band &
Chris Farlowe, Bluesrock, Soul,
Psychedelic, Gäste: Chris Farlowe
(voc), Reggie Worthy (b), Krissy
Matthews (g) u. a., Musiktheater
Piano, 20.30
KÖLN
➤ The Hives, Indierock, E-Werk,

20.00
➤ Jazz at Jaki | Lars Duppler
Unbound, Jazz, Jaki, 20.00

➤ Timcheh Electronic Music
Festival, Kunsthafen im Rhena-
nia, 18.30

➤ Bimo + Kapelle#3, Alternative,
Reagge, Ska, Luxor, 20.00
KREFELD
➤ Go Music, mit Manni von Bohr

(dr), Stella Tonon (voc), Martin
„Ludi“ Ettrich (g), Martin Enge-
lien (b), Jazzkeller, 20.00 (Einlass)
MÜLHEIM
➤ Zündholz & Friends, Rock /

Oldie, Feldmannstiftung, 20.30
NEUSS
➤ Duett zu Dritt, Von und mit

Eddy Schulz, Tim Steiner und
Franka von Werden, Theater am
Schlachthof, 20.00
SOEST
➤ Rox!, The Roxette Experience,

Alter Schlachthof, 20.00
WESEL
➤ Cesare Acoustic, 60ger Jahre

bis heute, Pop,Folk und Rock,
Café Vesalia, 19.30

Party

DORTMUND
➤ Eurodance, 90er & 2000er Pop,

Trash, Boygroups mit Philipp,
Mats Grawunder, Sören Kruber /
auf 2 Floors, Alter Weinkeller,
23.00

➤ Maquinas Finest, Reggae,
Dancehall and African Music,
Maquina Loca, 23.00
ESSEN
➤ Night Lounge, CARLO Café-

Bar, 21.00
KÖLN
➤ BACKSTAGE DiARiES, mit DJ

Rony Golding, Dragbar, u.a., Art-
heater, 23.00

➤ Party ab40, Ü40, Herbrands,
19.00

➤ Tom-Tom Club, feat. Topic
Drift, Jaki, 23.00
UNNA
➤ Ü50 Disko, im Kühlschiff, Lin-

denbrauerei, 20.00
WUPPERTAL
➤ Too Old To Die Young, Ü-40-

Party, Die Börse, 21.00
➤ WupperVinyl, 80er, Pop&Wave,

Indie Classics / Roter Salon, Die
Börse, 21.00

Comedy & Co.

DORTMUND
➤ Fischer & Jung: Innen 20,
außen ranzig, Fletch Bizzel,
20.00

DUISBURG
➤ Torsten Sträter, Mercatorhalle,

20.00
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Crash – Ein Drama in vier
Fenstern, Kom(m)ödchen,
20.00

➤ Cordula Stratmann & Ulrich
Noethen, Heine-Abend, Savoy,
20.00
KÖLN
➤ Punchline, Open Mic-Comedy-

Show, Hinterhofsalon, 20.00
MÜLHEIM
➤ Moritz Neumeier, Ringlok-

schuppen, 20.00
OBERHAUSEN
➤ Mario Barth: Männer sind
Schweine, Frauen aber auch
2.0, König-Pilsener-Arena, 19.00
OLFEN
➤ Margie Kinsky & Bill Mo-
ckridge: Hurra, wir lieben
noch!, Stadthalle, 20.00

Musical & Show

BOCHUM
➤ Golden Girls: Herr....liche
Damen, Travestie, Zauberkas-
ten, 20.00
BONN
➤ Robert Nippoldt und das Trio
Grössenwahn, 20er Jahre- Insze-
nierung, Pantheon, 20.00
DORTMUND
➤ Schlagertraum(a), Schlager &

Hits aus den 60er-Jahren bis heu-
te, Hansa Theater, 19.30
ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 18.00+21.00
HERNE
➤ Spot the Drop: Stehfleisch
und Sitzvermögen, Neuer Zir-
kus, mit Niels Seidel & Malte
Steinmetz, Flottmann-Hallen,
20.00
HERTEN
➤ Hurra, wir leben noch, inter-

nationale Travestie - Show, Re-
vuepalast Ruhr, 20.00
MÜNSTER
➤ Triumph der Liebe, Musical

von James Magruder, Jeffrey
Stock und Susan Birkenhead / Gr.
Haus , Theater, 19.30
WITTEN
➤ Elvis Show, mit den Elvis-Tribu-

te-Interpreten Shaky Everett und
OliverSteinhoff, Saalbau, 20.00
WUPPERTAL
➤ Musicalgala, Benefiz zuguns-

ten des Kinderhospizes Burgholz,
mit Csaba Fazekas, Heike Mül-
ler-Ring u. a., Historische Stadt-
halle, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Faust, Stück von Goethe, Prinz

Regent Theater, 19.30
➤ Wir, Kinder der Sonne, Dra-

ma nach Maxim Gorki,
Rottstr5Theater, 19.30 (Premiere)

➤ Jeder Tag ein Vollmond, Ein
Projekt von Katja Brunner, Gina
Haller & Risto Kübar / in den
Kammerspielen, Schauspielhaus,
19.30 (Premiere)

➤ Peer Gynt, Stück nach Henrik
Ibsen, Inszenierung von Dušan
David Parizek, Schauspielhaus,
19.30
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
BOTTROP
➤ Der Sittich, Komödie von Aud-

rey Schebat, Josef-Albers-Gym-
nasium, 19.30
DORTMUND
➤ Das Mrs. Dalloway Prinzip /
4.48 Psychose, nach Virginia
Wolff und ein Stück von Sarah
Kane / Studio, Schauspielhaus,
19.30

➤ La Chemise Lacoste, Stück
von Anne Lepper / Studio, Schau-
spielhaus, 20.00
DUISBURG
➤ Das Erbe des Till Eulenspie-
gel, mit dem KjG Theater, TAB-
GHA Jugendkirche Duisburg,
19.00
DÜSSELDORF
➤ Miss Marple ermittelt:
Scherz beiseite, Stück nach
Agatha Christie, Theater an der
Luegallee, 15.00+20.00
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Bang Boom Bang
Peter Thorwarths „Bang Boom Bang“ ist der Kult-
film des Ruhrgebiets. André Rößler hat den Strei-
fen aus 1999 nun als Theaterstück inszeniert und
zieht damit durch die Region. Nach Dinslaken und
Rheda-Wiedenbrück wird im November auch in
Lünen mit der Gangsterkomödie gehalten, die
nicht zuletzt durch ihre unterhaltsamen Charakte-
re glänzt.
13.11. Heinz-Hilpert-Theater, Lünen
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➤ Beat the Devil, Ein Covid-Mo-
nolog, von David Hare, Englisch,
ab 16 J., Theatermuseum, 16.00
ESSEN
➤ Extrawurst, Komödie von Diet-

mar Jacobs und Moritz Netenja-
kob, Theater im Rathaus, 16.00
GELSENKIRCHEN
➤ HerzBeat, von einem der
rausflog....!, Kulturraum „die
flora“, 20.00–22.00
HAGEN
➤ Kommissar Goldberg ermit-
telt, Krimikomödie von Stefan
Schroeder, Theater an der Volme,
19.30
HAMM
➤ Was man von hier aus sehen
kann, Stück mit Gilla Cremer
und Rolf Claussen, Kurhaus Bad
Hamm, 19.30
HERNE
➤ Für immer Disco, Komödie von

Andreas Wening, Kleines Theater,
20.00

➤ Flurwoche – Zoff im Trep-
penhaus, Komödie von Sigi
Domke, Mondpalast, 20.00
KÖLN
➤ Orlando, Stück nach Virginia

Woolf, Deutsch und Englisch /
Depot 1, Schauspiel Köln, 19.30

➤ Metropol, Stück von Armin Pet-
ras, nach dem Roman von Eugen
Ruge / Depot 2 , Schauspiel Köln,
20.00

➤ Kaspar from Abroud, eine in-
terkulturelle Theaterproduktion
nach Peter Handke, von Diph-
thong, TanzFaktur, 20.00
LÜNEN
➤ Bang Boom Bang, Eine Gangs-

terkomödie nach dem Film von
Peter Thorwarth, Heinz-Hilpert-
Theater, 20.00
MÜLHEIM
➤ Europa oder die Träume des
dritten Reichs, Verzahnung
von Lars von Triers Filme und
Charlotte Beradts Textsammlung,
Regie: Philipp Preuss, Theater an
der Ruhr, 19.30
MÜNSTER
➤ Was ihr wollt, Komödie von

William Shakespeare / Kleines
Haus, Theater, 19.30
NEUSS
➤ Internationale Tanzwochen
Neuss | The Dying Swans Pro-
jec, mit Eric Gauthier und seiner
Company, Stadthalle, 20.00
WITTEN
➤ Monsieur Pierre geht on-
line, Komödie von Folke Bra-
band, Saalbau, 17.00

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ Sehnsucht. Ein barockes
Pasticcio, mit Werken von Bro-
schi, Händel, Monteverdi, Porpo-
ra, Purcell u. a., Opernhaus,
19.30
GELSENKIRCHEN
➤ Otello, Oper von Gioachino Ros-

sini, in Italienisch mit deutschen
Übertiteln / Großes Haus, Musik-
theater im Revier, 18.00

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ LesArt | Mimi Fiedler & Les-
Art.Preis 2021, ‚Sie dürfen den
Frosch jetzt küssen – Traumhoch-
zeit mit Hindernissen‘, domicil,
19.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Rapunzel, mit Figurentheater

Daisy Blau, ab 4 J., Theater der
Gezeiten, 15.00

➤ Everyone, Präsentation der in-
klusiven Theaterbande, ab 10 J.,
Theaterrevier, 18.00
BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 15.00

Märkte & Messen

BONN
➤ 26. Kunstmesse, Frauenmuse-

um, 13.00–20.00
GLADBECK
➤ Fotobörse, Innovationszentrum

Wiesenbusch, 11.00–16.00
LÜNEN
➤ Viktualienmarkt, Marktplatz,

09.00–14.00

WUPPERTAL
➤ Weiberkram – Mädelsfloh-
markt, Elba-Hallen, 11.00–17.00

Und sonst

DORTMUND
➤ Bar & Records, von Soul und

Funk über Hip Hop bis Weltmu-
sik, Rekorder, 18.00
DÜSSELDORF
➤ Alles Perfekt, Gespräch über

die Werke der Ausstellung mit
Klara Landwehr, Galerie Wunder-
see, 15.00

So.14.
Konzerte

BOCHUM
➤ Museumssaal wird zum Ton-
studio, mit dem U.K. Quartett,
Kunstmuseum, 18.00
BOTTROP
➤ Weltklassik am Klavier -
Maya Ando, Werke von Schu-
mann, Bach, Beethoven, Skrlabin,
Liszt, Hof Jünger, 17.00
KÖLN
➤ IAMDDB, Club Volta, 20.00
➤ Bonecrusher, 10 Posaunen und

Schlagwerk, St. Gertrud, 17.00
➤ Paul Heller invites, Federation

of the Groove feat. Kim Sanders,
Stadtgarten, 18.00
MÜLHEIM
➤ Manukai, Pop / Funk / Jazz,

Kloster Saarn, 18.00
SENDENHORST
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
BBS Hardbop Trio & Berg-
mann-Bär-Siehoff, Haus Siek-
mann, 17.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Stefan Waghubinger: Ich
sag’s jetzt nur zu Ihnen,
Bahnhof Langendreer, 19.00
BONN
➤ Willy Astor: Jäger des verlo-
renen Satzes, Pantheon, 20.00
DORTMUND
➤ Fischer & Jung: Innen 20, au-
ßen ranzig, Fletch Bizzel, 18.00

➤ Ingo Oschmann: Scherzthe-
rapie, Fritz-Henßler-Haus, 18.00
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Crash – Ein Drama in vier
Fenstern, Kom(m)ödchen,
18.00
KÖLN
➤ Boing! New Material Night,

Open Mic, Fiffi-Bar, 20.00
LEVERKUSEN
➤ Punchline, Open Mic-Comedy-

Show mit bis zu 6 Comedians (10
Minuten live Acts), Pentagon,
20.00

Musical & Show

DORTMUND
➤ Musical Express, Hansa Thea-

ter, 17.00
➤ Let’s Dance, Westfalenhallen,

20.00
DÜSSELDORF
➤ Siegfried & Joy, Zaubershow,

Savoy, 20.00
ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 18.00+21.00
MÜNSTER
➤ Der Mann von La Mancha,

Musical von Dale Wasserman,
Mitch Leigh & Joe Darion / Gro-
ßes Haus , Theater, 18.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Faust, Stück von Goethe, Prinz

Regent Theater, 18.00
➤ Die Eröffnung, von Peter Turri-

ni, Rottstr5Theater, 19.30
➤ Das Gespenst der Normali-
tät, Deutschsprachige Erstauf-
führung, von Saara Turunen /
Kammerspiele, Schauspielhaus,
19.00

➤ Passion I und II, Stück nach
Michail Bulgakows „Meister und
Margarita“ und Johann Sebasti-
an Bachs „Matthäus-Passion“,
Schauspielhaus, 19.30

BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 18.00
DORTMUND
➤ Mascha Kaléko – Ein Leben
im Exil, Rezitation mit Barbara
Kleyboldt, Roto Theater, 18.00

➤ Happy, we lived on a planet,
ein theatrales Requiem, Schau-
spielhaus, 18.00

➤ La Chemise Lacoste, Stück
von Anne Lepper / Studio, Schau-
spielhaus, 18.30
DÜSSELDORF
➤ Miss Marple ermittelt:
Scherz beiseite, Stück nach
Agatha Christie, Theater an der
Luegallee, 15.00

➤ Beat the Devil, Ein Covid-Mo-
nolog, von David Hare, Englisch,
ab 16 J., Theatermuseum, 18.00
ESSEN
➤ Der Hund der Baskervilles,

Theaterstück von Thomas Birk-
meir nach Sir Arthur Conan Doy-
le, Theater Courage, 18.00

➤ Extrawurst, Komödie von Diet-
mar Jacobs und Moritz Netenja-
kob, Theater im Rathaus, 11.30
GELSENKIRCHEN
➤ Zehn X Freiheit | Adam &
Eve, Tanzabend von Roy Assaf
und Liliana Barros / Kleines Haus,
Musiktheater im Revier, 18.00
HAGEN
➤ Kommissar Goldberg ermit-
telt, Krimikomödie von Stefan
Schroeder, Theater an der Volme,
18.00
HERNE
➤ Flurwoche – Zoff im Trep-
penhaus, Komödie von Sigi
Domke, Mondpalast, 18.00
KÖLN
➤ Ode, Stück von Thomas Melle /

Depot 2, Schauspiel Köln, 18.00
➤ Reich des Todes, Stück von

Rainald Goetz / Depot 1, Schau-
spiel Köln, 19.30

➤ Kaspar from Abroud, eine in-
terkulturelle Theaterproduktion
nach Peter Handke, von Diph-
thong, TanzFaktur, 18.00

➤ Zauberberg, Stück nach Moti-
ven von Thomas Mann, Theater
der Keller (in der Tanzfaktur),
18.00

Oper & Klassik

BOCHUM
➤ BoSy Camera 4: Die Forelle,

Werke von Schubert / im kleinen
Saal, Musikforum, 18.00
DORTMUND
➤ Tosca, Oper von Puccini, Opern-

haus, 18.00
DUISBURG
➤ Musikalisches Menü London
Wien, mit dem Rheinischen Or-
chester Duisburg, Liebfrauenkir-
che, 17.00–18.15

➤ Tristan und Isolde, 3. Aufzug,
Theater, 17.00
DÜSSELDORF
➤ ElphCellisten, Von Klassik bis

Filmmusik, Robert-Schumann-
Saal, 17.00
GELSENKIRCHEN
➤ 3. Sinfoniekonzert, Werke von

Donizetti, u.a., mit der Neuen
Philharmonie Westfalen, Rasmus
Baumann (cond), Maximilian
Hornung (vc) / Großes Haus, Mu-
siktheater im Revier, 18.00
HERNE
➤ Purcell – The Fairy
Queen, mit David Feldman
(Countertenor), SolistInnen
aus dem WDR Rundfunk-
chor, WDR Rundfunkchor, Kul-
turzentrum, 19.00

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ LesArt | Sibylle Klefinghaus,

‚Flecktarn & Fingerhut‘, Literatur-
haus, 19.00
ESSEN
➤ Ich glaube nicht, dass Ihr
diese Zeilen erhalten wer-
det - Mit 17 Jahren in den
Krieg, Lesung am Volkstrauer-
tag, Ev. Kirche Haarzopf,
17.00–18.30
SOEST
➤ Lydia Benecke, „Teufels-

werk oder Hexenjagd? Was
steckt hinter scheinbar satani-
schen Verbrechen?“, Alter
Schlachthof, 20.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ BoSy Familie: Der Lorax, mit

den Bochumer Symphonikern,
Sprecher: Jost Grix, Musikforum,
11.00

➤ 2. Kinderumweltforum, Akti-
onstag zum Thema: „Natur & Ar-
tenvielfalt“, Musikforum,
12.00–15.00

➤ Rapunzel, mit Figurentheater
Daisy Blau, ab 4 J., Theater der
Gezeiten, 15.00

➤ Stromboli – Knut und die
Wut, Stück über den Umgang
mit Wut und Aggression, ab 6 J.,
Theater Traumbaum, 15.00

➤ Everyone, Präsentation der in-
klusiven Theaterbande, ab 10 J.,
Theaterrevier, 15.00+18.00
BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 15.00
DORTMUND
➤ Emil und die Detektive, Ein-

personenstück von Bettina Zobel
nach Kästner, ab 8 J., Kinder- und
Jugendtheater (KJT), 15.00

➤ Ich lieb dich, Stück vonn Kristo
Sagor, ab 8 J., Kinder- und Ju-
gendtheater (KJT), 18.00

➤ LesArt | Susanne Bohne, ‚Wil-
ma Wochenwurm erklärt: Du bist
gut, so wie du bist!‘, Literatur-
haus, 15.00
HAMM
➤ Holzklopfen, eine klangvolle

und bilderreiche Entdeckungsrei-
se in die Welt des Holzes, ab 2 J.,
Kulturbahnhof (Helios Theater),
16.00
ISERLOHN
➤ Ein Stück Wiese, Puppenthea-

ter-Stück mit Theater Die Exen,
Parktheater, 15.00
MÜNSTER
➤ 1. Sitzkissenkonzert, mit Sin-

fonieorchester Münster, ab 4 J. /
U2, Theater, 10.30+12.00

➤ Der kleine Prinz, Tanzstück
von Hans Henning Paar mit Mu-
sik von Erik Satie / Kleines Haus ,
Theater, 15.00
NEUSS
➤ Peterchens Mondfahrt,

ein Weihnachtsmärchen von Na-
tascha Domonell nach dem Kin-
derbuch von Gerdt von Bass-
ewitz, ab 5 J., Theater am
Schlachthof, 15.00
REMSCHEID
➤ Die Frau vom Fischer und
der Fischer selber, Komö-
die nach Grimm, von Katrin Lan-
ge, ab 5 J., WTT, 16.00

Märkte & Messen

BONN
➤ 26. Kunstmesse, Frauenmuse-

um, 11.00–17.00
MOERS
➤ Diggin´ Vinyl, Plattenbörse,

Bollwerk 107, 13.00–18.00

Und sonst

DORTMUND
➤ KuuKu – Kunst und Kulinari-
sches, Kunstdomäne,
15.00–18.00
MONHEIM
➤ Herbstkino, Aula am Berliner

Ring, 17.00

Mo.15.
Konzerte

BONN
➤ Thundermother, Harmonie, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Glenn Miller Orchestra, Ton-

halle, 20.00
KÖLN
➤ Sessa, moderne brasilianische

Musik, Jaki, 20.00
➤ Sunrise Avenue, Rock (FIN),

Lanxess Arena
➤ Koppel Colley Blade Collec-
tive, Jazz / im Konzertsaal,
Stadtgarten, 20.00

Comedy & Co.

BONN
➤ 25. Science Slam, Poetry Slam,

Pantheon, 20.00

ESSEN
➤ Jürgen B. Hausmann, Licht-

burg, 20.00

Musical & Show

MÜNSTER
➤ Handmade – Kunst mit Hand
und Fuß, Performance, von Knut
Gminder, GOP Varieté, 20.00

Theater & Tanz

HAMM
➤ Der Trafikant, ein Coming-of-

Age-Drama mit Musik und Tanz der
30er-Jahre, Regisseur: Felix Sommer,
Kurhaus Bad Hamm, 11.00
KÖLN
➤ Zauberberg, Stück nach Motiven

von Thomas Mann, Theater der
Keller (in der Tanzfaktur), 20.00

Oper & Klassik

GELSENKIRCHEN
➤ 3. Sinfoniekonzert, Werke von

Donizetti, u.a., mit der Neuen
Philharmonie Westfalen, Rasmus
Baumann (cond), Maximilian
Hornung (vc) / Großes Haus, Mu-
siktheater im Revier, 19.30

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ Sex ist wie Brokkoli, nur an-
ders, Carsten Müller liest, Stadt-
und Landesbibliothek, 18.30
HAMM
➤ Exsanguis, Vampire, Vampyre

und Benecke, Kulturrevier Rad-
bod, 19.30
MÜNSTER
➤ Der Maßstab Hölderlin, Ge-

spräch mit Johann Kreuzer / The-
atertreff, Theater, 20.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Stromboli – Knut und die
Wut, Stück über den Umgang
mit Wut und Aggression, ab 6 J.,
Theater Traumbaum, 10.00
BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 09.00+11.00
HAMM
➤ Der gestiefelte Kater, mit

der Puppenspielerin Kristine
Stahl, ab 4 J., Kulturbahnhof (He-
lios Theater), 15.00
KÖLN
➤ Kinderfilmfest Cinepänz |
Lachen, Kulturbunker Mülheim
e.V., ab 10.00

Di.16.
Konzerte

DORTMUND
➤ The Allman Betts Band, Sout-

hern Rock, Musiktheater Piano,
20.00
KÖLN
➤ Linea Aspera, Support: Dalhia,

Gebäude 9, 20.30
➤ Brunke, Pop, Jaki, 20.00
➤ Terrorgruppe, Tschüssikow-

ski-Tour, Kantine, 20.00
➤ Bohren & Der Club Of Gore,

Kulturkirche, 20.00
➤ Saender + Gigi Homerecor-
ding, Pop, Luxor, 20.00

➤ Ensemble Abstrakt, Experi-
mental, Crossover, Neue Musik,
Stadtgarten, 20.00
REMSCHEID
➤ Das Feuer der Melacholie –
100 Jahre Astor Piazzolla,
musikalisch-literarische Begeg-
nung mit dem Duo Aciano und
der Schauspielerin Marina Mat-
thias , Teo-Otto-Theater, 19.30

Comedy & Co.

BIELEFELD
➤ Torsten Sträter, Stadthalle,

20.00
BONN
➤ Dietmar Wischmeyer: Wir.
Verdienen. Deutschland.,
Pantheon, 20.00

DORTMUND
➤ Moritz Neumeier: Am Ende
is eh egal, Support: Hinnerk
Köhn, FZW, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Crash – Ein Drama in vier
Fenstern, Kom(m)ödchen,
20.00
KÖLN
➤ Boing! – Comedy Open Mic,

Stand-Up Comedy, Quater 1, 20.00
MOERS
➤ David Kebekus: Überragend,

Preview, Bollwerk 107,
20.00–22.00
SCHWERTE
➤ NachtSchnittchen, mit Helmut

Sanftenschneider, Rohrmeisterei,
19.30
WUPPERTAL
➤ Till Reiners: Flamingos am
Kotti, Stand-up-Comedy , Imma-
nuelskirche, 20.00

Musical & Show

WUPPERTAL
➤ ZauberSalon Wuppertal, Ma-

gie-Show, Die Börse, 20.00

Theater & Tanz

BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
DORTMUND
➤ Kein leichter Fall, Stück

von David S. Craig, Kinder- und
Jugendtheater (KJT), 11.00
KÖLN
➤ Zauberberg, Stück nach Moti-

ven von Thomas Mann, Theater
der Keller (in der Tanzfaktur),
20.00
LÜNEN
➤ Noah der Prepper, Jugend-

stück zum Thema Klimawandel ,
ab 13 J., Heinz-Hilpert-Theater,
19.00
RATINGEN
➤ Nathan der Weise, Drama

nach Lessing, Stadttheater, 20.00

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ OZM|Symphony, Werke von

Beethoven, mit Sinfonieorchester
des Orchesterzentrum|NRW, Mar-
kus Stenz (cond), Konzerthaus,
20.15

Vortrag & Lesung

MEERBUSCH
➤ Jan Weiler: Die Älteren, Fo-

rum Wasserturm, 20.00
WUPPERTAL
➤ Island & Grönland in 3D –
Naturparadiese des Nor-
dens, Vortrag und Bilder von
Stephan Schulz, Die Börse, 19.30

Für Kinder

BOCHUM
➤ Stromboli – Knut und die
Wut, Stück über den Umgang
mit Wut und Aggression, ab 6 J.,
Theater Traumbaum, 10.00
BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 09.00+11.00
DORMAGEN
➤ Pippi Langstrumpf, mit dem

Figurentheater Köln, ab 4 J., Kul-
turhalle, 11.00+16.00
KÖLN
➤ Kinderfilmfest Cinepänz |
Lachen, Kulturbunker Mülheim
e.V., ab 10.00

Mi.17.
Konzerte

BOCHUM
➤ Falk, Bahnhof Langendreer,

20.00
DORTMUND
➤ Jazz Nights 2021 | Wolfgang
Haffner´s Dreamband, Kon-
zerthaus, 20.15

KÖLN
➤ Kid Kapichi, MTC, 20.00
SCHWERTE
➤ Basta: Eure liebsten Lieder,

A-Cappella, Rohrmeisterei, 19.30

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Esther Münch: Am besten
Walli, Zauberkasten, 20.00
BONN
➤ Herr Schröder: Instagram-
matik, Pantheon, 20.00
DORTMUND
➤ Bodo Bach: Das Guteste aus
20 Jahren, Theater Olpketal,
19.30
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Crash – Ein Drama in vier
Fenstern, Kom(m)ödchen,
20.00
KÖLN
➤ Boing! – Comedy Open Mic,

Stand-Up Comedy, Quater 1,
20.00
MEERBUSCH
➤ Ass-Dur „QUINT-ESSENZ“,

Forum Wasserturm, 20.00

Musical & Show

ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ All das Schöne, Theaterstück

von Duncan Macmillan, Prinz Re-
gent Theater, 19.30
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
DORTMUND
➤ Kein leichter Fall, Stück

von David S. Craig, Kinder- und
Jugendtheater (KJT), 11.00

➤ Persona, Oper für Jugendliche
von Thierry Tidrow (Komposition)
und Franziska vom Heede (Libret-
to), Schauspielhaus, 11.00

➤ Mädchenschule, Stück von No-
na Fernandez / im Studio, Schau-
spielhaus, 20.00
DUISBURG
➤ Ad absurdum, Ballett von An-

drey Kaydanovskiy, Theater,
19.30 (Premiere)
ISERLOHN
➤ Boeing! Boeing!, Komödie

von Marc Camoletti, mit der Ko-
mödie am Altstadtmarkt, Braun-
schweig, Parktheater, 20.00
MÜNSTER
➤ Was ihr wollt, Komödie von

William Shakespeare / Kleines
Haus, Theater, 19.30

Oper & Klassik

KÖLN
➤ Desire & Love, mit Il Gardelli-

no & Deborah Cachet (sopr.),
Ventana, 19.30

Vortrag & Lesung

BOTTROP
➤ Heißes Herz, klare Kante:
Talk mit Franz Müntefe-
ring, Talkshow mit musikali-
scher Unterstützung vom
Blechbläserensemble „Back to
Brass“. Moderation: Hermann
Beckfeld, Kulturkirche Heilig-
Kreuz, 19.00
DÜSSELDORF
➤ Balance of Power – Für eine
neue Gestalt des kirchlichen
Amtes, Mittwochsgespräch mit
Prof. Dr. Thomas Ruster, Dort-
mund, Maxhaus, 18.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Stromboli – Knut und die
Wut, Stück über den Umgang
mit Wut und Aggression, ab 6 J.,
Theater Traumbaum, 10.00
BONN
➤ Die Schule der magischen
Tiere, Stück nach dem Roman
von Argit Mauer, von Nick West-
brock , ab 7 J., Junges Theater,
10.00
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DÜSSELDORF
➤ Die Bremer Stad
ten, mit dem Figur
Neumond, ab 5 J., B
Reisholz, 15.00
HAMM
➤ Früh Stück, Eine

ein Spieler erkunde
von Dingen, von Kö
Anderen und sich s
Kulturbahnhof (Hel
09.30

Märkte & M

DORTMUND
➤ Intermodellbau,

falenhallen, 09.00–
NORDKIRCHEN
➤ Wunderwerke –
sar der Caritas-W
Caritasverband für
Coesfeld e.V., 10.00

Und sonst

BOCHUM
➤ blicke – Filmfest
Ruhrgebiets, Film
I, Special: Operatio
(21.00), Endstation
DORTMUND
➤ Die Bilder, der Bos
ich, mit Filmregisseu
mann, Kino im U, 18.
KÖLN
➤ SoundTrack Colo

gress für Musik und
Games und Medien
ne Locations, keine
WERNE
➤ LiteraTurnier, Pro

ten“ um Bücher, St
19.30

Do.1
Konzerte

DORTMUND
➤ Der Popolski Wo
show, Cabaret und
Konzerthaus, 20.15
DUISBURG
➤ MercatorJazz | D
Trio, Jazz, Krohne
Veranstaltungssaal
HAMM
➤ Take 5 – Jazz am
Tineke Postma &
haus Bad Hamm, 1
HOLZWICKEDE
➤ Take 5 – Jazz am
Tango Ensemble
jando, 100 Jahre P
che am Markt, 19.3
KÖLN
➤ Ghostemane, Ra

Carlswerk Victoria,
➤ Die Ärzte, In The

Tour, Lanxess Arena
➤ Gong Wah + Kat

tive, Luxor, 20.00
MÜLHEIM
➤ Basta, A-capella, R

pen, 20.00
UNNA
➤ Sofia Talvik, im S

Lindenbrauerei, 20
WUPPERTAL
➤ Assurd, neapolita

Die Färberei, 19.00

Comedy & C

BONN
➤ Christine Prayon
tour, Pantheon, 20
DUISBURG
➤ Benni Stark: Sta

Centrum Westende
DÜSSELDORF
➤ Johannes Kirchb
ger, Bürgerhaus Re

➤ Martin Zingsheim
ist das nicht, Kab
Kom(m)ödchen, 20

➤ Nightwash Live,
MEERBUSCH
➤ Ass-Dur „QUINT-

Forum Wasserturm
SCHWERTE
➤ Jan van Weyde,

20.00
SOEST
➤ Fritz Eckenga: A
Ahnenstange – E
fungsgeschichte
Schlachthof, 20.00

Der Freischütz
Der Klassiker von Carl Maria von Weber wurde im
Oktober im Aalto-Theater in Essen wiederaufge-
nommen. Die romantische Oper in drei Aufzügen
nach einem Libretto von Friedrich Kind, in einer
Dialogfassung von Tatjana Gürbaca läuft ein wei-
teres Mal an einem Sonntagnachmittag im No-
vember. In den Hauptrollen: Tobias Greenhalgh,
Karel Martin Ludvik, Jessica Muirhead.
14.11. Aalto-Theater, Essen
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DÜSSELDORF
➤ Die Bremer Stadtmusikan-
ten, mit dem Figurentheater
Neumond, ab 5 J., Bürgerhaus
Reisholz, 15.00
HAMM
➤ Früh Stück, Eine Spielerin und

ein Spieler erkunden den Klang
von Dingen, von Körpern, den
Anderen und sich selbst, ab 3 J.,
Kulturbahnhof (Helios Theater),
09.30

Märkte & Messen

DORTMUND
➤ Intermodellbau, Messe, West-

falenhallen, 09.00–18.00
NORDKIRCHEN
➤ Wunderwerke – Adventba-
sar der Caritas-Werkstätten,
Caritasverband für den Kreis
Coesfeld e.V., 10.00–18.00

Und sonst

BOCHUM
➤ blicke – Filmfestival des
Ruhrgebiets, Filmprogramm
I, Special: Operation Moonbird
(21.00), Endstation Kino, 19.00
DORTMUND
➤ Die Bilder, der Boschmann und
ich, mit Filmregisseur Adolf Winkel-
mann, Kino im U, 18.00–19.30
KÖLN
➤ SoundTrack Cologne, Kon-

gress für Musik und Ton in Film,
Games und Medien, verschiede-
ne Locations, keine Zeitangabe
WERNE
➤ LiteraTurnier, Promis „strei-

ten“ um Bücher, Stadtbücherei,
19.30

Do.18.
Konzerte

DORTMUND
➤ Der Popolski Wohnzimmer-
show, Cabaret und Chanson,
Konzerthaus, 20.15
DUISBURG
➤ MercatorJazz | Daniel Garcia
Trio, Jazz, Krohne Messtechnik
Veranstaltungssaal, 20.00
HAMM
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Tineke Postma & Band, Kur-
haus Bad Hamm, 19.30
HOLZWICKEDE
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Tango Ensemble Contraba-
jando, 100 Jahre Piazzolla, Kir-
che am Markt, 19.30
KÖLN
➤ Ghostemane, Rap, Metal,

Carlswerk Victoria, 20.00
➤ Die Ärzte, In The Ä Tonight

Tour, Lanxess Arena, 20.00
➤ Gong Wah + Katortz, Alterna-

tive, Luxor, 20.00
MÜLHEIM
➤ Basta, A-capella, Ringlokschup-

pen, 20.00
UNNA
➤ Sofia Talvik, im Schalander,

Lindenbrauerei, 20.00
WUPPERTAL
➤ Assurd, neapolitanische Lieder,

Die Färberei, 19.00

Comedy & Co.

BONN
➤ Christine Prayon: Abschieds-
tour, Pantheon, 20.00
DUISBURG
➤ Benni Stark: Stark am Limit,

Centrum Westende, 20.00–21.45
DÜSSELDORF
➤ Johannes Kirchberg: Testsie-
ger, Bürgerhaus Reisholz, 20.00

➤ Martin Zingsheim: normal
ist das nicht, Kabarett,
Kom(m)ödchen, 20.00

➤ Nightwash Live, Savoy, 20.00
MEERBUSCH
➤ Ass-Dur „QUINT-ESSENZ“,

Forum Wasserturm, 20.00
SCHWERTE
➤ Jan van Weyde, Rohrmeisterei,

20.00
SOEST
➤ Fritz Eckenga: Am Ende der
Ahnenstange – Erschöp-
fungsgeschichten, Alter
Schlachthof, 20.00

WUPPERTAL
➤ Alain Frei: Grenzenlos,

Stand-Up-Comedy / Blauer Saal,
Die Börse, 20.00

Musical & Show

DORTMUND
➤ Ring of Fire – Johnny Cash,

mit Christoph Nitz & Katja Kutz,
Hansa Theater, 19.30
ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ All das Schöne, Theaterstück

von Duncan Macmillan, Prinz Re-
gent Theater, 19.30
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Mu-

sik von Stephen Temperley,
mit Barbara Köhler, Stephan
Ohm, Regie: Horst Johan-
ning, Contra-Kreis-Theater,
19.30
DORTMUND
➤ Persona, Oper für Jugendliche

von Thierry Tidrow (Komposition)
und Franziska vom Heede (Libret-
to), Schauspielhaus, 11.00

➤ Autos, Road-Movie / im Studio,
Schauspielhaus, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Sherlock Holmes: Der Hund
von Baskervill, Krimi nach A.C.
Doyle, Theater an der Luegallee,
20.00
ISERLOHN
➤ Der Trafikant, zeitgenössisches

Stück nach dem Roman von Ro-
bert Seethaler, mit dem Westfäli-
schen Landestheater, ab 15 J.,
Parktheater, 11.00
KÖLN
➤ FMN 2021 – Less Reality!,

Tanz Performance, Kulturbunker
Mülheim e.V., 19.30

➤ Das süße Verzweifeln, Pri-
vatkomödie nach Interviews
mit Andrè Müller, Theater der
Keller (in der Tanzfaktur),
20.00
REMSCHEID
➤ Coppélia, klassisches Ballett

mit Tatarische Staatsoper Kasan
und Bergische Symphoniker, Teo-
Otto-Theater, 19.30

Oper & Klassik

DÜSSELDORF
➤ La clemenza di Tito, Oper

von Mozart, Opernhaus,
19.30
KÖLN
➤ Wagner: Rheingold, mit dem

Concerto Köln & Kent Nagano,
Philharmonie, 20.00

Vortrag & Lesung

BOCHUM
➤ Island & Grönland in 3D –
Naturparadiese des Nor-
dens, DAV-Multimediavortrag
mit Stephan Schulz, Bochumer
Kulturrat e. V., 19.30
HERNE
➤ Poetry Slam Herne, Mod.:

Yannick Steinkellner, Flottmann-
Hallen, 20.00
MOERS
➤ Der Mauersegler, Lesung mit

Jasmin Schreiber, Bollwerk 107,
20.00–21.30

Für Kinder

BONN
➤ Die Schule der magischen
Tiere, Stück nach dem Roman
von Argit Mauer, von Nick West-
brock , ab 7 J., Junges Theater,
10.00
DORTMUND
➤ Ich lieb dich, Stück vonn Kristo

Sagor, ab 8 J., Kinder- und Ju-
gendtheater (KJT), 11.00
HALTERN
➤ MAKERDAY - Technik: De-
tektiv Ozobot auf geheimer
Mission, für Kinder von 6-10 J.,
Stadtbücherei, 15.30–17.00
HAMM
➤ Früh Stück, Eine Spielerin und

ein Spieler erkunden den Klang
von Dingen, von Körpern, den
Anderen und sich selbst, ab 3 J.,
Kulturbahnhof (Helios Theater),
09.30

Märkte & Messen

DORTMUND
➤ Intermodellbau, Messe, West-

falenhallen, 09.00–18.00
KÖLN
➤ Art Cologne, Koelnmesse,

11.00–19.00
NORDKIRCHEN
➤ Wunderwerke – Adventba-
sar der Caritas-Werkstätten,
Caritasverband für den Kreis
Coesfeld e.V., 10.00–18.00

Und sonst

BOCHUM
➤ blicke – Filmfestival des
Ruhrgebiets, Spot On: Shef-
field Doc/Fest, Filmprogramm II
(20.30), Endstation Kino, 18.00
DÜLMEN
➤ Dülmener Winter, Marktplatz,

bis 09.01.2022
HERNE
➤ Online // Man(n) wird nur
einmal 60!, Krimi-online-Spaß
über ZOOM (www.theater-her-
ne.de), Kleines Theater, 19.00
KÖLN
➤ Room Service, theatrale Erleb-

nisräume, Kunsthafen im Rhena-
nia, 18.30+21.00

➤ SoundTrack Cologne, Kon-
gress für Musik und Ton in Film,
Games und Medien, verschiede-
ne Locations, keine Zeitangabe

Fr.19.
Konzerte

BOCHUM
➤ Trio Latin Fantasy, US-Club-

jazz, Bochumer Kulturrat e. V.,
20.00
DINSLAKEN
➤ WDR Big Band ‚Big Band
Baastards‘, feat. Reinier Baas
und Christian Elsässer, Kathrin-
Türks-Halle, 20.00

➤ Big Band Baastards,
mit WDR Big Band, Kathrin-
Türks-Halle, 20.00
DORTMUND
➤ Samantha Martin & Delta
Sugar, Soul, Blues, Rock, Blue
Notez Club, 20.00

➤ RaumZeit, Members of Violet
Quartet and Guests, St. Petri,
20.00
DÜSSELDORF
➤ Heaven Shall Burn & Trivi-
um, feat. TesseracT + Fit For An
Autopsy, Mitsubishi Electric Halle,
18.15

➤ Georgette Dee & Terry
Truck, Savoy, 20.00
GÜTERSLOH
➤ Crossnight, mit Watch Out

Stampede, Anchors & Hearts +
Hope Never Dies, Weberei, 20.30
KÖLN
➤ Pöbel MC, Gebäude 9, 20.00
➤ Songlines, mit Anna.Luca, Jaki,

20.00
➤ Zakir Hussain, Masters of Per-

cussion, Philharmonie, 21.00
➤ Klaeng Festival, mit Theresia

Philipp, Ablaye Cissoko + Octurn
& Joris Roelofs, Stadtgarten, 20.00
MOERS
➤ Song Slam, Bollwerk 107,

20.00–21.45
MÜNSTER
➤ Ben Caplan (CAN) + Paper
Beat Scissors (CAN), Sin-
ger/Songwriter, Gleis 22, 20.30
REES
➤ Hot’n’Nasty, Bluesrock, Buena

Ressa, 20.00
SCHERMBECK
➤ Pasquale Aleardi & die Pho-
nauten, Begegnungszentrum,
20.00
SOEST
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Soester Jazz Ensemble, Mu-
seum Wilhelm Morgner, 20.00
WESEL
➤ Scala Trio, Jazz-Klezmer-Tango,

Café Vesalia, 19.30
WITTEN
➤ Highland Blast, mit The Paul

McKenna Band + Tannara,
WerkStadt, 19.00
WUPPERTAL
➤ Prezident, Conscious Rap, mit

Prezident, Hinz & Kunz, Drunkn
Masters, Skor82 & Pitch78, Die
Börse, 20.00

➤ Pop wie früher: Frogcodile
+ Isabelle Pabst, mit Frogco-
dile und Isabelle Pabst , Loch,
20.00

Party

KÖLN
➤ Latin Cologne, Salsa Party,

Herbrands, 22.00
MÜNSTER
➤ Take Me Out, Indierock aus der

Goldenen Zeit, Hot Jazz Club,
20.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Das Geld liegt auf der Fens-
terbank, Marie!, Bahnhof Lan-
gendreer, 20.00

➤ Andrea Volk: Büro und Be-
kloppte 2, Kabarett, Zauberkas-
ten, 20.00
BONN
➤ Christoph Siebe: Mensch
bleiben, Pantheon, 20.00
DORTMUND
➤ Andy Strauß und Uke Bosse:
Vier Kluntje für ein Hallelu-
ja, Live Podcast Show, FZW,
20.00
DÜSSELDORF
➤ Martin Zingsheim: normal
ist das nicht, Kabarett,
Kom(m)ödchen, 20.00
MONHEIM
➤ Christian Ehring: Antikör-
per, Kabarett, Aula am Berliner
Ring, 20.00
MÜLHEIM
➤ Johannes Floehr, Ringlok-

schuppen, 20.00
SOEST
➤ Die Daktiker: Adolphinum –
Fit for Future, Alter Schlacht-
hof, 20.00
SOLINGEN
➤ David Kebekus: Aha? Egal!,

Stand-Up-Comedy, Cobra, 20.00
UNNA
➤ Benni Stark, im Kühlschiff, Lin-

denbrauerei, 19.30
WITTEN
➤ Nightwash live, Saalbau,

20.00

Musical & Show

DORTMUND
➤ Disney – Musical & more,

mit Markus Psotta, Jessica Kesler,
Jay Oh und Inga Strothmüller,
Hansa Theater, 19.30
HERTEN
➤ Hurra, wir leben noch, inter-

nationale Travestie - Show, Re-
vuepalast Ruhr, 20.00
LÜNEN
➤ Musical Night, Heinz-Hilpert-

Theater, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Wir, Kinder der Sonne, Dra-

ma nach Maxim Gorki,
Rottstr5Theater, 19.30

➤ Schrecklich amüsant – aber
in Zukunft ohne mich, Solo-
Stück nach David Foster Wallace
/ in den Kammerspielen, Schau-
spielhaus, 19.30
BONN
➤ Souvenir, Komödie mit Musik

von Stephen Temperley, mit Bar-
bara Köhler, Stephan Ohm, Re-
gie: Horst Johanning, Contra-
Kreis-Theater, 19.30
DORTMUND
➤ Eine wütende Frau, ein Stück

für weiße alte Männer und sol-
che, die es werden wollen, von
und mit : Lisa Sophie Kusz und
Elisabeth Pleß, Elisabeth Cou-
doux (c), Depot, 20.00

➤ Playing from the Heart,
Stück von Charles Way, Kin-
der- und Jugendtheater (KJT),
11.00

➤ Die göttliche Komödie III:
Paradiso, Ballett von Xin Peng
Wang, Opernhaus, 19.30

➤ Autos, Road-Movie / im Studio,
Schauspielhaus, 20.00
DUISBURG
➤ L Vepar De – Eine Verblen-
dung, Theaterstück von Kopier-
werk und Kom’ma-Theater,
Kom’ma, 20.00

➤ Das Erbe des Till Eulenspie-
gel, mit dem KjG Theater, TAB-
GHA Jugendkirche Duisburg,
19.00

DÜSSELDORF
➤ Sherlock Holmes: Der Hund
von Baskervill, Krimi nach A.C.
Doyle, Theater an der Luegallee,
20.00
ESSEN
➤ Der Hund der Baserkvilles,

Gruselkrimikomödie nach dem
Roman von Sir Arthur Conan
Doyle, Katakomben-Theater,
20.00

➤ Sophie Scholl – Die letzte
Nacht, Stück von Gabi Dauen-
hauer, Theater Courage, 20.00
GELSENKIRCHEN
➤ Gold, Musiktheater von Leonard

Evers, ab 4 J. / Kleines Haus, Mu-
siktheater im Revier, 16.00 (Pre-
miere)
HAGEN
➤ Zwei wie Stan und Olli, Stück

von Stefan Schroeder, Theater an
der Volme, 19.30
HERNE
➤ Spielarten 2021 | Ich bin Lie-
be, mit theaterkohlenpott Herne,
Flottmann-Hallen,
11.00–12.15+19.00–20.15

➤ Für immer Disco, Komödie von
Andreas Wening, Kleines Theater,
20.00

➤ Das Schweigen der Frösche,
Komödie, Mondpalast, 20.00
JÜLICH
➤ Antonella Simonetti: Die
Wunderfängerin, Schlosska-
pelle (Zitadelle), 19.00–20.00
KÖLN
➤ the art of RAUSCHEN, Odo-

park, 20.00–21.30
➤ Traces, Performance mit Ultima

Vez (Gastspiel) / Depot 1, Schau-
spiel Köln, 19.30

➤ Der Wilde, Drama nach dem
Roman von Guillermo Arriaga,
von David Gaitán, in Spanisch,
Englisch und Deutsch (mit Über-
titeln) / Depot 2, Schauspiel Köln,
20.00

➤ Das süße Verzweifeln, Privat-
komödie nach Interviews mit
Andrè Müller, Theater der Keller
(in der Tanzfaktur), 20.00

➤ Erinnerung, nach Aldo Nicolaj,
mit Theater TKO, Theater der Kel-
ler (in der Tanzfaktur), 20.00
MÜLHEIM
➤ Boyband, Performance mit not-

sopretty, Ringlokschuppen, 20.00
(Premiere)
MÜNSTER
➤ Was ihr wollt, Komödie von

William Shakespeare / Kleines
Haus, Theater, 19.30
NEUSS
➤ Offene Zweierbeziehung,

Komödie von Dario Fo und Fran-
ca Rame, Theater am Schlacht-
hof, 20.00

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ Sinfoniekonzert, Werke von

Mahler mit dem Budapest Festi-
val Orchestra, Iván Fischer
(cond), Konzerthaus, 19.00

➤ Orgel zu Mittag, mit Martin
Brödemann (org), St. Petri, 13.00
ISERLOHN
➤ Russische Kammerphilhar-
monie, Solist: Vadim Tsibulevs-
ky (v), Parktheater, 20.00
LÜNEN
➤ Dinis Schemann (p), Werke

von Beethoven, u.a., Heinz-Hil-
pert-Theater, 20.00
WUPPERTAL
➤ Neue Musik und Kammer-
musik im ORT, mit Jee-Young
Phillips (p), Susanne Müller-Horn-
bach (vc) & Werner Dickel (vl,
va), Ort e. V., 20.00

Vortrag & Lesung

UNNA
➤ Online // Mörderisches In-
termezzo | Craig Russel, ‚Der
geheimnisvolle Mr. Hyde‘,
(www.mordamhellweg.de), On-
line, 19.00

Für Kinder

BONN
➤ Die Surfguards – Nur das ei-
ne Leben, Stück von Moritz Sei-
bert, ab 11 J., Junges Theater,
10.00+19.30
HALTERN
➤ Physik ist’s, wenn es knallt,

ein Nachmittag voller schräger
Phänomene und verrückter Er-
kenntnisse, Stadtbücherei, 15.00

HAMM
➤ Früh Stück, Eine Spielerin und

ein Spieler erkunden den Klang
von Dingen, von Körpern, den An-
deren und sich selbst, ab 3 J., Kul-
turbahnhof (Helios Theater), 09.30
KÖLN
➤ Kinderfilmfest Cinepänz |
Lachen, Kulturbunker Mülheim
e.V., ab 10.00
LÜNEN
➤ Vorlesestunde, für Kinder ab 6

J., Stadtbücherei, 15.00+15.30
WITTEN
➤ Pünktchen und Anton, mit

dem Rheinischen Landestheater
Neuss, ab 6 J., Saalbau, 16.00

Märkte & Messen

DORTMUND
➤ Intermodellbau, Messe, West-

falenhallen, 09.00–18.00
KÖLN
➤ Art Cologne, Koelnmesse,

11.00–19.00
NORDKIRCHEN
➤ Wunderwerke – Adventba-
sar der Caritas-Werkstätten,
Caritasverband für den Kreis
Coesfeld e.V., 10.00–18.00
RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00

Und sonst

BOCHUM
➤ Mit den Grubis unter Tage,

Deutsches Bergbau-Museum,
11.15

➤ blicke – Filmfestival des
Ruhrgebiets, Filmprogramm
III, Filmprogramm IV (19.30), Fil-
mprogramm V (22.00), Endstati-
on Kino, 17.00
DÜSSELDORF
➤ Andreas-Gryphius-Preis
2020, Verleihung / Eichendorff-
Saal, Gerhart-Hauptmann-Haus,
18.00
KÖLN
➤ Room Service, theatrale Erleb-

nisräume, Kunsthafen im Rhena-
nia, 18.30+21.00

➤ SoundTrack Cologne, Kon-
gress für Musik und Ton in Film,
Games und Medien, verschiede-
ne Locations, keine Zeitangabe

➤ Wunderschön – Griechen-
land, mit dem WDR Funkhausor-
chester, Frances Pappas (voc),
Mod.: Tamina Kallert, WDR-Funk-
haus, 20.00
WERNE
➤ Märchenhaftes Werne, Ver-

schiedene Orte, 08.00

Sa.20.
Konzerte

BOCHUM
➤ Shir ha Shirim, mit Paul Hoorn

& Freunde, Bochumer Kulturrat e.
V., 20.00
GELSENKIRCHEN
➤ One Eye Open, Folkrock, Oisin

Kelly, 20.00
KÖLN
➤ I Am Kawehi, Artheater, 19.30
➤ Easy Skankin‘ for Gebäude 9,

mit Kölner Ska- und Reggaebands
und Gäste, Gebäude 9, 18.30

➤ Etran de L’Air, Weltmusik, Jaki,
20.00

➤ Ben Caplan, Folk, Roots, Luxor,
19.30

➤ Klaeng Festival, mit Marilyn
Mazur Quartett feat. Norma
Winstone + Theresia Philipp
meets Jim Black & Simon Jermyn
+ Salomea, Stadtgarten, 20.00
WESEL
➤ Heart Davils, 50er -80er Jahre,

Rock ‚n‘ Roll und Country, Café
Vesalia, 19.30
WUPPERTAL
➤ Global Music Jamsession, Of-

fene Bühne, Die Börse, 19.00
➤ Momentum: Max Scholpp -
Maria Basel - Colkin - Jolle,
Elektro, Loch, 20.30

Party

DORTMUND
➤ Afro Deluxe, Maquina Loca,

23.00

ESSEN
➤ Night Lounge, CARLO Café-

Bar, 21.00
KÖLN
➤ Unicorn Love, Benefizparty für

LSBTIQ und solidarische Verbün-
dete, mit DJs Mudi, Shayma Al-
queer u. a., Domhof, 22.00

➤ Nightfever, Ü30, Herbrands,
22.00

➤ Tom-Tom Club, feat. Kleiderei
Radio: Anna Cainelli & AMSL +
Guest, Jaki, 23.00
MÜNSTER
➤ Modern Love, 80s / New Wave /

Synth & Pop, Hot Jazz Club, 20.00
UNNA
➤ Schlagernacht Vol. 8, Kühl-

schiff: DJ Mike / Foyer: DJ Andy
Müller, Lindenbrauerei, 21.00
WITTEN
➤ 90er Party, WerkStadt, 22.00
WUPPERTAL
➤ Wild Out, Semester Opening

Special, Die Börse, 23.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Sternenfeld & Pfeffer: Furi-
ose Fehltritte und die 4
Wunder von Bern, Zauberkas-
ten, 20.00
BONN
➤ Pause & Alich: Fritz und Her-
mann packen aus, Pantheon,
20.00
DÜSSELDORF
➤ Tobias Beck: Unbox your li-
fe, Capitol Theater, 20.00

➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Quickies – Schnelle Num-
mern zur Lage der Nation,
Kom(m)ödchen, 20.00
HAGEN
➤ Mensch bleiben! Die kleine
große Welt des Adolf Teg-
tmeier, von Jürgen von Manger,
Theater an der Volme, 19.30
HILDEN
➤ Gregor Pallast: Ansichtssa-
che, Altes Helmholtz, 19.00

Musical & Show

BOCHUM
➤ Heute Abend: Lola Blau, Mu-

sical für eine Schauspielerin von
Georg Kreisler, Prinz Regent The-
ater, 19.30
BONN
➤ Ein Abend mit Robert
Kreis!, Contra-Kreis-Theater,
19.30
DORTMUND
➤ Disney – Musical & more,

mit Markus Psotta, Jessica Kesler,
Jay Oh und Inga Strothmüller,
Hansa Theater, 19.30
ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 18.00+21.00
HERTEN
➤ Hurra, wir leben noch, inter-

nationale Travestie - Show, Re-
vuepalast Ruhr, 20.00
REMSCHEID
➤ Azzurro, Italopop Musicalkomö-

die mit Il Dolci Signori, Teo-Otto-
Theater, 19.30

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Misery, Stück nach Stephen

King, Rottstr5Theater, 19.30
➤ Noise. Das Rauschen der
Menge, Stück von Manuela In-
fante / in den Kammerspielen,
Schauspielhaus, 19.30
DORTMUND
➤ Eine wütende Frau, ein Stück

für weiße alte Männer und sol-
che, die es werden wollen, von
und mit : Lisa Sophie Kusz und
Elisabeth Pleß, Elisabeth Cou-
doux (c), Depot, 20.00

➤ Das Abschiedsdinner, von
und mit dem freien Theaterkol-
lektiv austroPott, Dortmunder U,
19.30

➤ Arepas oder Currywurst, mit
der Theatergruppe Dali Mousta-
che, Fletch Bizzel, 20.00

➤ Frédégonde, Oper von Ernest
Guiraud und Camille Saint-Saens,
Opernhaus, 19.30

➤ Faust, Stück von Goethe, Schau-
spielhaus, 19.30
DUISBURG
➤ L Vepar De – Eine Verblen-
dung, Theaterstück von Kopier-
werk und Kom’ma-Theater,
Kom’ma, 20.00

Doro
Die „Queen of Metal“ darf wieder auf die
Bühne: Doro hat im September ihre neue
Platte „Warlock – Triumph And Agony
Live“ veröffentlicht, nun ist es aber an der
Zeit, auch wieder live aufzutreten. In
Oberhausen haben die Fans die Chance,
das in Düsseldorf geborene Rockurgestein
wieder in Action zu sehen.
19.11. Turbinenhalle, Oberhausen
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➤ Das Erbe des Till Eulenspie-
gel, mit dem KjG Theater, TAB-
GHA Jugendkirche Duisburg, 19.00
DÜSSELDORF
➤ Sherlock Holmes: Der Hund
von Baskervill, Krimi nach A.C.
Doyle, Theater an der Luegallee,
15.00+20.00
ESSEN
➤ Sophie Scholl – Die letzte
Nacht, Stück von Gabi Dauen-
hauer, Theater Courage, 20.00
GELSENKIRCHEN
➤ Gold, Musiktheater von Leonard

Evers, ab 4 J. / Kleines Haus, Mu-
siktheater im Revier, 16.00

➤ Notre-Dame de Paris / Lead
me, Choreografien von Giuseppe
Spota und Fabio Liberti / Großes
Haus, Musiktheater im Revier, 19.30
HERNE
➤ Täglich klopft der Sensen-
mann, Komödie, Kleines Theater,
20.00

➤ Das Schweigen der Frösche,
Komödie, Mondpalast, 20.00
KÖLN
➤ Macbeth, mit der Shakespeare

Company Coelln, Kulturbunker
Mülheim e.V., 20.00

➤ the art of RAUSCHEN, Odo-
park, 20.00–21.30

➤ Traces, Performance mit Ultima
Vez (Gastspiel) / Depot 1, Schau-
spiel Köln, 19.30

➤ Der Wilde, Drama nach dem
Roman von Guillermo Arriaga,
von David Gaitán, in Spanisch,
Englisch und Deutsch (mit Über-
titeln) / Depot 2, Schauspiel Köln,
20.00

➤ Erinnerung, nach Aldo Nicolaj,
mit Theater TKO, Theater der Kel-
ler (in der Tanzfaktur), 20.00

➤ Rage, von Simon Stephans, The-
ater der Keller (in der Tanzfak-
tur), 20.00
MÜLHEIM
➤ Boyband, Performance mit not-

sopretty, Ringlokschuppen, 20.00
➤ Lyriks ... von Unendlichkeit
umarmt, Wortkonzert mit Sub-
botnik und dem Ensemble des
Theater an der Ruhr, ab 13 J., Thea-
ter an der Ruhr, 19.30 (Premiere)
MÜNSTER
➤ Candide, Comic Operetta nach

dem Roman von Voltaire, von Le-
onard Bernstein, Englisch mit
deutschen Übertiteln / Großes
Haus, Theater, 19.30
NEUSS
➤ Offene Zweierbeziehung,

Komödie von Dario Fo und Fran-
ca Rame, Theater am Schlacht-
hof, 20.00

Oper & Klassik

BOCHUM
➤ Von Herzen 2, Werke von

Schostakowitsch & Dvorak / Gro-
ßer Saal, Musikforum, 20.00
ESSEN
➤ lautlos mit dir, junger kam-

merchor düsseldorf sucht ge-
meinsam mit Gehörlosen nach
der unhörbaren Musik, Chorfo-
rum (St. Engelbert), 18.00
MONHEIM
➤ Barocke Klangvielfalt, mit

dem La Cetra Barockorchester
Basel, Leitung: Andrea Marcon,
Aula am Berliner Ring, 20.00

Vortrag & Lesung

WITTEN
➤ Sprechstunde, Poetry Slam

mit Markim Pause / Kulturgarten,
WerkStadt, 19.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Die unendliche Geschichte,

Familienstück nach Michael En-
de, ab 6 J., Schauspielhaus, 16.00
(Premiere)
BONN
➤ Die Surfguards – Nur das eine
Leben, Stück von Moritz Seibert,
ab 11 J., Junges Theater, 15.00
MÜNSTER
➤ Der kleine Prinz, Tanzstück

von Hans Henning Paar mit Mu-
sik von Erik Satie / Kleines Haus ,
Theater, 19.30

Märkte & Messen

DORTMUND
➤ Intermodellbau, Messe, West-

falenhallen, 09.00–18.00

KÖLN
➤ Art Cologne, Koelnmesse,

11.00–19.00
LÜNEN
➤ Viktualienmarkt, Marktplatz,

09.00–14.00
NORDKIRCHEN
➤ Wunderwerke – Adventba-
sar der Caritas-Werkstätten,
Caritasverband für den Kreis
Coesfeld e.V., 10.00–18.00
RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00
WUPPERTAL
➤ Kunsthandwerk in der Pau-
luskirche, Pauluskirche,
11.00–17.00

Und sonst

BOCHUM
➤ blicke – Filmfestival des
Ruhrgebiets, Spot On: RomAr-
chive & AKE DIKHEA?, Filmpro-
gramm VI (17.30), Filmprogramm
VII (20.00), Preisverleihung
(22.30), Endstation Kino, 13.00
DÜSSELDORF
➤ Bildung trifft Technik, Tag

der offenen Tür, Heinrich-Hertz-
Berufskolleg, 10.00–13.00
KÖLN
➤ Room Service, theatrale Erleb-

nisräume, Kunsthafen im Rhena-
nia, 18.30+21.00

➤ SoundTrack Cologne, Kon-
gress für Musik und Ton in Film,
Games und Medien, verschiede-
ne Locations, keine Zeitangabe
WERNE
➤ Märchenhaftes Werne, Ver-

schiedene Orte, keine Zeitangabe

So.21.
Konzerte

BOTTROP
➤ Hommage an Astor Piazzol-
la, Werke von Piazzolla, Pujol,
Bach u.a, Hof Jünger, 17.00
DORTMUND
➤ Terrorgruppe, Punk, FZW,

20.00
ESSEN
➤ WhatsApp mit Tinte - Liebe,
Lust und Leidenschaften,
Liebesbriefe berühmter Paare,
vorgetragen und musikalisch un-
termalt von G. Dauenhauer & Pe-
ter-M. Anselstetter, Theater Cou-
rage, 18.00
KÖLN
➤ Jamsession, Kulturbunker Mül-

heim e.V., 18.00
➤ Klaeng Festival, mit Sternal

solo + Cansu Tanrikulu feat. Greg
Cohen & Tobias Delius + Marc
Copland Trio, Stadtgarten, 18.00
RATINGEN
➤ Preisträgerkonzert, Trimborn

Preis NRW für Violine, mit Preis-
trägern und Sinfonietta Ratingen,
Stadttheater, 18.00
WARSTEIN
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Tango Ensemble Contraba-
jando, 100 Jahre Piazzolla, Haus
Kupferhammer, 17.00

Comedy & Co.

BONN
➤ Gregor Pallast: Ansichtssa-
che, Pantheon, 20.00
DÜSSELDORF
➤ William Wahl: Nachts sind
alle Tasten grau, Kom(m)öd-
chen, 18.00

➤ Michl Müller: Verrückt nach
Müller, Savoy, 19.00
HAGEN
➤ Mensch bleiben! Die kleine
große Welt des Adolf Teg-
tmeier, von Jürgen von Manger,
Theater an der Volme, 18.00
KÖLN
➤ Boing! New Material Night,

Open Mic, Fiffi-Bar, 20.00

Musical & Show

BONN
➤ Ein Abend mit Robert Kreis!,

Contra-Kreis-Theater, 18.00
DORTMUND
➤ Candy Sisters, Hansa Theater,

17.00

ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 18.00+21.00
MÖNCHENGLADBACH
➤ Die Udo Jürgens Story, Lie-

derabend, Red Box, 20.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Hunger, Stück von Knut Ham-

sun, mit Oliver Möller, Prinz Re-
gent Theater, 18.00

➤ Die Eröffnung, von Peter Turri-
ni, Rottstr5Theater, 19.30
DORTMUND
➤ Playing from the Heart,

Stück von Charles Way, Kinder-
und Jugendtheater (KJT), 18.00

➤ Berlin Skandalös, ein wilder
Tanz durch die 20er Jahre, Opern-
haus, 18.00

➤ Frida Kahlo, literarisch-musika-
lisches Programm mit Barbara
Kleyboldt (Rezitation, Schauspiel)
& Roger Hanschel (sax), Roto
Theater, 18.00

➤ Faust, Stück von Goethe, Schau-
spielhaus, 18.00
DÜSSELDORF
➤ Sherlock Holmes: Der Hund
von Baskervill, Krimi nach A.C.
Doyle, Theater an der Luegallee,
15.00
HERNE
➤ Täglich klopft der Sensen-
mann, Komödie, Kleines Theater,
18.00

➤ Das Schweigen der Frösche,
Komödie, Mondpalast, 18.00
KÖLN
➤ the art of RAUSCHEN, Odo-

park, 20.00–21.30
➤ Traces, Performance mit Ultima

Vez (Gastspiel) / Depot 1, Schau-
spiel Köln, 18.00

➤ Bruder Eichmann, Monolog-
Inszenierung mit Heinar Kip-
phardt, von Thomas Jonigk / De-
pot 2, Schauspiel Köln, 20.00

➤ Erinnerung, nach Aldo Nicolaj,
mit Theater TKO, Theater der Kel-
ler (in der Tanzfaktur), 18.00

➤ Rage, von Simon Stephans, The-
ater der Keller (in der Tanzfak-
tur), 18.00
LEVERKUSEN
➤ Winterreise – Der ganze Zy-
klus, Eine szenische Aufführung
der Schubert-Lieder auf Gedichte
von Wilhelm Müller, mit Theater
Hagen / Großer Saal, Forum,
18.00

Oper & Klassik

BOCHUM
➤ Von Herzen 2, Werke von

Schostakowitsch & Dvorak / Gro-
ßer Saal, Musikforum, 16.00
DORTMUND
➤ Janácek - Das schlaue Füchs-
lein, Oper in drei Akten, Mirga
Grazinyte-Tyla (cond), Konzert-
haus, 18.00

➤ Klangvokal | La Francesina,
Barockmusik, Reinoldihaus,
17.00
DÜSSELDORF
➤ lautlos mit dir, junger kam-

merchor düsseldorf sucht ge-
meinsam mit Gehörlosen nach
der unhörbaren Musik / im Parti-
kasaal, Robert-Schumann-HS,
18.00

➤ Zweiklang! Wort und Musik,
Johanna Gastdorf und Jan-Gre-
gor Kremp lesen einen fiktivien
Dialog über Brahms von Heidrun
Maya Hagn, mit Friedrich Klein-
hapl (clo), Andreas Woyke (p),
Robert-Schumann-Saal, 17.00
GELSENKIRCHEN
➤ 1700 Jahre jüdisches Leben
in Deutschland | Pas de
deux, mit Kolja Lessing (v), Kolja
Lessing (p) und Rainer Maria
Klaas (p), Kulturraum „die flora“,
17.00
HAGEN
➤ Winterreise – Der ganze Zy-
klus, Eine szenische Aufführung
der Schubert-Lieder auf Gedichte
von Wilhelm Müller / Großes
Haus, Theater, 18.00
MÜNSTER
➤ Last Paradise Lost, Rockoper

von Günther Werno, Andy Kuntz,
Stephan Lill & Johannes Reitmei-
er, Englisch mit deutschen Überti-
teln / Foyer, Theater, 11.30

➤ Vera Violetta, Operette in ei-
nem Akt von Leon Stein, Musik
von Edmund Eysler, mit Kammer-
operette Münster / U2, Theater,
15.00

➤ Als alle Knospen sprangen...,
Werke von Schumann, mit Kathrin
Filip (voc), Mark Watson Williams
(voc), Matthias Maier (p) / Kl. Haus,
Theater, 18.00

Vortrag & Lesung

BOCHUM
➤ Glitterschnitter, Lesung mit

Sven Regener / Kammerspiele,
Schauspielhaus, 19.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Die unendliche Geschichte,

Familienstück nach Michael En-
de, ab 6 J., Schauspielhaus, 15.00

➤ Mobfer-f, Stück zu Mobbing
unter Schüler*innen, ab 10 J.,
Theater Traumbaum, 15.00
DORTMUND
➤ Charles Dickens‘ Weih-
nachtsmärchen, Marionetten-
spiel mit Musik, ab 5 J., Nostalgi-
sches Puppentheater im Westfa-
lenpark, 12.30+15.00

➤ Charles Dickens Weih-
nachtsmärchen, Handpuppen-
spiel mit dem Nostalgischen Pup-
pentheater, ab 5 J., Westfalen-
park, 12.30+15.00
DUISBURG
➤ Lichter und Loh, von und mit

Tina El-Fayoumy, Helle Hensen
und Uwe Frisch-Niewöhner, ab 5
J., Kom’ma, 15.00
GELSENKIRCHEN
➤ 2. Familienkonzert, Das Dschun-

gelbuch, ab 4 J. / Großes Haus, Mu-
siktheater im Revier, 16.00
HAMM
➤ Früh Stück, Eine Spielerin und

ein Spieler erkunden den Klang
von Dingen, von Körpern, den An-
deren und sich selbst, ab 3 J., Kul-
turbahnhof (Helios Theater), 16.00
KÖLN
➤ Kommissar Krächz, mit André

Gatzke und Mitglieder des WDR
Rundfunkchores, ab 3 J., WDR-
Funkhaus, 11.00+15.00
MÜNSTER
➤ Robin Hood, Familienstück von

John von Düffel, ab 6 J. / Gr.
Haus, Theater, 15.00
NEUSS
➤ Peterchens Mondfahrt,

ein Weihnachtsmärchen von Nata-
scha Domonell nach dem Kinder-
buch von Gerdt von Bassewitz, ab 5
J., Theater am Schlachthof, 15.00

Märkte & Messen

KÖLN
➤ Art Cologne, Koelnmesse,

11.00–18.00
RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00

Und sonst

BOCHUM
➤ Kinderführung unter Tage,

ab 7 J., Deutsches Bergbau-Mu-
seum, 15.00

➤ blicke – Filmfestival des Ruhr-
gebiets, Präsentation der prämier-
ten Filme,Endstation Kino,10.00
HAGEN
➤ Über alle Grenzen, Ausstel-

lungseröffnung mit einem Kunst-
markt, Hagenring e.V., 11.00
KÖLN
➤ Room Service, theatrale Erleb-

nisräume, Kunsthafen im Rhena-
nia, 17.30+20.00

➤ SoundTrack Cologne, Kon-
gress für Musik und Ton in Film,
Games und Medien, verschiede-
ne Locations, keine Zeitangabe
MONHEIM
➤ Herbstkino, Aula am Berliner

Ring, 17.00
WERNE
➤ Märchenhaftes Werne, Ver-

schiedene Orte, keine Zeitangabe

Mo.22.
Konzerte

DORTMUND
➤ Traveling Through The
Middle East, Konzert für junge
Leute, Konzerthaus, 19.00

DÜSSELDORF
➤ The Cavern Beatles, Tribute to

the Beatles, Savoy, 20.00
KÖLN
➤ Arlo Parks, Gebäude 9, 19.00

(Einlass)
➤ Sara Kays, Helios 37, 20.00
➤ Simin Tander New Quartet,

Jazz, Stadtgarten, 20.00
LANGENBERG
➤ Philip Bölter, Americana, KGB

KulturGüterBahnhof, 20.00

Comedy & Co.

BONN
➤ Raus mit der Sprache, Poetry

Slam, Moderation: Quichotte,
Pantheon, 20.00

Oper & Klassik

MÜNSTER
➤ Monday Night Music, Werle

von Klezmer, Bartholdy, u.a., mit
David Orlowsky (cl), LWL-Muse-
um für Kunst und Kultur, 19.30

Vortrag & Lesung

MÜNSTER
➤ Hölderlin und die Religion,

Gespräch mit Helmut Jakob Deibl
/ Theatertreff, Theater, 20.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Mobfer-f, Stück zu Mobbing

unter Schüler*innen, ab 10 J.,
Theater Traumbaum, 10.00
GELSENKIRCHEN
➤ 1. Schulkonzert, Argentini-

scher Tango, für Klassen 1-4 /
Großes Haus, Musiktheater im
Revier, 10.00
MÜNSTER
➤ Robin Hood, Familienstück von

John von Düffel, ab 6 J. / Gr.
Haus, Theater, 09.00+11.00

Märkte & Messen

RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00

Und sonst

KÖLN
➤ Sing mit!, live und digital,

mit SängerInnen des WDR Rund-
funkchores, WDR-Funkhaus, 19.00
MÜNSTER
➤ No Sports, Kneipenquiz mit Ea-

vo, Lieschen Müller, 20.00
WERNE
➤ Märchenhaftes Werne, Ver-

schiedene Orte, keine Zeitangabe

Di.23.
Konzerte

KÖLN
➤ Kiko Dinucci, Gitarrenmusik,

Jaki, 20.00
➤ The Buggs + The Miss So-
phies, Pop, Luxor, 20.00

➤ Trio Heinz Herbert, Jazz, Im-
provisation, Psychedelic / im Kon-
zertsaal, Stadtgarten, 20.00

Comedy & Co.

BONN
➤ Jochen Malmsheimer: Ich
bin kein Tag für eine Nacht
oder: ein Abend in Holz.,
Pantheon, 20.00
BOTTROP
➤ Kabarett im Hof, Mod.: Benja-

min Eisenberg, Gäste: Gernot
Voltz, Frank Küster , Hof Jünger,
19.30
DORTMUND
➤ Marc Weide: Kann man da-
von leben?, Fritz-Henßler-Haus,
20.00
DÜSSELDORF
➤ Mathias Tretter: Sitten-
strolch, Kom(m)ödchen, 20.00

➤ Wolfgang Trepper, Savoy, 20.00
KÖLN
➤ Boing! – Comedy Open Mic,

Stand-Up Comedy, Quater 1, 20.00

Musical & Show

MÜNSTER
➤ Triumph der Liebe, Musical

von James Magruder, Jeffrey
Stock und Susan Birkenhead / Gr.
Haus , Theater, 19.30

Theater & Tanz

DORTMUND
➤ Nathan, von Andreas Gruhn

und dem KJT-Ensemble, ab 16 J.,
Kinder- und Jugendtheater (KJT),
11.00
GELSENKIRCHEN
➤ Gold, Musiktheater von Leonard

Evers, ab 4 J. / Kleines Haus, Mu-
siktheater im Revier,
09.30+11.00
KEVELAER
➤ Bang Boom Bang, Eine Gangs-

terkomödie nach dem Film von
Peter Thorwarth, Konzert- und
Bühnenhaus, 20.00
MÜLHEIM
➤ Lyriks ... von Unendlichkeit
umarmt, Wortkonzert mit Sub-
botnik und dem Ensemble des
Theater an der Ruhr, ab 13 J.,
Theater an der Ruhr, 18.00
WITTEN
➤ Das perfekte Geheimnis,

Saalbau, 19.30

Oper & Klassik

SOLINGEN
➤ 4. Philharmonisches Konzert,

Werke von Ljadow, Tschaikowski,
Haydn, mit Maximilian Hornung
(vc), Daniel Huppert (cond), Thea-
ter- und Konzerthaus, 19.30

Vortrag & Lesung

BOCHUM
➤ Erinnerungen aus dem Hen-
kelmann: Winterzauber in
der Zechensiedlung, Deut-
sches Bergbau-Museum, 15.00
SCHWERTE
➤ Meine Nachmittage mit Eva,

Lesung mit Bärbel Schäfer, Rohr-
meisterei, 19.30

Für Kinder

BOCHUM
➤ Mobfer-f, Stück zu Mobbing

unter Schüler*innen, ab 10 J.,
Theater Traumbaum, 10.00
BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 10.00
DINSLAKEN
➤ Ein König zu viel, Stück von

Gertrud Pigor, ab 4 J., Ledigen-
heim Lohberg, 15.15
HALTERN
➤ Das Raphuhn, Patricia Prawitt

singt, spielt und liest, ab 4 J.,
Stadtbücherei, 16.00
MÜNSTER
➤ Robin Hood, Familienstück von

John von Düffel, ab 6 J. / Gr.
Haus, Theater, 09.00+11.00

Märkte & Messen

RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00

Und sonst

BOCHUM
➤ Rudelsingen, Bahnhof Langen-

dreer, 19.30
WITTEN
➤ Unmöglich Festival | Under-
cover unter Nazis, Film ‚Blut
muss fließen‘ von Peter Ohlen-
dorf, an schließend Gespräch mit
dem Regisseur, WerkStadt, 19.30

Mi.24.
Konzerte

DORTMUND
➤ Majan, FZW, 20.00
➤ Konstantin Wecker, Konzert-

haus, 20.00
➤ Stefan Jürgens, Theater Olpke-

tal, 20.00

HAMM
➤ Traumgesichter, eine Reise auf

verwunschenen Pfaden der
Nacht, mit Schauspielerin und
Rezitatorin Barbara Stoll und
Musikerinnen Katarzyna Mycka
und Ulrike Eickenbusch, Schloss
Heessen, 19.30
KÖLN
➤ Altin Gün, Rock/Pop, Carlswerk

Victoria, 20.00
➤ The Burning Hell, Gebäude 9,

20.00
➤ Spector, Indierock, MTC,

20.00
➤ Joachim Ullrich, Jazz, Stadt-

garten, 20.00
➤ Booz, Hip-Hop , Yuca, 20.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Robinson & Angelika: Close
Up – Tischzauberei, Zauber-
kasten, 20.00
BONN
➤ Wolfgang Trepper, Pantheon,

20.00
BOTTROP
➤ Kabarett im Hof, Mod.: Benja-

min Eisenberg, Gäste: Gernot
Voltz, Frank Küster , Hof Jünger,
19.30
DORTMUND
➤ Herbert Knebels Affenthea-
ter: Ausser Rand und Band,
Fritz-Henßler-Haus, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Quickies – Schnelle Num-
mern zur Lage der Nation,
Kom(m)ödchen, 20.00
KÖLN
➤ Boing! – Comedy Open Mic,

Stand-Up Comedy, Quater 1,
20.00
RATINGEN
➤ Konrad Beikircher: 400 Jah-
re Beikircher, Stadttheater,
20.00

Musical & Show

ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 20.00
SOLINGEN
➤ She Loves Me, Musicalkomö-

die von Jerry Bock und Sheldon
Harnick, Theater- und Konzert-
haus, 19.30

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Meisterklasse, Stück von Ter-

rence McNally, Prinz Regent The-
ater, 19.30

➤ Ödipus, Herrscher, Stück
nach Sophokles, Schauspiel-
haus, 19.30
DORTMUND
➤ Nathan, von Andreas Gruhn

und dem KJT-Ensemble, ab 16 J.,
Kinder- und Jugendtheater (KJT),
11.00
GELSENKIRCHEN
➤ Gold, Musiktheater von Leonard

Evers, ab 4 J. / Kleines Haus, Mu-
siktheater im Revier,
09.30+11.00
KÖLN
➤ Atemschaukel, Stück von Bas-

tian Kraft, nach dem Roman von
Herta Müller / Depot 1 , Schau-
spiel Köln, 19.30
LEVERKUSEN
➤ Angela I., Schauspiel von Katja

Hensel, mit bremer shakespeare
company / Großer Saal, Forum,
19.30
MÜLHEIM
➤ Lyriks ... von Unendlichkeit
umarmt, Wortkonzert mit Sub-
botnik und dem Ensemble des
Theater an der Ruhr, ab 13 J.,
Theater an der Ruhr, 11.00
WESEL
➤ Farm der Tiere, Schauspiel

nach dem Roman von George
Orwell, Städtisches Bühnenhaus,
20.00
WITTEN
➤ Ich bin eine Schauspielerin,
mehr nicht - Romy Schnei-
der, das Leben einer Ikone,
mit dem Westfälischen Landes-
theater, Saalbau, 19.30
WUPPERTAL
➤ Ich kann des Nachts nicht
schlafen vor lauter Ideen
des Jahrhunderts, Ein-Perso-
nen-Stück von Torsten Krug, mit
Julia Wolf, Die Börse, 19.30
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25.11.2021, 20 Uhr

KandaraDiebaté&Nomad

Klang-
landschaften

04.11.2021 „Der Jude Jesu – eine Heimholung“
Lesung und Gespräch mit dem Rabbiner
Walter Homolka
Eintritt: 12,00 € • 19.30 Uhr

10.11.2021 „Sieben Heringe – Meine Mutter, das
Schweigen der Kriegskinder und das
Sprechen vor dem Sterben“ Lesung
mit dem WDR-Journalisten Jürgen Wiebicke
Eintritt: 13,00 € • 19.30 Uhr

17.11.2021 „Das Leben – ein ewiges Kommen
und Gehen“ Ein poetisch-musikalischer
Abend mit dem Künstlerduo Sago
Eintritt: 20,00 € • 19.30 Uhr

22.11.2021 „Toleranz: einfach schwer“ Lesung und
Gespräch mit dem Bundespräsidenten a.D.
Joachim Gauck
Eintritt: 20,00 € (Keine AK!) • 19.30 Uhr

30.11.2021 „Die rechtschaffenen Mörder“ Lesung
und Gespräch mit dem Autor Ingo Schulze
Eintritt: 10,00 € • 19.30 Uhr
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Oper & Klassik

REMSCHEID
➤ 4. Philharmonisches Kon-
zert, Werke von Ljadow,
Tschaikowski, Haydn, mit Ma-
ximilian Hornung (vc), Daniel
Huppert (cond), Teo-Otto-The-
ater, 19.30

Vortrag & Lesung

DÜSSELDORF
➤ Wahrheit und Toleranz. Zur
Friedensschrift des Nikolaus
von Kues / Cusanus, Mitt-
wochsgespräch mit Dr. Gabriele
Münnix, Düsseldorf, Maxhaus,
18.00
WUPPERTAL
➤ Erzählsalon - Geschichten
von nebenan, Thema: „Die
Pusteblume“. Hospiz- und Pallia-
tivkultur in der Südstadt, Die Bör-
se, 19.30

Für Kinder

BOCHUM
➤ Mobfer-f, Stück zu Mobbing

unter Schüler*innen, ab 10 J.,
Theater Traumbaum, 10.00
BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 09.00+11.00
DORTMUND
➤ Kirsas Musik, a cappella-Oper

von Thierry Tidrow und Ilaria
Lanzino, ab 4 J., Opernhaus,
11.00
HAMM
➤ Vorhang auf!, Spiel mit den

Mitteln des Theaters, ab 5 J., Kul-
turbahnhof (Helios Theater),
09.30
HILDEN
➤ Kamishibai, japanisches Papier-

theater, ab 3 J., Stadtbücherei,
16.30
LÜNEN
➤ Das tapfere Schneiderlein,

Grimms Märchen, ab 5 J., Heinz-
Hilpert-Theater, 11.00

Märkte & Messen

RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00

Und sonst

DÜSSELDORF
➤ 19. Filmfest Düsseldorf, Kurz-

filmwettbewerb, Heinrich-Heine-
Universität, 18.00

Do.25.
Konzerte

DORTMUND
➤ Sinfoniekonzert - Bibli-
sche Lieder, mit dem Swe-
dish Radio Symphony Orches-
tra, Daniel Harding
(cond), Christian Gerhaher
(voc), Konzerthaus, 20.15

➤ Kastelruther Spatzen, West-
falenhallen, 19.30

➤ Pietro Lombardi & Band,
Westfalenhallen, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Nightwish, ISS Dome, 19.30
KÖLN
➤ Six60, Bürgerhaus Stollwerck,

21.00
➤ M Walking On The Water,

Gebäude 9, 20.00
➤ GiiRL, Pop, Luxor, 20.00
LÜNEN
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Alessandro Quarta Duo, Han-
sesaal, 20.00
MÜLHEIM
➤ Kandara Diebaté & Nomad,

Klanglandschaft Westafrika, The-
ater an der Ruhr, 20.00
SOLINGEN
➤ Cyborg Haines Dub Band,

Dub meets Jazz, Cobra, 20.00
UNNA
➤ Stefan Jürgens, im Kühlschiff,

Lindenbrauerei, 20.00
WITTEN
➤ Wilhelmine, Support: Jules,

WerkStadt, 20.00

Comedy & Co.

BERGKAMEN
➤ Jochen Malmsheimer: Do-
gensuppe Herzogin – ein
Austopf mit Einlage“, Studio
Theater, 20.00
BOCHUM
➤ Jean-Philippe Kindler:
Deutschland Umtopfen,
Bahnhof Langendreer, 20.00

➤ Ralf Schmitz: Schmitzefrei,
RuhrCongress, 20.00

➤ Anny Hartmann: Schwamm
drüber? Der besondere Jah-
resrückblick, Polit-Kabarett,
Zauberkasten, 20.00
BONN
➤ Reis against The Spülmachi-
ne, Musik-Comedy-Duo, Panthe-
on, 20.00
DORTMUND
➤ Herbert Knebels Affenthea-
ter: Ausser Rand und Band,
Fritz-Henßler-Haus, 20.00

➤ Weihnachten mit LaLeLu, a
cappella, Hansa Theater, 19.30
DÜSSELDORF
➤ Gerhard Polt: Braucht’s
des!?, Kom(m)ödchen, 20.00
MONHEIM
➤ Özcan Cosar: Cosar Nostra –
Organisierte Comedy, Kaba-
rett, Aula am Berliner Ring, 20.00
SCHWERTE
➤ Lioba Albus: Single Bells,

Rohrmeisterei, 19.30
SOEST
➤ Ingo Oschmann: Schönen
Gruß, ich komm‘ zu Fuß!, Al-
ter Schlachthof, 20.00
WITTEN
➤ WDR 2 Copacabana eska-
liert: Klingt interessant, is-
ses aber nich, Saalbau, 20.00

Musical & Show

ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 20.00
SOLINGEN
➤ She Loves Me, Musicalkomö-

die von Jerry Bock und Sheldon
Harnick, Theater- und Konzert-
haus, 19.30

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Meisterklasse, Stück von Ter-

rence McNally, Prinz Regent The-
ater, 19.30

➤ Schande (Disgrace), Stück
nach J. M. Coetzee, Schauspiel-
haus, 19.30
BONN
➤ Komplexe Väter, Komödie von

René Heinersdorff, Contra-Kreis-
Theater, 19.30
DORTMUND
➤ Nathan, von Andreas Gruhn

und dem KJT-Ensemble, ab 16 J.,
Kinder- und Jugendtheater (KJT),
11.00
DÜSSELDORF
➤ Sherlock Holmes: Der Hund
von Baskervill, Krimi nach A.C.
Doyle, Theater an der Luegallee,
20.00
GELSENKIRCHEN
➤ Gold, Musiktheater von Leonard

Evers, ab 4 J. / Kleines Haus, Mu-
siktheater im Revier,
09.30+11.00
KÖLN
➤ Nathan der Weise, Stück nach

Lessing, mit englischen Überti-
teln / Depot 1, Schauspiel Köln,
19.30

➤ Ode, Stück von Thomas Melle /
Depot 2, Schauspiel Köln, 20.00
MÜNSTER
➤ Candide, Comic Operetta nach

dem Roman von Voltaire, von Le-
onard Bernstein, Englisch mit
deutschen Übertiteln / Großes
Haus, Theater, 19.30

➤ Playground, Ballett mit
spartenübergreifende Impro-
visationen / Ballettsaal, Thea-
ter, 19.30
REMSCHEID
➤ Angela I, mit der Bremer Shake-

speare Company, Teo-Otto-Thea-
ter, 19.30
WITTEN
➤ Oskar Schindlers Liste, Saal-

bau, 20.00
WUPPERTAL
➤ Ich kann des Nachts nicht
schlafen vor lauter Ideen
des Jahrhunderts, Ein-Perso-
nen-Stück von Torsten Krug, mit
Julia Wolf, Die Börse, 19.30

Oper & Klassik

MÖNCHENGLADBACH
➤ Horácio Ferreira (cl) & Ber-
nardo Soares (p), Werke von
Debussy, Marques, Carvalho, von
Weber und Brahms, Kaiser-Fried-
rich-Halle, 20.00

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ Fräulein Wolf und die Ehren-
männer, Lesung mit Gabriella
Wollenhaupt und Friedemann
Grenz, Stadt- und Landesbiblio-
thek, 19.30
DÜSSELDORF
➤ Die Ausbürgerung Wolf
Biermanns 1976 und die
Folgen für die DDR, Vor-
trag mit Katja Schlenker und
Winfrid Halder / Konferenz-
raum, Gerhart-Hauptmann-
Haus, 19.00

➤ Das rote Sofa: Demis Volpi,
Gespräch mit Demis Volpi (Bal-
lett am Rhein), Theatermuseum,
19.00
HAMM
➤ Texte, Tinte, Sensationen,

Leseshow mit Oli Hilbring, Sa-
scha Thamm und Mario Sieges-
mund, Kulturrevier Radbod,
19.30
KÖLN
➤ Zeitgenössische Vortrags-
kunst, Kunsthafen im Rhenania,
19.00

➤ Der Literarische Salon,
Lesung mit Mustafa Khalifa /
im Konzertsaal, Stadtgarten,
20.30

Für Kinder

BONN
➤ Pippi in Taka-Tuka-Land,

Stück nach Astrid Lindgren, ab 5
J., Junges Theater, 09.00+11.00
DINSLAKEN
➤ Von der Schnecke, die wis-
sen wollte, wer ihr Haus ge-
klaut hat, Kinderstück nach
dem Bilderbuch von Barbara Veit,
ab 4 J., Ledigenheim Lohberg,
15.15
DORTMUND
➤ Kirsas Musik, a cappella-Oper

von Thierry Tidrow und Ilaria
Lanzino, ab 4 J., Opernhaus,
11.00
HALTERN
➤ MAKERDAY-Technik: Be-
eBots und die Jahreszeiten,
für Kinder von 5-9 J., Stadtbüche-
rei, 15.30–17.00
HAMM
➤ Vorhang auf!, Spiel mit den

Mitteln des Theaters, ab 5 J., Kul-
turbahnhof (Helios Theater),
09.30
MÜNSTER
➤ 1. Sitzkissenkonzert, mit Sin-

fonieorchester Münster, ab 4 J. /
U2, Theater, 09.00+10.30

Märkte & Messen

DORTMUND
➤ Weihnachtsflair, der besonde-

re Weihnachtsmarkt, Schloss Bo-
delschwingh, 15.00–20.00
RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00

Und sonst

DORTMUND
➤ europa verschwindet..., Ei-

ne audiovisuelle Installation
inspiriert von „europa flieht
nach europa“ von Miroslava
Svolikova / im Studio, Schau-
spielhaus, 20.00
DÜSSELDORF
➤ 19. Filmfest Düsseldorf, Kurz-

filmwettbewerb, Heinrich-Heine-
Universität, 18.00

Fr.26.
Konzerte

BERGKAMEN
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Iiro Rantala, Studio Theater,
20.00

DORTMUND
➤ Whitney Houston meets
Pink, Songs und Balladen, Han-
sa Theater, 19.30

➤ Klangvokal | Viviane de Fa-
rias, Weltmusik, Reinoldihaus,
19.30
GELSENKIRCHEN
➤ Adventssingen, mit dem MiR-

Ensemble / Foyer großes Haus,
Musiktheater im Revier, 16.30
HAMM
➤ My’tallica, Tribute to ..., Kultur-

revier Radbod, 19.30
KÖLN
➤ Pasquale Aleardi & Die Pho-
nauten, Bürgerzentrum Engels-
hof, 20.00

➤ Alarmsignal, Gebäude 9, 20.00
➤ Songlines, mit Paul Weber, Jaki,

20.00
➤ Complex Collaborations,

mitTrio Ivoire w/ Dobet Gnahoré
& Nainy Diabaté & Eve Risser,
Stadtgarten, 20.00

➤ Complex Collaborations, Ifriqay-
ya Electrique,Stadtgarten,22.30
MEERBUSCH
➤ One Of These Pink Floyd Tri-
butes „Unplugged“, Forum
Wasserturm, 20.00
MÖNCHENGLADBACH
➤ Bucket Boys, Rock, Fuchsbau,

20.00
MÜLHEIM
➤ Tierra negra, Mediterran / Fla-

menco Nuevo, Kloster Saarn,
18.30+20.30
UNNA
➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Christian Finger Band, Kunst-
verein, 20.00
WESEL
➤ Bazzanella & Steixner, Jazz

Standards, Café Vesalia, 19.30
WITTEN
➤ Van Holzen, Pop, Rap oder In-

die, WerkStadt, 20.00
WUPPERTAL
➤ all female | Hilde Quartett,

mit Julia Brüssel (vl), Marie Dani-
els (voc), Maria Trautmann (pos)
& Emily Wittbrodt (vc), Ort e. V.,
20.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Gordon Brettsteiger: Brett-
steiger erklärt alles, Kaba-
rett, Zauberkasten, 20.00
BONN
➤ Pause & Alich: Fritz und Her-
mann packen aus, Pantheon,
20.00
DÜSSELDORF
➤ Gerhard Polt: Braucht’s
des!?, Kom(m)ödchen, 20.00
KREFELD
➤ Martin Zingsheim: aber bit-
te mit ohne, Kabarett, Ev. Mar-
kuskirche, 20.15
LEVERKUSEN
➤ Wilfried Schmickler: Es hört
nicht auf, Großer Saal, Forum,
19.30

Musical & Show

HAGEN
➤ Die X-MAS Revue 2021, mit

lustigen Texten, englischen Weih-
nachtsliedern und Anekdoten,
von und mit Dario Weberg, Thea-
ter an der Volme, 19.30
HERTEN
➤ Hurra, wir leben noch, inter-

nationale Travestie - Show, Re-
vuepalast Ruhr, 20.00
SOLINGEN
➤ She Loves Me, Musicalkomö-

die von Jerry Bock und Sheldon
Harnick, Theater- und Konzert-
haus, 19.30

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Der Tod in Venedig, Stück

nach Thomas Mann,
Rottstr5Theater, 19.30

➤ Wer hat meinen Vater um-
gebracht?, Stück nach Edouard
Louis / Kammerspiele, Schau-
spielhaus, 19.30
BONN
➤ Komplexe Väter, Komödie von

René Heinersdorff, Contra-Kreis-
Theater, 19.30
DÜSSELDORF
➤ Geschlossene Spiele, Ballett

von Demis Volpi nach einem
Schauspiel von Julio Cortázar,
Opernhaus, 19.30

➤ Sherlock Holmes: Der Hund
von Baskervill, Krimi nach A.C.
Doyle, Theater an der Luegallee,
20.00
ESSEN
➤ Falco, ein musikalischer Trip

durch das Leben eines Super-
stars, Theater Courage, 20.00
GELSENKIRCHEN
➤ HerzBeat, von einem der
rausflog....!, Kulturraum „die
flora“, 20.00–22.00

➤ Zehn X Freiheit | Adam &
Eve, Tanzabend von Roy Assaf
und Liliana Barros / Kleines Haus,
Musiktheater im Revier, 19.30
HERNE
➤ Das Schweigen der Frösche,

Komödie, Mondpalast, 20.00
ISERLOHN
➤ Angela I., mit der Bremer

Shakespeare Company, Parkthea-
ter, 20.00
KÖLN
➤ Osteingang, Theaterperfor-

mance mit Archiv, von Oliver Be-
dorf & Julia Horn, Alte Feuerwa-
che, 20.00

➤ Chaos, von und mit Studio Trafi-
que, Kulturbunker Mülheim e.V.,
20.00 (Premiere)

➤ Nathan der Weise, Stück nach
Lessing, mit englischen Überti-
teln / Depot 1, Schauspiel Köln,
11.30

➤ Der Wilde, Drama nach dem
Roman von Guillermo Arriaga,
von David Gaitán, in Spanisch,
Englisch und Deutsch (mit Über-
titeln) / Depot 2, Schauspiel Köln,
20.00
MÜLHEIM
➤ Europa oder die Träume des
dritten Reichs, Verzahnung
von Lars von Triers Filme und
Charlotte Beradts Textsammlung,
Regie: Philipp Preuss, Theater an
der Ruhr, 19.00
MÜNSTER
➤ Faust, 1. Teil, von Christoph

Mehler / Großes Haus, Theater,
19.30

➤ De swatte Kumelge, Komödie
von Peter Shaffer, Übertragung
ins münsterländerische Platt von
Hannes Demming / kl. Haus, The-
ater, 19.30
NEUSS
➤ Draußen vor der Tür, Schau-

spiel von Wolfgang Borchert,
Theater am Schlachthof, 20.00
WUPPERTAL
➤ Ich kann des Nachts nicht
schlafen vor lauter Ideen
des Jahrhunderts, Ein-Perso-
nen-Stück von Torsten Krug, mit
Julia Wolf, Die Börse, 19.30

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ Chorkonzert, Mozart grosse

Messe, Philippe Herreweghe
(cond), Konzerthaus, 20.15

➤ Tosca, Oper von Puccini, Opern-
haus, 19.30

➤ Orgel zu Mittag, mit Michael
Mikolaschek (org), St. Petri,
13.00

➤ Orgel plus, mit Max Maxelon
(vc) & Eva-Maria Houben (org),
St. Petri, 17.00

Vortrag & Lesung

DÜSSELDORF
➤ DEIN Kunstpalast, Vortrag

über die Identifikation zur Kultur
für alle Anwohner, Kunstpalast,
18.00
KÖLN
➤ Zeitgenössische Vortrags-
kunst, Kunsthafen im Rhenania,
11.00

Für Kinder

BONN
➤ Die Schule der magischen
Tiere, Stück nach dem Roman
von Argit Mauer, von Nick West-
brock , ab 7 J., Junges Theater,
10.00+18.30
DORTMUND
➤ Ich lieb dich, Stück vonn Kristo

Sagor, ab 8 J., Kinder- und Ju-
gendtheater (KJT), 11.00
HAMM
➤ Vorhang auf!, Spiel mit den

Mitteln des Theaters, ab 5 J., Kul-
turbahnhof (Helios Theater),
09.30
LÜNEN
➤ Vorlesestunde, für Kinder ab 6

J., Stadtbücherei, 15.00+15.30

Märkte & Messen

DORTMUND
➤ Weihnachtsflair, der besonde-

re Weihnachtsmarkt, Schloss Bo-
delschwingh, 12.00–20.00
KAMEN
➤ Kamen im Advent, Advents-

markt 2021 mit großer Kunstakti-
on ‚FormArt‘, Innenstadt, 17.00
RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00
➤ Ratinger Hüttenzauber, Rat-

hausvorplatz, 12.00–20.00

Und sonst

DORTMUND
➤ europa verschwindet..., Eine

audiovisuelle Installation inspi-
riert von „europa flieht nach eu-
ropa“ von Miroslava Svolikova /
im Studio, Schauspielhaus, 20.00
DÜSSELDORF
➤ 19. Filmfest Düsseldorf, Kurz-

filmwettbewerb, Heinrich-Heine-
Universität, 18.00
ESSEN
➤ Next Level – Festival for
Games, Performances, Ausstel-
lungen, Diskussionen & Work-
shops, UNESCO-Welterbe Zollver-
ein, 10.00–18.00

Sa.27.
Konzerte

ALFTER
➤ One Eye Open, Indie-Folk,

Wohnzimmer, 20.00
BOCHUM
➤ Liederjan: Locker bleiben,

Chanson, Folk & Kabarett, Bo-
chumer Kulturrat e. V., 20.00
DORSTEN
➤ Guru Guru, Das Leo, 20.00
HAMM
➤ Ragers Elite, Metal-Festival mit

den Bands Pyracanda, Delirious,
Tyler Leads, Fabulous Desaster
und Reinforcer, Kulturrevier Rad-
bod, 18.00
ISERLOHN
➤ Pe Werner, ‚Ne Prise Zimt‘,

Parktheater, 20.00
KÖLN
➤ Planlos, Gebäude 9, 20.00
➤ Jazz at Jaki | Peter Protsch-
ka’s Organic Universe, Jazz,
Jaki, 20.00

➤ Complex Collaborations,
mit Mother Tongue, Billy Bao w/
DJ Marfox & Margarida Garcia &
Burkina Electric, Stadtgarten,
20.00
LANGENBERG
➤ Tom Allan & The Strangest,

Rock, KGB KulturGüterBahnhof,
20.00
SOEST
➤ Purple Rising, The Deep Pur-

ple-Experience, Alter Schlachthof,
20.00

➤ Take 5 – Jazz am Hellweg |
Burning Big Band Project, Hap-
py Jazzmas, Schulzentrum, 20.00
UNNA
➤ Mind2Mode, im Kühlschiff, Lin-

denbrauerei, 20.00
WESEL
➤ Peter Braun, Irish Folk, Café

Vesalia, 19.30
WITTEN
➤ Dark Skies over Witten, mit

Star Industry + Raskolnikow, Ni-
no Sable, Isla Ola + Another Tale,
WerkStadt, 19.00
WUPPERTAL
➤ Hans Lüdemann Trio Ivoire
feat. Dobet Gnahoré, Jazz,
Loch, 20.00

➤ Zuzana Leharová Quartett,
Jazz, Loch, 20.00

Party

DORTMUND
➤ Afro and Carribean Night,

Maquina Loca, 23.00
ESSEN
➤ Night Lounge, CARLO Café-

Bar, 21.00
KÖLN
➤ Tom-Tom Club, feat. C’mone &

Twit One, Jaki, 23.00
SOLINGEN
➤ Disco 40, 1st: 70s–90s, Aktuel-

les / 2nd: Rock, Pop, Cobra, 20.00

WITTEN
➤ 80er Party – Break the silen-
ce!, WerkStadt, 22.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Dittmar Bachmann: Kings of
Swing, Mix aus Comedy und
Swing, Zauberkasten, 20.00
BONN
➤ Pause & Alich: Fritz und Her-
mann packen aus, Pantheon,
20.00
DORSTEN
➤ Hennes Bender: Ich hab nur
zwei Hände, Gymnasium Petri-
num, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Moritz Netenjakob: Das Ufo
parkt falsch, Kom(m)ödchen,
20.00
HERNE
➤ Tegtmeiers Erben 2021,

Kleinkunst-Wettbewerb, Kultur-
zentrum, 19.00
MEERBUSCH
➤ Golden Girls: Herr...liche Da-
men, Travestie, Forum Wasser-
turm, 20.00
NEUSS
➤ Sabine Wiegand: Dat Rosi
sieht rot, Theater am Schlacht-
hof, 20.00
RATINGEN
➤ Willy Nachdenklich: Schatz
Your Maus, Freizeithaus West,
20.00
WUPPERTAL
➤ Reis Against The Spülmachi-
ne, Musik-Comedy, Die Börse,
20.00

Musical & Show

DORTMUND
➤ Blaue Augen, Schlager, Oldies,

Popmusik, Hansa Theater, 19.30
ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 18.00+21.00
HERTEN
➤ Hurra, wir leben noch, inter-

nationale Travestie - Show, Re-
vuepalast Ruhr, 20.00
KÖLN
➤ Let’s Dance, Lanxess Arena,

20.00
MÜNSTER
➤ Der Mann von La Mancha,

Musical von Dale Wasserman,
Mitch Leigh & Joe Darion / Gro-
ßes Haus , Theater, 19.30
SOLINGEN
➤ She Loves Me, Musicalkomö-

die von Jerry Bock und Sheldon
Harnick, Theater- und Konzert-
haus, 19.30

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Der Reichsbürger, Stück von

Annalena & Konstantin Küspert,
Prinz Regent Theater, 19.30

➤ Der Wendepunkt, Stück nach
Klaus Mann, Rottstr5Theater,
19.30

➤ Schrecklich amüsant – aber
in Zukunft ohne mich, Solo-
Stück nach David Foster Wallace
/ in den Kammerspielen, Schau-
spielhaus, 19.30
BONN
➤ Komplexe Väter, Komödie von

René Heinersdorff, Contra-Kreis-
Theater, 19.30
DORTMUND
➤ Das Abschiedsdinner, von

und mit dem freien Theaterkol-
lektiv austroPott, Dortmunder U,
19.30

➤ Frédégonde, Oper von Ernest
Guiraud und Camille Saint-Saens,
Opernhaus, 19.30

➤ Der große Hesse-Abend, Re-
zitation mit Barbara Kleyboldt,
Roto Theater, 19.30

➤ Persona, Oper für Jugendliche
von Thierry Tidrow (Komposition)
und Franziska vom Heede (Libret-
to), Schauspielhaus, 15.00

➤ Zwischen zwei Stürmen,
Schauspielhaus, 19.30 (Premiere)
DÜSSELDORF
➤ Sherlock Holmes: Der Hund
von Baskervill, Krimi nach A.C.
Doyle, Theater an der Luegallee,
15.00+20.00
ESSEN
➤ Der Trinker, szenische Be-

gegnung nach dem Roman von
Hans Fallada, Theater Courage,
20.00
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3.1. D Tonhalle

21.1. DORTMUND

DIE STIMMDIE STIMM

T

27.1. DORTMUND

07.2. ESSEN Phi

Nightwish
Mit ihrem neuen Album „Human:Nature“ im Ge-
päck sind Nightwish zurück auf Europa-Tournee.
Seit 2013 steht nach Tarja Turunen und Anette Ol-
zon nun Floor Jansen am Mikro und singt alte Hits,
die den Symphonic-Metal-Sound erheblich beein-
flusst haben und neue Tracks, die die erfolgreiche
Bandgeschichte weiterschreiben. Finnland zu Gast
in Düsseldorf.
25.11. PSD Bank Dome, Düsseldorf
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Tickets: VVK: 20 € (17 €) AK: 25 € (22 €)

Iiro Rantalla
Der Meister des modernen,
grenzenlosen Pianospiels
gastiert am 26. November 2021
erstmals in Bergkamen.

Ti VVK:

FR. 26.11.2021
20.00 Uhr

studio theater bergkame
n

Albert-Schweitzer Str. 1

59192 Bergkamen

Tel: 02307/965-464

25. November 2021 um 19:30Uhr
Angela I

Bremer Shakespeare Company

TEO OTTO THEATER
DER STADT REMSCHEID

Info: www.teo-otto-theater.de
Tickets: theaterticket.remscheid.de
Kasse: 02191 16 - 2650
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Gefördert durch:

Tickets unter www.asa-event.de und an allen bekannten Vorverkaufsstellen

3.1. D Tonhalle | 23.1. DUMercatorhalle | 7.3.W His. Stadthalle | 20.3. DOWestfalenhalle | 24.3. E Philharmonie

CCENTRALENTRAL MMUSICALUSICAL CCOMPANYOMPANY

Die große Originalproduktion von Arndt Gerber und Paul WilhelmDie große Originalproduktion von Arndt Gerber und Paul Wilhelm

Roman: Gaston LerouxRoman: Gaston Leroux

21.1. DORTMUNDWestfalenhalle | 19.1. DUISBURG Theater amMarientor | 31.1. DÜSSELDORF Tonhalle

DIE STIMME - DAS GEFÜHL - DIE LEIDENSCHAFTDIE STIMME - DAS GEFÜHL - DIE LEIDENSCHAFT

THE SPIRIT OFTHE SPIRIT OF
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27.1. DORTMUNDMercatorhalle | 14.2. ESSEN Philharmonie | 27.2. DÜSSELDORF Tonhalle

SPEKTAKULÄRE REISE DURCH DIE TANZWELTSPEKTAKULÄRE REISE DURCH DIE TANZWELT
IM STILE VON RIVERDANCE, LORD OF THE DANCE UVM.IM STILE VON RIVERDANCE, LORD OF THE DANCE UVM.

07.2. ESSEN Philharmonie | 19.2. DUISBURG Theater amMarientor

COOLIBRI - AUCH ALS E-PAPER
coolibri.de
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Ezhel
Laut ihm ist türkischer Rap in Deutschland gebo-
ren. Ezhel ist in Ankara geboren, lebt aber seit ei-
nigen Jahren in Berlin. Die New York Times be-
zeichnete ihn als einen der 15 wichtigsten zeitge-
nössischen Pop-Interpret:innen Europas. 2021 ver-
öffentlichte er bereits Singles mit Gentleman und
Haftbefehl. Nun kann man den 31-Jährigen und
seinen eigenwilligen Stil in Köln live erleben.
26.11. Palladium, Köln
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GELSENKIRCHEN
➤ HerzBeat, von einem der
rausflog....!, Kulturraum „die
flora“, 20.00–22.00

➤ Gold, Musiktheater von Leonard
Evers, ab 4 J. / Kleines Haus, Mu-
siktheater im Revier, 16.00
HAGEN
➤ Zwei wie Stan und Olli, Stück

von Stefan Schroeder, Theater an
der Volme, 19.30
HERNE
➤ Das Schweigen der Frösche,

Komödie, Mondpalast, 20.00
HILDEN
➤ Lippenrot, Theaterstück, Stadt-

halle, 20.00
KÖLN
➤ Osteingang, Theaterperfor-

mance mit Archiv, von Oliver Be-
dorf & Julia Horn, Alte Feuerwa-
che, 20.00

➤ Chaos, von und mit Studio Trafi-
que, Kulturbunker Mülheim e.V.,
20.00

➤ Nathan der Weise, Stück nach
Lessing, mit englischen Überti-
teln / Depot 1, Schauspiel Köln,
19.30

➤ Der Wilde, Drama nach dem
Roman von Guillermo Arriaga,
von David Gaitán, in Spanisch,
Englisch und Deutsch (mit Über-
titeln) / Depot 2, Schauspiel Köln,
20.00
MÜLHEIM
➤ ShinyToys 2021, Festival für

zeitbasierte Experimentalkultur ,
Ringlokschuppen, 17.00

➤ Europa oder die Träume des
dritten Reichs, Verzahnung
von Lars von Triers Filme und
Charlotte Beradts Textsammlung,
Regie: Philipp Preuss, Theater an
der Ruhr, 19.30
MÜNSTER
➤ Der Geldkomplex, Nach dem

Roman von Franziska zu Revent-
low, von Felicia Zeller / Kleines
Haus, Theater, 19.30

Oper & Klassik

BOCHUM
➤ BoSy Concerto: Une soiree
francaise, Werke von Lully, Tele-
mann, Rameau & Bach / großer
Saal, Musikforum, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Meisterklasse, mit Kammer-

sängerin Linda Watson, Max-
haus, 19.30
GELSENKIRCHEN
➤ Orpheus in der Unterwelt,

Operette von Jacques Offenbach
/ Großes Haus, Musiktheater im
Revier, 19.30
KÖLN
➤ VivazzA, im Club Toré, Kultur-

bunker Mülheim e.V., 16.00
REMSCHEID
➤ Adventskonzert, mit Chor

der Bergischen Symphoniker,
Witolf Werner (cond), St. Josef,
19.30

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ Mordlust: Verbrechen und
ihre Hintergründe, Der Pod-
cast - LIVE 2021, Warsteiner Mu-
sic Hall, 20.00

Für Kinder

BONN
➤ Die Schule der magischen
Tiere, Stück nach dem Roman
von Argit Mauer, von Nick West-
brock , ab 7 J., Junges Theater,
15.00+18.30
DUISBURG
➤ Die Kartoffelsuppe, Stück von

Helga Schaus und Marcel Cremer,
ab 6 J., Kom’ma, 11.00

➤ Das NEINhorn, Stück nach dem
Kinderbuch von Marc-Uwe Kling,
ab 4 J., Kom’ma, 15.00
DÜSSELDORF
➤ Ox und Esel, Krippenspiel von

Norbert Ebel, ab 6 J., Theatermu-
seum, 16.00
KÖLN
➤ Das Konzert mit dem Ele-
fanten, mit dem WDR Funk-
hausorchester, Anke Engel-
ke und André Gatzke, WDR-
Funkhaus, 11.00+15.00 (Vi-
deostream (wdr-funkhausor-
chester.de))
MÜNSTER
➤ Krixlkraxl XXL, Abenteuerrei-

se, ab 2 J., Theater, 15.00

Märkte & Messen

DORTMUND
➤ Weihnachtsflair, der besonde-

re Weihnachtsmarkt, Schloss Bo-
delschwingh, 12.00–20.00
DÜLMEN
➤ Weihnachtsmarkt, Marktplatz,

bis 19.12.2021
DÜSSELDORF
➤ eat&style, Food-Event, Areal

Böhler, 11.00–20.00
➤ eat&style Düsseldorf, Areal

Böhler, 11.00–20.00
KAMEN
➤ Kamen im Advent, Advents-

markt 2021 mit großer Kunstakti-
on ‚FormArt‘, Innenstadt,
11.00–21.00
LÜNEN
➤ Viktualienmarkt, Marktplatz,

09.00–14.00
RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00
➤ Ratinger Hüttenzauber, Rat-

hausvorplatz, 12.00–20.00

Und sonst

ESSEN
➤ Next Level – Festival for
Games, Performances, Ausstel-
lungen, Diskussionen & Work-
shops, UNESCO-Welterbe Zollver-
ein, 10.00–18.00
HERNE
➤ Online // Man(n) wird nur
einmal 60!, Krimi-online-Spaß
über ZOOM (www.theater-her-
ne.de), Kleines Theater, 19.00
KÖLN
➤ Die KölnerKleinkunstHölle,

BüZe, 19.00

So.28.
Konzerte

BOCHUM
➤ Nazareth, Special Guest: Lord

Bishop Rocks, Zeche, 20.00
DORTMUND
➤ Bierschinken, Fritz-Henßler-

Haus, 19.00
➤ Ian Paice, feat. Purpendicuar,

Tribute to Deep Purple, Musikthe-
ater Piano, 20.00

➤ Midge Ure & Electronica,
Westfalenhallen / Goldsaal,
20.00

➤ Chris de Burgh & Band, West-
falenhallen, 20.00
ISERLOHN
➤ Issa Sow & Goree‘, Musik aus

dem Senegal, Parktheater, 18.00
KÖLN
➤ Molchat Doma, New Wave, Es-

sigfabrik, 20.00
➤ Def Benski, Hip-Hop, Luxor,

21.00
SOLINGEN
➤ Odessa-Projekt, mit Tanzfest,

Cobra, 19.00
WITTEN
➤ Adventskonzert, mit Gruppen

und Solist*innen der Musikschu-
le, Haus Witten, 16.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Erwin Grosche: Warmdu-
scherreport Vol. 4, Bahnhof
Langendreer, 18.00
BONN
➤ Der Rheinreden, U20- Poet-

ry-Slam, Moderation: Ella An-
schein + Jana Goller, Panthe-
on, 14.00

➤ Tan Caglar: „Geht nicht?
Gibt’s nicht!“, Pantheon,
20.00
BOTTROP
➤ Comedy im Saal, mit Robert

Alan und Jonas Greiner, Kammer-
konzertsaal, 18.00
DINSLAKEN
➤ Hennes Bender: Ich hab nur
zwei Hände!, Kathrin-Türks-
Halle, 20.00
DORTMUND
➤ Dietmar Wischmeyer: Wir.
Verdienen. Deutschland,
Fritz-Henßler-Haus, 18.00
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Quickies – Schnelle Num-
mern zur Lage der Nation,
Kom(m)ödchen, 18.00

KÖLN
➤ Boing! New Material Night,

Open Mic, Fiffi-Bar, 20.00
WUPPERTAL
➤ Simon Stäblein: Heul doch!,

Stand-Up-Comedy / Blauer Saal,
Die Börse, 20.00

Musical & Show

DORTMUND
➤ Söhne Hamburgs feiern
Weihnachten, mit Stefan Gwil-
dis (voc), Joja Wendt (p) und Rolf
Claussen, Konzerthaus, 18.00

➤ Die Schöne und das Biest,
von Lucy Kirkwood und Katie
Mitchell, ab 6 J., Schauspielhaus,
15.00+17.00
DÜSSELDORF
➤ Let’s Dance, ISS Dome, 20.00
➤ Die Udo Jürgens Story, Musi-

kalische Zeitreise, Savoy, 20.00
ESSEN
➤ Circus - Festival der Artis-
ten, GOP Varieté, 18.00+21.00
HAGEN
➤ Die X-MAS Revue 2021, mit

lustigen Texten, englischen Weih-
nachtsliedern und Anekdoten,
von und mit Dario Weberg, Thea-
ter an der Volme, 18.00
UNNA
➤ Christopher Köhler: Sex,
Drugs & Kartentricks, im Ate-
lier, Lindenbrauerei, 19.00
WITTEN
➤ The Show must go on - Am
Broadway ist die Hölle los,
Musical Hits treffen auf die Co-
medians des Bonner Spring-
maus-Theaters, Saalbau, 17.00

Theater & Tanz

BOCHUM
➤ Der Reichsbürger, Stück von

Annalena & Konstantin Küspert,
Prinz Regent Theater, 18.00

➤ Traum eines lächerlichen
Menschen, Stück nach Dos-
tojewski, Rottstr5Theater,
19.30

➤ Der Kissenmann, Stück von
Martin McDonagh / Kammerspie-
le, Schauspielhaus, 19.00
BONN
➤ Komplexe Väter, Komödie von

René Heinersdorff, Contra-Kreis-
Theater, 18.00
DORTMUND
➤ Das Abschiedsdinner, von

und mit dem freien Theaterkol-
lektiv austroPott, Dortmunder U,
18.00

➤ In the Still of the Night, Bal-
lett, Opernhaus, 15.00+19.00

➤ Der große Tucholsky-
Abend, Schauspiel & Rezitati-
on mit Barbara Kleyboldt &
Rüdiger Trappmann, Roto The-
ater, 18.00

➤ La Chemise Lacoste, Stück
von Anne Lepper / Studio, Schau-
spielhaus, 18.00
ESSEN
➤ Falco, ein musikalischer Trip

durch das Leben eines Super-
stars, Theater Courage, 19.30
GELSENKIRCHEN
➤ Notre-Dame de Paris / Lead
me, Choreografien von Giuseppe
Spota und Fabio Liberti / Großes
Haus, Musiktheater im Revier,
18.00
HERNE
➤ Das Schweigen der Frösche,

Komödie, Mondpalast, 17.00
KÖLN
➤ Osteingang, Theaterperfor-

mance mit Archiv, von Oliver Be-
dorf & Julia Horn, Alte Feuerwa-
che, 18.00

➤ Der große Diktator, Mono-
logreihe von Stefko Hanus-
hevsky, Rafael Sanchez und
petschinka / Depot 1, Schau-
spiel Köln, 16.00

➤ Metropol, Stück von Armin Pet-
ras, nach dem Roman von Eugen
Ruge / Depot 2 , Schauspiel Köln,
20.00
MÜLHEIM
➤ Europa oder die Träume des
dritten Reichs, Verzahnung
von Lars von Triers Filme und
Charlotte Beradts Textsammlung,
Regie: Philipp Preuss, Theater an
der Ruhr, 18.00
MÜNSTER
➤ De swatte Kumelge, Komödie

von Peter Shaffer, Übertragung
ins münsterländerische Platt von
Hannes Demming / kl. Haus, The-
ater, 17.00

Oper & Klassik

BOCHUM
➤ Abschlusskonzert Blockflö-
tenliebe, mit Blockflötistinnen
und Blockflötisten der Musik-
schule Bochum / Kleiner Saal,
Musikforum, 11.00
DÜSSELDORF
➤ Liedmatinee: Weihnachten
international, mit Sopranis-
tin Liana Aleksanyan, Mezzo-
sopranistin Ekaterina Alek-
sandrova, Tenor Sander de
Jong, Bassist Thorsten Grüm-
bel und Ville Enckelmann (p),
Opernhaus, 11.00

➤ La clemenza di Tito, Oper
von Mozart, Opernhaus, 18.30

➤ Zweiklang! Wort und Musik,
Ulrich Tukur liest Moby Dick von
Herman Melville, mit Sebastian
Knauer (p), Robert-Schumann-
Saal, 17.00
KÖLN
➤ Isabelle Faust, Werke von

Schönberg & Mahler, mit dem
Swedish Radio Symphony Or-
chestra, Philharmonie, 20.00

➤ Kulinarisches in Tönen, 2.
Kammerkonzert mit Werken
von Rossini, Bernstein u. a.,
WDR-Funkhaus, 11.00
LEVERKUSEN
➤ Hommage à Astor, Werke von

Piazzola, Bach, u.a., mit SIGNUM
(Saxophone Quartett) / Großer
Saal, Forum, 19.30
MEERBUSCH
➤ Weltklassik am Klavier, mit

Shoko Kawasaki, Forum Wasser-
turm, 17.00
SOLINGEN
➤ Adventskonzert, mit Chor

der Bergischen Symphoniker,
Witolf Werner (cond), St. Jo-
seph, 18.00

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ Früher war mehr Mett da!,

Satirisch-literarische Weihnachts-
matinée, Stadt- und Landesbib-
liothek, 11.00
DÜSSELDORF
➤ Stollen und Plätzchen, Weih-

nachtlesung mit Felix von Frant-
zius, Jan Philip Keller, Christiane
Reichert, Susana Feige (Harfe) /
Sophia Napp, Theater an der Lue-
gallee, 11.30+16.00
NEUSS
➤ Zimt und Zunder, Adventsle-

sung mit Markus Andrae und An-
ke Jansen, Theater am Schlacht-
hof, 16.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Die unendliche Geschich-
te, Familienstück nach Micha-
el Ende, ab 6 J., Schauspiel-
haus, 15.00

➤ Ein Schaf für’s Leben, ab 5 J.,
Thealozzi, 16.00

➤ Herr Niemand und Frau An-
derswo, Stück über Armut, Ob-
dachlosigkeit und Gerechtigkeit,
ab 6 J., Theater Traumbaum,
15.00
BONN
➤ Der Grüffelo, Stück nach dem

Bilderbuch von Julia Donaldson
und Axel Scheffler, von Toby Mit-
chell / ab 3 J., Junges Theater,
15.00
DORTMUND
➤ Piratenmolly Ahoi! Vom
Mädchen, das auszog See-
mann zu werden, Stück von
Eva-Maria Stüting, ab 6 J., Fletch
Bizzel, 11.00

➤ Charles Dickens‘ Weih-
nachtsmärchen, Marionetten-
spiel mit Musik, ab 5 J., Nostalgi-
sches Puppentheater im Westfa-
lenpark, 12.30+15.00

➤ Charles Dickens Weih-
nachtsmärchen, Handpuppen-
spiel mit dem Nostalgischen Pup-
pentheater, ab 5 J., Westfalen-
park, 12.30+15.00
DUISBURG
➤ Etwas ist anders, Stück von

Anja Klein, Renate Frisch und
Volker Koopmans, ab 5 J.,
Kom’ma, 11.00

➤ Ox & Esel, Weihnachtsgeschich-
te von Norbert Ebel, ab 5 J.,
Kom’ma, 15.00
DÜSSELDORF
➤ Ox und Esel, Krippenspiel von

Norbert Ebel, ab 6 J., Theatermu-
seum, 14.00+16.00

HAMM
➤ Vorhang auf!, Spiel mit den Mit-

teln des Theaters, ab 5 J., Kultur-
bahnhof (Helios Theater), 16.00

➤ Randale, Rock, Kulturrevier
Radbod, 11.00
HERNE
➤ Der Weihnachtsroboter,

Hip-Hop-Tanztheater, ab 5 J.,
Flottmann-Hallen,
11.00+16.00
ISERLOHN
➤ Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer, mit dem Jun-
gen Theater, Bonn, ab 5 J., Park-
theater, 15.00
MONHEIM
➤ Eule findet den Beat, Kinder-

Theater-Konzert, ab 4 J., Aula am
Berliner Ring, 16.00
MÜNSTER
➤ Robin Hood, Familienstück von

John von Düffel, ab 6 J. / Gr.
Haus, Theater, 11.00
NEUSS
➤ Peterchens Mondfahrt,

ein Weihnachtsmärchen von Na-
tascha Domonell nach dem Kin-
derbuch von Gerdt von Bass-
ewitz, ab 5 J., Theater am
Schlachthof, 15.00

Märkte & Messen

DORTMUND
➤ Weihnachtsflair, der besonde-

re Weihnachtsmarkt, Schloss Bo-
delschwingh, 12.00–18.00
DÜSSELDORF
➤ eat&style, Food-Event, Areal

Böhler, 11.00–18.00
➤ eat&style Düsseldorf, Areal

Böhler, 11.00–18.00
KAMEN
➤ Kamen im Advent, Advents-

markt 2021 mit großer Kunstakti-
on ‚FormArt‘, Innenstadt,
11.00–21.00
KÖLN
➤ Kinder- und Familienfloh-
markt, von „Tante Astrid“ e.V.,
Task, 11.00–14.00
MÜLHEIM
➤ Kreativ-Markt, im Foyer, Stadt-

halle, 11.00–17.00
RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00
➤ Ratinger Hüttenzauber, Rat-

hausvorplatz, 12.00–20.00

Und sonst

ESSEN
➤ Next Level – Festival for
Games, Performances, Ausstel-
lungen, Diskussionen & Work-
shops, UNESCO-Welterbe Zollver-
ein, 10.00–18.00
GELSENKIRCHEN
➤ Matinee zu Jauchzet, Froh-
locket!, Interviews und Einbli-
cke zur aktuellen Produktion /
Foyer großes Haus, Musiktheater
im Revier, 11.00
RATINGEN
➤ Adventsleuchten, Innenstadt,

13.00–18.00

Mo.29.
Konzerte

BONN
➤ Bonner Jazzchor, Jazz, Panthe-

on, 20.00
KÖLN
➤ Priya Ragu, Jaki, 20.00
➤ Julian Stetter + Joasihno, Pop,

Dance, Electronic, Luxor, 20.00

Comedy & Co.

BOCHUM
➤ Hagen Rether: Liebe, Kaba-

rett, Schauspielhaus, 19.30
➤ Esther Münch: Wallis Weibs-
Bilder, Mixed-Show, Zauberkas-
ten, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Kom(m)ödchen-Ensemble:
Quickies – Schnelle Num-
mern zur Lage der Nation,
Kom(m)ödchen, 20.00

Musical & Show

DORTMUND
➤ Die Schöne und das Biest,

von Lucy Kirkwood und Katie
Mitchell, ab 6 J., Schauspielhaus,
09.30+11.30

Oper & Klassik

DORTMUND
➤ 2. Kammerkonzert – Meis-
terwerk-Miniaturen, Werke
von Mozart, Bruckner , Orches-
terzentrum NRW, 19.00
KÖLN
➤ Lang Lang, Werke von Bach &

Schumann, Philharmonie, 20.00

Vortrag & Lesung

MÜNSTER
➤ Hölderlin und die Deut-
schen, Gespräch mit Gerhard
Kurz / Theatertreff, Theater, 20.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Herr Niemand und Frau An-
derswo, Stück über Armut, Ob-
dachlosigkeit und Gerechtigkeit,
ab 6 J., Theater Traumbaum,
10.00
BONN
➤ Der Grüffelo, Stück nach dem

Bilderbuch von Julia Donaldson
und Axel Scheffler, von Toby Mit-
chell / ab 3 J., Junges Theater,
10.00
HERNE
➤ Der Weihnachtsroboter,

Hip-Hop-Tanztheater, ab 5 J.,
Flottmann-Hallen, 10.00
ISERLOHN
➤ Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer, mit dem Jun-
gen Theater, Bonn, ab 5 J., Park-
theater, 10.30
MÜNSTER
➤ Krixlkraxl XXL, Abenteuerrei-

se, ab 2 J., Theater, 09.00+11.00

Märkte & Messen

RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00

Di.30.
Konzerte

DORTMUND
➤ Die Ärzte, In The Ä Tonight

Tour, Westfalenhallen, 20.00
KÖLN
➤ Kytes, Support: Pool, Bürger-

haus Stollwerck, 20.00
➤ Trio Ziryab + Dirk Schilling,

Alternative, Indie, Luxor, 21.00

Comedy & Co.

BONN
➤ Lach mal was mit wünsch-
dirwas, Benefiz-Kabarett, Mo-
deration: Sandra Niggemann,
Pantheon, 20.00
DÜSSELDORF
➤ Carmela de Feo: Wünsch dir
was! – La Signoras Weih-
nachtsshow, Kom(m)ödchen,
20.00
KÖLN
➤ Boing! – Comedy Open Mic,

Stand-Up Comedy, Quater 1,
20.00

Musical & Show

DORTMUND
➤ Die Schöne und das Biest,

von Lucy Kirkwood und Katie
Mitchell, ab 6 J., Schauspielhaus,
09.30+11.30
WITTEN
➤ Ronja Räubertochter, Fami-

lienmusical nach Astrid Lindgren,
Saalbau, 19.30

Theater & Tanz

BONN
➤ Komplexe Väter, Komödie von

René Heinersdorff, Contra-Kreis-
Theater, 19.30
DORTMUND
➤ 5 G – Die Rückkehr der Su-
perheld*innen, eine Stückent-
wicklung / im Studio, Schauspiel-
haus, 20.00
LEVERKUSEN
➤ Der kleine Spatz vom
Bosporus, Musikalisches
Theaterstück von Tugsal Mo-
gul und Christiane Hage-
dorn, mit dem Theater im
Pumpenhaus (Münster) /
Studio oder Terrassensaal,
Forum, 19.30
MÜLHEIM
➤ Lyriks ... von Unendlich-
keit umarmt, Wortkonzert
mit Subbotnik und dem En-
semble des Theater an der
Ruhr, ab 13 J., Theater an der
Ruhr, 18.00
NEUSS
➤ Internationale Tanzwo-
chen Neuss | Diversion of
Angels, mit Martha Graham
Dance Company, Stadthalle,
20.00

Vortrag & Lesung

DORTMUND
➤ Kopfhörer, Vortrag von Hol-

ger Noltze & Michael Stege-
mann über Schostakowitsch
Violinkonzert, Konzerthaus,
19.00
DÜSSELDORF
➤ Aufzeichnungen aus ei-
nem toten Haus, Vortrag
von Laura Ebert / Konferenz-
raum, Gerhart-Hauptmann-
Haus, 19.00

Für Kinder

BOCHUM
➤ Herr Niemand und Frau An-
derswo, Stück über Armut, Ob-
dachlosigkeit und Gerechtigkeit,
ab 6 J., Theater Traumbaum,
10.00
DORTMUND
➤ Kirsas Musik, a cappella-Oper

von Thierry Tidrow und Ilaria
Lanzino, ab 4 J., Opernhaus,
11.00
MÜNSTER
➤ Löwenherzen, Jugendstück

von Nino Haratischwili, ab 10 J. /
Kleines Haus, Theater,
09.00+11.00

Märkte & Messen

RATINGEN
➤ Weihnachtszauber, Innen-

stadt, 11.00–21.00

Und sonst

ESSEN
➤ Genderation, Film und Ge-

spräch mit Monika Treut, Eulen-
spiegel Filmkunsttheater,
17.45–20.00
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Wir liegen aus

Auch in Zeiten von Corona und durch Lockdown bestimmte Schließungen
von Freizeiteinrichtungen ist der coolibri für euch als Printmagazin zur
Stelle – haltet neben den bekannten Auslagestellen auch Ausschau an
Tankstellen, Supermärkten und anderen Einrichtungen des täglichen Be-
darfs. Der coolibri, 1983 in Witten als kleines Magazinmit 21 Seiten gebo-
ren, ist in den vergangen 38 Jahren groß geworden und hat sich zum regi-
onalen Wegweiser durch die Veranstaltungslandschaft an Rhein, Ruhr und
Wupper entwickelt.

Unsere Leser:innen vertrauen Monat für Monat auf die Tipps und Empfeh-
lungen der Ausgehexpert:innen in der Redaktion und lassen sich in Sa-
chen Freizeitgestaltung inspirieren. Ob Ausstellungen, Konzertveranstal-
tungen oder auch Spaziergänge – das Rhein-Ruhrgebiet hat allerhand zu
bieten und wir geben einen Einblick ins Geschehen.
Unsere professionellen Vertriebspartner:innen verteilen den coolibri für
euch von Düsseldorf im Rheinland über die größten Städtemitten im Pott
bis hin zum Rande des Münsterlandes. Ihr findet die 61.500Magazine in
rund 1.500 Bars, Cafés, Konzertlocations, sowie Restaurants und Life-
style-Locations, Bibliotheken, Kunst- und Kulturstätten.

A U S L A G E S T E L L E N
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KLEINANZEIGEN

JOBS

Pflegefamilie gesucht! –
Wäre das etwas für Sie?
Nicht alle Eltern sind in der
Lage, ihren Kindern das zu
geben, was sie für eine sor-
genfreie Kindheit benöti-
gen. Liebe, Geborgenheit,
Fürsorge, Respekt und auch
Grenzen sind Fundamente
für eine stabile Entwicklung.
In solchen Fällen werden
Pflegefamilien benötigt, um
den Kindern eine gezielte
Förderung zu ermöglichen.
Die Kinder sollen Vertrauen
entwickeln dürfen, neue
Kraft und Wärme erfahren.
Wenn Sie sich eine solche
Aufgabe als Pflegeeltern
vorstellen könnten, würden
wir uns über eine Kontakt-
aufnahme freuen. Für eine
sorgfältige Vorbereitung
und langjährige Unterstüt-
zung und Begleitung sorgen
wir. Ihre Ansprechpartnerin:
Julia Möllmann E-Mail:
wpf@skj.de oder moell-
mann@skj.de Informationen
finden Sie auch hier:
www.skj.de, wpf@skj.de

LEIB& SEELE

Traumatherapie u. Natur-
heilkunde Wuppertal Privat-
praxis HP naturheilkunde-
trauma.de, Tel. Vorgespräch
0202 9422515
hallo@christine-riemer.de

INITIATIVEN&GRUPPEN

Improtheater „Ruhr-Ge-
bieter“ sucht neue männli-
che Mitspieler! Spaß haben,
den Augenblick genießen,
in Rollen schlüpfen und kre-
ativ sein Probe immer
dienstags. Wir freuen uns
auf Euch! Kontakt: in-
fo@ruhr-gebieter.de oder
0160-9694 8232 Dietmar

Wir treffen uns am 2. und 4.
Montag im Monat von 14.00
bis 17.00 in Bochum, um uns
gegenseitig Bücher vorzu-
stellen und darüber zu re-
den. Wer hat Lust vorbeizu-
kommen? Buechergespra-
echstreff@gmx.de

AN&VERKAUF

Biete Bilderrahmen Werk-
statt, Essener Süden, mit Ga-
lerie. 2022 Übernahme Mie-
te, Kauf, Pacht.
kultur.ghd22@gmail.com

VERMISCHTES

Ich (w) suche für einen pos-
talischen Lesekreis Mitleser.
Genaueres per E-Mail.
Lesekreis.Postalisch@gmx.de

Räume Do Mitte zu vermie-
ten, für Gruppen- / Einzelar-
beit oder Büro. Für Bewe-
gungsangebote, Beratung,
Therapie und kulturelle
Zwecke. Wir sind ein Verein.
017656833986

WIEDERSEHEN?!

Traumzeit! 24.-26.09. in
Duisburg. Wir sind uns am
Freitag zum ersten Mal auf
den Paletten begegnet, je-
weils in Begleitung, aber ich
war leider mehr an den
Knappen interessiert. Dann
sind wir uns immer wieder
über den Weg gelaufen,
beim letzten Mal am Sonn-
tag hast du sogar gelä-
chelt... das geht mir irgend-
wie nicht mehr aus dem
Kopf! mebupro@freenet.de

Zakk/ Back to the 80s/
15.10. Ich weiß nicht war-
um, aber Du in Tarnjacke
hast meine Blicke immer auf
Dich gezogen. Ich würde
Dich gern wiedersehen! Ich
war so in Jeans! Kontakt-
möglichkeit unter cooli-
bri.de/kleinanzeigen

FREIZEITKONTAKTE

Tango-Sehnsucht! Suche
Tanzpartner (bis 1,80/ 2G/
sportlich) für Tango-Kurse in
BO/ HER/ RE. Freue mich (w/
1,60/ 65 J./ geimpft) auf dei-
ne Antwort! Lebenslust65@
freenet.de

Attrakt. u. charmanter
Mann in den besten Jahren,
geb. und doch allein, sucht
attraktive, schlanke, gebil-
dete Frau für eine Bezie-
hung m. Niveau für Kultur,
Kochen, Essen, Wandern
Reisen, und bei Gefallen
auch mehr.
freudeamleben11@web.de

Da ich, w, 51 Jahre mit mei-
nem Partner am Wochenen-
de oft verreise, suche ich für
in der Woche, alltags,
abends, nette Frauen für
z.B. Kino, Restaurant, Spa-
ziergänge oder a. kulturelle
Veranstaltungen. Do und
Umgebung. Mail:
Birte0106@web.de

ER 59 J. möchte verlässliche,
interessante M/W für Frei-
zeitaktivitäten und Tennis
(mittlere Spielstärke) ken-
nenlernen. Kontaktmöglich-
keit unter coolibri.de/klein-
anzeigen

Expo in Dubai! Nette Sie,
54, sucht unkomplizierte
Reisebegleitung. wbl. für
expo, sightseeing und
shoppen.
schottland2022@web.de

Freizeit-macht-Freunde.de
Plane deine Freizeit selbst
und gemeinsam mit netten
Leuten aus der Region. Jetzt
kostenlos anmelden!

Große Frau (Tina, 184 cm,
47 Jahre) sucht großen
Mann, der gerne tanzen
möchte. Hast du Lust, mit
mir einen Tanzkurs (Stand-
art/Latein) in Duisburg oder
nähere Umgebung zu ma-
chen? Wenn Du auch gerne
tanzst oder es lernen möch-
test (ich bin Anfängerin),
dann melde dich bei mir!
Lets dance! Kontaktmög-
lichkeit unter cooli-
bri.de/kleinanzeigen

Ich (w., 33 J./Single aus
E./geimpft) suche neue Mä-
dels, um einen Stammtisch
zu gründen. Meine Idee ist,
sich einmal im Monat zu
treffen um dann in unter-
schiedlichen Restaurants die
internationale Küche auszu-
probieren. Andere Aktivitä-
ten können bei Sympathie
ja folgen. Egal, ob verheira-
tet, Single, mit oder ohne
Kind. Freue mich auf Nach-
richten. Viele Grüße, Kiki.
Chiffre 15101

In Düsseldorf runter vom
Sofa - Wer möchte auch wie
ich (w, 54) +/- 20 kg abneh-
men und sucht passenden
Austausch, gegenseitige
Motivation, zusammen spor-
teln, kochen, reden... (!wirk-
lich kein Sex!)
w52amaiz@web.de

Melde dich (w/m, 45-57) bei
mir (w, 52, NR), wenn du
auch nette Leute zur Frei-
zeitgestaltung suchst. Ge-
meinsam macht alles viel
mehr Spaß. SG+20km. Kon-
taktmöglichkeit unter cooli-
bri.de/kleinanzeigen

Mutter (48) sucht nette Per-
son(en) zum klönen, Sauna;
einfach für eine gemeinsa-
me und schöne Freizeitge-
staltung. Paro.igel@gmx.de

Netter Mensch ab 50 für
Fahrrad- und Wandertou-
ren, Kino (gerne auch
OMU), Kultur und Reisen
von W/Bo gesucht. Kontakt-
möglichkeit unter cooli-
bri.de/kleinanzeigen

Neue Freunde. Ich (w. 50 J.)
möchte einen Freundeskreis
gründen, um sich zu treffen
und auszutauschen. Raum
Düsseldorf. donna.info@
gmx.de

Sie 55 Jahre/geimpft, mo-
dern und jung geblieben, la-
che gerne, führe gerne gute
Gespräche, bin vielseitig in-
teressiert (no Sex,!) suche
nette Leute mit ähnlichen
Interessen für gemeinsame
Unternehmungen: gut essen
gehen, Kino, Kunst, Kultur,
Kurztrip am WE und alles,
was Spaß macht. Meldet
Euch! :-) Kontaktmöglich-
keit unter coolibri.de/klein-
anzeigen

Suche Skipartnerin für 1
Woche Februar/März 2022.
Ich 47, 176, BO, flexibel,
sportlich, lustig, weder An-
fänger noch Profi, lieber
Sauna statt Party. Kontakt-
möglichkeit unter cooli-
bri.de/kleinanzeigen

Wanderfreundin gesucht.
Gerne auch für andere Un-
ternehmungen. Bin sportlich
fit und modern. (50-65 J.)
Raum Her/Bo. zoe_blue@
gmx.de

www.alleinsein-ist-doof.com
im NetteLeuteClub kennen-
lernen bei Sport, Kultur,
Geselligkeit. 0211/9653837

SIE SUCHT IHN

„Meine Lieblingsfarbe ist
bunt“ ist nicht nur ein Zitat
sondern mein Lebensmotto!
Fröhliche, selbstbewusste
und reflektierte Frau mag
Kino, Kunst und Kulinarik-
körperliche und geistige Nä-
he, ein lebendiges Miteinan-
der, Kleider und Lippenstift,
sowie Bewegung im Kopf
und in den Beinen (radeln,
wandern, gärtnern). Ich bin
eine attraktive Brünette (63/
174/ 65) die gerne wieder
den Einen hätte! drum
schreibe mir – ich bin ge-
spannt.
mschoofs@outlook.de

Gebunden und festgefah-
ren. Da muss es doch mehr
geben, geht es Dir auch so?
Ich (45) suche einen netten
Austausch per Mail (ohne
primären Sexgedanken), der
Horizonte öffnet und täg-
lich einfach ein Lächeln
macht. z-b@arcor.de

GEMEINSAM möchte ich
(57, schlank, sportlich, be-
rufstätig, ehe-erfahren, 2
Kinder im Studium) das Le-
ben in all seinen Facetten le-
ben. Man(n) (54-62, bereit
für eine Beziehung, sport-
lich) findet mich draußen in
der frischen Luft mit dem
Rad oder Wanderschuhen,
im/auf dem Wasser, auch in-
mitten von Freunden und
Familie und unter bmB
ekieh10@gmx.de

Hallo endlich wieder nach
Frankreich fahren - und
dann vielleicht mit dir? Ich
(60 Jahre / 175 cm) genieße
mein Leben sehr und bin ei-
ne aktive Frau. Ich mag Tref-
fen mit Freunden, Kultur,
Cafés, Schwimmen und noch
Vieles mehr… und du? Bin
gespannt auf deine Antwort
mit Foto. :-) Chiffre 03101

Hi ich bin 47 Jahre alt, NR,
175 groß, 65 kg leicht und
aus dem Bergischen Land.
Ich gehe gerne wandern,
auf Konzerte. Ich mag gutes
Essen und koche gerne. Viel-
leicht hast Du ja Lust mir zu
antworten, bitte mit Bild.
Ich freue mich auf Dich.
ts4574@gmx.de

Hüftgoldschatz (58, 1,67,
attr., selbstbew) sucht gro-
ßen Schatzsucher zum
(Ver)lieben, Ruhrgebiet, (no
F+, no ONS) BmB
rundefrau@gmail.com

Sexy Sie, Mitte 30, jünger
wirkend, Juristin, gebildet
mit Anstand und Niveau
,verh., wünscht sich regel-
mäßige und reizvolle Tref-
fen mit Gentleman, gerne
Manager aus KR, D. geheim-
nisvolle_Treffen@mail.de

Vielleicht habe ich im in
diesem Leben zu oft "viel-
leicht" gesagt. Gewinnen
wird niemals die, die redet.
Sondern die, die`s nochmal
wagt. Da bin ich, 54 am Nie-
derrhein lebend und bereit
für das, was bleibt.
britta66.2@gmx.de

www.Gleichklang.de: Die
Partnerbörse im Internet für
sozial und ökologisch inter-
essierte Menschen!

ER SUCHT SIE

Ich suche die freie Frau, die
gerne lacht und Spaß am Le-
ben hat. Schön wäre es,
wenn Du geistig fit und be-
wegungsfreudig bist.Zusam-
men durch die Natur stro-
mern und über all die klei-
nen und großen Wunder
staunen.Zusammen Leben.
Zeit, Uns genießen.Ich bin
fit, sportlich, NR, Segler;
selbstständig und frei....BmB
dasmeeristweit@gmail.com

Schaue nach Dir, sehe Dich
nicht, hoffe wir werden uns
finden!! Mann, 54J., groß,
schlank, empathisch, der
gerne lacht, mit sehr viel
Lust auf Nähe, Austausch,
Zärtlichkeit, Gespräche mit
Tiefgang, gemeinsames Es-
sen bei Kerzenschein, freut
sich auf dich ... Du, natürli-
che, gefühlvolle, schlanke
Frau, mit dem Wunsch Le-
ben gemeinsam zu erleben
und zu genießen! Ob Scho-
kozeiten oder Hagelstürme,
ich bin hier und reiche dir
die Hand auf dem Weg in
ein schöneres Dasein ... !!!
Kontaktmöglichkeit unter
coolibri.de/kleinanzeigen

Angela geht, Annalena
wird es nicht, ....du musst
auch gar nicht ins Kanzler-
amt wollen, wenn wir uns
lieben wollen:Mann, 54,
schlank, sportlich, Esprit, NR,
niveauvoll,.... sucht Sie: kuss-
freudig, gebildet, klug, dis-
kussionsfähig und -freudig,
weltoffen, lesefreudig, lei-
denschaftlich, hübsch (gerne
objektiv!), kinderfreundlich,
....Jetzt oder nie!
april.15@gmx.de

Charmante Komplizin für
Ausbruch gesucht. Mir feh-
len Berührungen für Körper
und Seele. Wenn Du
ein/zweimal im Monat lei-
denschaftliche Stunden mit
einem normalen, eloquen-
ten und sportlichen Mann
(45 J., 188 cm, 88 kg) ver-
bringen möchtest, freue ich
mich auf Deine Nachricht.
hungryheart@gmx.de

Der Herbst kommt-da mag
ich (M,51) die dunklen Tage
lieber angeschmiegt
(viell.mit dir?) in Gesell-
schaft verbringen..;-) Suche
hierfür und andere schöne
Dinge des Lebens (z.B. Un-
ternehmungen, Kino) nette
Sie, gern mit Flausen im
Kopf;-) nahsein@gmx.de

Du + ich = wir! Allwetter-
tauglicher Mann (61, 175,
NR) sucht attraktive Frau
(NR) für liebevolle Partner-
schaft. Herz, Geist und Ge-
fühle erwünscht. Ich bin na-
turverbunden, gerne in den
Bergen mit der Kamera un-
terwegs. Hast du ähnliche
Vorstellungen, liebst es auch
lecker zu kochen und hast
noch Träume, dann melde
dich; Raum E, BO, DO und
Umgebung. pantauhat@
gmail.com

Du bist an einer vertrauens-
vollen Partnerschaft interes-
siert, dennoch magst Du das
Außergewöhnliche abseits
der Norm und möchtest
Dein Kopfkino realisieren.
Wifesharingfantasien Wirk-
lichkeit werden lassen,
oder? Das geht mit treuer
Zweisamkeit. Er (180/98),
verlässlich, sinnliebend und
-suchend, kunst- und kultur-
interessiert, Kino, Kochen,
Essen gehen, Reisen, würde
Dich gerne kennenlernen,
wenn Du in dieser Richtung
offen bist und mit mir ge-
meinsam, am Liebsten für
immer, dieses Geheimnis tei-
len möchtest. Ndrrh./westl.
Rhrgb.
popart@vodafonemail.de

Du bist eine besuchbare Da-
me in NRW oder auch bei
mir und hast Lust auf einen
reifen, gesunden und sport-
lichen Liebhaber, der dich
regelmäßig verwöhnt. Dann
melde dich bitte bei mir.
hubert.hohmann1953@
gmail.com

Du bist zufrieden mit Dei-
nem Leben, dir fehlt aber
trotzdem etwas. Ein gemüt-
licher Abend zusammen, ei-
ne Veranstaltung besuchen,
eine schöne Nacht miteinan-
der verbringen, mal zusam-
men frühstücken. Ein Wo-
chenendtrip. Bin in den Mit-
te fünfzigern. Traust Du
Dich? fplus11@gmx.net

Du bist Ärztin, Heilerin ...
und spürst wie ich drän-
gende Veränderungsim-
pulse fürs Leben und Lie-
ben? Das haben wir also
gemeinsam. Ich (57, 184,
NR, Akad., mit Zopf) bin
im Gesundheitswesen
seit 25 Jahren tätig und
suche Dich für unser ge-
meinsames miteinander
Leben, Lieben und Hei-
len. In der Natur wan-
deln, Bäume umarmen,
zärtliche Umarmungen
genießen, in unseren lan-
gen Haaren zausen, uns
gegenseitig Geschichten
vorlesen, lecker essen
und trinken. Die Zeit für
unsere Liebe ist da, die
Welt braucht jetzt unsere
vereinigte Kraft. Es er-
warten dich Haus, Katzen
und Garten. Ich freu
mich. Namasté
heilen2022@icloud.com

Du suchst jemanden, der
dich zum lachen bringt? Je-
manden, mit dem du gut re-
den kannst? Und jemanden,
der für dich da ist, wenn es
drauf ankommt? Wenn du
alles bejahen kannst, dann
bist du bei mir genau rich-
tig! Ich komme aus Düssel-
dorf, bin 44 Jahre jung und
freue mich auf Deine Ant-
wort! spacecowboy1977@
web.de

Du wünschst Dir nun
auch wieder eine schöne
Zweisamkeit? Sport., un-
ternehmungsfr., und hu-
morv. Er (46/ 1,80/ schlank/
NR/ mobil), sucht natürliche,
naturverb. und sportliche
Sie für eine Partnerschaft.
Ich mag: die Natur/Meer,
Spaziergänge, Radfahren,
Ausflüge, Schwimmen, SUP,
Sauna, Kino und Kulturver-
anstaltungen. Bitte mit Bild.
Freue mich auf Dich!
uno-m@web.de

Einsamer (62) sucht Einsa-
me zum einsamen. Gibt es
hier noch Frauen die über
diesen Spruch schmunzeln
können? Frauen, die jetzt
einen Herzkasper bekom-
men haben, und/oder nach
dem Frauenbeauftragten
rufen, hätten sowieso keine
Chance. Ich suche nicht den
Oma-Typ, sondern eine
Frau, die sich als nicht ein-
fach beschreibt, und es auch
ist. Alles_auf_Neugeginn@
web.de

Einsamer Eisbär mag kein
Eis alleine mehr suche
schlanke Bärin zum lachen
toben jagen auch an trüben
Tagen. 52 J / 177 / 82
einsamereisbaer@gmx.de

Er (47, geimpft) sucht eine
natürliche und leidenschaft-
liche Sie für facettenreiche
Freundschaft Plus. BmB.
mysterymoon@web.de

Er 58/189, NR, attraktiv, kein
08/15, schlank, nicht unge-
bildet, ledig, extrovertiert
und gefühlvoll, wünscht für
entspannte Stunden und Ta-
ge adäquate feminineSie -
für eine langfristige Freund-
schaft plus mit Exklusivität
und gemeinsamen Aktivitä-
ten - kennen zu lernen.
Kontaktmöglichkeit unter
coolibri.de/kleinanzeigen

Es wird ja irgendwie nicht
einfacher, einen in´s eigene
Leben passenden Partner zu
finden. Deshalb aber auf
ALLES verzichten? Er, 54/
180/ 82, Single, geistig und
optisch jünger, gepflegt, at-
traktiv und klar, sucht nette
und appetitliche Sie für mo-
nogame Daueraffäre oder
F+. Ich freue mich auf deine
Nachricht! Kontaktmöglich-
keit unter coolibri.de/klein-
anzeigen

Fitter 60ziger Kultur, Kunst,
Natur und Weltoffen hat ei-
nen Platz in seinem Herzen
zu vergeben. Suche Wärme,
eine Hand die ich halten
kann, mag ein Lächeln ge-
schenkt bekommen. Ge-
meinsames aufwachen, dei-
ne Haut spüren, den Alltag
mit einem wir erleben. Ein-
fach alt werden o. Sorge.
Sorgen kann ich allemale
sehr gut für mich selbst. Wo
leben zu mir o. zu dir???
Kontaktmöglichkeit unter
coolibri.de/kleinanzeigen

Freundschaft+ evtl. auch
gerne mehr, wenn es passt.
Frau mit Zeit gesucht!! Le-
be, Liebe, Lache ist mein
Motto, M. 57 Jahre, 180 cm,
schlank, sportlich attraktiv,
so sehen mich die Men-
schen. Vielseitig interessiert,
spontan und der Humor
kommt auch nicht zu kurz.
Mag gerne auch den Sport.
Die Nähe und Wärme des
Anderen zu spüren fehlt
mir. Küssen ist die schönste
Sache der Welt!! Wenn du
auch so empfindest, melde
dich. Bottrop/ Essen / Dinsla-
ken wäre ideal. Evtl. auf
bald. massage.c@t-online.de

Gibt es noch die Frau, die
wirklich eine echte Bezie-
hung mit Tiefgang möchte
und sich ganz darauf einlas-
sen möchte. Die Zeit, die
man zusammen hat, genie-
ßen möchte, dem anderen
Freiraum gewährt, zusam-
men lachen und schweigen
können, die Zeit vergessen
und über "Gott und die
Welt" reden. Das suche ich,
das brauche ich und darauf
warte ich und wenn es ewig
dauert und wen es jetzt
noch interessiert:-) ich brau-
che nicht im dunkeln raus
zu gehen:-) und bin Mitte
50. start2022@gmx.de

Ich m, 60/175/85 suche Dich
+-5 Jahre für eine gemeinsa-
me Zukunft! Wenn uns z.B.
Radeln, spazieren, Gesell-
schaftsspiele, Kino, Variete
uvm. verbindet, dann melde
Dich! Kleid (Rock) finde ich
eine attraktive Alternative
zu Jeans. treu377@arcor.de

Ich suche die Frau (bis 45J),
die mit mir durch Dick und
Dünn gehen will! Du solltest
humorvoll sein und gerne
auch Interesse an Mu-
sik/Konzerten und Sport ha-
ben. Ich selber (43J, 180cm,
90kg) stehe mit beiden Bei-
nen im Leben und bin ge-
spannt auf Dich! BMB
johnny.crash@gmx.de

Ich suche die freie Frau, die
gerne lacht und Spaß am Le-
ben hat. Weil das Leben ein
Geschenk ist.Schön wäre es,
wenn Du geistig fit und
auch bewegungsfreudig
bist.Zusammen durch die
Natur stromern und über all
die kleinen und großen
Wunder staunen.Zusammen
Leben, Zeit, Uns genießen.
Sich erfreuen.Ich bin fit,
sportlich, in der 5. Dekade,
Segler und frei....BmB
dasmeeristweit@gmail.com

Ja ich möchte eine feste Be-
ziehung, mit Ehrlichkeit, Re-
spekt, Liebe und Leichtig-
keit. Ich bin 63, 1,84, 83, NR,
graue Haare, braune Augen,
bin ehrlich, empathisch, le-
bensbejahend und leiden-
schaftlich. Neugierig, dann
melde dich einfach bmB
hense.essen@gmail.com

Trantrische Begegnungen
können magisch sein. Ein
Geschenk. Möchtest du das
mit mir entdecken? Ich bin
52, vielseitig und sinnlich.
attraverso1@web.de

Traumfrau von ihm (48) ge-
sucht! idontlikeholidaysint-
hesun@web.de

D
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Deine Nachricht.
t@gmx.de

kommt-da mag
die dunklen Tage

angeschmiegt
dir?) in Gesell-
ringen..;-) Suche
d andere schöne
Lebens (z.B. Un-
gen, Kino) nette
mit Flausen im
sein@gmx.de

aft+ evtl. auch
wenn es passt.

eit gesucht!! Le-
Lache ist mein
7 Jahre, 180 cm,
ortlich attraktiv,
mich die Men-
eitig interessiert,
nd der Humor
h nicht zu kurz.
auch den Sport.
und Wärme des
u spüren fehlt
ist die schönste
Welt!! Wenn du
pfindest, melde
p/ Essen / Dinsla-
ideal. Evtl. auf
ge.c@t-online.de

ie Frau (bis 45J),
durch Dick und

n will! Du solltest
sein und gerne
resse an Mu-
en und Sport ha-
ber (43J, 180cm,
mit beiden Bei-

ben und bin ge-
Dich! BMB
h@gmx.de

ie freie Frau, die
und Spaß am Le-
eil das Leben ein
t.Schön wäre es,
geistig fit und
ewegungsfreudig
men durch die
mern und über all
n und großen
unen.Zusammen
, Uns genießen.
uen.Ich bin fit,
n der 5. Dekade,
frei....BmB
weit@gmail.com

te eine feste Be-
t Ehrlichkeit, Re-
e und Leichtig-
63, 1,84, 83, NR,
e, braune Augen,
empathisch, le-
nd und leiden-
Neugierig, dann
h einfach bmB
@gmail.com
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Eine erotische Auszeit vom
Alltag, mit allen Sinnen ge-
nießen, begehren u. be-
gehrt werden, sich fallen
lassen, Gespräche mit Ni-
veau & Tiefgang... Ich (50 J./
dunkelbl./ attrak./ athle-
tisch/gebildet/Unternehmer)
suche Dich, 30-50 J., schlank,
attraktiv, gebildet, einfühl-
sam, sinnlich, leidenschaft-
lich. Wenn Du weißt, dass
Erotik im Kopf beginnt,
freue ich mich auf Deine
Mail (bitte mit Bild).
matangi260@gmail.com

Künstlerisch/sozial tätig.
Faible für kreativen Non-
sens. Sinne, Verstand, Hu-
mor und Tiefe gut in Schuss.
Natur und Meer ein Muss.
Ü60 sucht weibliches Pen-
dant auf Augenhöhe im
Raum W+30
di-man@online.de

Last attempt! Fröhlicher
(Fast-)Millionär su. jg. Dame,
aus egal woher, 28-42 J., m.
großem Babywunsch! Bin
189/80/NR, sportl. aktiv,
dkl.-haarig, stud., natürlich,
no mainstream:-)
Sonstistallesokay@web.de

Lebensfreude BO, HER,
DO: Seit Jahren begleite ich
meine kranke Frau liebevoll.
Das soll auch so bleiben! Ich
möchte aber wieder mehr
Lebensfreude, Zärtlichkeit
und Kuschelnähe genießen
und suche eine gute Freun-
din, die sich darauf einlas-
sen kann. Bin Mittsechziger,
groß, schlank und ansehn-
lich und freue mich über
deine Zuschrift.
sinnenfreude21@gmx.de

Liebe- gefühl- und phanta-
sievoller, empathischer, ge-
befreudiger und lebensfro-
her 1970 er Jahrgang sucht
eine langfristige Win-win-
Beziehung zu einer aufge-
schlossene, volljährige Sie
ab 21 Jahren und älter. Sym-
pathie und Vorstellungen
entscheiden. Gedankenaus-
tausch erwünscht.
weitewelle5@gmx.de

M 40 J./1,79, sucht über die-
sen außergewöhnlichen
Weg eine humorvolle, ehrli-
che Frau für die schönen
Momente im Leben. Lass
uns gemeinsam die graue
Vergangenheit vergessen
und positiv in die Zukunft
gehen. date.nrw@web.de

Mit Hund, Sport, Humor
Hand in Hand abhängen.
Bier, Küssen, Meer, zusam-
men einschlafen, aufwa-
chen. Loyalität, guter Sex,
Laufen, Wandern, Zweisam-
keit, Kuscheln, Serien. Zeit
für sich, Kampfkunst, Mar-
vel, MarioKart, Pizza, Whis-
ky, dabei? Ich, m., 47/183/88,
freue mich.
partnerincrime74@gmx.de

Momente erleben und ge-
nießen, Er Anfang 50, 1,80
m, schlank, geb., positiv
denkend, humorvoll, den
Blick in die Zukunft gerich-
tet sucht reflektierte, opti-
mistische Frau, die Lust hat,
Neues zu entdecken und zu
(er)leben. rotemuehle@
web.de

Moralisch fexibler Mann
sucht grundsolide Frau für
eine spannende Affaire. Al-
les kann, nichts muss. Viel-
leicht bleibt es bei einem
Kaffee, vielleicht ist dies ein
Anfang.... Kontaktmöglich-
keit unter coolibri.de/klein-
anzeigen

Netter Er, 60, sucht unkom-
plizierte Treffen mit Ihr,
schlank bis normal. kfi.
an-die-freude@gmx.de

Pfundiges Vollweib ge-
sucht. Gerne hübsch, mit
HHH + Bauchspeckrollen.
Von innen wie außen jung-
gebliebenem 62er (172, NR),
lustig, vorzeigbar. Bevorzugt
Raum E, GE, BOT. BmB.
mikesch@lovecat.com

QualityTime ist für uns bes-
ser als eine Klettenbezie-
hung! Was gibt’s Schöneres
als Nähe wachsen zu lassen
mit vielseitigem, netten
Mann durch Leichtigkeit
und Tiefgang? (57/175/69)
wahrertraum@gmx.de

Sommerträume im Herbst,
das Brausen der Brandung,
Phantasie und Kreativität,
Urlaubsfreiheit mit dem
Wohnmobil, Geist ist geil.
Ich, sportlich, 190 cm groß,
Glatze, 59 Jahre jung, mag
Phantasie und Kreativität,
spannende, reizvolle u. kre-
ative Erotik, Kunst und Kul-
tur, Holland u.d. Nordsee, d.
Meer, d. Süden, Sonnenblu-
men u. viele bunte Dinge
mehr. Ich suche Dich; sport-
lich, schlank, frech, bunt,
mit einem eigenen Kopf,
gerne mit Bild!
meeresrauschen258@web.de

Sympathischer ER 43/ 190/
Schlank suche eine SIE Dich
für eine gemeinsame Zu-
kunft für eine liebevolle Be-
ziehung. Gemeinsam den
Herbst kuschelig starten, Du
solltest ehrliche, liebevolle
Ansichten haben, freue
mich auf deine Zuschrift mit
Foto oder ohne.
andy787314@gmail.com

Sympathischer Mann (52,
172), charmant, mit Interes-
se an Kultur, Natur, Sport
und Reisen, sucht Begleite-
rin für die Reise durch das
Leben. bhv2014@yahoo.de

Welche feminine Frau > 50
J. mit Verwöhn-Defiziten
wünscht sich einen niveau-
vollen, empathischen, ge-
sunden Mann (65/ 179/ 89)
für intime Berührungen,
Massagen, Gespräche und
Aktivitäten/Reisen. Gib ein
mutiges Echo!
menetal100@gmail.com

Wer hat Lust mit mir durch
Herbst und Winter zu ku-
scheln? Viel draußen, ge-
mütlich auf der Couch, was
unternehmen... 47/ 183,
sportlich mit Hund.
sportund_mehr@gmx.de

Wohin auch immer. Das
Rad, die Reise, und die Wan-
derung. Das Gespräch und
die Leidenschaft. Die Vibes
im Einklang. Sorgenfreier
Mann (61, 181, 82) sucht die
Frau, die es anspricht und in
den besonderen Situationen
vielleicht auch gern devot
ist. Beziehung hat Priorität.
marseille29@yahoo.de

www.Gleichklang.de: Die
Partnerbörse im Internet für
sozial und ökologisch inter-
essierte Menschen!

Zeit f. Zärtlichkeit nehmen
:-) . Zusammen lachen, rum-
tollen, die Zweisamkeit ge-
nießen. Oder schöne Sachen
unternehmen. :-) Ich (M., 51)
würd mich freuen, dies u.
anderes mit netter Sie :-) zu
teilen. harmonie2021@
gmx.de

Ü50 Quasimodo sucht Esme-
ralda. Du musst keine Hexe
sein. werte2021@yahoo.com

SIE SUCHT SIE

Atem Haut und süßes Le-
ben - einander mit Leichtig-
keit genießen. So darf es
gerne seinen Anfang neh-
men zwischen uns. Attrakti-
ve Sie, 49, wünscht sich Au-
genhöhe, Stil und Ungebun-
denheit und bringt Dir die-
ses alles mit.
schritte_ins_glueck@gmx.de

FLIP e.V. Frauenliebe im
Pott www.flip-ruhr.de Akti-
vitäten: Stammtisch, Früh-
stück, ComingOut, Klettern,
Kanu, Swoof, Lesung.

FLIP e.V. Frauenliebe im
Pott www.flip-ruhr.de Akti-
vitäten: Stammtisch, Früh-
stück, ComingOut, Klettern,
Kanu, Swoof, Lesung.

Welche empathische, frauli-
che, mutige Sie weckt bei
meiner Frau eine neue Lust?
Deine Belohnung: eine neu-
gierige, sportl.-schlanke Sie
(52) tujojata2311@
gmail.com

www.Gleichklang.de: Die
Partnerbörse im Internet für
sozial und ökologisch inter-
essierte Menschen!

www.lebedo.de, psycho-
soziale Beratungsstelle
für LSBTIQ*: Einzel- u.
Paarberatung, Kinder-
wunschberatung, Bera-
tung bei Transidentität,
Erstberatung für geflüch-
tete LSBT*, Infoveranstal-
tungen und Gruppen,
info@lebedo.de

ER SUCHT IHN

Finde ich Dich noch? Mit 66
suche ich, ungeb., so erst-
mals kumpelähnliche
Freundschaft, keine Lebens-
gem., mit Mann, gerne et-
was jünger, nicht älter, für
Treffen mit Unterhaltung
versch. Art wie Reden, Spie-
le, TV , Essen und Trinken
usw. (vielleicht auch als
FKK-Treffen?). Bin mobil,
ortsungeb. Auch Kurzreisen
und Urlaub gemeinsam
möglich. Erwarte und biete
Diskretion. Chiffre 29091

Ich suche Dich, einen jun-
genhaften, jugendlichen
Mann, ohne oder mit wenig
Bart, alt genug, um erlaubt
Sex haben zu dürfen, nett
und adrett. Falls Du echtes
Interesse haben solltest, ei-
nen mit 47 Jahren schon et-
was älteren Liebhaber ken-
nenzulernen, der versuchen
wird, ganz auf Deine Wün-
sche einzugehen, würde ich
mich über Deine Nachricht -
am besten über den Ant-
wortbutton der Coolibri-On-
lineausgabe - sehr freuen!

www.Gleichklang.de: Die
Partnerbörse im Internet für
sozial und ökologisch inter-
essierte Menschen!

SEX&CO.

Niveauvoller ER, Mitte
40, 180 groß, ohne Bart,
sucht sympathische SIE,
bis 59, für Affäre voller
Niveau, kuscheln, küssen,
Massage, langen S... Viel-
leicht auch Natur genie-
ßen mit spazieren gehen.
Und lecker was es-
sen/trinken zusammen
oder Kino, schwimmen
(Sauna). winter21freund-
schaft-plus@freenet.de

(Buch-)Autor fast sechs De-
kaden alt, verheiratet, trotz-
dem oft einsam, sucht Ge-
liebte. Lass uns über Litera-
tur und das Leben reden,
über Banales lachen, bei ei-
nem Glas Rotwein wortlos
in den Augen des anderen
versinken. Lass uns aus Lieb-
lingsbüchern vorlesen und
körperliche Freuden erle-
ben, die uns die Welt außer-
halb vergessen lassen. cooli-
bri@marten-de-trieste.de

Ausbrecher in den 50ern,
180 cm, sportlich, verh., of-
fen für vieles und neue Er-
fahrungen, humorvoll, ge-
pflegt, eher dominant und
gut gebaut, sucht Ausbre-
cherin, die sich gerne wie-
der richtig Frau fühlen
möchte, begehrt werden!!
(Alter zweitrangig) für dau-
erhafte, erotische, aufre-
gende, hemmungslose, res-
pektvolle und anregende
Ausbrüche aus dem Alltag.
Raum Ruhrgebiet/MK, Ha.
Alles weitere bei einem Kaf-
fee?! Kontaktmöglichkeit
unter coolibri.de/kleinanzei-
gen

Bengel sucht Engel für stil-
volle, himmlische Genüsse.
Dein Mehrgangmenü ist
vielleicht nur eine Email ent-
fernt. alacarte@gmx.de

Bi-Mann sucht Bi-Männer-
Liebhaberin. Du findest Bi-
Sex unter Männern geil und
bist idealweise selbst auch
auch eine bisexuelle Frau?
Du hast viel Spaß an Analsex
und Sexspielzeugen? Dann
würde ich (55 J., 1,70m)
mich über eine nette Ant-
wort von dir sehr freuen.
erninho1@gmx.de

Du (W, sinnlich u. geil)
sehnst dich nach zärtlichen
Händen u. erotischen Mas-
sagen bis zum Happyend.
Ein richtiger MASSEUR im
gereiften Alter, diskret u.
sympathisch, 175 gr.,
schlank, mit magischen Hän-
den verwöhnt dich ohne
Zeitdruck. Er ist besuchbar
u. kommt auch zu dir. Bin
ungebunden.
hansel.kurt@gmail.com

Du lässt Dich hart anfassen.
Deine Muschi freut sich, aus-
gefüllt und an ihre Grenzen
gebracht zu werden. Anal in
beide Richtungen ist kein
Tabu für Dich. Du nimmst
ihn tief in den Mund und
schluckst. Eine Zunge darf
Dich überall verwöhnen. Du
bist vielleicht sogar spritz-
freudig. Dann freue Dich
auf mich (m, 48, 1,90).
harte.haende@gmail.com

Du W, sehnst dich nach
schönen erotischen Momen-
ten außerhalb des Alltages?
Ich, M, 41 J./1,79/ suche dich
für alles, was zu zweit Spaß
macht. Wichtig ist Augenhö-
he, Humor, Offenheit. Bin
gespannt, ob es dich hier
gibt. treffen.nrw@web.de

Du W. liebst Zärtlichkeit,
Küssen und stehst auf OV.
Gerne über die Bettkante
hinaus. Er 51, sportlich, Sin-
gle sucht Sie für Affäre und
mehr. BmB, Kontaktmög-
lichkeit unter coolibri.de/
kleinanzeigen

Er 48, schlank, groß, sport-
lich, grau: sucht eher Zärt-
lichkeit und Entspannung.
Wenn Du weiblich, schlank
und gepflegt bist, dann
schreib mir doch mal, was
Du suchst. 2828werner@
gmail.com

Er 52/185/83, Single, sucht
ein Paar (kein BI) für regel-
mäßige Treffen. Gerne auch
über die Bettkante hin-
aus.Raum MG/VIE
oeckert@t-online.de

Fieberthermometer An-
fang 50, schlank, gepflegt,
körperlich, sprachlich und
geistig beweglich, geb.,
sucht seine Patientin mit er-
höhter Temperatur für sinn-
lich-erotisch-stilvolle Thera-
pien voller Leidenschaft und
Lust. fiebertherapie@gmx.de

Gebildete attraktive Frau
zum gemeinsamen Lustge-
winn gesucht. Du bist natür-
lich, unkompliziert und auf
der Suche nach einem
Mann. Ich bin 59, 1,79, at-
traktiv, schlank, NR, gebun-
den, unkonventionell, em-
pathisch, ... Nun bin ich ge-
spannt auf dich.
Lustgewinn2021@gmx.de

Gebundener Pendler sucht
am Nachmittag lustvolle
Pendlerin für spontane Tref-
fen in der Kabine im Sexki-
no am HBF. afterworkdate@
yahoo.de

Gemeinsame Auszeit: Raus
aus dem Alltag,…. du, Frau
und ich, Mann, verführen
uns, haben aufregenden Sex
und freuen uns beim Ab-
schied schon auf das nächste
Mal. april.15@gmx.de

Hallo ich heiße Jürgen und
suche eine Sie oder Paar für
alles was mit NS zu tun hat.
Zuschauen, Fotografie, le-
cken, fingern und Golden
Shower. Es können sich auch
gerne Anfänger melden. Bin
auch sonst für fast alles zu
haben nach dem Motto
"Vieles kann nicht muss" (
kein bi ). Gerne eine Dauer-
freundschaft. Das Alter und
Nationalität sind Nebensa-
che. Sympathie ist wichtiger.
100% Diskretion.
onlysex1966@yahoo.de

Hallo liebe Frauenwelt!Su-
che die Abwechslung in
Form von Freundschaft +.
Bin 73 Baujahr. Suche dich
(w) bis 50 J. für den Spaß zu
zweit. Du solltest schlank bis
mollig sein. Ich bin rel. spon-
tan und mobil. Zuschriften
mit Bild wären sehr nett.
Liebe Grüße, Gerwin
gerwin1973@gmx.net

Hast Du einfach einmal Lust
und Begierde nach Körper-
nähe, Zärtlichkeit, gestrei-
chelt sowie intensiv ver-
wöhnt zu werden? Du hast
keine Probleme mit meiner
recht prallen Eichel und
liebst es abwechslungsreich?
Wuppertaler, 56 Jahre jung,
183 cm, 90kg, Deutsch freut
sich auf Deine Nachricht.
Bist Du gebunden, 100%
Diskretion garantiert. Delu-
xe@lass-es-geschehen.de

Hobby-Friseurin gesucht
für Mann, 47, schlank. Rasur,
glatt, blank. noless@t-onli-
ne.de

Ich (m/47 J/180 cm/72
kg/5x18,5) als dein Unter-
mieter (kleines oder halbes
Zimmer - nicht umsonst). Ich
verwöhne dich (w) stets aus-
giebig ganz nach deinem
Bedarf. Du sollst immer oft
geil kommen... 1974micha-
el@gmx.de

Ich m., 45/183, sportlich, su-
che eine unkomplizierte
Frau für guten Sex... Küssen,
kuscheln, lecken, blasen,
hart ficken, anal, gern ge-
bunden. Bin Single und be-
suchbar.
015735500690x@gmx.de

Lasse mich von einer Fem-
dom zwecks Erziehung fin-
den. Ich bin unerfahren,
nett, 59, ansehnlich, niveau-
voll und ledig. Gerne auch
gemeinsame Freizeitgestal-
tung u. mehr.
andreas.bauerfeind@gmx.de

Leidenschaft Erotik pur,
miteinander verschmelzen
in purer Lust. Mann, 53,
schlank, sucht dich, Frau, für
eben genau das.
april.15@gmx.de

M+M: Schlanker Mann, Mit-
te fünfzig, wünscht sich eine
Affäre mit einem schlanken
jungen Mann mit femininer
oder androgyner Ausstrah-
lung. Ganz unkompliziert,
ehrlich und fair.
Mann-und-Mann@gmx.de

Mann (zwar schon) Ü60:
aber je oller, je doller. Ich
suche eine Sie (oder ein
Paar), auch wenn ich ge-
bunden bin. Ich bin 189
cm groß, schlank, Akade-
miker, trage einen vollen
Bart, lege Wert auf Ver-
trauen, Zärtlichkeit,
Freundschaft, wilden Sex
und biete stolze 20x4.
joerg.becker@komtech.org

Mülheim/R.: Kostenlose
Tantra Massage für 18-20-
jährige. Keine finanz. Inter-
essen! E-Mail:
darstellung-life@gmx.de

Netter und niveauvoller
Mann, 52, 180, schlank, geb.
sucht ein (gerne älteres)
Paar für eine längerfristige
erotische Freundschaft.
unknownworlds@web.de

No Parship! Alle 11 Minuten
eine neue Sub ist mir echt
zu anstrengend. Dominan-
ter Mann (66/185) bietet ei-
ner devoten Frau eine liebe-
volle, aber streng geführte
Beziehung auf SM-Basis.
Gern länger als 9½ Wochen.
Domantiker@t-online.de

Paar (M 52/ W 53) sucht
Drittes Rad am Wagen!
Wenn Du (W bis 50) Lust auf
gemeinsames Rikscha fah-
ren ;-) hast, melde Dich bit-
te! san.elba69@gmx.de

Paar - sexpositiv-erfahren
und jung geblieben - sucht
F/M/Paar für lebendigen,
lebhaften und erfüllenden
Austausch sowie gemeinsa-
me Unternehmungen wie
den Besuch erotischer
Events. Wir mögen selbstbe-
wusst-entspanntes, unter-
stützendes Erleben. Exper-
ten/Anfänger willkommen.
Kontaktmöglichkeit unter
coolibri.de/kleinanzeigen

Pärchen (Ü40) aus dem
Ruhrgebiet sucht nette Sie
für den Spaß zu Dritt, wobei
er nur mit seiner Partnerin
und Sie es mit unserer Sie
macht. Sind besuchbar, aber
natürlich auch mobil. Sau-
ber und gepflegt ist selbst-
verständlich.
nunds@vodafonemail.de

Sex !! Single Mann 59 J.
sucht attraktive Single Frau.
Kontaktmöglichkeit unter
coolibri.de/kleinanzeigen

Sexuell extrem vernachläs-
sigter Mann sucht weibli-
ches Pendant zum gegensei-
tigen Auffüllen des Glücks-
hormonhaushalts.
hanseat1998@yahoo.de

Sinnfreudig folgsamer
Mann mit Hirn, Humor und
Verstand sucht gebefreudi-
ge Sie zum gemeinsamen
Lösen von ihr vorgegebener
Anregungen. Weitere An-
fragen oder Anregungen
mit Umsetzungsideen sind
unbedingt erwünscht.
Schreib mir. weitewelle5@
gmx.de

Sportl. Er (26/197, schlank,
frisch getrennt und sexuell
vernachlässigt) sucht eine
Sie (gerne älter), die mit ihm
den verpassten Spaß nach-
holt. Figur egal, Sympathie
ist wichtiger; BmB
Er.sucht.Dich@skymail.de

Sportlicher 50er sucht SIE
für Affäre voller Niveau und
Leidenschaft im Raum MS,
WAF, GT. Lass uns die Lust
gemeinsam neu entdecken.
Das Kribbeln im Bauch. Das
Herzrasen bei den ersten
Berührungen....
zungenspieler54@gmail.com

Unkomplizierte Frau ge-
sucht, ich m. 46/183, sport-
lich habe viel Lust auf Sex,
würde aber davor gern mal
ein bisschen quatschen und
danach noch etwas abhän-
gen. Oder direkt ne zweite
Runde, bin recht offen, zärt-
lich oder härter, anal...
flaschenpost76@gmx.net

Verrate mir (m) deine ge-
heimen Wünsche. Vielleicht
kann ich sie dir erfüllen.
Glaube mir, es lebt sich
leichter ohne Geheimnisse.
Wenn du deine geheimen
Wünsche u. Gedanken aus-
leben u. vor allem erleben
kannst. See_you_on_the_ot-
her_Side@web.de

Welche Frau kann mir 3
Wünsche erfüllen: 1) Du bist
besuchbar in Düsseldorf. 2)
Du bist behaart. 3) Du wirst
gerne mit der Zunge ver-
wöhnt. Sportlicher Mann
50-191-82 NR sucht Dich.
affaere40545oberkasdel@
yahoo.com

WES/DU/OB/MH: Er, 53, 189
cm, 100 kg, verh. und täto-
wiert sucht mollige Sie ab
50 - 65 für zärtliche, eroti-
sche Zweisamkeit mit viel
küssen und Leidenschaft am
liebsten vormittags. hesaid@
gmx.de

Wir teilen gerne. Unkompli-
ziertes Paar sucht freundli-
che, natürliche Frau für
Spaß zu Dritt. Anfängerin-
nen sind uns sehr willkom-
men. Trau Dich! Kontakt-
möglichkeit unter cooli-
bri.de/kleinanzeigen



Nicht lange rumgoogeln.
Einfach finden. Einfach genießen.

Entdecken Sie die besten Restaurants, Cafés,
Szeneläden und Feinkostgeschäfte Ihrer Region.
Erhältlich im Buchhandel und ganz bequem
unter ueberblick.de
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INFOS & ANMELDUNG UNTER:
Theater Fletch Bizzel  |  Humboldtstr. 45  |  44137 Dortmund       
Tel: 0231 / 14 25 25  |  www.fletch-bizzel.de

Das neue 
Kindertheaterprogramm
im Fletch Bizzel

Für kleine 
& grosse Kinder
ab 4 Jahren

Theaterstücke

Schauspielkurse

Schulvorstellungen

Workshops

Ferienkurse

Jetzt im Vorverkauf:
Der neue Spielplan.

Randvoll mit Premieren
und fantastischen

Produktionen!
Alle Infos in unserem dicken 
Programmheft oder online unter
www.fletch-bizzel.de.
Tel: 0231 /142525

TICKETSHOP im Theater Fletch Bizzel
Humboldtstr. 45 · 44137 Dortmund 

Mo.–Fr.:   10.00–18.00 Uhr 
Telefon:   02 31-14 25 25 
E-Mail:   karten@fletch-bizzel.de 


